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1. Matt . _

WsslNZLU.
(Seit einer Reihe bon Monaten bilbet die Frage der

Befestigung von Vlissingen den Gegenstand lebhafter
Erörterung , und zwar nicht nur in Holland , sondern
auch anderwärts verfolgt man diese Frage mit leb¬
hafter Aufmerksamkeit-, insbesondere sind es mit den
Franzosen unsere lieben Vettern jenseits des Kanals,
die dem holländischen Plan scheelen Auges Zusehen und
bereits allerlei Minen habei: aufflattern lassen um das
Projekt zu Fall zu bringen . An und für pch ist die
von Holland geplante Maßnahme . tn keiner Weife
direkt gegen irgend eine Macht gerichtet, sondern man
verfolgt damit lediglich die Absicht, jene wichtige Ein¬
gangspforte für alle Eventualitäten zu sichern uoan
hat nun englischerseits den alten Vertrag von 1839 aus-
qearaben , der die Mündung der Schelde, indessen aber
nickt dre angrenzenden Ufer neutralisiert und dahin
geht daß die Schiffahrt durch feindliche Maßnahmen
nicht behindert werden dürfe. . Hierbei beruft man sich
in England und mit ihm auch in Frankreich und 93elßien
darauf , indem man angibt , unter Umständen müsse
eine Flotte die Schelde besetzen können, wenn es gelte,
die Neutralität Belgiens zu sichern. Es ist geradezu
rührend , zu sehen, wie sehr man m London und Paris
um die Neutralität Belgiens besorgt ist! ^ n Wahr-
best ist man aber aus anderen eher durchsichtigen Grün¬
den bemüht, die Sache zu h i n t e r t r e i b e n : Man
befürchtet, daß Deutschland sich bei emem Kriege mit
Frankreich ober England , refp. mit beiden, nicht scheuen
würde , Holland zu besetzen, um den Einfall einer
Flotte zu verhiiidern . Diese Befürchtungen sind natür¬
lich grundlos und schon oft genug zurückgewresenwor¬
den toa?' aber nicht hindert , daß sie immer Wieder ans-
tinLen und daß man allem Anscheine nach auch an
amUZen Stellen derlei Absichten bei Deutschland ver-

^ '̂ Wie sehr die Vlissinger Befestigungsftage den
Machthabern in London und Paris am Herzen liegt,
beweist ein Vorschlag Pichons. die ganze Frage einer
internationalen Besprechung zu unterziehen . st
dabei nicht uninteressant , zu beobachten wie stck Herr
Pichon dabei zum Schlepptrager englischer Politik
macht denn es kann als ziemlich sicher gelten, daß die
^bec der internationalen Besprechung eben von London
ans suggeriert worden ist, denn Frankreichs Interesse
fm der ganzen Angelegenheit ist ein ziemlich mrnimaws
sind bei weitem nicht so groß, wie dasjenige Englands.

FemllZLsn«
(Nachdruck verboten.)

Berlinsr ThZatsr̂ imfr Kunstbriefe.
Von Felix Poppenberg.

Berlin, 22. Januar.
Eine Triple-Aitacke machte am Samstag die französische

SchWamNMuse auf bas Berliner Zwerchfell.
Mm gleichen Abend war Gosir.scbaL, und wie ein nied¬

licher Stilwitz W-ar's , daß sie wenigstens in Met von den
drei Rollen, die sie in den Theatern gab, ei« Ma-ke aus
dieser Sphäre trug , einmal erschien sie als „bolls
eWatiere " in G avaults ''Kleinem Schoko-
lade nmäd  che u ", und das anderemal im Servier-
schürzchen und Häubchen, und trug Feydeaus und Veber-
Mvrics .Pariser Menü in drei Gängen  auf.
Das Keine Schokoladenmädchen ist freilich nicht wie ihre
zärtliche Verwandte auf dem reizenden französischen Pastell
ein Zöschen, sondern MMonärstochter eines Schokoladen-

^ ^ Uu'o Schokolade mit Schlaassighue, Backfisch- und Tanz-
iimtden-Entzücklichleit ist auch das Stück.

Der Me Schokoladenengelverliebt sich in den ersten
der ihr einmal nicht den Hof macht. Und nach

Dalberei und Enfant tsrribls -Scherzen gibks gerührte
Snî srei . Da Habt ihr euch". Das wurde im sogenarrw-
den Neu ' en Schauspielhaus  gemimt , es hätte aber
auch bildschön ins «m GendarmenmaÄt gepatzt.__ und die treuen Abonnenten, nos dieses
LS W* * -- w°h>
mrd Warlitts -Wakulaturm „im Hanse des oiommerL.cn-

^Mula Conrad gab damals den Püppchm ihren leben-
Ebarme. Am NoLendorMatz spielte das be-

wu^ ere Fräulein Iva Wüst die Bonbon- oder vielmehr
Knallbonbourolle der JugondM -Naiden. „laxi - >
ftre Bravour und sie hatte den Erfolg.

Wenn es auch vorläufig noch nicht zu offiziellenschrrtten
gekommen fein mag. so hat man doch zweifelsohne auf
diplomatischem Wege einige Fühler ausgestreckt und
dabei wcchrgenommen. daß Deutschland sich gegen
diese Idee wendet, und mit gutem Grunds , indem man
den Standpunkt vertritt , daß es sich hierbei trotz des
Vertrages von 1839 um eine i n t e r n e A n g e l e ge n-
f, eit der Niederlande handele, m die sich Deutschland
und die übrigen Mächte in k e i n e r W e i f e einzn-
miichen hätten . Reserviert doch auch das Nordsee-
abkommen von 1608 allen beteiligteii Staaten die Aus¬
übung der Hoheitsrechte an jedem Punkte der Küste,
und hierzu dürfte doch auch die Anlage von Befestigun¬
gen gehören Diese Haltung erregt natürlich den Zorn
aewisier Leute an der Themse, die dahinter keine
korrekte Haltung wittern , sondern böswillige Gegner¬
schaft die dartue . daß datsackilich -Deutschland hinter
dem 'Befestigungsplan stecke Trotz alledem wird sich
Deutschland durch das Gekeife englischer Heizblatter
voii feinem Standpunkte nicht abbringen lassen.
C'dcuiäc  ift ci&se  iDtcbßt einmal ein <$)araftetiftifu )eö
Moment und zeigt, wie verärgert man namentlich in
Enaland und wohl auch verschiedentlich ttt Frankreich
darüber fsi daß es Deutschland gelungen ist, sich nnt
Rußland auf guten Fuß zu stellen und damit seinen
Einfluß aus dem Gebiete der Weltpolitik wieder zu
stärken- - 9

hd Paris , 22. Januar . Während die radikalen
Zeitungen fortfahren , die Vlissinger Frage völlig
^nhiq  zu behandeln , bleibt die nationalistische Presse
bei der falschen Darstellung , daß D e u t s chl an d
lnnt "r den holländischen Plänen stehe. Von einer Er¬
regung ist in hiesigen politischen Kreisen nichts zu
merken. . __

UoMlsche verficht.
Das Äeutschspr -achrge IrrdcutttM int Arrsl -rnÄ.

Eine statistische Untersuchmig, die den meisten
Leiern überraschende Ergebnisse vermittelt , von den
meisten Lesern aber auch mit mancherlei Zweifeln aus¬
genommen werden wird , veröffentlicht das jüngste, vom
Verein für das Deutschtum im Auslande heraus-
gegebene Heft unter dem Titel „Das deutschsprachige
Judentum im Auslande ". Wir wissen Nichts aus
welchen Quellen der Verfasser geschöpft hat , wir er¬
führen von ihm eine Reihe von Zahlen , die wir einfach
hinnehmen sollen, die wir aber nicht immer himiehmen
können. Von den oV2 Millionen Juden m Rußland
sollen 97 Proz ent das Jüdisch-Deutsche als Mutter -

Gegen diese Schokoladenspeise schien das „Pariser
Menü"  im Residenz-Theater stark getrüssclt; drei Ein¬
akter. Ne sich„drei Gänge" - eine neue Etikette - nann¬
ten, angerichtet von Veber -Abric  und Georges
Fehdean.

Der erste „Zweiundsünszig Meter über
Paris"  hat eine immerhin ungewöhnliche Szene: dre
Wattform der Juli -Säule , ein Lieblingsrende zvous der
Selbstmörder. Nun f(‘at ein Erfinder ein RettungSnetz kou-
i'truiert . das die Fallsüchtigen sicher imd sauft aufnimmt.
Seitdem vetlor die SaltoMortale -Säule jede Anziehuugs-
Kast und .die Erfindung verfehlt ihren Beruf. Wie nun
auf Wnististen des Erfinders ein Lebensmüder in das Netz
und in die Lsbensfalle gelockt wird , das ist ein greller
grotesker Spaß , voll der Schwefel- und Pechatmofphäre
und der mit Gruseln versetzten Komik, wie sie die Speziali¬
tät des Pariser Miniaturtheaters Grand Güignol isi.

Dann kamen die Pikauterien Fehdeaus
Die „Nachtsitzung ", in der ein Gatte bei seinem

Schritt vom Weg.aus dem Opernball sich eine Maske ein-
fängt, die -sich dann im lbsts-L-Döds — schauervoll, höchst
schauervoll—, als die Erbta-ute eines Freundes entpuppt.

Eine Erbtante  ist auch die Pointe des letzten
Ganges: „Nach dem Mäuschenball ". Und die
schönste Stelle ist hier die Bettstelle, in per Madame sich sehr
appetitlich — ein lebendes Reemzekbild— in Spitzeukifleu
kuschelt. Monsieur kommt von der Redoute, Alexander als
Louis Quatorze , jeder Zoll ein- Mitternachts-Sounenikourg
— heim, und es gibt lolir äu bal eine Budg-etszeue.

Ein Telegramm, das den Tod der Erbta -nte weidet,
stiftet Frieden. Doch war's eine tückische Merue Tante,
deine Tante"-Berwechslung, und der Nachbar des
Paars kann mit allem Schein des Rechten amtreten und
sagen: „Mein ift die Tante, mrr gehört sie zu , — „<e-reo
diese Tote mir heraus".

Neben der Ehe spielen „Hippolyt  e s A b -eu t eu e r
tm ^ rianontü-eater Die Draufgänger mogeln ihren FrauenR »SK ?SmrnA »«■-->«»«w -« m vi°

spräche angeben, von den 2 Millionen Juden trt den
Vereinigten Staaten sind nach dem erwähnten Auftatz
über 90 Prozent , die in den letzten dreißig Jahren am,
Rußland , Österreich und Rumänien eingewandert sind,
der jüdisch-deutschen Mundart zuzurechnen, während tn
der früheren jüdischen Einwanderung nach den Ver¬
einigten Staaten deutsche Juden mit rein deutscher
Sprache die große Mehrheit bildeten. Für Rumänien
rechnet der Verfasser 257 000 Deutsch sprechende Juden,
für England annähernd 250000 , für Frankrerch 100 000,
für die Türkei Uber 100 000. Das Überraschendste durfte
das Folgende sein: „Jerusalem mit seinen fast IM 006
Einwohnern hat heute nicht nur eme zudtsche Mehrheit
voll annähernd zwei Dritteln , sondern ist durch eben
dieseJuden , neben denen die wenigenHunderle von Deut¬
schen und Deutsch redenden Arabern — Zöglinge deut¬
scher Lehranstalten — der Zahl nach nicht bedeutend
sind, eine vorwiegend deutschsprachlrche  Ltaor.
Mit Bezug hierauf schrieb das „Echo de Parw nt
seiner Nummer vom 23. November 1910: „W-.r er¬
hallen von einem Landsmann , der in Jerusalem wohnt,
betrübende Nachrichten, aus denen hervorgeht , daß der
ehemals überwiegende französische Einfluß m Palastrna
sich von Tag zu Tag zugunsten der Deutschen um-
wandelt . Wenn wir nicht die bewundernswerten , An¬
strengungen unserer Missionen besser unterstützen,
werden wir bald nicht mehr existieren in Gegenden, dre
einst lebendig von unserem Geist, durchweht waren.
Insgesamt beziffert der Verfasser die Zahl aller .•vsubeti
aut l2312 000, wovon er volle elf Millionen dem
deutschen Sprachtum zuweist. Das dünkt uns außer-
ordentlich übertrieben,  und wir müssen wieder
fragen , worauf sich diese zuversichtlichenMsttetlungen
stützen. Man erfährt aus dem Aussatz berspwlsweise.
daß als „Deutsch rÄende Juden " anzusehen sem sollen:
in den Vereinigten Staaten 1900 000 von 2 Mllllonen,
in Frankreich 100 0000 von 120 000. in Kanada sämt¬
liche 80 090, in Argentinien sämtliche 60 000, rn -Lud"
afrika 30 000 von 40 000. in Australien 20 000 von
25 000. in Belgien 15 000 von 20 060. Andere Zahle:;
daaeaen dünken uns zu niedrig , so wenn von den 110000
holländischen Juden nur 20 009 Deutsch sprechende sem
sollen. Zuverlässige Grundlagen dürften rüdesten den
Mitteilungen über den Anteil des jüdischen Bevolke-
rung ^elements an zahlreichen deutschen Auslandsschulen
unterliegen . Hier gibt der Aussatz sorgfältige Zahlen,
wie sie für ein so begrenztes und gut zu übersehendes
Beobachtungsgebiet allerdings unschwer zu ermitteln
waren Von den Schülern deutscher Anstalten , m
Rumänien sind Juden in IM , 36
33 in Rimnic -Valcea 25, tn Bukarest 15, 17,o, unk» -o.
in Braila 22, in Craiova 19 Prozent : sodann-tn -rootra

. -- ■ - :- —- - - —

Dri -aMlRetechrrik dieser Intrige -als undicht. Ustd das
Publikum Hat die Schadenfreude.

*

* Franz Neumann, der Frankfurter Kapellmeister, hat
Schnitzlers „Liebelei " komponiert  und in der
Komischen Oper einen starken Erfolg gchabt. ^ ^ ,

Eine reine künstlerische Freude kann dieses Werk trotz
musikalischer Arbeitsqualität nicht machen. Der Stoff , text¬
lich fast wörtlich übemommen. und dir Musik gehen nicht
zusammen. In Schxritzlevs liebem Wiener Stück schwebt
Musik: Donauwalzer. Rhythmus der DeuHchmeistermarscye.
WerKton im Frühling beim Heurigen am Kahlenberg,
wehbanges SehnsuchtiZlied in der Dämmerung, und zum
Ausganjg verwehter, zerbrochener Klang einer armen Seele.

Ich denke mir, ein Komponist von feinem inneren Ge¬
hör müßte sich diese verborgene AÄrsik heranslanschen, sie
halten und zum Klingen bringen, und da würde denn so
etwas werden wie eine hold-melancholische Idylle , zart und
traurig , mit dem Tod im Hintergrund, und dariwer doch
leuchtend das unvergängliche Lächeln einer wunderbaren

^ iCI Davon merkt man hier nichts. Reumann derSt nur an
sich wie er seine dramatisch-pathetischen Triebe musikalich
sich' abreagieren kann. Wie er WelMntergangsstimmuMLN,
^üucriMmTaas-Furioso in Orchesterdämomen austobm
kann. Es ist, als ob einer aus einem lieblrchen Whwmd-
schen Bild, etwa dem Morgen tm
rühreriden Hemed am Fenster, ein Riesenfresko machen

deutlichsten, zugleich aber auch am peiulichst-n spürr
mau dieis im ersten Mt, der von Schnitzler so bestrickend ge¬
mischt ist, in seiner PlauderatmoWhÄre, den 'heiteren Zärt¬
lichkeiten, dem gaukelnden Leichtsinn und lUuemder Lebens¬
angst und drohendem Unheil in der Lust.

Der Komponist aber eutfeffelt gleich alle Elemente, er
reißt die tmgischen Schlensen auf , und zu komischem Wider¬
spruch witd es, wenn die, natürlich prosaischen Umgangs¬
worte Schuitzlerscher MtaUsmensch —, es ist so hübsch,
daß er die beiden Freunde im PersEnverzeichms einfach
als „junge Leute" bezeichnet—, zu Roten gesungen: werden,
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m,  in Rustschuk 33, in Philippopel 38 Prozent-, in
Kvnstantinopel 40,5 Prozent , in Jedrkule 2̂3, in
^Saloniki (nach den neuesten Ziffern ) 41, rn Lunyrna
18, in Baycut 33.5 Prozent ; endlich m Alexandria 20.
stl Kairo 19 Prozent . Bon besonderem Interesse sind
die Angaben über die deutsche Schule rn Kvnstantrnopel.
Bon 587 Schulkindern sind hier : 238, mosaisch 13)
evangelisch, 109 römisch-katholisch, 51 grrechrsch-katholrich,
23 mohammedanisch 22 armenisch-gregorranrich 9
anders . Der Aufsatz mag rn Einzelheiten anfechtbar
sein, aber durchaus zutreffend zreht der Verfasser
(Davis Trietsch-Berlin ) den Schluß , daß die Freunde
wachsender Verbreitung deutscher
S p ra che ihrer Aufmerksamkeit die Deutschsprachlich-
keit der Juden im Auslände nicht entgehen lassen und
diesem Gesichtspunkt mehr als bisher zur Förderung
der deutschen Interessen Rechnung tragen sollten. Der
Verein für das Deutschtum im Auslande , welcher ab¬
seits von allen innerpolitischen Gegensätzen aus breite¬
ster Grundlage die Förderung der deutschen Interessen
im Auslande erstrebt, scheint dem Verfasser die Stelle
gu sein, von der aus die praktische, Verwendbarkeit der
vorstehenden Anregungen vorurteilslos geprüft wer¬
den könnte.

Girre sfftkiSfe SchUbermrg der Zage des
Tabaksgewerdes.

Die „Norddeutsche Allgemeine Zeitung ", das Sprach¬
rohr des Rerchsschatzamtes, bringt über die Lage der
Tabaksindustrie einen Artikel , der beweisen soll, daß
der Geschäftsgang der Tabakindustrie sich schon seit
etwa einem halben Jahre im früheren Geleise
bewege und zu allgemeinen Klagen uuer schlechten Ge¬
schäftsgang somit keine Veranlassung mehr vorliegen
könne Es wird ganz in der Art und Weise des Herrn
Reichstagsabgeordneten M. Erzberger vorgegangen der
dieses Steckenpferd schon totgeritten hat : „die Einfuhr
von Rohtabak hat die normale Höhe wieder , erreicht,
auch die Beschäftigung der Arbeitskräfte hat wieder den
alten Umfang erlangt und somit ist der normale Zu-
stand im Labakgewerbe wieder emgetreten . .

Wenn man aus einem starken Zugang an Rohtob at-
emsuhr stets auf eine Besserung m der Lage der Tabak-
industrie schließen könnte, so mußte doch auch das Uni-
a--kebrte der Fall sein. Aber nicht ieder Rückgang m
der Einfuhr an Rohtabak beweist eine Verschlechterung
der Lage des Tabakgewerbes ; denn die Einfuhr von
Rohtabak schwankt je nach der Gute und Große der
Tobakernten . Auch kommt rn Betracht , daß das Weih¬
nachtsgeschäft, das stets eine stärkere, Beschäftigung der
gesamten Nahrungsmittel -, Genußmittel - und L̂uxus¬
industrie zum Vorboten hat . m sedem Herbst dasTabak-
gewerbe zu vermehrten Leistungen nötigt . ,^ er be¬
fürchtete Rückschlag ist aber vielfach schon Wieder etn
getreten . Aus Westfalen sind bereits erneute Ar¬
beit  e r e nt l a s su n g e n und Schließungen _ von
Jabrikfilialen gemeldet worden, ^ m übrigen sind :a
ül Bälde die Zahlen der Tabak-Berufsgenos enschait zu
erwarten und diese werden schon zeigen m welchem
Maße das Tabakgeiverbe und insbesondere die
Zigarrenfabrikation Einbuße an Umsatz erlitten hat.
ErsteSachverständlgeDeutschlands schätzen diese Einbuße
auf mindestens 15—20 Prozent

Aber selbst, wenn eine solche Einbuße , Nicht emge
treten wäre , so würde das noch nicht beweisen, daß, die
„Norddeutsche Allgemeine Zeitung " recht haß Wurde
wohl die „Norddeutsche Allgemeine Zeitung , wenn

durch eine hohe Papiersteuer und durch eme starke
Preissteigerung für Blei und Druckfarben ihre Her¬
stellungskosten so stark verteuert würden , daß ihr
ganzer Gewinn dadurch aufgesressen wird von ihrer
Geschäftslage befriedigt sein, wenn sie dabei nur chre
alte Abonnentenzahl aufrecht erhalten , hatte ? Wie
sich die Lage im deutschen Tabakgewerbe im^ abgelaufe-
neu Jahre gestaltet hat , das , werden die Inventuren
der Fabrikanten lehren , Wenige werden barunter sein,
die auch nur einigermaßen ein befriedigendes Bild dar-
bieten werden, und wenn dre Zigarettenindustrie mch,
wäre , so würde das Jahre 1910 für das ganze deutliche
Tabakgewerbe wohl eines der schwärzesten fern, die
je erlebt ha t.  _

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal-Nachrichten. Daß Kaiserpaar

wird bei seiner in Aussicht gestellten.Anwesenheit auf Korm
in diesem Frühjahr dort unt der Komgrn-Wrtwe cktexanora
von England zusammentreffen.

* Regierung und Zuwachssteuer. Die »Norddeutsche
Allgemeine Zeitung" schreibt: Der ReachAag bescha.stigt-
sich in der letzten Woche mit der Wertzuwach- steuei .Ne
Vorlage wurde bis zu dem s 49 erledigt. , Die Fülle der
VerbessemWsbeftrebungen, wie in den drei Kommisstons-
lesungen, führte auch in den Plenarverhandlungen zu zahl¬
reichen neuen Anträgen materieller und formeller Art.
Leider ist noch in der letzten Sitzung ein ernster Zwie¬
spalt  wegen der Steuerfreiheit der Landes-
firrsten  zutage getreten. Vom BuNdesratstlsche wurden
schwere staatsrechtliche Bedenken gegen die von der Kom¬
mission beschlossene Wanderung der Vorlage hervovgerufen.
Es ist Aufgabe der dritten Lesung dieses Hindernis zu be¬
seitigen. übrig bleibt für die Schlußverhandlung der
-weiten Lesung die bedeutsame Frage -des finanziellen
Zwecks des Gesetzes, sowie das Verhältnis vom Umstch
und Zuwachssteuerin der Übergangszeit. Die rm Reichs¬
tag vorgebrachten Bedenken und Mcinungsverschwdenhertn
betrafen im wesentlichen das Prinz  i p und dre Techno  k
der Zuwachssteuer selbst. Nachdem diese in ausführlicher
Verhandlung ausgetragen worden sind. ist  zu hossen, dag
der letzte und wichtigste Punkt, dre Deckung des finan¬
ziellen Bedarfs,  die Würdigung findet, welche ihm
für die gesamte Etatsgebarung der nächsten Jahre ^ und
vmnit für die Entwickelung unserer Finanzen zukommt.

Zu der angeblichen Steuerhinterziehung des Abg.
Frhrn . v. Richthofen, die sich bekanntlich als -me falsche Be¬
zichtigung herausgestellt hat, erfahrt die „Konferv. korrefp. ,
daß die Staatsanwaltschaft bereits vor längerer Ze^ so¬
wohl wegen Untreue und Betrug, sowie wegen öffentlicher
Beleidigung die Untersuchung gegen den früheren Wüt-
schaftsbeamten, den Urheber der gegen Frhrm v. Richthosen
erhobenen Beschuldigung, emgeleitet hat. Das HauMer-
iiahren ist bei der Straftcmuner des Landgerichts m -.iegnitz
eröffnet und die Verhandlungen werden im Laufe des
Monats Februar ftattfinden.

* Ein Lehrer, der aus der Landeskirche austrttt . IN
Schönebecka. d. Elbe hatte der Lehrer Schabon dem Gericht
seinen Austritt aus der Landeskirche angezergt und der
Königlichen Regierung davon Mitteilung gemacht. Min
versuchte, ihn zur Zurücknahme seiner Erklärung zu be
wegen; als das fruchtlos blieb, wurde er aus dem Schul,
dienst entlassen. . . ,$ btt y$XiX*
nsttsu, die bewährte Kampfart der Japaner , wird jetzt auch
bei der Berliner Kriminalpolizei eingoführt. Der Minister
des Innern hat sich damit einverstanden erklärt und die zur
Ausbildung von Beamten erforderlichen Posten bewilligt.

Ausland.
Kstevfei arrr.

Eine Zusammenkunft des Kaisers Wilhelm mit dem
Thronfolger. Wie in Triest verlautet, wird anläßlich der
Reife des deutschen Kaisers nach Korfu, die Mitte März
erfolgen soll, eine Zusammenkunft zwischen dem deutschen
Kaiser und dem österreichischen Thronfolger Erzherzog
Franz Ferdinand auf der Insel Briani ftattfinden.

Während des Aufenthalts des Kaisers in Budapest
werden sich auch die Wiener Botschafter dahin begeben. Es
ist dies eine zarte Rücksichtnahme auf ungarische Empfind¬
lichkeiten, die denn auch an maßgebender ungarischer Stelle
mit großer Befriedigung quittiert wird.

Der N"»e Rrmtins von Wien. Der Papst hat zum
Nuntius in Wien, den wichtigsten BeobachtnngSposten für
die vatikanische Politik, den bisherigen Nuntius in Petro-
polis (Brasilien), Monsignore Alesfander Bavona, ernannt.

Osigierr.
Zum Erbschastsstreit im Königshaufe. Brüssels,

Blättern zufolge sind die Versuche, den von den Prin¬
zessinnen wegen der Erbschaft des Königs Leopold gegen
den belgischen Staat angestrengten Prozeß beizulegen, ge¬
scheitert. Offiziell wird zwar nur die Prmzessm Luise als
Klägerin auftreten, doch werden auch die beiden andere»
Prinzessinnen, Stefanie und Klementine, sobald der Prozeß
entschieden sein wird, ihren Anteil an dem Nachlaß ihres
Vaters verlangen.

Die Streiklage im Gebiet von Lüttich verbessert sich,
wenn auch langsam. Es herrscht allgemein die Ansicht, daß
die Bewegung allmählich versanden wird.

Italivn.
Der Joumalistenkongreß in Rom. Es darf jetzt als

sicher gelten, daß der König von Italien den internatio¬
nalen Vressekongreß, der sich am 4. Mai Rom ver¬
sammelt, in eigener Person eröffnen und den Teilnehmern
im Quirinal ein Gartenfest gehen wird. Bis jetzt sind be¬
reits 500 Journalisten für diesen Kongreß angemeldet.

Der Prozeß gegen die Camorra. „Corriere d'Jtalia"
bespricht die Vertagung des Prozesses gegen die Camorra
und läßt hierbei Lurchblicken, daß die Drohung der Ange¬
klagten. politische Zwischenfälle herbeizuführen, dre Be¬
hörden bestimmt habe, die Angeklagten möglichst lange m
Untersuchungshaft zu behalten. Dieselben wurden, jetzt
schon freigelassen, in die Lage kommen, ihre Ratschlage als
Wahlagenten sowie ihre Rolle als Geldverleihtt an die
Kandidaten fortzusetzen. Aus diese Weise, so zugt das
Blatt hinzu, würden die Bemühungen der neapolitanischen
Bevölkerung, sich von dem Monstrum der Camorra zu be¬
freien, zwecklos sein.

RtttzlMtd.
Bewegung gegen den Antimsdernisteneid. Wie die

Birschewija Wjedomosü" meldet, wurde in Ljublin eine
Versammlung katholischer Geistlicher verboten, dre zum
Zweck der Ablegung des Antimodernisteneedes einbemsen
worden war.

Spemrerr.
Spanien und der Vatikan. Die in den letzten Tagen von

Spanien unternommenen Versuche, die abgebrochenen Ver¬
handlungen mit dem Heiligen Stuhle über das Konkordat

deren Gewaltsausgebot etwa den Leidenschastsgewittern
einer nordischen Heerfahrt gernätz wäre.

Zwischendurch besinnt sich Neumann und mochte doch
einmal dem Klima geben, das des Klimas ist. Drum spielt
er den vergnüglichen Liebesleuteu, dem Herrn Theodor
und dem Fräulein Mizzi, einen Walzer aus und legt für das
sentimentalische Paar Fritz und Christine ein  inniges
VoAslied — „All mein' Gedanken, dre ich han, dre sind oei
tzjx« _ per schwermütigen Christin' in den Mund.

Während a«ber in Schnitzlers Dichtung durch dre sem
und sicher abgewogene Gefühlsdosteruug das Jauchzenoe
und das Betrübte tief menschlich zusammenklmgt, steht in
dieser MusA Unvereinbares fremd nebeneinander. Und der
erste Mt ging ziemlich lau vorüber. ^ ri  „

Nun hatte Reumann aber mit der Darstellung Gluc^
Seine GhrffÄne war Maria Labia, die mit Schnitzlers^ dYL
gar nichts gemein hat und mit ihrer italienisch-tragischen
Maske, tiesverhängt und von den Furien gezeichnet, als
süßes Mädel im Wiener Vo-rstadtAeidel arg verwunschen
auUah . Um so besser paßte die Linie ihrer Darstellung zu
der Musik und ihren heroischen Ambitionen.

Und im zweiten Wt, als sie fühlt, daß sie den Gebebten
»um letztenmal sicht, und im letzten, als sie erfahrt, daß er
weaori einer fremden Frau im Duell gefallen und zu-
kmmneNbrecheud das Leben wegwirst, da gestaltet- dre grozze
Künstlerin, jenseits des bürgerlichen Klimas der Wiener
Komödie, zu aufwühlenden packenden, vom Milieu los¬
gelösten, natuchasten Gefühls- und Affekts tuationrn.
^ Schnitzlerisch war allein Desider Zastor als Va.er
Christinens, der alte Musikus, menschlich gütcvoll, resignier
und stillheiter dabei in seinen Schubert vergnügt, und mit
einenr offenen Herzen für das funge Blut und all sein

^ M̂ese^Gestalt ward schlicht und echt durch den Darsteller
aus der Welt des Dichters herübergerettet und machte
Freude. Freilich verschärste sich das Widerspruchsvolle des
Ganzen nun wieder durch die Zusammenstellung dieses
Vaters mit dieser Tochter. _ , . .

Merkwürdige Wirkungen ergaben sich so: Manchmal
Giuzeleindrücke, die isoliert, für sich gewonnen, fow:elßen
konnten; im Zweiten Mt vor allem, der ungezählt Hervo^
rufe weckte. Aber keine GesamterfWung. keine dramatisch
volle Auslösung stellte sich ein.

Wan gab sich für einen Augenblick hin, der nächste ver
Uffchte alles, und der Nachgeschmack, der noch einmal alles
Zwielpältige, Schiefe in die Erinnerung brachte, verdarb
«feft.

Aus Kunst und Leben.
* Entdeckung einer vergessenen Sprache. Aus Kairo

wird be rickstet: Der mit Ausgrabungen in der Gegend von
Mero« im Sudan bcschWigte Gelehrte Professor Sapce
hat dort eine Entdeckuiig von großer Tragweite gernackp.
Bisher war es nämlich noch niemandem gelungen, gew.,ft
alte Inschriften des Sudans , die nicht, wie es hausig ge¬
schah, in ägyptischen Hieroglyphen geschriebeni^aren, z
entziffern. Diese als demotrsche alphabetische « chrrft u-
rannte Schreibweise, die in ihrem bildlichen Charakter wn
gewisse Ähnlichkeit mit den ägyptischen Hieroglyphen hast
mußt- der Ausdruck einer besonderen, mrbekanwen Sprache
sein die man als das Meroitische bezeichnete. Forscher wce
vr . Brnpfch und Br.  Schäfer haben sich vergeblich um die
Entdeckung dieser Sprache bemüht, die nun Professor ^ ayce
wsofern geglückt ist. als es ihm gelang, einige ägyptische
Übersetzungen meroitischer Worte zu finden. Aus diese Wer
hat der Gelehrte die Namen einiger neuer Könige entdeckt.
Einige von diesen nennen sich selbst Könige von
und da sie der bisher sehr dunklen derwde der zwenmd
zwanzigsten Dynastie augehoren. ,o dürste die Cntdec.m.g
nicht nur für die Philologie , sondern auch für die Er
foischung der ägyptischen Geschichte von großem W.rt sem.

Theater mW LttrraMr.
Der Oberregisseur des Münchener Hoftheat-rs Professor

Willy Wirk  wurde aus Lebenszeit für das Münchener
theater Verpflichtet.

Kelene Odrlon  hat dem Deutschen Volkstheater ein
von ihr und Otto Behrend verfaßtes vremktiges„L e b en s -
b i l d" eimereicht Es behandelt die Schicksale eines
Bauernmädchens, das Schauspielerin wird Wahrscheinlich
hat die Ovilon Einzelheiten aus ihrer eigenen Lebensge¬
schichte dabei verwertet.

Der Streik der Bühnenarbeiter und der dem Muscker-
bund angehörenden Orchester-Mitglieder in den Wie net
Theatern dauert fort, ohne jedoch eine Störung im - bearer¬
be trieb bisher h-rvorzurusen. An den vom Streik be¬
troffenen Whnen wurde auch vorgestern gespielt.

Bildende Kunst und Muss!,
her Kunsthalle Beyer u. Sohn in Leipzig  sind

eine Anzahl von Ofenkacheln ausgestellt, die Max Kl i n g e r
im November vergangenen Jahres in Ton geformt h -
Sie sind für das Haus Klingers bei Naumburg bestimmt.
Es ünd zehn Stück stark vertiefte Kachelgehause, in denen
teiiZi *m  gjünel ; Grund ein weiblicher Akt - immer

in anderer Bewegung und in anderer Ansicht— steht. _Da¬
zu vier kleinere Kacheln mit Portraitköpsen und einem
Hnndebildnis. Die ganze Arbeit ist ein Werk von rein per¬
sönlichem Charakter, das in allen Details , der Ausführung,
der Modellierung der Köpfe und der Haltung der Figuren
und nicht zuletzt in der ganzen Idee den intimen Eindruck
einer heiteren, schöpferischen Laune macht.

Die freie Bereinigung Darmstädter Künstler
wird im Sommer dieses Jahres (Mai bis Oktober) eine
Ausstellung aus der Mathildenchöhe veranstalten, an deren
Beschickimg sich außer der Bereviigung selbst eine ganze An¬
zahl hervorragender deutscher Maler und Bildhauer aus
dem Verbandsgebiete der Kunstfreunde in den Ländern am
Rhein beteiligen werden.

Frau Fanny Kot he hat sich ihrem Gatten, dem be¬
kannten Lautensänger, als Cello- und Viola da Gamba-
Spielerin mit bestem Gelingm angeschloflen. Jüngst kon¬
zertierten beide in Mannheim.

Jan Ku b e l i k Unterzeichnete einen Vertrag, der ihn
zu einer zweieinhalbjährigen Kunstreise außerhalb Europas
verpflichtet. Der Künstler wird im Oktober seine Tournee
in Nordamerika antreten, wo er sechzig Konzerte zu absol¬
vieren haben wird.

Bei der Jubiläumsausstellung für Malerei und Plastik
in Rom ist als einzige deutsche Bildhauerin Jenny
v. Vary - Dons sin,  die Gattin Professor Br.  Alfred
v. Barys » eingeladen, die Ausstellung zu beschicken.

Wissenschaft und Technik.
Die weltbekannte Lampssche Klinik  für Stoff¬

wechselkrankheiten in Frankfurt a. M. soll durch eine Gesell¬
schaftm. b. H. in ein modernes Sanatorinni umgewandelt
ünd vergrößert werden. Die Leitung des Sanatoriums soll
neben Santtätsrat I> . LamPS Professor v. Noorden aus
Wien übernehmen.

Ein neuer Stern,  jetzt 8. bis 9. Größe und aus-
fallend rot, ist nach einer Mitteilung Von Geh. Hofrat Pro¬
fessor Dr. Maximilian Wolf in Heidelberg  im Stern¬
bild Lacerta entdeckt worden.

Aus Paris  wird berichtet: Professor̂ Halle  er¬
stattete über die Arbeit des Chemikers Urbain Bericht, me
die Entdeckung des neuen Elementes Celtmm behandelt.
Soweit er die Untrrstlchung über das neue Element Ccltium
bereits gekührt hat, steht es in seinen Eigenschaftenm der
Mitte zwischen Lutetium und Scandium.

Die Konferenz zur Bekämpfung der Schlafkrank»
h ei t hat gestern ihre Beratungen in London beendet.
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fortzusetzen, sind gescheitert.  Der Vatikan veröffentlicht
eine Note des Inhalts , daß es für ihn unmöglich  ser,
mit einer Regierung zu unterhandeln , welche »nicht guten
Glaubens " ist. r.

Maßnahmen gegen die Auswanderung . Dre amtUche
Zeitung „Gaceia " veröffentlicht eine neue lomgltche Ver¬
ordnung durch den Minister der öffentlichen Arbeiten , die
ein ausführliches Programm zur Verhinderung der Aus¬
wanderung enthält , ferner ein königliches Derret über die
Analiedernng der Behörden , die sich mit dem Auswande¬
rungsproblem befassen, an das Ministerium der auswär¬
tige« Angelegenheiten . Nach der offiziellen L-tatlsirk
wandelten im verflossenen Jahr 16 0 000 Spanier aus,
davon IM 000 nach Argentinien.

N » rt « gat.
Versteigerung des königlichen Wagenparks . Die provi¬

sorische Regierung wird die ehemaligen komgnchen Equi-
pagen und sonstigen Fahrzeuge zur öffentlichen9Setftetge*
tuttg bringen . Der Druck eines Katalogs ist rn Äo^ e-
reitung . der nach dem Ausland geschickt werden soll. Die
ausländischen Museen werden zur Abgabe von Offerten
singeladen.

Ksttvie « .
Lösung der Donau -Adriabahn -Frage . Wie das , Regie¬

rungsorgan „Odjeh " meldet , wurde die Donau -Aorrabahn-
Frage nach einer privaten Mitteilung des russischen Bot¬
schafters Tscharikow, von der türkischen Regierung zu¬
gunsten Serbiens  endgültig gelöst.

„ Trrvksi.
Ern neuer Zwischenfall in Tripolis . In Tripolis hat

sich wegen der Niederlassung eines aus Verlangen des
italienischen Konsuls aus dem Wilajet ausgewiesenen
italienischen Agitators ein neuer Zwischenfall er¬
eignet . Der Botschafter hat bei der Pforte protestiert . Er
hat zwar die beruhigendsten Versicherungen erhalten , die
Stimmung ist in Rom aber eine ungünstige . Man sängt
an über diese ewigen Nörgeleien seitens der Türkei dis
Geduld zu verlieren . Alan wird von der Pforte verlangen,
daß sie endlich der Anarchie in den aufständischen Provinzen
ein Ende bereitet.

Pvsta.
überfall aus Mohammedaner . Auf dem Wege von

Canea nach Suva wurden aberrnals Mohammedaner von
Christen ohne jede Ursache überfallen und verwundet . Es
dürfte dies zu Reklamationen seitens der Pforte führen.

RrrrrnigLs Staaterr.
Das Abkommen mit England über den Panamakanal.

In einer Ansprache an die Pennsylvania -Gesellschaft in
New York erklärte Präsident Taft,  die Abänderung ^ des
Abkommens zwischen den Vereinigten Staaten und Eng-
land Lkber den Panamakarral habe zum Zweck, das Recht
der Befestigung des Panamakauals wieder zu erlangen.
Der Vertrag mit Panama enthalte ausdrücklich d:e Aner¬
kennung dieses Rechts . Keine einzige Nation emschlreß-
lich England , habe bei den Vereinigten Staaten das Un¬
vermögen angenommen , den Kanal zu befestigen. Taft be¬
rührte sodann den Vorschlag, den Kanal durch eiu inter¬
nationales Abkommen zu neutralisieren.  Er fragte:
Nachdem wir 800 Millionen Dollar zur Erleichterung der
nationalen Verteidigung ausgegeben haben , sollen wir aus
den halben militärischen Wert des Kanals verzrcyten,
ind -m wir den Vorteil davon einer Ration znko-mm-n
lassen die uns zu vernichten sucht? Taft erklärte weiter:
Gerade durch die Bedingungen des Vertrags mrt England
sind wir verpflichtet, den Kanal in gutem Zustand zu er-
halteu , als Durchgangswege für alle kriegführende » Par¬
teien , 'so lange wir nicht selbst in den Streit mit hinein-
aezogen werden . Gebe niemand in seiner Friedensliebe
2f ) so schlage er vor , wenn er die Zustimmung der be¬
treffenden anderen Staaten erlangt habe , dem Senat
Schiedsgerichtsverträge zu unterbreiten , die in ihren Be¬
stimmungen weiterginaen als alle bisher ratifizierten und
weiter als alle jetzt zwischen irgend welchen Nationen be¬
stehenden Verträge . Aber er könne sich nicht vor der Mög¬
lichkeit eines Krieges verschltetzeir. Man habe die Zeit noch
nicht erreicht, wo mau auf die Beilegung aller internatio¬
nalen Streitigkeiten durch einen Schiedsspruch rechnen

^ '^Wahlkorruption . Jni Staate Illinois sind über 3600
Wähler unter Anklage gestellt worden . . Sie werden be¬
schuldigt bei den letzten Wahlen ihre Stimnie verkauft zu
kmben 3 Unter den Angeklagten befinden sich sowohl Repu-
Mkancr wie Demokraten . Die für eine Stimme gezahlte
Summe schwankt zwischen 1 und M Dollar.

MMslamerMa -.
Ecuador und Peru . Wie der „Times " aus Lima tele-

gravhiert wird , geben die dortigen Zeitungen in langen
Artikeln ihrer Überraschung darüber Ansdruck daß die
Republik Ecuador den Vorschlag Perus die Grenzfrage
dem Hager Mhiedsgericht zu unterbreiten , nicht ange-

^ ^ Grkapmtes Rebcllenkchiff. Der amerikanische Bundes-
kreuzer „Tacorna " beschlagnahmte bei Trujillo (Honduras)
das Rebellenschiff „Hörnet ", welches, da es von New
Orleans mit Kriegsmaterial ausgelaufen ist, einer Ver
letzung der Neutralitätsgesetze beschuldigt wird.

Unruhen in Hanlau . Die englische Polizei in Hankau
ließ einen Kuli , den sie totkrank auffand , nach der Polizei¬
station' bringen. Der Kuli starb unterwegs. Die Chinesen
behaupteten , die Polizei habe ihn getötet ; so brachen Un¬
ruhen aus . Von dem englischen Kanonenboot „Thistic"
und dem deutschen Kanonenboot „Jaguar " wurden Frei¬
willige ausgerusen und Detachements gelandet , die von der
Menge mit Steine  n beworfen wurden . In dem folgen¬
den Kamps wurden 8 Chinesen getötet.

_ _ » ««EgMBBSffiBS >  — — •— *

0ie WlazkMiWMI» MMMWW.
(Schluß des Berichts in der gestrigen Abend-Ausgabe.)
Minister v Schorlemer : Einer weiteren Erforschung

über den Sauexwurm , sein Entstehen , seine Vermehrung
usw bedarf es nicht mehr , da Ware das Geld hmausge-

worsen . Was erforderlich ist, das ist die Erforschung der
Mittel zur Bekämpfung . Dazu aber bedarf es auch nicht so¬
wohl der großen Stubengelehrten , sondern vor allem der
Praktiker . Das smd alles Versuche, die gemacht werden
sollen, und dafür wird die Staatsregrerung di« ersorder-
lichen Mittel zur Verfügung stellen. Aber ich wiederhole:
wir stehen noch vor Versuchen, und es wäre verfehlt,
Hunderttausende auszugeben ohne die Sicherheit , daß sie
auch richtig angcwendet werden.

Die Gewähr für richtige Bekämpfung liegt in der aÄ-
feiitge « Beteiligung und unter entsprechender Mitwirrung

der Gemeinden und Kreise.
Die staatliche und provinzielle Unterstützung mutz von der
Zusammenfassung abhängig gemacht werden . Über dre
Höhe der erforderlichen Mittel läßt sich noch nichts sagen.
In Coblenz war man der Meinung , daß für diese einund¬
einhalb Monate schon IM 000 M . voraussichtlich genügen
werden Darüber läßt sich ja streiten , aber ich warne davor,
es so darzusiellen , als ob das nur ein Tropfen auf den
heißen Stein ist. Ob der einzelne Großgrundbesitzer in der
Lase ist m-f eigene Kosten die Bekämpfung zu übernehmen,
wird Sach » der örtlichen Verhältnisse sein. Aber es rst
doch zu viel verlangt , wenn jeder Weingutsbesitzer ohne
Rücksicht aus sein Einkommen und die Größe des Besitzes
alles von Staat und Provinz verlangt . Wohin soll 'das
führen ? In der Kommission wird das Nähere zu erörtern
sein Es handelt sich nicht um eine Hilfsaktion nur für
wenige Monate ; sie wird Jahre und vielleicht ein ganzes
Jahrzehnt in Anspruch nehmen . Um so notwendiger aber
sind da sehr sorgfältige Erwägungen.

M »a Lieber (natl .) : Es würde bedenklich sem, gleich
von vornherein aus dem Gebiet der Bekämpfung der Reb
schädlinge mit Polizei -Verordnungen vorzugehen . Die
Weinbauer selbst würden es nicht gern scheu. Es ist ihnen
lieber , wenn man es ihnen überläßt , sich zu einem gemein¬
samen Vorgehen zu vereinigen . Es wird auch auf diese
Weise eine bessere Bekämpfung möglich sein, '.»eil dann
jeder mehr an der Durchsühmng der Bekämpsungsmaß-
nabmen interessiert ist. Es besteht auch noch das weitere

Bedenken gegen ein polizeiliches Vorgehen,
daß wenn die von der Polizei vorgeschriebenLN Maß¬
nahmen nicht völlig einschlagen, eine gwße Mißstim -
muna  gegen die Behörden entsteht.

Rach dem Abg . Wellstein (Zentr .) schildert dann ,
Mg CahenSly (Zentr .) die Notlage der Winzer m

Rbeirmau In Geisenheim, Rüdesheim usw . haben einzelne
Winzer nicP einmal die Weinlese  vornehmen lassen,
weil die Leute nicht aus ihre Kosten  gekommen
wären . Seit Meuschengedeuken haben dre evinzer mch»
unter einer Notlage gelitten , wie wir sie heute beklagen.
Er stimme dem Antrag v. Woyna oei und sm für Ver¬
weisung der ganzen Materie an die Kommission, damit die
große Not der Winzer stach Möglichkeit gelindert werde.

' ^ Abg .E Klocden W keiner Fr .) : Die Rot der Winzer
noch einmal im einzelnen darzulegen , hieße Denkmäler nach
dem Tiergarten tragen , um nicht zu sagen, Eule » nach
Athen . (Heiterkeit.) Die Regierungen von Bayern und
Hessen sollen sich schon bereit eftlärt haben , zur Behebung
deö Notstandes unverzinsliche Darlehen den Winzern zu
bewilligen . Falls unsere Regierung mcht rn der Lage
sein sollte, den bedrängten Winzern mit nicht rückzahlbaren
Unterstützungen schnell und durchgreifend zu heffen mochte
ich auch diesen Weg empfehlen. Schon allem dre Be-
kämpfuna des Heu- und Sauerwurms erheischt zurzeit Aus-
wendungm , die von den gänzlich aller Mittel entbloßteu
Winzern nicht allein getragen werden können, und doch be¬
darf es eines energischen und allgemeinen Kampfes gegen
diesen verderblichen Rrbschädling . Ermittlungen in sämt¬
lichen weiubautreibenden Gemeinden des Rherngaus haben

daß nicht mehr mit Darlehen , sondern nur mit nicht
rückzahlbaren Unterstützungen geholfen werden muß.

In den Jahren 1906 bis 1910 haben die Ahemgauer
Winzer eine Zubuße von zusammen annähernd 6 »Millionen
Mark erleiden müssen, welcher Verlust sich noch steigert um
den Ausfall au Zinsen des in Weinbergen usw . steckenden
Kapitals . Der Gesamtverlust in diesen Jahren darf getrost
auf 12 bis 13 Millionen Mark veranschlagt werden . Hieraus
ergibt sich, daß mit kleinen Mitteln nichts anzusangen ist.
Für die Bekämpfung des Hauptschädlmgs , des Heu- unv
Sauerwurms , sind auch im Rheingmr die Arberts-
kr ä s t e nicht vorhanden . Vielleicht läßt sich ermöglichen,
die Söhne von Winzern , die beim Militär sichen, zu be¬
urlauben . Zu den weiteren Maßregeln gehört auch
cinetUurgestaltung des Besitzstandes der Rhemgauer Winzer.
Ich mutz cs als einen übelstand bezeichnen, daß im Rheingau
die Winzer zumeist ihren ganzen  Besitz in Rebenbau an-
ael °at haben . An der Mosel und m Baden haben dw
Weinbauern doch auch vielfach Ackerbetr '. eb  dabei so
dab Ne in schlechten Weinzahren nicht m solche Notlage
traten können wie im Rheingau . Die richtige Gruppierung
wäre wohl % Acker und Vs Weinbau . Aber wrr Wollen
schon angesichts unserer wertvollen Rebcnpflanzungen mrt

uttb 1/., zufrieden sein. Abn ich gehe in der Erhaltung
'L- et?g Winzerstandes ui® unserer Rebpflanzungen doch
so weit , daß ich die Aufmerksamkeit der Regierung aus

eine Aufteilung des Ackerbestandcs der Domäne Reuhof,
s'wttck von Kloster E b e r b a ch und unmittelbar am Stein-
bera 1 gelegeu , lenken möchte. Eine Aufteilung dieser
Domäne hinsichtlich ihres Ackerareals würde verschie¬
denen Ortschaften  zugute kommen können. Diesen
Punkt inöchte ich als einen wesentlichen zur Vorbeugung
eines künftigen Notstandes empfehlen. Das mitunter recht
langsame Temvo der Maßnahmen der Negierung ist vour
«aildwirtschaftsminister in erfreulicher Weise durchbrochen
worden , und ich möchte den Minister bitten , ebenso dura )-
areisend und schnell dem Notstand der Winzer abzuholfen,
wie er es verstanden hat , nachdrücklichaus endliche Lo>ung
des Rhemgauer Winzerkrachs  hinzuwrr .en. Des
Dankes der Rheingauer Winzer , die zu vertrerur ich di
Ehre habe , kann der erste Winzer der Nation — das r,,
unser Herr Landwirtschaftsminister — sicher fern. (Beisallh

Die Besprechung wird dann nach^ weiterer unwesent-
ckslb-r Debatte aeschlosien. — Die Anträge gehen, wre schon
drahtlich mitgetetlt , an eine Kommission von 21 Mitgliedern.

Aus Sta dt und Land.
MlesdadLUsr UachrrchtsK.

Wiesbaden,  24 . Januar.

— Vom städtischen Etat . Wie zuverlässig verlaute^
kann die Balanzierung des städttsche-n Etats 1911 bei
100 Prozent EüÄomensteuer nur dann gelingen , wenn die
Kurverwaltung , deren Etat erst in den nächsten Tagen
forttg wird , den noch vorhandenen Fehlbetrag von 150 000
Mark aus Eimmhmeu der Kurtaxe zu decken imstande ist.
Da die Kurtaxe aber bei ihrer bischerigen Gestaltung den
Betrag schwerlich wird an die Stadt abliesevn können, so
wird wochl mit einer Erhöhung der Einkommen¬
steuer  um .etwa 5 Prozent gerechnet werden können. —
Die Kurtaxe  kommt indessen ans dem Stadiüm der Be¬
ratungen artscheinend nicht heraus . Von einem Fallen --aßen
ist nicht die Rede , dagegen wird eine Umgestaltung wohl
außer Frage stehen. Das Erträgnis der Kurtaxe wird den
Voranschlag für das lausende Gtatsjachr evreicheu, wobei
allerdings zu bemerken ist, daß die Kosten der Erhebung
wesentlich höher sein werden , als vorgesehen ist.

— Die Stadtverordneten sind aus Donnerstag , den
26. Jaunur l. I ., MchmittagslUhr , in den Bürgechaal des
Rathauses zur Sitzung einseladrn . Tagesordnung : 1. Vor-
schlchge des Wachlausschufles für die von der Stadtverord-
neten-V -rs«mmkung zu wählenden Mitglieder der stadtr-
schcn Deputationen , KormnissionM und Ausschüffe. 2. Naw-
bewilligung von 1040 M . 80 Ps . für Fertigstellung des An-
schlußaeleises der städtischen Lichtwerke. Ber . Fin .-A. 3. Be¬
willigung vorr 14 00« Ai. für Beteiligung an der irtternatro-
nalen hygiearischen AuAstellung in Dresden 1911. Ber.
Fin .-A. 4. -Vergebung der städtischsn HausmüllaLsuhr.
Ber . Fin .-Äl. 5. Festsetzung des Tarifs für dieselbe . Ber.
Fin .-A. 6. Ankauf von -Grundstückm in der Genmrkung
Sonneirberg . Ber . FiN .-A . 7. .Desgleichen eines Grund¬
stücks in Distrikt „SteckerÄoch". Ber . Fin .-A . 8. Verkauf
einer städttschen Feldwegfläche an der Roffelstraße . Ber.
Fin .-A. 9. Austausch von Gelände an der Dietenmuhle.
Ber . Fin .-Ä. 10. Vorlage der .HanAhaltspLäne für die Haupt-
und die Zweigverwattungen , mit Ausnahme der Kurver-
wal 'trmg, für das Rochmmgsjahr 1911. 11. Antrag QUff Be¬
willigung von 480 M . für Etnrichtwrg von zwei werteren
Kursen des israelitischen Religionsunterrichts an den stadtt-
schen .höheren Lehranstalten . 12. Desgleichen von 1400 S.
für Herstellung des Wegs zwischen Lanz - und Kapellen-
stratze. 13. Neuwahl von Armenpflegern für den 2-, 3.
unb 4. Arnreübezirk , sowie einer Armen - und Waisenpflego-
rin für den 2. AmnenbeZirk.

— Leutnant a.  D . Hey'l (Sohn unseres gewesenen
Kurdirektors Ferd . Hey'l), seither Kurkommissar in
Misdroy , wurde vom FManzdepartement der freien und
Hüüsastadt Lübeck zum Badekommisiar für Travemünde ge¬
wählt und ihm die ständige Leitung der Geschäfte der Kur¬
verwaltung übergeben . — Das LWeckische Bad Diavemmwe
ist eins der bedeutendsteu Ostseebäder , das durch die jähr¬
liche mehrtägige AnLvesenheit des Kaisers gelegentlich der
Travemündener Woche des Kaiser !. Jachtklubs rn der
ganzen Welt bekemrt geworden , aber auch als hervorragen¬
der Sportplatz durch Pferderennen , Concours Hipsnaue , •
Polo und internationale Temnsturniere en -en bedeutenden
Ruf besitzt. ^ _

— Ans den Kuranlagcn . Die Verzungung der hinteren
Kurcnlagen hat schon bedeutende Fortschritte gemacht. Vrele
Bäume stich der Axt und Säge unterlegen und einige von
den alten gefällten Baumrieftn lagem noch wie Brücken¬
steg- quer über dem Bach. Mit der MÄichtung ist man
bereits am Weiher vor der Dietenmühle angevangt , und
hier haben die Zerkleinerungswemkzeuge reichliche Arbett ge¬
sunden Besonders viele Platanen und Kastanien mutzten
entfernt werden , um Licht und Lust Zutritt zu schaffen.
Auch die Wurzelstütnpse werden gleichzeittg ausgegraben
zugunsten eines tiefgründigen ebenen Rasenbodens , welcher
umaestochen werden muß . Die Anlagen machen somit euren
helleren , freundlicheren Eindruck als Mher und lassen letzt
schon erkennen, daß mit den Änderungen das Rrchttge gec
troffen wurde . ,

— Das Fest der goldenen Hochzeit begeht am Mittwoch,
den 25 d M >, der auch in Wiesbaden bekannte Lcntuant
a D Julius Winter  in Groß -Lichterselde mit seiner
Ehefrau . Der Jubelbräutigam ist der Vater des jetzigen
VerwaltMvFsdirektors der Generalintendantur der Kmttgl.
Schauspiele in Berlin , früherm Bureauvorstchers des Wies¬
badener Hostheaters Franz Winter.

— Jubiäum des Vereins der Koche. Nicht vom „Gast¬
wirteverein ", wie mitgeteilt war , sondern von der „Gast¬
wirtevereinigung " rührte das Diplom her, das deren zwel-
tec Vorsitzender, Herr W. Bräuning , dem Jubelverein über¬
reicht hatte.

— Die Rrbeiten am Neubau der Dietenmühle mußten
weaen der eingetretenein Kälte eingestellt werderr jmv
erst" bis zu den Fundamentmaueru gediehe« . Der Werher
daselbst besitzt noch kein tra -gsächiges Eis und Schilder an
den Bäumen - warnen vor dem Betteten ^A e
auf der Bltttnenwieseanlage flott dem SchltttschuWort ge¬
huldigt wird . Das Laufen auf dem Kurhauswe cher nahm
Mitte der Woche plötzlich ein Ende trotz der gleichmäßigen
kalten Witterung , während der Weiher am «Warmen

welcher daher auch seinen Namen mit Recht tragt,
L ? nichkLal mit einer vo-Wändigen Eiskruste über¬

zogen^ ist c PE Bäume -, schon Mere , starke
Platane -m wurde verflossene Woche in der oberen Mbrecht-
DüreoAnläge angepflanzt . Hoffentlich werden dieselben
die ihnen dabei zuteil gewordene Muhe und Sorgfalt durch
sicheres Anwachsen ebenso belohnen , wie die seinerzeit aus
der alten Platcuienallee in der TannuIstraHo in die damals
angelegte Aerotalanlage verpflanzten.

— Zum Konkurs Mmcker wird uns von unterrichteter
Seite noch folgendes mitgeteilt : Außer dem Neubau in der
Taunussttaße 66 besitzt Herr Manier «och ein größeres
RenterUaus an der Adolfstraße und eine ZweisamMenvillg
in der Walkmühlsttaße mit einemM Morgen großen Obst-
und Ziergarten . Bei der herrschenden schlechte«
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asnjurtfttiT auf dem JmmomlienmarKt ist es trotz aller er-
derEttche» Bemühungen «nicht gelungen, eines der Hmyer
— «selbst nicht zu billigsten «Preisen zu verkaufen, um da-
,Hmch Barmittel zu heschaKen. Auch die BoschaWung erner
zweiOMgerr Hypothek ans den Neuban Taustusstraße 66
aeLmm nicht. Der Neubau, tvclcher mit nur 42509V M.
ortsgerichrlich taxiert ist, hat Herrn M. seWst ca. 490 OOS M.
sekosiet. Das Guthaben an den drei Objekten beträgt unter
Zugrundelegung der OrtsjgerichtStaxen ca. 280 600M. Dem
»che« oa. 63000 M. Banschu'lden gegenüber. Nachdem nun
auf den Neubau eine 2. Hypothek nicht zu erlangen war,
isurde eine GlLubigerversaurmlu-rrg «zwecks eines Morato¬
riums anberaumt , die jedoch resultaÄos verlief, Werl von
23 Gläubigern 3 dagegen stimmten, darunter sogar «euer.
weMer durch bypothetari schert Eintrag am Grundstück ge-
Mert ist. HsffeuÄich steht p erwarten, daß ein Zwaugs«-
vevgleich KUstcmde kommt, damit die Majorität der Gläubi-
«j junch Verschleudern der vorhandenen Jmmobilien-
werte — was bei den jetzigen Zeiten der Fall sein müßte
nicht Mva ihre Forderungen ganz einbüßen. Auch wäre
dem in soliden Verhältnissen lebenden Gemeistschuldner zu
wünsche«, daß ihm sei« in normalen Zeiten immerhin rech,
wertvoller Besitz«und somit seine,ganze Existenz erhalten
Neibt Bei einiger Rücksicht der einsichtsvolleren Mehrzahl
dsr Gläubiger dürfte sich nach Lage der Sache maneyes
erreichen lassen. _ .

— Der Me Exerzierplatzan der Schier,tennr ^Strafe
ist total vereist, so daß man von „Glück und GeWck" reden
kann, wenn man daniber hiuiwegbalanjziert ist, ohne zu Fall
gekommen zu sein.

_ Am Melonenderg, unterhalb des Hausttbahnhofs,
an dem Einschnitt, wo sich die Bahnstrecke nach Langen-
schwaLbach befindet, sind Erdrutschungen entstanden. Es
sollen sofort alle Vorsichtsmaßregelnergriffen Werden. um
jtw U-mstchgreifen zu verhindern und einer Gefährdung rm
BahnSetrieb vorzubeugen. , /

_ Stapts - nab Gemeindesteuer. Die Einzahlung der
4.  Rate (Januar , Februar , März) ist im Rathaus , Zim¬
mer 17 (weiße Zettel) für die Straßen mit dein Anfangs¬
buchstabenx aru 28. und 30. Januar ; Zimmer 16 (grüne
Zettel) für die Straßen mit der» MqangSbuchMoen R am
25.. 26. und 28. Januar zu bewirken.

- Frenchenverkehr. Zahl der bis 11. Januar ange-
meldeten Fremden: 4553 Personen, davon zu längerem
Aufenthalt: 253? Personen, zu kürzcrein Aufenthalt: M«
Personen; Zugang bis einschlietz'.ch 18. Januar : 1or6 «Per¬
sonen, davon zu längerem Aufenthalt : 392 Personen, zu kür¬
zerem Aufenthalt: 1184 Personen; zusammen: 6128 Pkr,o-
uen«, davon zu längerem Aufenthalt : 2929 Personen, zu
kürzerem Auseerthalt: 3200 Personen.

— Gründlich heimgezahlt lvurde am Sonntagabend
verschredsnen jungenLeuten in der Faulbrunnensiraße, diesich
auf Kosten eines jungen Mannes fieihatten lassen Worten
und als derselbe sich«weigerte, tätlich gegen rhu wurden.
Den Vorfall beobachtende Leute traten derart Handgrerstich
für den Bedrängte« ein, daß die Gegner sich genötigt sahen,
ihr Heil in schleunigster Flucht zu «suchen.

_BrZtchemna -rder sind wieder an der «Arbeit. So wur-
mt  einer Familie aus dem RöMerberg am Freitagmorgm
die Brötchen eittwendet, nachdem einige Tage zuvor ein
Teil derselben weggrnorumen worden«war.

— Eine Snlnmssion.Sblüte von «seltener Schönheit hat
die Vergebung des Olsarbe«narfftrichs der neuen Bahnsteig¬
halle in Darmstadt ergeben. Für den -^ 5*$
1115 ToiiNen wiegenden Eisenkonstruktron, einschließlich
Stellung sämtlicher Gerüste, sowie Lieferung sEklrcher
Materialien , betrug die Mindest«:orderuna 4014 M. (-.w?-
Schmitt u. Sohn in Frankfurt a. M.), die Hohstfordcrung
44660 M. (Hahu-Da rrNstadt). Die HSWforderung betrug
also das Elffache der Mindestforderrmg; die mittlere
Dum,ne der 20 Offerte» betrug 11023 M.

— Vom Rhein und Mm«. Die Schiffahrt auf dem
Rhein mW seinen Nebenströmen ist Wieder vollständig er¬
öffn«-!. Die SchiMdurchlässe im «kanalisierten Warn sind,
nach Mitteilungen des Waffcrbauamts, wieder ausgestellt
worden. Bereits -vorgestern sind ebenso wie gestern eine
aroße Anzahl «Kähne von Mainz nach Höchst, ^Frarchurt.
OffeNbach ustd Aschaffenburg abgeschlepstt. Aus dem Rhein
herrscht gegenwärtig ein lebhaftes EisMchW . Die großen
Brauereien fahren unablässig das krfftallhelle Eis ein, das
bereits eine Dick- von 12 «bis 15 Zentimeter ausweist. Dre
Brauereien «zahlen für den Zentner 20 M -, ein guter Ver¬
dienst für «manchen Arbeitslosen.

— Münzer Karneval. Der vorgestrige dritte Famrüen-
abend des Mainzer Karnevalvereins" in der Stadt -Halle
erfreute sich, wie auch alle bisherigen. Veranstaltungen de-
Vereins, eines schr lebhaften Besuchs. Aus dem rerchhaltl-
l flt  Vroararmn erwähnen wir die von dem „Mainzer

MWlm Geis-Wiesbaden zum «Vortrag gebrachten -üolks-
lieder, welche, ebmso wie die Tenorsoli «des Herrn ScherfMs
reichen und verdienten Beifall fanden.

— BriefmartvrlhändlertKg. Das 25jährige Bestehen
beging der Internationale PostwertzeichemHandlerverem
in Berlin . Um die fachkundigen Händler hatten mit ehren
Damcn an «festlicher Tafel die sammelfreudigenPhrtatelisten
äch «aeschart, und sie waren nicht nur aus allen —eilen
Deuts«chländs, sondern selbst au«s dem Ausland gekommen.

— Die Emanzipation dev Frauen hat bereits solche
Fortschritte gemacht, daß sie vereinzelt schon^ rrnWubs «?;
gehören. So gibt der Stammtisch der durstigen Binder rn
Griesheim a. M. öffentlich bekannt: „Unserem Mrtgned
Emm a zu ihrem 44. Wiegenfest ein kräftiges „Gut Feucht ,
daß «es in der Karlstraße widerhallt".

_BoMkonzerL . Sonntag , den 29. d. M., nachnnitags
* itfkr viprcrnftaitetbcr Tjicfisc ^o !dungsdê ein, Abtc-ihixiß
süu VolksuMerbaltu.ng. m der Turnhalle Hellmundstraße2o.
£ Erttes Bolkskonzert für diesen Winter. Als « olrsten stnv
aewmnen u. <t. die aus dem letzten Konzert deS biestaen Lehr.r-nock in guter Ermnerung iteyende jronzert-

Hedwig Fahr-Woraczek aus Darmstadt, ferner-
5>te nicht minder gern gehörten Fräulein Elis. SchilkowSkr undivtiiDM F êv (Piano) . Außerdem «riet , das
ZpMMnbLrgschê Konservatoriums -Orchester unter Leitung deS
Herrn Kapellmeisters H. Inner «nt . was rerchhaltrge
«ramm wird eröffnet mit dem «Orchestervortrag: Serenade Nr. 2
von Volkmann, an Liedevorträgen bringt es u . a. Komvosrtwneu
m.  Herru^Kgl. WMkdixMorŝ Hch,.Spcmgeubcrg. ferner von

S. Hildach. E. Sassen usw. Besondere Erwähnung gebührt den
an dieser Stelle zum erstenmal zum Vortra «g kommenden
Narrationen für zwei Klaviere über ein Thema von L. v. weer-
hoden und über C. M. v. Webers „Lützows wrlde Jagd .

— Moderne Bibelabende. Wir weisen nochmals auf den
heute abeyd stattfindenden zweiten modernen Bwetaoend hm.
8l4 Uhr Lntherkirche. _

Theater, Kunst. Vorträge.
* Bistzhon-The-rter (Wilhelmstraße 8) . Einzig schön ist

die stereoskopische Naturstudie „Wenn die Matter Ma . • • •
die sicherlich nrcht verfehlen wird, dem gemutlrch-n Thwter neue
Kundschaft zu erwerben. -Der Naturfreund hewuptet , daß r . .
Herbst in seiner übernatürlichen Farbenpracht wer» w«emve>.
für Auge und Herz sei als be:spielstoerfe der Sommer um
wunderschön ist die photographische Aufnahme, dre um diese
herzlichen Naturschönherten höchst̂ malerrsch vorfuhrt. Kern
Pinsel ist auch nur annähernd imstande, solch berrnche und
zarte Farben mit ihren verschiedenenAbstufungen und grellen
Kontrasten auf die Leürwarrd zu zaubern . Dom dumelsten
und sattesten Braun bis zum prachtrgsten
der Wald und langsam sinkt, vom Wrnde bew.g.. Blatt um
Blatt zur Erde, ein Bild der Vergänglrchkertund der W.eder-

Tanz-
iOian zur «-roe , eux » nv u«i waiu « »» . ««,* ■—.-v- - ,
auferstehung. Liebhabern der Tanzrunst , wrrd d.e ^e êrerte
und graziöse Spanierin Guerrero in zw«
piecen eine recht willkommene Abweckfflurm«̂ rten , und auch
die geniale Flötenvirtuosin Panrta (Ecrka Stoltz) en^ uckt durch
eine Phantasie aus Bizets „Carmen . . Ä-
Gaumontsche Frrtzchen legt wieder einmal eme Probe fernes o.-
deutenden Scharrspielertalentes , ab und begerstert durch snne
kindliche Naivität in der französischen Krnoerkomodn̂ Frrtzchen
auf dem Kriegsvfade". Alles in allem em wirklich sehenowerleo
Programm . ^ & f

* Königliche Schauspiele. In der heutigen Aufführung der
Berdischen Oper „La Travrata " (Wonnement D ) sastrert Herr
Paul Hochbein vom Sradttheater ,rn
Gernwnt " ; die „Violetta " ,singt Fraulem Frredsecht. wahrend
in den weiteren Partien die Damen Heßlohl, Kramer mW die
Herren Brcnrn Rohkopf, Schütz, Schmrdt und Schuh berchaftrgt
sind. Mornerr Mittwoch; gelangt. Goethes „Gotz von Berlrchmgen^
bei kleinen Preisen zur Aufführung . !- wrdr .(stll hnn
Am Donnerstag , den 26. d. M..̂ findet eawWiederpolung . von
Mascagnis „Cavalleria rustwana" mrt den Damen Mmler -Wem
(SantiBZa ), Krämer , Schwartz und den Herren tzensel
(Turiddu ) , Geisse-Winkel statt (Abonnement O) . dazu wrrd
das Mimodrama „Die Hand" und das ernaktrge Ballest
„Slavische Brautwerbung " gegeben.

* Im Walhalla -Theater gehen die Auffußrungen des en-
sativnellen Ausstattungsstückes „Hallohl „ ?>«
dem Ende entgegen urrd zwrngen lerder sö̂ n fiuher anderwertrg
eingegangene Verpflichtungen Herr Direktor Stndl , am
kommenden Freitag die Ausführungen llastmithin nur noch vier Wiederholungen des PrachstWrkes sta .
^re lehto Auffübrirng am Frertag brwgt Zugleich ernen
abend fiir die auch hier so rasch beliebt gewordenen weiblichen
Sterne des Gast-Ensembles, Else Heß und ü'lora Franke. Das
Gesamtgastsviel des Fritz-Sterdl -En,embres geht unwcherruf-
lick am 81 d M zu Ende und gelangt an .den letzten Gastsprell
tag ^ ine Posse Ms guter alter Zeit : Me ^ nrmelrerse nachBerlin ", mit den ersten Kräften des Ensembres rn den Haupt¬
rollen zur Darstellung. ,

» Kunstsalon Bier JahreSzerie», Karser-Fnedrichplatz 2.
Eine neu- Ausstellung ist eröffnet worden: ..Eme Kollet ron
Temveras des für Wiesbaden . neuen Künstlers Waisily
Kandinsky, eines Russen, mit Motiven "UZ Almer, sowie de.,
Schweizers Hermann Haller, Srulptnren und Plastiken. Der
Salon ist von 10 bis 6 Uhr geöffnet. _ , .

* Ser ei» Franenbildung — Frauenstudrum . Mittwoch, den
26 Januar , 4V*  Uhr , findet im Veremslokal Oramen-
ftrafee515, 1, die Mitgliederversammlung de«s Vereins Frcmen-
ülldung — Frauenstudrum statt . Rach ErledrMNg des geschäft¬
lichen Teils wird Herr Dr . «med. Dornbluch von Inet einen
Vorstag halten über „Das Wesen der Nervosität . Gaste zu
dom Bortrag sind willkommen.

Konzert im Damenklub. Wir verweisen hierdurch auf das
am 27.. abends 7 Uhr, stattsindende Konzert im Damen-
kluü, Oranienstratze 15, 1, unter gutrger Mrtwrrkung von
Madame Lucie Stuart , des Geigenvirtuosen Herrn . Kurt Vogel
aus Düsseldorf und Frl . Hermine Schröder von hier.

dem Landlrrers Miesvaden.
ck.  Nordenstadt , 21: Janu -rr. Der Ä 6 « ^ki-^ nkenLnssen Verein  hielt cnn 15. o. MC. imter oem

Vorsitz des Senn Schremermeisters Waltl>er s« ne Generalver-ŝ inmln^a ab Die Jahresernnaywen betrugen 810.66 JJc., dre
SSSÄ 707.60 W. Als Vorstandsmitglieder wurden neuge-

E Hörner. Vh. Hörner, A. Drefenbach, Ph . Kern. Äts
Vereinsdiener würde Wilhelm Kastefuf  3 Jahre S| Voa>^Das Gesamtvermogen der Kaffe betragt 2174N8 M., hiervon
sind 8S0 M . Bestiebskapital , wahrend der andere wetrag oen
Reservefonds bildet. _ _ _

UassaEchs NachrrchtsN. _
m Cronberg , 20. Januar «. Der Bezirks-Kriegerverband

Wiesbaden hält seinen diesjährigen Abgeordnetentag m h-ron-
berg voraussichtlich am 14. Mai ab. „ „

heim  hat ' für die' Hr Wintermonate . den
einzuführen beschlossen, während für die übrigen Monare

des Jahres der Ladenschluß den Geschästsleuten überlassen
22. Januar : Unser bestens bekannter Männer-

-istEnverein ' Elslein von Caub" hat die Kunstanstalt Vretor-
Wiesbaden in"scharfer.Konkurrenz beaufstagt,^eine«neue Fahn^
aanz handgestickt, zu liefern ; die interessante Arbeit kommt vor
her im Schaufenster der Anstalt zur Ausstellung.

Iars der UmgIdUNg.
Keine MilchpreiserhShung.

Milchproduzenten und Molkereien Hmid in Sand — als dritteim Bunde die Milchhandler.
UL Friedbcrg i. H., 22. Januar . In der alten Reichsstadt

Friedberg in der gesegneten Wetterau tagte gestern und heute
der dritte Verbandstag des „SüdwestdeutschenMilchproduzcitte.i-
Verbandes". Gestern nachmittag fand .m den ,,"-«rei
Schwertern" unter dem Vorsitz des Hofgutspachters Viehmann-
Numvenheim eine Vorstands- und Delegrertensitzung statt , an
der 52 Delegierte der zu dem Verbände getzoreiidenVcr-
einlMNgen Frankfurt . Wiesbaden.  Würzöurg , Stuttgart
Kar8ruhe , Mannheim , Ludwigshafen, Darmstadr , Hmdelberg
und Mainz teilnahmen . vr . Krüger-Darrrfitadt und .Erektor
Hstschel-Friedberg erstatteten emgeyende Berichte über die
Laae des MilchmarkteS. Heute vormittag 11 Uhr wurde Mi

dtotel Tranp " der Verbandstag durch den Gutsbcirtzer Dei -°
weÜer-Wintcrsheim , Kreis . Worms , .in. Behinderung des. Äer-
bandsvorsitzenden Ökonomierat Fritsch ° . ^ öffnet.
Eine imposante Versammlung von über o00 Landwirten aus
den Regierungsbezirken Wiesbaden und Dassel, auv Bayern
Württemberg , Baden und Hessen war es. Or . Krüger
cp>nrmstadt gab zunächst die Erklärung ab, dag der Verbano be-
scb«osten habe, von jeglicher Milchpreiserhohung abzusehen,
iWbhaftes wrävo.) und warf einen Rückbl ck auf das abge-
laufene Jahr . Die Kämpfe hätten gez«ngt , da« Ruckeri-
deckungen für die Milchproduzenten notwendig seien um die
Milch unterzubringen : Rahmstationen mußten deshalb errichtet
werden Es sei urchedingt erforderlich, daß die Mirchverkehrs-
ordnungen mit ihren veralteten Normen über Fettgehalt fallen
müsse um die Landwirte nicht ungerecht zu schädigen. Em
ReichSmilchgesetz  und damit eme Änderung des
Rahrungsmittelgesetzes. sei im Werden. Der Verband musst j
Schritte einletten, damit Sachverständige aus s„men Rell,en zu *

den Beratungen dieser Geietze hmzugezogen wrirden Lmr^
wirffchastskammer-lSekretar Or , H a m a n - Darmstadt refe¬
rierte über : „Viehzucht und Müchproduktton ^ rm Verbands-
aebiete". Die meisten kleinen und mittleren landwittschastlicher.
Betriebe gingen einen fälschen Weg, indem sie Abmelsimrt-
schaft und dadurch Raubbau an den Viehbeständen, trieben.
Sie gerade müßten zur Rindviehzucht stbergehen, dreie wurde
außerdem eine gesunde Grundlage für die S -Hwemesu-A ab-
oefcen. Dadurch würde es möglich, genügende Mengen üleffcy
und Milch zu produzieren. Der ungefähre M' lZ^ rbrauch be¬ziffere sich täglich m den Städten Frankfurt auf 200 000, Wies¬
baden m-f 40 000 und Mainz auf 45 000 Liter Dst -ktor
H i r s che l - Friedberg ließ sich dann über das „Reich- -ViP-
seuchengesetz" aus , das er für die Landwirtschaft als sehr vor¬
teilhaft üezeicknete. Folgende Resolution  fand Annahme.
.Der Verbandstag richtet an die Regierungen d-nemgen
Bundesstaaten , in deren Gebiet er verbreitet ist, dre Bitte , vor
der Abfassung der Ausführungsbestimmungen zum Bishseuchen-
geseh Vertreter der Mllchproduzenten-Vereinigungen und der
Molkereien hören zu wollen." vr . Kr u q er - Dcrrrnstadt
svrach sodann über „Milchproduzenten-Veremigungen und
Molkerei-Genossenschaften". Er befürwortete 1» era S-md-
inhandgehen der Produzenten und Molkereien, dre als drrttnr
im Bunde den Milchhandsl gewinnen mutzten, behufs der PrerS-
üeftimmurra der Milch. Der Redner schlug vor, xe eine mehr-
gliedrige Kommission der Milcĥ oduzenten und der Meckerei-
genossenschaften am Main , am Rhem, rn der Wetterau , rm
Vogelsberg im Odenwald usw. zu bilden, denen srch spater eme
derlei Kommission der MolkerestGenosstnschaften rm früheren
Kurhessen aiizugliedern hätte . (Lebhaftes Bravo.) Mofierer-
direktor Bill - Ostheim bei Butzbach gab bekannt, !xih dre
Molkereien gewillt seien, mit den Produzentene Hand m . Hand
zu gehen und erklärte srch namens seiner Kollegen Mit den
Produzenten solidarisch. Dst Versammlung nahm unter
Bravorufen einstimmig den Antrag Krüger an und wahrte eme
Kommission der Milchproduzenten. Diese besteht aus Ökonomie-
rat Fritsch-Dilshofen , vr , Kruger-Darmstadt, . Dr . Hamann-
Darmstadt , Biehmann -Rumpenheim. Hirschel-Friedoerg, Henfet-
Dortelweil . Fischer-Wiesbaden, Keller-Mannheim , „ Admrn.
Josephshof bei Würzburg , Ökonomierat Hofmann-Hos. Gill.
Die Vertreter der Molkerei-Genossenschaftennahmen .hrerans
sofort die Wahl ihrer Kommission vor. Ein gememsames
Mittcrgsmahl sÄoß sich an . ^

— Darmftavt , 23. Januar . (Eigener Drcchtbericht.) Der
Königl. Graßbritannische Geschäftsträger .Mister Hartford
in Darmstadt ist zum Mimsterrendenten m Caracas ernannt
worden. _ _ .

Gerichtliches.
A« s Wies -LadrrrsN GrVichtssLre « .

WC. Mordversuch . Die Samstags - Verhandlung vor dem
Schwurgericht  wider den Schlosscrmeister Franz Hell¬
mund aus Nie «derlahnftein  wegen MorvocrsuchZ
erreichte erst gegen 9y2 Uhr abends ihr Ende. Die Herren
Geschworenen crKärten den Angeklagten für schuldig des
versuchten Totschlags unter Versagung von mtlderrrden
Umständen. Währ/nd der Vertreter der Arcklagedohörde,
Assessor vr . Jelkmarm, eine sechsjährige Zuchthausstrafebe¬
antragt hatte, l«autete das Urteil ans zwei Jahre und sechs.
Monate" Zuchthaus nebst Verlust der bürgerlichen Ehren¬
rechte auf die Dauer von fünf Jahren . Der Mann der
Frau , aus welche das Attentat verübt worden war, legte
selbst ein gutes Wort für den Angeklagten ein. Als der
öffentliche Ankläger beantragte, Hellmmrd mit sechs Jahren
Zuchthaus zu bestrafen, bat er, ihn möglichst gelinde zu be¬
strafen. Der Angeklagte erklärte gleich, sich mit dem Urteil
zufrieden zu geben.

wo. Wer sagt die Wahrheit? Im Jahre 1908 soll sich
eines srühm Morgens etwa zwei Stunden von 51 ie dr ich
entfernt eine Karambolage abgespielt haben, die IMglich
iiffolge des Herzukommenseines Försters einen recht un¬
schuldigen Ver«laus nahm, während es dabei aus nichts ge¬
ringeres als das Loben des dabei passiv Beteiligten abge¬
sehen gewesen sein soll. Als Akteure traten dabei, nach
später erstatteten Anzeigen, die ZwWngsbrüder Landwirte
Franz und Jakob Schüler von Kiedrich, als leidender Teil
ihr früherer Freund, der Landwirt Peter Kraus aus. Dis
Brüder Schüler traten nacheinander auf den ruhig neben
seinem Fuhrwerk bergehendenK. zu, urrd während der eine
sich bemühte, ihn unter sein Fuhrwerk zu werfen, machte der
andere sich an seinem Gespann zu schaffen, um — so erzählte
Kraus — ihn auf diese Weise ums Leben zu bringen und
den Glauben zu erwecken, als ob sein Tod einem unglück¬
lichen Zufall zuzuschreiben sei. — Fünf Tage nach dem Vor¬
fall erstattete Kraus Anzeige bei der« Gendarmen, welcher
jedoch damals eine Folge nicht gegeben wurde. Zwei Jahre
später gerieten die Brüder «Schüler in Differenzen mit einem
Aianne namens Staffen von Kiedrich. Dieser machte Kraus
die Mitteilung, einer der beiden Schüler habe ihm die
ganzen Mordpläne, mit denen sie sich getragen, offenbart.
Die Folge war, daß K. sich unter Berufung aus diesen
Zeugen nochmals an die Anklagebehördewandte, es kam
denn auch zur Erhebung einer Anklage wider die Verarr-
zeigten wegen Körperverletzung, und« das Schöffengericht
verhängte über jeden «eine Gofängnisstrafe von 14 Tagen.
Ans die von beiden Prozeß!p«artc«ien eingelegte Berufung
fällte die Strcffkammer jedoch einen Freispruch, weil die
Angeklagten den Nachweis erbrachten, «daß sie mn die kritische
Zeit gar nicht in «der Nähe der Attentatssielle gewesen seien,
und weil auch an sich die Sache dem Gerichtshof in höchstem
Gr«ade zweifelhaft erschien.

ag. Der Versuchung erlegrn. IM Oktober vergangenen
Jahres trat der Handlungsgehilfe Fr . E. in ein hiesiges
Geschäft ein, wo er einen Monatsgehalt von 175 Mark be¬
zog. Von Hause aus etwas verzogen, konnte er mit dem
Salär rncht auskonrmen, sein« Ausgaben Wevstiegen viel¬
mehr die Einnahmen. Da er nun einmal beut Leben die
schöne Seite abgewonnen hatte und es ihm schwer fiel, sich
nach der Decke zu strecken, suchte er Mittel und Wege, nur
sich in den Besitz von Geldmitteln zu setzen. Dies wurde
ihm auch insofern leicht gemacht, als er Zugangs zu «allen
Ladenräumlichkeiten hatte. In der Lurzen Zeit eines
Monats verstand er es sich Decken, Teppiche und Porzellan-
Waren, die einen bedmtenden Wert hatten, auzueignen.
Nach Ladenschluß«schasste er die entwendeten Sachen durch
eine Hintertür ins Freie, um sie alsdann zu Hause in seiner
Wohnung aufzubewahren und bei paffender Gelegenheit für
wenig Geld zu veräußern. Das Schössengericht, vor dem E.
am Montag zur Veran-twortung gezogen war , billigte ihm
angesichts seiner bisherigen guten Führung Mildernde Um¬
stände zu und erkannte aus eine Gefängnissirase von 14
Tagen.

a<*. Verletzung des Briefgeheimnisses. Der Kaufmann
Artur" A. hatte als Letter eines hiesigen Geschäftes eines
Tages einen Reisenden «ttlassen. Kurz daraus, im Juli
vorigen Jahres , nwchte er die Wchme^ nunH. daß einr dev



itn Geschäfte tätigen Kontoristinnen einen Brief schrieb, der
an den entlassenen Reisenden gerichtet war . A. verlangte die
Herausgabe des Schreibens , was ihm aber öcrtmgext
wurde . Trotzdem gelang es ihm , denselben an stch zu
bringen und öffnete er, da das Schreiben bereits geschlossen
war , dasselbe . Nachdem er sich von dem Inhalt überzeugt
hatte , gab er den Brief der Kontoristin zurück, die aber
wegen Verletzung des Briefgeheimnisses „Strafanzeige er¬
stattete. Am Montag hatte sich der Geschäftsführer drefer-
halb vor dem hiesigen Schöffengericht zu verantworten , das
ihn zu fünf Marl Geldstrafe verurteilte . Der Vertreter der
Amtsanwaltschaft hatte eine Geldstrafe von 100 Marl be¬
antragt . _ _ _

Aus nitsrvartigen Orrichtsfalrrr.
Wegen Kirchenraubes verurteilt und dann sreigefprochcrr.

— Duisburg , 22. Januar . Die Ehefrau Heck mann
rus Oberhausen war wegen Begünstigung von Kirchenraub
zu sechs Monaten Gefängnis verurteilt worden , wahrend
sie eigentlichen Kirchenräuber als geisteskrank freigesprochen
werden mußten . Der Verteidiger machte in der Revisions-
schrift geltend , daß die Angeklagte wegen Begünstigung einer
Tat die als straflos erklärt worden sei, weil die Täter
geisteslmnl warm , nicht verurteilt werden könne. Das
Reichsgericht schloß sich dieser Auffassung an und sprach dre
Fmu , trotzdem ihre Schuld erwiesen war , frei.

Berlin . 23. Jamiar . (Eigener Drahtbericht .) Im
Krawallprozeß  begann gegen Wittag die Beratung
der Geschworenen. _ _ _ '_

Kieme Chromk.
Ein Automobilunglück . Sonntagmittag stieß in Baum-

jchulenweg bei Berlin ein Privat -Automobil mit einem
Straßenbahnwagen zusammen . Sämtliche 6 Insassen des
Automobils und der Chauffeur wurden heransgeschleudert.
Drei erlitten so schwere Verletzungen , daß an ihrem Auf¬
kommen g-zweiselt wird . Das Automobil wurde zertrüm¬
mert. — Das schwere Automobilunglück, das sich Sonntag-
Mittag in Bamnschulenwe -g ereignete , hat bereits ein Opfer
'gefordert . Der schwer verletzte Kaufmann Otto Stern ist
gestern mittag kurz vor 12 Uhr im Königin -Elisabeth-
Hospit-al in Oberschönweide seinen Verletzungen erlegen,
ohne das Bewußtsein wieder erlangt zu haben . Das Be-
stndm der Frau Stern ist ebenfalls sehr ungünstig , so daß
die Ärzte fiir ihr Leben fürchten. Am besten ist bei dem Un¬
fall der Rechtsanwalt Dr . Born weggelommen . Er soll
Ich leidlich wohl befinden.

Ein Dchiffsbrand . Der dänische Motorschoncr „Anna
Luise" ist in der Nähe von Sylt ein Raub der Flammen
geworden . Die Mannschaft lärmte sich in ihrem Boot
retten und ist in Hörnum gelandet.

Ein Dampfer gestrandet . Der Dampfer „Lincoln " ist
aus brr Reffe van Antwerpen nach Grimsby bei Has-
borougch-Sand gestrandet . 18 Passagiere wurden durch das
Rettungsboot „Winterton " an Land gebracht. Das Schiff
wurde wieder flott.

Wi esbadener Tagblatt.
Ein RegierungSkommiffar sprach die Hoffnung aus , daß

die Angelegenheit in dieser Session geregelt wird.
Eine Reihe kleinerer Etats wird sodann meist debatte¬

los genehmigt.

Morgen -Ausgabe , 1 . Blatt» Seite 8.

Nrerrßischer Landtag.
Abgeardneteirhairs.

Eiaener Drabtbericht des . Wiesbadener Taablatts ",
$ Berlin . 23. Januar.

Zu Beginn der Sitzung gedachte der Präsident in der
üblichen Weise des kurz vorher verstorbenen Abgeordneten
Dr . v Jadzweski (Pole ).

Vor Eintritt in die Tagesordnung gab Abg . Stengel
(srrikous.) folgende Erklärung ab:

A geordneter Hoffman» beleidigte in der Sitzung vom
21. Januar den Präsidenten schwer.

Durch die dem Präsidenten , dessen Ehre die Ehre des ganzen
Hauses sei, angetane Beschimpfung überschritt er alles Maß
und verletzte das Ansehen des Parlaments in einer in
Deutschland noch nicht dagewesenen Weise. Da die Partei
Hoffmanns keinen Anlaß genommen hat , das Verhalten
gegen den Präsidenten zu mißbilligen , weise ich namens
der übrigen Parteien die dem Parlament und dem Präsi¬
denten angetane Beschimpfung auf das nachdrücklichste
zurtick. (Lebhafter Beifall .)

Abg . Hirsch (Soz .) : Ich bitte den Präsidenten , mir zu
erlauben , zu der eben abgegebenen Erklärung eine Er¬
klärung meiner Fraktion abzugeben.

Präsident Kröcher: Ich kann nicht erlauben , jetzt eine
Erklärung abzugeben . Ich gestatte die Abgabe einer solchen
außerhalb der Tagesordnung , wenn mir der Inhalt vorher
mitgeteilt wird . Es ist üblich, daß Erklärungen , die vor
der Tagesordnung oder außerhalb der Tagesordnung ab¬
gegeben werden sollen, dem Präsidenten vorher schrifttich
mitgeteilt werden und dann verlesen werden dürfen.

Abg . Hirsch (So ; .) : Ich wußte nicht, daß eine derarttge
Erklärung namens der übrigen Parteien abgegeben wurde.
Ich begnüge mich mit der Erklärung , daß wir jetzt die
Gründe nicht angeben können, weshalb wir uns der ver¬
lesene» Erklärung nicht anschließen.

Das Haus tritt hierauf in die Tagesordnung ein.
Zu Begttm der

zweiten Etatslcsung
Wurden die Etats der Rente der KranffdeikommißsondS
und des Zuschusses dieser Rente debattelos angenommen.

Beim Etat der ' M ün z v e r w a l t u n g führte Abg.
Meudt (freikons.) aus : Unsere Silbermünzen haben gegen-
ü&ei den Münzen des Auslands und unseren früheren
Mümen eine wenig schöne Prägung . Die Zahl der anläßlich
des ÜniverfitätsjubilÄums geprägten Taler war zu gering.

Beim 25jährigen Regierungsjnhiläum sollten ebenfalls
Taler geprägt werden.

Abg . Kirch (Zentr .) wies daraus hin , daß die Einnah¬
men aus der Münzverwaltung zu gering seien.

Em Regierungskomimssar erwiderte , die Einnahmen
seien in den ve,Lsch:ede« n Jahren verschieden.

Bei dem Etat des Disziplinarhofs  traten die
Abgg . König (Zentr .) und Fritzsch (nat .-lib .) für die

«inführmls des Wieberarffnahmeversahvons MÄ im
DisAplinarverfahreo

ein.

Letzte Nachrichten.
Die deutsch-türkischen Beziehungen.

HZ. Konstantinopel , 23. Januar . Der deuffche Bot¬
schafter Frhr . Marschall v. Bieberstein machte Rffaat -Pafcha
einen Besuch um ihm für die freundlichen Worte zu danken,
welche der Minister des Äußern gestern Wer den Botschafter
in der Kammer gesprochen hat und die in der türkischen
Presse, besoirders im „Dänin ", ein lebhaftes Echo finden.

Die holländische Küstenbefestigung.
** Paris , 23, Januar . (Eigener Trahtbericht .)

Ter „Figaro " erfährt aus Brüssel ,daß drei von deu
Großmächten, welche die Neutralität Belgiens ver¬
bürgen , nämlich Frankreich, Rußland und England,
nicht mehr an den Schiedsgerichtsarbeiten im Haag
teilnehmen würden , falls die Niederlande von ihrem
Plane der Befestigung Blissingens nicht ablassen. Ter
Korrespondent des „Figaro " fügt beschwichtigendhm-
zu, es bestehe Hoffnung, daß Holland es nicht zum
Äußersten kommen lassen werde.

Tie Ursache der Katastrophe des „17. 3".
hd . Kiel, 23. Januar . Die Katastrophe des „TL 8"

ist ipie gleich nach dem Unfall vermutet wurde, tatsäch¬
lich durch den Ventilationsschieber am hinteren Mast
verursacht worden. Wie die Besichtigung des eingedock-
ten Unglücksbootes ergab, ist der Schieber nicht ganz
verschlossen gewesen. Ein Bedrenungs fehler
liegt aber nicht vor.

Italienische Demonstration gegen Japan.
""Mailand , 23. Januar . (Eigener Trahtbericht .)

Gestern abend demonstrierten etwa 1800 Sozialdemo¬
kraten und Anarchisten vor der japanischen Gesandt¬
schaft zum Protest gegen das Todesurteil
über die japanischen Anarchisten.  Polizei
vertrieb die Menge und verhaftete 10 Personen , die
aber wieder freigelassen wurden.

Große Zollunterschlagnng.
** Rom, 23. Januar . (Eigener Trahtbericht .) Tie

Moraenblätter beschäftigen sich mit einer Zollver-
schleppung auf Alkohol im Betrage von über 1 Million
Lire. Es handelt sich um eine römische Firma auf
deren vor den Stadtmauern gelegenen Depots Alkohol
geschmuggelt sein soll. In Verbindung mit der Affäre
werden die Namen dreier Parlamentarier genannt.

Erdbeben.
wb Worntz, 23. Januar . In den letzten Tagen wurden

wiederholt schwache Erdstöße  und heute wurde 8 Uhr
20 Mm . eine nnhaiiende Badenschwan!ung vxxt  starkem Getöse
verspürt. <sj tt  gj ttt j tttttn fajL

Erle t. SB., 23. Januar . (Eigener Drabtbericht.). Auf der
neuen Schachtanlage 7 der Zeche Graf Bismarck rst ern Schacht
teilweise ein ge stürzt,  vermutlich infolge Durchbruches
starker Wassermassen. Drei Arbetter wurden lercht verletzt.

Gasvergiftung.
wb. Freiburg , 28. Januar . Heute früh wurde in dem Ge-

bäude des Postamts 2 in der Baseler Sttaße em dort wohnen¬
des Ehepaar, der OoerpostschaffnerBrunner und seme Frau,
tot aufgefunden.  Sie sind beide emer Gasvergiftung
zum Ovfer gefallen. Das Gas war durch einen Rohrbruch m
das Schlafzimmer der Eheleute eingedrungen.

Aus Eifersucht.
wb. Prag . 23. Januar . Der 25jährige Portier Zdich er

schlug seine 7 Jahre ältere Gattin aus Eifersucht Mit einer
Hacke und erhängte sich auf dem Dachboden.

Die Gefahren des Winters.
wb. Paris . 23. Januar . In St . Balbert bei Mont Beliard

brachen sechs Kinder  beim Schlittschuhlaufen aus dem
Eise ein : zwei Schulknaben, die ihnen zur Hrlfe eilten, ver¬
mochten fünf derselben zu retten.

Ein Eisenbahnzusammenstotz.
London, 28. Januar . (Eigener Drabtbericht.) Heute vor¬

mittag stieß in der Nähe von Ponth Pridd bei dem durch das
Flutztal des Taff führenden Binnensee ein Personenzug mit
einem Schnellzug zusammen. Die ersten Wagen des Personen¬
zuges schoben sich ineinander , die anderen Wagen bildeten einen
Trümmerhaufen . Es sind 11 Tote  aus den Trümmern hervor-
gezogen worden. __ _ _ __ __ __ _ _

Berlin , 23. Januar . (Eigener Trahtbericht .) Der
Kaiser  richtete au Frau Guehler  in Charlotten-
br.ra , die Mutter des Chefs des Kreuzergeschwaders,
folgendes Telegramm : „Die Nachricht von dem Hm-
scheideu Ihres Sohnes , des Admirals Guehler , der fern
von der Heimat einer tückischen Krankheit erliegen
mußte , bewegte mich tief. Von ganzem Herzen teile
ich Ihre Trauer . Auch ich und meine Marine erlitten
durch seinen Tod einen schweren Verlust." Bei dein
Staatssekretär des Reichsmarineamts v. Tirpitz ging
ein Beileidstelegramm des Herzog-Regenten Johann
Albrecht von Braunschweig ein.

wb. Montevideo , 23. Januar . In Gegenwart des
Präsidenten wurden die Gebäitde der juristischen und
medizinischen Fakultät sowie die Vorbereiiungsschule feier¬
lich eingeweiht . Die Baukosten betragen über 10 Millionen.

Letzte Dm «delsrr «rckrffMeW.
Berliner Börse.

Berlin , 23. Januar . (Eigener Drahtbericht.) , Auch die
neue Woche zeigte die Börse in schlechter Verfassung. Die
Tendenz war geschwächt,  anscheinend auf Ultimovorbe-
reitungen . Der Verkehr konnte auch weiterhin eine Besserung
nicht erzielen und verlief bei stillem Geschäft schleppend. wie
Rückgänge machten sich auf allen Gebieten bemerkbar. _ Nur
Kanadaaktien zogen an und konnten mehr als1 Proz : 6Alst? ;ns,'
Schantunabahnaktien lagen auf Dividendentaxe und Peftfaue
in China hin schwächer. Der Montanmarkt Sr?
Etwas mehr Interesse zeigte sich für ElektrrzNŵ werte Kaw
werte lagen still. Der heimische Anleihemarkt
Tendenz : einzelne Werte konnten Kursgewinne erzielen, auch
Jndustrieaktien lagen / ziemlich fest. G°gen Schluß des Ver¬kehrs zeigte sich eine kleine Besserung der Tendenz. Ultimogem
ivcrr offeriert . Tägliches Geld 4 Proz . Iru S/s, Msruöt
Liskont 3Vü'  Proz.

FüMLÜM-NachrLchlen.
Ktandrsanrt Wiesbaden.

Mattzau», Zimmer Nr. »0; gtöffitet an Wochentage!, von 8 Li? n$r , für Etz«-
fdiUciuiiaen nur Dienstag-, Donnerstags und Samstags.)

Geburten:
18. Jan . dem Schuhmacher Georg Hütten e. T.
13. „ dem Glasreiniger August Lauth e. T ., Josephme

Adolphine Auguste.
14. „ dem Gastwirt Ed. Weygcmdte. T ., Karoline Ernestme.
15. „ dem Buchhalter Konrad Scharp e. L ., Therese Katha¬

rine Maria . _ _r .... „ _
15. „ dem Küchenmeister Max Christians e. S .. Max

15. ., deni F̂uhrmann Peter Weis e. T .. Christiane Therese.
17. „ dem Taglvhner Johann Fischer e. T „ w'rma
18. „ dem Zimrnermann Moritz Becht e. T ., Elisabeth Luffe
18. „ dM Tagst Karl Klünspies e. T ., MargareteElffcchech.
18. „ dem Schlosser Eberhard Schuster e. T .. Erna Frrda

Luise.
Ebeschlietzungen:

Fuhrmann Karl Habermann mit Rosina Wittmann hier.
Berw. Zimmermann Anton Hänelt hier mit Helene Lamboy m

Walümühlen.
Chauffeur Ludwig Buhmann mit Augglste Herzog hier.
Spenglergeh. Ludwig Wageubach mit Elisabeth Mmt wer.
Bierbrauer Johann Giehl mit Apollonia Fuß hier.
Schuhmacher Wilhelm Becker mit der Witwe Barbara Kupitz.

geb. Väth , hier.
Stcrbefälle:

19. Jan . Käthe Engel, ohne Beruf , 15 I.
19. " " ~ " *
19.
20 .
20.
20.
20.

20.
20.
20.
20.
20.
21.

21.

Pfarrer a. D . Jak . Nostadt, 67 I.
Lina , T . des Taglöhners Joseph Christ, 10 Z
Adolf, S . des Taglöhners Joseph Christ, 10 T.
Rentner Johann Stael , 65 I.
Wwe. Margarete Wahl, geb. Stahl , 76 I.
Kath., geb. Komes, Ehefrau des Kaufmanns Franz

Benhard, 59 I.
Privatiers Mathilde von Rhembott, 75 I.
Postpackmeistera . D. Konrad Hoß, 74 I.
Günther , S . d. Kaufmanns Friede . Kraus , 2 I.
Wwe, Alwine Schoenfeld, geb. Küpper, 67 I.
Zahntechniker Walter Wust, 19 I,
Auguste, geb. Heilbronn, Eheftau des KaufmmMs

Moritz Mäher , 53 I.
Taglöhner Phil . Wilh. Fuhr . 58 I.

Standesamt Kamrrn !-erg - N «mvnch.
Geburten:

14. Jan . dem Tüncher Matthias Wiesenborn in SannenLerp
e. T .. Luise Philippine Adolfine.

Eheschließungen-
Tünch-"- August Emil Schlink in Rarnbach Mit Karolme Wilhel-

mine Berta Walter daselbst.
Sierbcfälle.

17. Jan . Christiane Karoline Auguste Wilhelmine, geb. Merkel,
Eheftau des Betriebsarbeiters Etienne Armand
Arystile Renson in Rambach, 25 I,

19. „ Invalide Heinrich Hendler in Sonnenberg , 63 I.
19. „ Karoline Christiane Katharine , geb, Kraft , Eheftml

des Maurers August Kar! Fey in Sonnenberg, 38 I .

Nach siebsrhafterr KMUkheiteN
wie Typhus, Influenza , Lnusenentzünd-

n«g, Gicht, Rheumntirmn» re. und
überall da, wo cs gilt durch ein kompri.
miertes, leicht verdauliches und billige!

Nährkraftmitiel dem Körper die nötigen
Lebcnrstoffe in denkbar bester und be¬

kömmlichster Form znzufiihreu, hierdurch
den Kräfteveriall zu verhüten rmd
zur raschen Genesung b-izuttagen,
trinke man eine »ettrang KiossA-.
das feit Jahren von Asrzten erprobt
und -mp ohlen ist. Wan frage seinen
Arzt. Paket (ca. V> Kilo) Mark 8.—
in Apothekenu. Drogerien. (D. 120, Fl

Hohenlohe

Irr schwerer heißer SerZensaugst
lassen sorgsame Mütter ihre Kmder bei hartem Frost
und scharren W ndcn früh morgens hinaus auf den
Weg zur Schule. Wird das bö!e Wetter den zarten,
empfindlichen Geschöpfen auch nicht schaden? N-n, wenn
man die Gefahr einer Erkältung nach Möglichkeit auS-
schalten und vorhandene Reizungen sofort̂ bekämpfen
will, dann gewöhne man sich daran, den Kindern stets
ein paar Sodener Mineral -Pastillen (Fays ächt-h nui
auf den Weg zu geben. Das ist nickt teuer und nutzt den
Kindern unbedingt. Preis 85 Pf. die Schachtel, überall
erhältlich. Nachahmungenweife man entschieden zuruck.

r- m, % Heilbewährt bei Kutai 'f’hsn , Husten
% Heiserkeit.Verschleimung.Magen-

?* säure .Jnfiuanza ufolgezustande.
Übereil erhältlich in Apotheken Dngen-und

Mioeralwosger-Handtungsu. •

' Die MKrge« AUSgatzs MnfrrM Lv Seilr«
sowie Sic Veriagsdeitagen „Ter Roman " und „Amtliche
' Anzeigen des Wiesbab-ne- Tagblatts " Nr. 5._

Leitung: W, Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Redaktcur snr Politik u. Handel: A. Hegerhorlt , Erbenheimer
Höhr: tür Fentlleton: W, Schulte vom Brühl , Eouneilderg: für Wiesbadener
Rachrtchten: C Rötherdt : sür Raliautfche Nachrichten, Aus der llmaebuna
und Kerichts!aal : tz. Diesenbach ; für Beim : it -ä, Svort und Briefkasten:
C. LoSaiker : sürdie Ainetgen n-Reliamen: H. To .tauf ; sämtlichi» Wiesbaden,
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Morgen-Ausgabe » 1 . Blatt. ZesdKNrRSV TKIhlE. Dienstag . 21 . Januar lön. Nr. 3'?.

1 Pfd. Sterünj . 20.40
1 Franc, 1 Lire, 1 Peseta, 1 Lei » —.80
1 österr. fi. i. G. .
1 fi. 5. Whrg.
1 österr.-ungar. Krone .
100 kl. öst. Konv.-Münze'
1 skand. Krone . . . . Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. ° Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

1 fl . holl . . * «-TO } ]
1 alter OoJd-Hubet . - L20
1 Rubel, alter Kredit-Rubel . . » 2.16
I Peso . . • » 4-—
I Dollar . » 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg. . . . » 12 .—
! Mk. . . » 1-50

W.
Staats - Papiere.

a) Deutsche«
ft. . !D.-R.-Anl. unk. 1918 Jb
4. ,iD. R.-Schatz-Anw. *
3i/2'D. Reichs -Anleihe »
3, .1* » » »
4. . Pr. Cons. unk.».18 «
4. JPr . Sch atz-Anw eis. »
3V2’Preuss . Consols »
3. .! » » *
<,. . Rad. Anleihe 03 »
4. . 'bad . A. v. l901ttk . 09 »
3i/2j « An!, (abg .) s. fl31/21 » » * Ji
31/2! » Anl . v. 1886 abg . »
31/2! » » » 1892u. 94*
31/21 » * v . 1900 kb .05 *
31/2 » A .1902uk.b.l910*
31/2 » * 1904 » » 1912»
3. . » » » v. 1896 »
4] . Bayr . Abl .-Rente s. fi.
4. . » >£ .-B.-A.uk.b .06 'i
4 , » » » > » » 15»
31/2 » E .-B. n . A. A. »
3. . « E.-B.-Anleihe »
4. .*Pfalz . E. B. Prioritäten
3 jElsass -Lot.hr . Rente *
4. . Hamb .St.-A.1900u.09 *

St.-Rente
» 3t.-A. amrt.1887»
» 91,93,99 . 04»

» » » » » 86 ,97,02 »
Gr. Hess . 1899 »
» » 1906 »
» » IVOS, 1909 »

(abg.) »

3-/2
3'./2
3V2
3,
4. .
4. .
4.
3V2
3Va
3. .
3. . Sächsische Rente
3i/2:\Valdeck -Pyrm . abg . »
4. J Württemb . unk . 1915 »
3-/2,3V*
3'/2
3V2
3V2
Al/2
3V2
31/2
Al/2
3

v. 1375-80,abg. *
» 1881-83 -» s>
» 1385u.37» »
» 1883u. 1889 »
» 1893 *
»1894 »
»1895 »
»1900 »
* 1903
»1895 »

1ö
102 .20
100 .30

94 .40
85 .15

102 .20
100 .20

94 .20
85.

101 .65

06 .70
94 .30
93 .10
93 .50
93 .30
92 .40
92 .10
86

101 .80

92.
82 .30

2.00 .60
32 .70

101 .
92 .90

92 .00
63 .70

101 .40
101 .60
101 .70

92 .10
92 .25
81 .25
84.

101,90
94 .50
02,80
92 .50
94 .20
92 .70

92 .30
84 .00

Zf.
3. .

ln v/o. i Vor!. Ltzt. Tn °/o.

4Va
4. ,
5.
5.
4.
3.

5.
5.
5-

Egypt. garantierte L
Japan. Aul. S. II »
do. v. 1905S. 12- 19 Jh
Mex. am. inn. I-V Pes.

» cons. äufi. 99 stk. £
» Gold v. 1994 stkr. ^
- cons. inn.50lX>rPes.
» > 1250r *

Tamau!.(25j.mex.Z.) »
Sao Paulo v. 08 i. G, L
do. E.-B. in Gold M

98 .45

100 .35

95 .20

101 .30
101 .20
101 .20

Provinzial - u . Communai-
zt  Obligationen , in «/».

4. .jRheinpr. 20,21,31 -34
33/41 do . . 22 u. 23 >
Zs/iv do. 30

b) Äu&Sändische,
I. Europäische.

3. . iBelgische Rente Er.
3, . Bern. St.-Anl.v.1895*
41/2!Bosn. u. Herzeg .98 Kr.
41/2) * u. Herz .02uk .1913»
4. . » u. Herzegowina »
5. . iBulg. Tabak v. 1902 Ji
3. . Franzos. Rente Fr.
4. . iGahz . Land .-A.stfr . Kr.
4. . ! » Propination »ö . fl.
HAoGriech. L -B. siix.90 Fr.
1V*1 » MOll.-AnL v. 87 »

» » 87 25007»
Z. . 'Holland . Anl. v. 96h.kl.
4. . Ital. amort.59,5.3u.4 Le
4. J »Kirchgüt.Öbl.abg. »
3V*con«. stfr. Rte. i. G.
33/4 100C0/20C00 Le
M» J » » 300-4000 *

! » Rente i G. »
ARrLuxemb. Anl. v. 94 Fr.
3*/2 Noriv. Anl. v 1894 Ja
3. - « cv. » v. 1888 »
4Vs Ost. Papierrente ö . 51.
4. . » Goldrente ö. fi. G,
4Vs » Silberrente ö. fl.
4. . » einlieitI. Rte.,cv . Kr.
4. . » » ' 1. 5./11.»
4. . » Staats-Rente20flQr»
4 . » » » 20,006r »
V/2  Portug . Tab .-Anl. Ji
4Va do ,inn.amrt.stfr.v.05 »
3. . do . unik. 1902S. 1410 »
3- . do . » » S. 111 »
3>. do. » 8. !I! (8pec.) »
3. . Rum. amort Rte.v. 03»
4. . » Conv. »
4. . » » v. 1890 »
4. . 9 * » 1891 *
4. . » inn. Rte. (V«89) *
4. . » guss. Rte. (Vs89) »
5. • » amort. » v. lS94 Ji
I. * » » » » 1896 »
4. • 9 » » » 1898 *
4. » » » » » 1905 »
4. . » » » » 1903 »
4. . » » » » 1916 »
4l/r!Rus8.Staa1san!.8tfr.05 »
4. .jdo. Cous.-Anl.v. 1880»
4. . do. Gold- do. v. 1889»
4, . |do . C. E.B. S.Iu.1189.
4. Jdo . do. S.Ulstf .v.90»
4. Jdo .Goid-A.Em.nv .QO»
4. Jdo . » »IIIv .90»
4. Jdo . » »IVv.90»
4. . do . » » V! v. 94 ->
4. . » St.-R. v.94a .K. Rbl.
4. . » . ->1902stfr. Jk
38/i * Conv . A. v.98 stfr . »
31/2! »Goldanl . » 94 * »
3. . ! » » » 96 » »
3'/2!Schwed. v. 80 (abg .) »
31/2 » » 1886 »
3V2! » » 1890 »
3. -i
3i/2;Schweiz. Eidg . unk.

1911 fr.
41/2 Serb . stfr . Gold Jt
4. .! » amort . v. 1895 »
4. . Span . v. 1882(abg .) Pes.
3l/2 Türk .-Egypt .-Trb . L

03.
85 .70

100 .20
91 .00

101 .80
©7.50
95 .30
92 .50
51.
50 .30

88 .60
100 50

4.
4.
4.
4.
4. .
4.
4.

4.
SVs
ö.
L.

cons. » v. 1890 M
» (Administr.) 1903»
» (Bagdad) S. 1 .
»con. ii.v. l903,Ö6Fr.
» Anl. von 1905 »ft
» » » 1908 »

Ung . Oo!d-R. 2025r »
» * 1012,5ür »

» Staats-Rente Kr.
» » lO.OOOr.
» St. R.v.1897 stk. »
» Eis. Tor Gold » Ji
» Grundtl. v.89 »ö.fl.
» 5000r » ,
» » 50ür » *

3V2
3V2
3>/2
3V3
3.
4.
4.
4.
3>/2;
3V2
3V?
31/2
3V2I
3V?.
3i/2
31/2
3i/2
31/2
3i/2
31/2
3’-/t:

do.10,12-16,19,24-27,29»
do. Ausg. I9uk. 09 »
do. » 2Suk.b.l916»

' do. » 18 *
do. » 9, 11 u. 14 »

Frkt. a. M. v. 06u . l4 »
do.1907un11gb.b.18*
do.1908unkdb.bJ8 »
do.Lit. N u.Q(abg,)»

99 .20
07 .50
93 .50
98 .20
0L .3L

64 .50
82 .30
63 .90
66 .60
11 .70

losi .ao
91 .80
05 .40
02 .50
82 .

91 .80

01 .90
91 .80
91 .30

100 .30
93 .60

06.
03,
94 .10
93.
93 .50
93.
94 .05
03 .50

SS .0O
81 .50

93 .50

96 .90
92 .3
85 .90
94.
92.
95.
SS.
86 .50
94 .90
86 .60
86 .75
©4.ÖG
94 .75
92 .40

77 .25
93 .40
93 .50
93 .40

II . AussereuvopäHcha.
?. . |Arg.i.G.-A.v . 1837 Pes —
5. . » » » abgest. » ~~
5. . » 1907 unk. 1912 » 101 .80
5. . » 190?tgb. ab 1910» 102 .10
5. . *äuss E -B. i . G. 90£ 102 .20
4i /2 » innere von 1388 Ji  100 .70
4. . » auss.G.-Anl.l888 £ 99 .10
ti/2 » » * v . 1397^ SL.
41/2 Chile Gold -Ani . v. 89 »
41/2 » » » v . 06 » 93 .60
6. . Chili. St.-Anl. v. 1895 L —
5. , * » v. 1896» 103.
ßi/21 » » V . 1898 » 100 .10
5. . do. 8t.E. Tient.- l’uk. * 105.
5. . CubaSt.-A. 04stf .i.G. J6 103 .40
4t/2|do.stf.i.G.tgb.abl919 » , 100.
4 . Egypt. unmcierte Fr. —
IVzl • piiviiegitrte » 1 —

do. Lit. R (abg.)
do. » Sv . 1886
do. * T » 1891 *
do. » U >93, 99 »
do. » V » 1896 »
do. Wv . 98u .08 »
do. Str.-B. » 1899 »
do. v. 1901 Abt. I »
do. * » A.U.ll ! »
do. » 1906A. 1,11»
do. » 1903 »
do. v. Bockenhe.im »

3i/2 Berlin von 1886/92 »
4. J,Bingen v. Oluk . b .Oö»
4. .-! do. » 07 » » 12»
ZV2! do » 1898 »
31/21 do . V. 05 ukb . 1910 »
31/21 do . » 1895

101 .10
07.
95 50
93.

Ilias
88 .30
86 20

101 .25
101 .25
100 .90

05 .50
94 .70
93 .70
03 .30
93 .10
04 .9-0

93 .50
©3 .90
95 .30
94 .55

Darmstadtv. 07 u. 14 »
» v . 09 u. 16 »

do. abg. v. 79 *
do. v. 1838u. !894 »
do. conv.v. QlL.H. »
do. » 1397 »
do. v. 02am.ab(77»
do. v. 05 *ablOlö

4. . Giessen v.1907u.1917 *
4. .! do. 09 u. 1914 »
31/2 do . v. 1890 »
31/2' do . v. 1893 »
31/2 do . v.l89ökb .ab01 »
31/2 do . »1897 * » 02»
3i /2 do . » 03 uk. b. OS»
3«/2 do. » CSuk.b. 1910 *
4. . Hanau von 1909u. 20 »
4. . Heidelberg von 190! »
4. . do. tf.1907u.1913 »
31/2 do . » 1394 »
Zl/2. do . » 1903 »
3V2 do. v. 05uk.b.l9il»
31/2'Cassel (abg .) »
4. .[Cöln von 1900 »4. . do. » 1906 >
4. .1do. » 1908 uk. 09 »
3V2 Limburg (abg.)
4. ‘
4.
4.
Zl/2
Zi/2
31/2!
Zi/2

Mainzv.99kb.ab 1904»
do. v. 1900uk.b.l910 »
do. R. 1907 uk. 1916
do.
do.
do.
do.

Zi/2 do.
4.
4.
4.
4.
Zi/2
Zi/2
Zi/2
Zi/2
4i/2

(abg.)1878u. 83 »
» L.J. v. 1354»

von 1886u. 83»
(abg.) L.M. v.91»
von 1804 »
» 05uk.b.l915 »

Mannli. v. 1901 uk.06 »
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

» 1906uk. il
» 1907 uk. 12 »
1908 u. 1913»

> 1888»
, 1895»

v. 1898k. 03 »
1904/05

4i/2 Oflenbach von 1877 »
4i /2 do . » 1379 »
4, . do. v. 1900 k. 1906 »
3>/2 do. v. 1891/923bg. »
Zl/2 do . von 1898 »
3'A'do. v. 1902 u. 1908 *
31/2 do . v. 1905 ts. 1915
4. .
4. .
Zi/2
Zi/2
4. .
ZV2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
Zi/2
3i/2
4. .
4. .
4. .
Zi/2
l '/ 2\a */2’
3Va;

Stuttgartv.l895k.a.05 »
do. » 1906u. 13 »
do. » 1902u. 08»
do. » 1904u. 22 »

Trier v. 1901 uk. b. öö *
do. » 1899 »

Wiesbaden v. 1900/01»
do. v. 1903 uk. 1916 »
do. v. 1903S. IVu .12»
do - 1908, S. l,r . 1937*
do . 1908,S.Il,u . 1910»
do. (abg.) -»
do. v. 1887,96,93,02 »
do. v. 19071S. I, Ü *

Worms v. 1901 n. 67 »

IQO .GG
100 .60

01 .80
9 ISO

100 .4-0
100 .10

92 .50
01 .60

100 .60
100 10
100 .50
100 .40

91 .50

©4.
100 .40
10040
100 .40

92 .10
93 .10
92 .10
02 .10
©0 .10
©2 . 10

©1.20

dO.
do.
do.
do.
do.
do.

1908 u. 1913
1909 uk. 1914*

» 1887/89 »
» 1896k.1901»
» 1903k.1914»
c 1905u. 1910»

100

03.

100 .20
01 .50
91 .50
04 .30
94.

100 .40
100 .60

100 .60

©5.30

©2.25

Zl/2 Amsterdam h. fi.
4 /̂2'Buk. v. 1S88(conv .) Ji
4V2j do. » 1895 405ür -
41/21 do . » 1898 »
4. .iChristiania von 1894»
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 -»

do. von 1866
do. » 1895 »

Lissabon » 1886 .S
Moskau Ser. 30-33 Rbl.

3%o'Neape ! st . gar . Lire
4. . Stockholm v. 1880

Wien Com. (Gold) »
do. * (Pap.) ö .fl.
do . v. 1898u. 08 Kr.
do. Invest. Anl. Ji

Zürich von 1889 Fr.
St. Buen.-Air. 1892 Pe.

_do . 1909 l. G. (4091 M
4>Aido. v. 88 i . G £

P/2
3.
4.
4.

5.
5.
4.
4.
3-/2
6.

06.
08 80

SB.
89 30

81.
80.
85.

100 .70
98 .30

99 .50
96 .30
©7.4:0
94 .5 -0

104.
101 .50

97 .50

Div.Voübez . Bank -Aktien.
Vorl. Ltzt.

7. . -Deutsch. Hyp..B.Thl. 148 .40
9. .j » Uberseebank » 175 .30
6. « » Ver .-Bank
9V2:Diskonto -Ges.
81/2;Dresdener Bank
8i 2jfisenbahn -R.-Bk.9 . 'frankfurter Baak

ü  125 .80
» 195 40
» 164,75
* 163.

202 .50
91/21,
8.

H.-Bk. » 208 .50do.
do. Hyp.C.-V. » 164 .50

172 .50iyp.v.
3. .5 8. *|GothaerG.-C.-B.ThL
5'/4i 5!A|Mitteid .Bdkr .,Gr . Ji 0̂2.
6V2: 6. . ! do . Cr .-Bank » « 2
6. . : 6I/2 Natibk . f. Dtschl . » 13£ ?'2x

11. . lI . . !Nürnb.Veremsbk. » LSS .6V
65246sl*;Oest.-Ungar. Bk. Kr.
6. . 6V2 Oest . Ländcrb . * 135 .30

Vorl. Ltzt.
10. . 11. . Deutsch-Luxemb,
8. 8. . Esch weil er ßergw . .
3. . ! 3. . Friedrichs *». Brgb , *
9. .1 9. . Crelsenkirchen » »

11. .! 8. . Harpen er Bergb. *
10. .! 8. . Hibernia Öergw. »
10. J 9. . Kaliw. Aschers!. *
10. . 10. . do. Westereg . -
41/2 4 ' /» do . do . P.-A. »
6. J 5i/a!Massener Bergbau»
11/2 0 . . Oberschi . Eis.-Ia . »

Phönix Bergbau »
Riebeck. Montan

In 0/a,
.FÜ65 .SS

-ISS.
1186 .80
,209 . 51
i182 .76

03/8 10. .
5.

9. .
8. .

51,'2' 57/4
777
7. .
9. .
7. .
7. .
S. . ! 6.
8. . 8.
Ki/z 5i/2
7-/2 7-/2

do. Cred.-A. Ö. fl. 7 ..
Pfalz. Bank .H 1.04 .90

do. Hypot.-Bk. » 105.
PreuäS. B.-C.-B. Thl. 10 » .
do . Hyp.-A.-B. Ji  ä 2 0 .70143.

137 .50
1PS .10
127 .50
143 75

Reichsbank
Rhein. Credit.*5 . »
do. Hypot.-Bk. »

Rh.-Westf.Disc.-G.»
Schaaffh. Bankver. *
Südd. Bk., Mannh. » j ~~
do, Bodenkr.-B. » j —

Schwarzb. Hyp.-B. » 3.15»
Wiener Bank-V. » 142,50
Württbg.Bankanst.» ,14 :7 .40

do. Landesbank » | —
do. Notenb. s. Ms 110 .^0
du. Vereinsbk. fl. 148 .40

Djy  Nicht vollbczählte
vori.Ltzt. Bank -Aktien . Tn»/«.
9. J9. JEanque Ottomane Fr. !140.

Aktien u. Obligat Deutscher
.P™;' ; , Kciontai -Ges.VorLLtzt. Tn o/c.
11. . — iOtavimiiien Fr. 144.

- jOstafr. Eisenb.-Ges.
! (Berl.) Ant. gar. M 003.

5. . SouthwestAfricaC .» 161,

Aktien industrieller Unter*
nivid. nehmungen.

Vorl. Uzt. In
18.. 12. .
10. . lö . .

*0’/2 10»/2
3. * 5.

15..
10..

7. *
12V*
8. .j
8. . !

w.
zi/*!
8.
4.

10.
6.
9.
ü.
7.
6.
0.
41/2
4. *

13. .
0.

14.
7V2
4.
6. .

12
12,
S. .
8.
7»/2

22.
ö. .

33. .
12. .
14. .
27. .
0. .

20. .
7. .

32.
10. .
10.
l2Va
Wi

13.
18.
4.
ö.
7.

10. .
5.

11.
6.
7.
9.
0.

10.
9. .
7.
4.
9.
10.
10.
1,

10.
25.
0.
12. .

15
9. •
3. .
6. .

12
7 . .
7. *
9. .

6. .
3.«
9. .
8. .
9.
5.
o'.
0.
6.
5.

10.
2.

14.
fnh
4. .
8.

10.
8.
0.
8.

24. .
0. ..

36. ...
12.
14 .
27. .
0. .

20. .
12.
32. .
11. .
10. .
121/2
10. .
14
18. .
4.
5 . .
7. ,

16. .
6. .

12. .
6. .
7. .
8. ,

10.
10.
9.
7.
0.

10.

VI,
7i/'
10.
25.
4.

12.

A!um.Neuh .{50%5Fr.j266 .10
Asciift,bg;Buntpap.Jf |172 *30

» Masch.-Pap. » 1130 .50
Bad. ZckL Wagh. fl. ! 130 .10
BaugSüdd.l.60°/dE. Mj ©2.

In «A
tzi/r
7.
3. .

4. .
805.

13,

4. .
805
13.

6J/a A. Elsäss . Bankges . '
53/4 Badische Bank R.
3. . B. f. ind. U.S. A-D. ^ ; JJ-

f. Handelu .Ind.» ,
Bod.-C.-A., W. »
Handeisbanks .fi. ^§ 1.50
Hyp. u.Wechs. » 279 .50

7i/2 7Vi Barmer Bank-V. » 120 .70
6, . 6. . Berg- u. Metall- VA.M ^3.
8i/2 8-/2 Berg .-Mark . Bank »
Y. . 9. . Bert. Handelsg . » 172 .25
6i/a 61/2! » Hyp .-B. L.A. B» 2 S 8 . _
6. . 6, . jBreslauer D.-Bk.
51/2 6. . Comm. u. Disc.-B. »
6. . ßi/a Dannstädter ßk . s.f!. iL31 .50
6. . 6V2 do . M. IOGOM 131 . ^0

12. . 12V2 Deutsche B. S. LX » 2K4 .S0
8-/2 3. .
4-/2 2. .

^ Asiat.B.Taels rLS.
» Eli. 11W. ThUHl*

17. . 23.
7. . 7.
5. . 71/2

13. . 14. .
14. . 14.
121/2 UVi
18. . 24.
3

12. .
25. .

10. .
8. .
0. .

23. .

12. .
25. .
4. .

10
8!
2»A

10.

10. . 10.
3.

,| 7. .
.! 7.
.15.
,! 71/2
: 8

4.
12.
15.

Bleist.Faber Nbg.
Brauerei Bin ding »

» Duisburger *
» Eichbaum »
» Eiche, Kiel »
»HenningerFrkf.*

* Pr.-Akt »
■* HerkulesCasaeL
» Hofbr. Nicol . »
» Kempff »
* Löwenbr. Sin. *
» Mainzer A.-B . ■
» Mannh. Act. »
> Nürnberg »
> Parkbraueresen »
« Retten mayer »
» Rhein. (M.)Vz. »
» Stamm-A. »
» Schokferhol »
- Sonne, Spsier. »
» Stern, Oberrad*
* Storch, Speier »
" Tücher »
» Union (Trier) »
. Werger »
» Worms,Ocrtge»

»rönzef. Schlenk »
.ein. Heidelb . *

> F. KarUt. »
» Lothr. Metz »

’ham. u.Th.-W.A. »
hem.A.-C. Guano«

Bad.A.u.Sodaf. »
BleijSilb.Rraub. »
D.Gold-,SL-Sch.»

, Fabr. Goldbg . »
» » Gricsh. El. >
» rarbw . Höchst »
» » Mühlheim»
. Fabr.,V.Mannh.»

Weiler-ter-Meer»
» Werke Albert »
- Holzverkohlgs . »
. Ult.-Fabr. Ver. »
i Accum. Berlin »

Deut. Uebersee »
Ges.Ailg.Berl. «

» Bergm.-Werke •>
W.Homb.v.d. H.

. Lahtueyer »
v Licht u. Kraft >

Lief.-Ges.,Berl. »
Schuckert *
Siem.u. Hals. *
Siemens, Betr.
Tel.-G. Dtsch.A.

ein Mechanik (J*)
•Izfabrik Fulda
iasges .Frankfurt
ruminif.Berl.-Frkt -
r-ddemh . Kupi. *
«dsk. Gußst.
;tik Rh. Westf. »
uiistseideL, Frkf. -
■rder*. N, Sp. ■*

Rothe, Kreuzn. *
udwigsh , W.-M. ■
asch. A., Kieyer
* Armat. Hilpert
- Badenia, Wh.

Bielefeld D.,
Faber u. Schl.
Gasm. Deutz

r Gritzn ., Durl.
» Karlsruher *

Manncsm.-R. »
» Moenus -
. Mot. Oberurs. *
»Schn.Franken th.:
» Witten. St.

tehl-u. Br. Haus. -
•etatlGeb.Bing.N.*
-fab. Ver. D.

tz.  Stg . Wessel
ressh.,Spirit, abg.»
’ulverf., Pf., 511. »
■chuhf. Vr. Frank. »
chuhst. V. Fulda *
o. Frankt., Herz *
eiiind. (Wolf?)
wisind. Siemens •
orim. Tric., Bes.

» Westd. jute
> Verlags-Anst.
Vaggon fuchs
•■list -Fabr Wald*

200.
185.
202 .
100 .
183 .50
130,10
135 .20
173.

83.
123 .50

55.
207.
155.
170 *60

94.
114.

42.

9. . 15.
12. . 12
JO. . 4.
20. . 18

882 .50
103 .25
112 .50

94.
230 .25
20 * .

Zf.
4, \V*r*rit .-W.S. X! «Sc. 11
4. . iWladikawkgsätfr g. »
4,,,I do . V. 1808uU. 09 »
57jXnato !ische i. 6- 1
4>/2[Port. E.-B. v. 891. Rg. *
3. . 'Saloniki-Monastir »
5. JTehuantegec rckz. :9I4 -

Pfandbr . u. Schultlverschr.
v. Hypothcken -Banken.

2f , In Wo.

In o/o. Zf.
Rh.-West?.B -C.S. 3 5 Ji

IOI .5 4'. ! do. S. 7u . a 5u . 8a »
4.. do. » 9u . 79auk. 12 »

100 .60 4.. do. » 10 uk. 1915 »
4.. do. » 1! » 1918 »

68 .70 4.. do. » 12 » 1920 *
102 .40 3«/k> do. * 2 4 u. 6 »

V.Kön.-u.L.-H Thlr, |16G .50
Östr. Alp. M. ö . fl. jlOl .SO

Kuxe.
(ohne Zitisber.)

■I — :Oe\v. Ross!eben
per St. :n M

M 1X2,400

Aktien v. Transport -Anstalt
Divid. s) Deutsche,

Vor!. Ltzt.
8. .
51/2
8. .
8R4
41/2̂
tzl/2!
5.
43/4
51/2
0. .
0. .

8.. ILübeck-Buchen Ji'
ft. . lAllg . D. Klelnb.
8. . 1 do. Lok.-u.Str.-B.
81/4'
41/2
6V2
51/2
6. .
6 . .
6. .
0. .

131.
162 .50

ßerliiiergr. Str.-B. » ,107.
Cass. gr. Str.-B. » i -
Danzig El. Str.-B. » 188 .20
D. Eis.-Betr.-Ges. » 111.
Schant.E.-B.-Akt. » 135 .50
Südd. Eisenb.-Ges. » jl 21 .30
Hamb.-Am. Pack. » ;145L
Nordd. Lloyd » 1X07.25

b) Ausländisch «.
S. . V. Ar. u. Cs. P. ö. fl
5. . 5. ° do . St.-A. >

l?siai7-3/21 Buschtehr. Lit. A. »
103/4 10-/, do. Lit. B. »
1"jro1**130Czakath-Agram »
S. , 2. . do . Pr.-A.(i.G.) »
5. . 5. . Fünfkirchen-Barcs»
63/5 63/5 Öst.-Ung . A .-B, Fr.
0. . 0. . do. Sb. (Lomb.) »
4. . 4. . Prag-Dux Pr.-A.ö.fl.
5. . 5.  . rio. St.-Act. »
0. . */« RaabÖd.-Ebenfurt»
5. . 5. . Stuhivv. R. Gr*. >
7. . 63/5 Gotfliardbahn Fr.
5. . 6>/a Orient' E.-B.-Betr,,-G
-$7T6 .. Baltim. u. Ohio Doll,
6. . 6. . Pennsylv . R. R. »
6. . 6. . Anatol. Eis.-B. M
5. . Wb Prince Henri Fr

io . . 10. . Grazer Tramwav ofl

115 .60

168 .35
20 .75
23 .70

103.
160 .50
157 .75

23 .25

07 .40
27 .40

156 .50
108 .
12 « .
11 9 .40
146.
195.

Pr.-Obligai . v. Transp .-Anst,
Zf. a) Dewtnche.

3. . iAHg. D. Klelnb. abg. M
4. JAHg.Loc.-u.Str.-B.v.96 »
4-/2 Bad . A.-G . f. Schiff . »
4. . Casseler Strassen bahn »
4-/2 D. E.-B.-Betr.-G. 8. 11 »
4. . D- Eisenb.-G. Serie ! »
41/2 do . (Ff.) 5 . !! u. IV »
4. . do . Serie tu . III *
41/2-Nordd . Lloyd uk. b . 06 »
41/2« do . 08 uk. 1913 »
4. .1 do . v. 02 » » 07 »
3V2jSüdd, Eisenbahn »

In

101 .40
101 .60

102 .50
102 .
102 .30

95 .50

101 .

80 .50

SS.
85

104.
72 .30

SSI,
111 .

78.

130.
149 .30
126.
123 .80
148 .50
13 O50
494
123 .40
620.
SOS.
272.

30.
70.

324 .90
222 .
484 .30
200 .10
177 . '
212 .
185 .50
266 .50
245.

119 .50
2.35 .40
195.
169 .75
240,15
ISS
125 .80
153 .40

X.
200 .50
148.
127 .00

SO. >
173.
1 X9. 7 6
AIS,
110 .
502.
440 .50

36,50
208 .30
425 .25
L44 .7 5
133 .76
AS 7.
180.

17,30
376 *25

ö &.äo
SSL».
291.
104 .50
197 .40
162 . 10

SS.

136.
188.
151.
118 .50
127 .30

131.
127 .80

1 *0 .50
S ‘ ‘A.50

Div> Bergwerks -Aktie «.
Vorl.Ltzt. l» ^
12. .112. .]Boch . Bb. u. G . Jt  2276. . 5. . Buderus Fisenw » 111 .90
10. .! 6. . iConc . Bergb.-G * i323.

b) Ausländische«

Bohm. Nord stf. i. G. .4 j
do. Wstb. stfr.i.S. ö. B. l
do. do. » in O. Ji
do. do. von 1895 Kr.

Donau-Dampf.82$tf.G. Ji
do. do . 80 » i.G »

Elisabethb. stpfl. i. G. »
do. stfr. in Gold »

Fr. jos .-B. in Silb. ö . kl.
Fünfkirch.-Bares stf.S. »
Gai. K. L. B. OOstf. i. S. »
Graz-Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. 0 . 89 stf. i. S. ö. fl*

do. v. 89 » i . G. M
do. v. 91 » i. G. »

Lemb.Czrn.J.stpfl.S.ö. fl.
do. do . ' stfr. i. S. »

Mähr. Grb. von 95 Kr.
do. Schles. Centr. »

Öst. Lokb. stf. i. G. M
do. do, stfr. i. G. »
do. Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do. do. conv . v. 74 »
do. do. v. 1903 Lit. C. »
do. Lit. A. stf. i. S. ö. f«.
do. conv. L. A. Kr.
do. do. v. 1903L. A. »
do. do. L.B. stfr.S.ö . !Y
do. do. conv . L.B. Kr.
do. do. v.l903L .B. »
do. Süd(Umb.)sf. i. G. M
do. do. »

26/io do . do . Fr,
26/io do . E. v. 1871 i. O. »
5 . do . Stsb .73/74sf.i.G . M

do. Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
do . Stsb. v.83 stf. i.G. M
do . L-VHL Em.stf.G. Fr
do, IX. Fm. stf. i. G. »
do. v. 1885 stf. i. O. *
do. (Eg. N.)stf. i. G. >

. do. v. 1895 stf. i. G. M
4 .ipilsen -Piiesen sf. ».S. <>. fl.
Z. .!Prng-Duxl8%stfr. i. G. *

R. Öd. Eb. stf. 1. G. *
do. v. 91 stf. i. O. *
do. v. 97 stf. 1. G. »

Reidienb .-Pard.sf.S. o.fl.
Rudolfb. stf. i. S. »
i do. Saizkg. stf. 1. Q. M
|Ung .-Gal. stf. i. S. ö. ti.

4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
5.
4.
4.
4.
4,
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
4. .
5. .
Zl/2
3‘/2
5,
31/2
3Va
5.
Zl/2
3»/3
5.
4,

3,-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
3-/2
31/2
4.
4. . do.
4. . do.

do.
3»/2! do.
3-/2 do,
4. .

31/2
4.
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .!
31/2
3-/2
31/a
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
3V<
31/2
4.
4.
4.
4.
4

A!!g . R.-A., Siutfg. M
Bay.Ver-B. München »

do . H .-B. S.6uk .l9 *2 »
do. do. Ser. 1 u . 15 »
do. Hyp .- u.W.-Bk. »
do. ’do. (unveri.) »
do. do. *
do. do. (unveri.) »
do. 3 d.-C.-A.,Wzbg . »

do. 8.9 u. 10 >
do. S. 11,12,14 »
do. S. 22. 23 »
do.S.I, 3-6,20 , 21»

_ do. kdb. ab 07 *
Nürnb.V -B.,8 .13.29.21 »

do. S. 22, unk. 1912*
do . 8. 29-32, uuk.18 *
do. *

Berl. Hypb. abg.'80»/o »
» do. » 80% »

D. Gr.-Cr. Gotha S. 6 »
do. Ser. 7 *
do. » 9 u. 9a »
do. S.10,10a uk.1913 »
do. 8.12,12a » 1914 »
do. S. 13 unk. 1915 »
do. 8 . 14 » 1916 »
do. S. 16 * 1919 >
do. Ser. 3 0. 4 »
do. » 5 *
do. » 8, unk. 1905»
do. » 11, * 1913»

D. Hyp.-B. Berlins . 10
do.
do.
do.
do,
do.
do.

S. 14,uk. b. 1914»
S.15u. 16,uk. 17»
S.I8u.!9ut!gb.l9 »
S. 20u. 21 uk. 20 »
13u. 13a uk. 13 »
kündb. ab 1905 »

Frkf. Hyp. B. Ser. 14
do . do. S. 20uk. 19\ S»
do. do. Ser. 21 uk. 20 »
do. do. S. 16u. :7 *
do. do. S. 18 kdb. 05 »

31/2 do . do . Ser . 12, 13 »
3-/2 do. do. S.15,kb,1906»

do. do. Ser. 19 »
do. K.-Ob. S. 1 k. 1910»
do. Hyp.-Kr.-V. S. 15*19

21-27, 31,34-42 tilgb. »

31/2
Zl/2
4,

4.
4.
4.
4.
4.
4.
P/4
3»/2!
31/21

98 .70
05 .50
95 .3.0
S5.
@8.50

SS.
96 *50

88 .50
94:.50
S4-.80
94 .20
96 .60
96 .50

105 .20
SS.

60.
186 .30

86 .50
86 .

100 .60
Öl 90
58 .80

»7 .80
81,60

62 .80
7 7 .80
76 .60
79.
72.

95 .30
08 .60

104.

do , do. S.43uk. 1913»
do . do. S. 4ö, kdb.CS»
do. do. S. 47 uk.1915»
do. do. S. 48uk.J917*
do. do. S. 49 uk.1919»
do. do. S. 50uk.1920»
do. do. S.44 uk.1913»
do. do. S28-30 u. 32 »
do. do. S 45, tilgb. »

Hambg. H. B S. 141-400»
4. . do . S. 401-470 » 1913 »
4. . do . 471/540 . 1916 »
4. . do . 541/610 uk. 1918 -
21/2 do . S. 1-190, 301-10*
Z'/r do , 311-350uk.1913»
4. . Mein. Hvp.-B. S. 2,6u .7»
4. . do . do . S. 8 uk. 1911 »
4. . do . do . 8. 9 » 1914 »
4. . do . do . S. 11* 1916 *
4. . do . do . S. 12 » 19i7 »
4. . do . do . S. 13* 1718 »
4. . do . do . S. 14 * 1919 *
z>/2 do . do. kb. ab05 u 07 »
31/2 do . Ser . 10 »
4. . M. B.-C.-Hyp, (Gr.) 2-4 »
4. . do . Ser . 6 uk. 15 »
31/2 do . unk . b . 1906 -»
4. . FliUr. Hyp .-B. uk. 1917 »
31/2 do . do . »
4-/2 Pr .B.-Gr .-Act.-B.Ser .4 »
4. . do . do . S. 17u. 18ab 10»
4. . do . do . S. 21 uk 1913 »
4. Jdo . do . S. 22uk . 1915 »

do. do. S. 4uk. 1916 »
do. do. S.25uk. 1918 »
do do. 8. 26 » 1919 -
do. do. S 27 » 1920 *
do. do. S. 20 » 1913 »
do do. S. 23 » 1915 »
do. do. S. 3, 7, 8, 9 j
Pr.Centr.-B -C.-B. v.QO'
do. do. v. 1899u. Cl '

do . v. 1903 uk 12

f.
4.
4.
4.
3»/«
3*/4
i »/2
4.
4.
4. do.
4. Jdo. 16 !

17 >
19
20 !

•JVor'ariherg stf. L_S._
2V10 lial .stg . E.B7S.A-E. Le
4. .: do . Mittelm.stf. i.G. »
2Vtoi.ivorno Lit.C,Du . D/2 »
4. . Sardin.Sec. stf. g . Iu.II Le
4. . Sicihan. v. SOstf. i. G. »
2Vi<)Süd.-!tai. S. A.-H. ->
4. . Toscanische Central »
5. . Westsiziliau. v. 79 Fr.
5. J do. v. 1880 Le
3*/2 Gotthardbahn Fr.
3‘/2 jura-Simpion v. 94 gar. »
4. . Schweiz-Centr. v. 1880»
4-/2 Iwang.-Dombr. stf. g. Ji
4. .;Kursk.-Kiew.stfr.gar »
4, .; do. Chark. 89 * » »
4. JMosk.-jar.-A .97 stf. g . »
41/2 Mosk . Kasan E.-B. 1909 *
4. J do. uk. 1915 stfr. G. •
4. . do. Wind. Rb.v. 97 *
4. . do. do., v. 98 stkr. »
4-/2 do. Wor. ab l910sifr . »
41/2 do . do . Serie II »
4. . do. do, v. 95 stf. g. »
3. . Gr. Russ. E.-B.-G. stf. *
4. . Russ. Sdo. v. 97 stf. g. »
4. . do. Süd west stfr. g . »
4, . Ryösan-Uralsk stf. g. »
4. . do. do. v. 97 stfr. »
4. . Warsch.-Wien stfr.gar. »
4. . do. do. S IX stfr. »
4. . do. S. X uk. 1911 *

32/10 do,
28/i0 do.
41/2 do.
4. do
3'/?do
4 do
4. . do

do. v. 1906
do. v. 1907
do. v. 1909
do. v. 1910
do. v. 1886 »
do. v. 1889 *
do. v. 1894 »
do. v. 1896kb. 06 »
do. v. 1904uk.13 "
do. Com. kd 10
do. do. OBuk. r/ '*
do. do. v. 1887 9
do. do . 96 uk. öft»
(io. do. 06 * 16 »
Hyp. Act Bank »

74 .50
75 .20
72 .40
72 30

115.

98 .50
' O

9i 80
SS . •
0ü 60

&2.&0
08 . O
98 . 70
@2.70

92 .50
93 .60

0L .30

i -

do . Sr. 125 1 auf , »
do (80% »
do abg. I »
do v. 04uk,13 »
da. v.05 14 »

4. do do . v . 07 11k 17 *
4. . do, do. v 09 uk 19
4. . do . Kom v. 08 uk . 18
4. do. do. v. 09 uk. 19
4. . do .Hyp .-V -G.(Ant.Ctf) •-
31/2 do do do . . . . »
4. do. Pfbr Bk.F 18u. 19 »

do do . E. 22uk. b. 12»
do do. E. 25 » * 14»

do E. 27 » » 15 .
do E. 28 » » 17 '
do . E. 29 » » 19

do . E. 30U.31» » 20
do. E. 23 » » 12.
do. E. 26 » » 14»
do. E. 17u. 18kdb. 1
do. E. 24 uk. b. 12 >

Kleinb.E. I kb ab 04 -
Kom. S 3uk. b. 12 1
Land sch.Central

Rhein. Hyp.-B.kb.ab02
do. uk. b. 1907

1912

4.
4
4. do
4 . do.
4. do
4. . do.
33/4do.
33/4 do.
Z-/?do.
3 ?do.
37 do.
31/2 do.
4. . do.

94.
93 .70
02 .80

10040
100 .40

93 .60
92 .GO
94 .75
94 .75
84 .75
94 .75
B7.
87.

100 .
100 .
101.

91  60
96 .10
00 .80
99 .20
95 .Ä0
99 .20
99 60
09 .60

102 -10
99 .70

100 .40
101 .30

90 .30
90 .30
90 .30
99.
99 .40
90 .60
©9.70

101
92 .10
91.
99 .60

100 .20
30 .90
99 .70
53 .80
03 .40
©1.50
91  SO
92 .50
90 .80
©9.40
90 .80
93 .50

10010
100 .20
100 .7 0
100 .60

33 .90
©2.50
»9 .50
99.
99 .50

100 .
100 50

9050
93 .30
99 .40
99 .40
99A0
99  SO
SS 60
99 .60
91 .50
91 .90
@0.25

100 .50
92.

100 . 10
91 .80

114.
99 .10
99 .20
SS 20
99 .60
9 B. SO
99 .80

100 30
@3.10
91 .30
90 .50
99 .20
©9.20
99 .6 O
©9 80
99 .80

100 .20
100 .70

90 .20
90 .20
3C 20
90 .20
90 .80

100 .20
löl.

S2.
92.
SS.
©2.50
87 30

; 37 70I 97 .60
39 80
90 .30

: 93 .26
99 .50

100,5/6
100 .50
10 ;..25

KS.
94 .30
9 ••.10
93 70
92 . O
99 .80

100,
1 oo .so

Südd. B-C. 31/32,34,43 ■
do. bis inkL S. 52

W. B.-C. H.,ColnS . 7
do. do. S. 3
do. do. S. 4
do, do. S. 9

Württ. H.-B. Ein. b.92
do. do.

Staatlich cd. provinzial-garant.
Ld. Hess .-H.-B. 5. 12-13

16, uk. .913 J) 0S .7O
do. S.14-!5u.l7uk . l911,
do. S 18-20 uk. 19f5 »
do. Serie 1, 2 6 -3 »
do. » 3—5, ver!. »
do. » 9—-11 uk. 1QI5 »
do. Com. Ser-5—6 »
do. do. Serie 7—9 »
do. do. » 10— 12 »
do do . »1 —3 »
do Ser.4verl. uk. 1915 »
L.-K(Cass.) S 22uk.l914»
do. » S.23 » 1916»
do. » S. 21 » 1917»

Nass.L.-B. L.V.u.W. 15»
do. do. Lit. U »
do. do. Lit. J *
do. do . F, G, H,K, L »
do. do. M, N, P»Q »
do. do. Lit. R, S, -»
do. do. Lit. T •
do. do. Lit. O.

100 .90
101 .40

92 .10
91 .80
91 .7 O

100 .70
100 .90
101 .40

02 IO
91 .70

101 .50
101 .50

95 .20
X02U5Q

99,
04 .70
94 .50
94 50
04 -50
94 .50
89

Zf

100 .50

Ämerik . Eisenb .-Bouds-
4, . iCentr. Pscif . i Ref. M j Ib .so31/2! do . * 9a0p
5. / Chic. MHw.St. P., D . P.
4*. do . do. do.
4*. North . Pac. Prior lden
3*. do . do. Gen . Lien
5*. San Fr. u. Nrth. P. IW-
r .'South. Pac. S. B. ! M,

Diverse Obligationen
Zf.

4. Aschaffb.Btmfp.Hyp ..tS
4. . Bank für industr. U. »
4. . Brauerei Bindiug; II. »
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do. Nicolay Han. »
4. . do. Mainzer Br. »
41/2 do . Rhein . (Alteb .) »
4>/a do. do. (Mainz) -
41/2 do . Storch Speyer »
4. . do . Werger »
4. . do. Oertge Worms»
5. . BriixcrKohleubgb. H.»
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Ceinentvv. Heidelbg . »
41/2 Bad . Anii.- u. Sodaf. »
41/2 Blei- u. Silb.-H., Brb. »
41/2 Fabr . Griesheim El. -
41/2 Farbwerke Höchst »
4>/2 Ghem. lud . Mannh. »
4. . do. Kalle 8. Co. H. »
4. . Concord. Bergb., H. »
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb.-B. Frankf a. M. »
Zl/2 do . do. »

72 Eisenb.-Reuten-Sk. »
, . do. do. *

41/2 Ei . Accumulat ., Börse»
41/aido. Allg . Ges ., S. 4 »

do. Serie i-IV »
5. JEl .Dtsch. Ueberseeg . »
4'/j

4.
4, .
4. .
4. . ;
31/2!
31/2!

do.
do.
do.
do.
do.

1017
1019

1014

93 .50
91 .10
99 .10
91 .10

; 94..80
1 @0 .60
103,

99,60
! @9 .60
i @9 ,60 ,i fr9."o
IC 0,50

90 70
90 .80

do. Ges. Lahmeyer
do. do. do. »

FrankfurterHofHypt. »
Gelsenkirch.Gusstahl »
liarpenerBergb . Byp .»
Hotel Nassau, Wiesb.»

ivalSeilindust. Wollt Hyp.»
41/2'Zell st .Waldhof Mahnh.

In a«
9 ? SS

SS.

91.
102 .50

93 .'
75 .60

102 .
BQ.
94.

102 .50
99 .60

102 .30
104 .80
100 20
104 .60
102 .80
100 .50

07.

101

102 .60
100,
103.

99 .20
104 .80
104 .40
102 .70

96
99 .50

102 .
101 .
102 ,
103 .30
10350

zt  Verzins !. Lose , in%,
4. .{Badische Prämien Thlr. 3 86 .SS
3, .iBelg.Cr.-Com. v. 68 Fr. XbO.
5. . 'Donau-Regulierung ö. fl. —
SVaiGoth. Pr.-Pldbr. l . Thlr. "
31/2! do . do . II . » Hb.
3. J Hamburger von 1866 » Z
3. . Holl . Kom. v. 1871 h.fh 107 .30
31/2 Köln -Mindener Thlr . 136 .70
3-/2!Lübecker von 1863 » 135.
21/2:Lüttich er von 1853 Fr.
3. . Madrider, abgest. » 80,40
4. JMeining . Pr.-Pldbr.Thlr. 139.
4. . Oesterreich, v. 1860 ö. fl. 176 28
3. . Oldenburger Thlr. 1 £4.

Russ. v. 1864a. Kr. Rbl.
,! do. v. 1866a. Kr. »
JStuhlwmsb .-R.-Gr, 5 fl.
Unverzinsliche Lose.

Zf. Per St. in Ml
- Augsburger fl. 7 ^ 0 46

.Braun Schweiger Thlr. 20 216 .j>0
— Finiandisch. Thlr. 10
- ‘Mailänder Le 45

-" Meininger s. fl. 7
—Oesterr, v. 1864 ö. fl. 100
—; do. Cr. v. 58 ö. fl. 100
—iPappen heim Grafl.s . fl. 7
—:Sa!m-Reiff.G. ö.fl. 40CM.
—jTürkische Fr. 4G0
— Ung . Staats!, ö. fl. 1Ö0

38 .90

192 .60
830.

■Veuetianer Le 30

Geldsorten.
Engl.Sovereig . p. St.
20 I rancs-St. >
Oesterr. fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doli.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochhalt. Silber »
Amerikan ischeNoten
(Doll .5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
Doll. 1—2) p. Doü.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100fl.
ital. Noten p. 106 Le.
Oest.-U. N. p. 100 Kr.
Russ.Not.Gr.p.lOOR.
do. (1u.3R.) p.U)0R.

Schweiz. N. •' 100 Fr.

Geld.
20 .42
16 .18
16 .16
16 .90

4 .19 »/a
216.

2800 2790
23 .90
75 .30j 73 .30

4 .19V,

4 .19V,
80 .95 80 .85
20 .4S . 20 .44
31 .05 80 .95

169 . 50 169 .30
80 .05 30 .55
SG 20 85 .10

80 .90 80 .80

Brief. *
20 46
16 .22
16 .21
17.

420.

4 .19

4 .1D

* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 5o/0.
Amsterdam . fl . 100 169.!5
Antw. Brüssel Fr. 100 80.70
Italien . . Lire 100 80.55
London . Lstr. 1 20.43
Madrid . . Ps. 100 —
N.-York(3T .S.)D.100i —

Wechsel. In Mark.
Paris . . . F>'./ >60 33 .921/j,
Schweiz . . Fr. 10!) §0,85 j

t. Petersb . S.-R. 100,5 .. , i
45.: o/o

4‘/a0/0 j

Triest
Wien

do.

Kr. 100i
. Kr. 100I

Kr. m.S. >
85.19

4 0/0
4*/2>/s
4 0/3
5 o/o
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Inventur - Äusverkauf.
_ .. ... _ «„«.verkauf wird mein Warenlager den grössten Preisreduzierungen unterworfen . Ohne Rücksicht auf den
S ? ,£S ? JÄMM « dte 'prehe festgesetzt. Nur mägliehst vollständige Räumung ist Zweck und Ziel dieses Aus-
Kostpreis . . . . .halb meine Vorräte zu den weitgehendst reduzierten Preisen ausgezeichnet und bietet sich
GefegSeiil nSezThhlKS  niederen Preisen zu erwerben. - Ich offeriere unter vielem Anderen:

Herren -Paletots
u, Ulsters, schwere u. halbschwere
Qual, in der Preislage bis Mk. 42w—,

Herren -Paletots,
sowie ein- und zweireih. Ulsters u.
Raglans in der Preislage

von Mk. 42.— bis 55.—- fetzt

Fantasie -Westen,
well. Flanell- u. seid. Westen, seith,
Preis bis 18.—, jetzt 7.50 und

SportharidscSiohe 95
Herren -Sockeo,

Baumwolle und Wolle, jetzt

fior und Ia LI d’eeosse, jetzt

Sclüafröcke,
nur bess. Qual., in der Preislage
bis 50.— . . . jetzt 88.— und

Haus-Smokings
u. Hausröcke, weiche, gute Qual.
Regul. Preis bis 40.—, jetzt 26.—u.

Sport -Anzüge,
einzelne, nicht mehr in Sortiment,
vorrätige Sachen ro.engl.Breeehes-
Hose. Ausverkaufspreis 38.— u.

Hummi-Mantel
in hochgeschloss. weitem Glocken¬
schnitt , in mod. Sportfarben jetzt

Herren -Hemden,
weiss und farbig, mit und ohne
Manschette . . . . jetzt 4.50 und

Unterhosen, Unterjacken

50

einzelne Jacken . .
einzelne Hosen in Wolle, Baumwolle
und Seide

l. 50

g. 50

Sportmützen1.59 — Kragenschonet 85 Pf.
Hamen-Mützen SZ

Wintersportmützen . . 1.50 und Pf.
Automützen und Hüte , moderne,^

Sport -Sweaters,
grosser Posten , weiss und

neue Formen jetzt 6.— und

farbig
jetzt

und viele andere, hier nicht genannte Artikel.

Webergasse 11. IMllricll SctaefeT , Wffl . ta . tr . 5».
Herren- Moden und Sport - Haus.

Auf alle nicht zurückgesetzten Artikel 1# ®/©Extra -Rabatt.

LmHer ?estW §Ee ttt WiesbKdZn
- ^ f‘en * • **«$ $ $ ? JÄSÄ
S. Aufführung : Dienstag , 24 . Januar , abends 8 /« Uhr.
4. Mittwoch , 28 . „ " 8  /3 "

Preise der Bliitzc einschUetzlich Kleidergew:
■i h 90  Mk ) Vorverkauf der Herrn M . d 'Ä , merLLGL,1. Sperrsitzh.jO m . . * 0™« unb  Taunusstr.2.
3.

3.20
2.10

UkUMUl -
Ecke der Will, Im» und Taunusstr.

Vorv rkauf bei Herrn Marl m o <li jr
Ecke Michelrberg und Klrwgasse.

Vorverkauf bei den Herren*> » nz g-l « ssner,
Wellritzstraße6, AI « »«  8 « » n , Nnta , Ecke
Bismarckring und Bcrtramstr., und ln der Evangcl.
Kirchenhsse, Luiseustratze3t.

Textdiickior 1 Mk., Spi . lzettel 10 Pf. - Die Damen werden gebeterb
die Hüte adzulegen.

Sitzplatz 1.10 Mk.
(nicht numeriert,
Stehplatz0.60 Mk.

.Aßainzer Htarveval-Verrin.
VeMWkNWM 1811A§8!VMtsW WMhRk).

1

Viertes Karnevalistisches Konzert.
Damen-Sitzung mrt Ball.
.Fünftes Karnevalistisches Konzert.
Dritte Herrcn-Sitzung.
»weiter Maskenball.
fremden -Sitzung.

Sechstel KarnevalistischesKonzert
mit Tanz.

Großer ^ astuachtszug.
Montags-Ball.

_ Dienstags -Ball. p23
’ fort ,n im Vorverkauf zu den Veranstaltungen zu haben in Mai « ,:

Närr . Berte vSvnr . , ffnststr. 2 ; in Wiesbaden : D. Frenz , Wuhelm-
straße8, Aua » Enget , Rheinstr., C, Casiel , Ktrchgasse 40, Marktstr. 10.

29. Jam.
8. Fsbr.
5. Fsbr.

10. Febr.
11. Febr.
19. Febr.
26. Febr.
26. Febr.

27. Febr.
27. Febr.
28. Febr.

abends 7" Uhr:
abends 7** Uhr:
abends 7U Uhr:
abends 8“ Uhr:
abends 8U Uhr:
nachm. 5“ Uhr:
vorm. 11" Uhr:
nachm. 4" Uhr:
ctbends8" Uhr:
vorm. 11" Uhr:
abends 8" Uhr:
abends 8" Uhr:

©ulet-MM-MillWW
80 Pf. Zu erfrag. Tagbl.-Verl. ‘Oi

Vervielfaltisungen
in Masckinenichrift, Abschniten,
Korrespondent. Uebersetzunvn-c.
erledigt schnell, fchlerirei, lull gst,
diskret Maschinenichreib- Jnmlut
„Merkuria " , MarktstraseS. 1.
Telephon 441t.

Prima Wiese » "«« - a« "^ kaufen,'r . Herrtiiann, Lohmuhleb. .■otebnrti.

Bar- (Geschä' sgeld.) 4 6 ”/o dis¬
kret, ohneBürgen, a.Schuld¬
st . Wechsel, beguenie Rück-
-iaht- Selbstg. Axt & Co,

PUluPIiö vlml73 , Potsd. Str . 20.

sowie Kauifgelder zum Ank. von
städtischem u. länldl. Grumdbesttz oder
aeschüftl. UmbernehmunHCn Streng
diskr. Axt L Co.. Berlin 3Ü8. Pots-
dam-er Stvaße M._ —— —

Der MSN
erhalt-n Rat und Auskunft bei Frau
0 »t>zrIottv ^ione , Schwalb, (bn . oo,

holzverfteigemug
der KSniglichen OberfSrstereiJdstet»
am Montag , den 30. Januar 1911,
vormittags 10sh Uhr, in der Gast¬
wirtschaft von Philipp . Prag zu
Engenhahn. Echu-tzbesr« .. Engen¬
hahn . Distr . 1, 2 Casarstzag.
3 Wolfenhag , 5a u . h, 3, 9a Ben-
jaminshag . 11. u. 12 Hohewald.
Buchen: 2 Stämme U. 1. Kl. mrt
5,83' km, 189 rrn Scheit , 18 rm
Knüppel, 191 rm Reiser 1. Kl 44 io
Hdt. Westen 3. Kl. Anderes Laub¬
holz (Erlenl : 2 rm Scheit , 2 rm
Knüppel . Nadelholz : 6 rm Knüppel
29 rm Reiser 1. Kl. Nicht versteuert
werden die Nrn . 288—829, 865—406,
508—(523, 528—636 7 37—799, 803
bis 860. Eventuell kommen noch
M,m Verkauf die Nr , 187—224, 641
bis 669 u. 688—710 (199 rm Buchen-
Scheit u . 69 rm Buchen-Knuppel im
Distr . 1 u. 12). 1̂ 269

^Wsljpr «ßeigrmz.
Freitag , de» 27,  Januar

I. I ., vormittags 10 Uhr
anfangend, kommen im hiesigen Ge¬
meindewald, Distrikt Bodenwald7
und 8:

276 Stück eichene Werkholz¬
stämme, 65 fa>Gehalt, und

1142 Stück Nadelderbholzstangen
von 41,50 fm I., II ., III .,
IV. und V. Klasse

zur Versteigerung.
Anfang an dem Eichen-Nuhholz.

Dasselbe ist gutes Werkholz auf
guter Abfahrt. F 296

Neuhof , den 21. Jan. 1911.
Gros , Bürgermeister.

Meiler raokrner Mckdeck
F30S

Heute Dienstag:

MetzeWppe,
wozu freunbl. cinla-et
FrauLL«SSartmaraiaWwe.,

Adlcrstrast«Ä2.

Lutherkirchs, Eingang Hauptportal.
Mittwoch , den 25.  Januar , Uhr : ,

Pfarrer VsssenWS ^ sr : , -DiSs EVKUDönUM JSfW ♦
Vcesemmeyer . Lieber . Philippi . Becknaap « .—n

MMiar-LerftiMiii.
Wegen Rückgang eines Verlöbnisses versteMre ich

morgen Mittwoch , den 23 . Januar , vormittags L0 Uhr
beginnend , in meinen Versteigerungssalen

43 Sckwalbacher Str . 43
uachverzeichnete gut erhaltene Mobilien:
1. Meq.Eichen-Herren-Zimmer-Einrichtuug,

besteh, aus: Bibliothekschrank, Sofa mit Umbau, Herren»
Schreibtisch mit Ledersessel, 4 Lederstühle, Tisch,

2. EicheK-Spsisezimmer-Eiurichtuug,
bestehend ans: Büfett, Auszugtisch, Kredenz, 6 Lederstuhle,

3. Schlaszimmer - Einrichluug,
bestehend ans: 2 komplette Betten, 2-tur. Spiegclschrank,
2 Waschkommoden, 2 Nachttische, .

4. Kourylstte Küchen - ErnvichtUtts,
Ehaiselongue mit Plüschdecke;

ferner kommt noch mit zum Ansgebot:
HochSlegaute Mahagoni-Salon -Emrichtmtg,
^ bestehend aus: Sofa mit Umbau und Spiegelaufsatz, « Sessel,

4 Stühle, Salonschrank und Tisch, Nußb.-Büfctt, Diwan, gm
Nußb.-Pfeilerspiegel

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Jägrer,
Auktionator und Taxator,

TckwalbaÄer Str . 43 - Telephon 2448.

Wiesbadener
IWiof'itzs 'trass © ©■ RKE8 » Hirster *«

Morgen BSittwoeU , «len 25. «Januar:

Tel» rs. ©5SS.

« rn m mit humoristischem Konzert
§ © SMft >€5 lltl © Ä u . Absingen urfideier Lieder.

‘ ' Yoü  morgens 9 Uhr ab: Wellfleisch mit  teaaerkraut,
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wessen

Für iinsCFO Bestände ICSr©lig ®ss © 43 b
Da unsere Mietzeit Ende Februar endgültig abläuft, veranstalten wir einen

1

wegen gäresliciier Aufgabe
unserer Geschäftslokalitäten Kis -cbgasse 43 . .

Ohne Rücksicht auf die früheren Preise und ungeachtet der uns teilweise entstehenden ei usie
gewähren wir auf die Ausverkaufspreiee, die deutlich auf roten Etikette mit blauen Zahlen vermerkt,

Extra bis
Prozent
Rabatt,

der an der Ka.ee in Ataug gebracht wird. - E. gelangen -um Verkauf uneer. groeeen Läger in

ser
n11 . . — — . . .. . '"1 """̂ , .»T ~T «~~Z~a Wf »1*4*1« l «1 ÄöFfftSl

‘en aut oww j. jlw /O " - — *

uali O Mari
%Ci .roIig & s >se 43 — Ecke Sch .ulg '& sse.

ReeÄesMöbeZßeMU . ..
Wer gute und billige Möbel kaufen will, wende sich PIP Wellrrtzsiratze b.
«tönte« Lager in sämtlichen Holz- u. Polster -Möveln und Bettwerk. vom
einfachsten bis zum feinsten Stil . Nur erstkia,stge Waren tmfrr weil.

gehendster Garantie zu den günstigsten Zahlungsb-dulgungen.
Eigene Schreinerei und TapezrererwertKatte . Reparatur- Arbeiten werden

schnell und billig besorgt. _ s
JLlltoai Schreiucrmeifter, WkllV-.tzstr. fe.

K50

!IM!l.» nel
Hülsebaach»

HWMsM
heisst

Br. W. Schmids
Reichsglühstrumpf
weil diese Marke im Ge¬
brauch d.weitaus billigste ist

.— Arnerik . Dentist . -—
Lh «. deuisol ). u. amerik . Univenit,

Bheimstr . SS . Tel . S ®SS.
SchMSv OrÄ.  Kehmrdl.
Billigste Taxe . 5156

F92

QöUlbevgs ZM« i»
bietet

grosse ftelegenheitshiufe
in allen Fächern, wie

Damen-, Herren- und Kinderwäsdie,
darunter einzelne und trüb gewordene Wäsche-Stücke sasa jedem

nur annehmbaren Gebot.

4 grosser Posten Mormal - Wüsche
in nur prima Qualitäten zu f&bel-

"Uii " ' "baft billigen Preisen , Gardinen,
Rouleaus . Stores u . Tüll-

Bettdecken ^ W V 0 unter
früherem Preis.

1 er . Posten entzückender Säickeres-
u . Spitnem -Bifcke , für Kon-
finnanden -Geschenke passend,

früher S .SS —11©,SO,

jetzT

1 Posten kräft . ■ ’rasiauntrümpfe
mit doppelter Ferse und Spitze
Paar nur !

1 Posten Bamen >ä! au »seliürien
von £®<Ö9 I ^ff. an

Ganz besondere « ele ®c » lieita-
käufe bieten meine Partie - Posten

Madapolam©u. andere Stickereien
und Spitzen.

wmv  Mache die geehrten Damen besonders aufmerksam auf meine
reiche Auswahl in den entzückendsten

Perl-Borden, Metall-Spitzen und Spachtel-Besätzen und Steten.
Durch ständigen Einkauf von Partie -Posten bin ich in der Lage , derart v. ahr-
famft billig au verkaufe » .

«eben Sie sich mal diese Woche meine Fenster au.

Als vonilfl . w* billige*
PnmlliengetrSnk empfehle
die beim Sieben der besseren
Tees sich ergebenden

Teespitzen.
Feine Qualität per Pfund

Sk . L. -LW
Hochfeine Qualität per Pfund

Mk . 1 . 8©

Eilt,’. Tauber,
Nasgovia -Drogerie,

Kircligasse 3 O.

Für Schneider
rmd Privatleute l
Mehrere HnnderDSivren -Stoffrest«

Kleine Reste „ „ „ U—
Restej« einem groi-en Anzug

pr . Mir . sr ». 2.8«, u. 5*~
Farv. u. «estr. Aermelfutter0.MWsstferge-Refis. . . per Meter 1*50
Bmtmwsllfers « • » **7
Die Reste sind v. 1 bi« zu 5 Mtr . groß.
FliSlaprieu. . per Etütk lO ff

tm  Tapeten

SlkiVMOer§tt.44.l,”u“’feite,Mül-
raizen

Grisste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Lelsctaft,
w

Faulbrunnenetr
W,  1705

Re paraturen.ien Sie »ich mal «fiese woene meine von ». *» - _ __ - - ■■ .. ..r - rr -- :- r~

ßoMfeesgs Selsi®?itte» ial® „.ÖSistSS “'
nur EM - NeugaMe 31 . - WT » ®se »aa - Wittzelmstratz« S8.

taswerka &if wegen Ilmsog
nur noch bis Ende Februar.

Die Lagerbestände werden zu jedem annehmbaren Preis
abgegeben.

Günstige Gelegenheit
für Hausbesitzer und Bauherren.iui iiauawwiwiw uuu

Schulz | Schalles,
▼nvwi. .̂64:Torrn. Spritz Kocker»

Kirchgasse 18, Ecke Luisenstrasse. Ta!. 324.
Tapeten :: Linoleum :: Wachstuche.

MaeMIAf„„ _ _ j ohne Cel
Nur viereckig eckt* durch<&.’A (ffi®fisy»
Flößer gegen 25Pf Nürnberg * 174~»nnenbloar FB5

Eine hiesige grössere Drogerie würde zu
Ostern oder früher einen strebsamen jungen
Mann mit guter Schulbildung als Lehrling
annehmen , OS. u , G. 247 a . d , Tagbl .-Verl,

£

8

fi

v
v
V
£
I
V

£ 2
Iw
s
U« w.
S

nähme,

uiederg,
kbrech.
»reite

gehört
VollNä!
Abend
«arami

sfademi
geschützt

M
i

Lib

?
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Morgen-Ausgabe.
S. Blatt.

Wiksbadkner Tsgblstt Dienstag

24 . Januar 1911.
LN. Jahrgarrg.

M Maden
können wir nicht verhindern, wohl aber können
wir dafür sorgen, dajz dem Körper Stoffe zu-
gesührt werden, welche ihm nützlich sind und
welche seine Widerstandsfähigkeit fördern. Eine
wichtige Rollt spielt dabei bei alt und jung schon
am Morgen das erste Frühstück. - Warum
jeden Tag Kaffee trinken, der erregt, ohne Nähr¬
stoff zu enthalten? Biele tun cs aus Gewohn¬
heit, ohne an die Folgen zu denken. Van Hamens
Cacao bürgert sich infolge seines Wohl¬
geschmacks. seiner leichten Verdaulichkeit und
seiner großen Nährkraft immer mehr . als täg¬
liches Getränk ein. Gerade die unerreichte, edle
Qualität von Van Houtens Cacao macht ihn
zu einer ständigen Delikatesse, und stellt sich
kein Verlangen ein wieder zu einem anderen
Getränk zurückzukehr-n. Man lasse sich aber
nicht durch sogenannte „billige" Cacao-Ange¬
bote verlocken. Im Gebrauch stellt sich Van
Houtens Cacao sehr billig. Versuchen Eie!

P 103

Soeben erschienen:

IM© Kirnst
der

Spekulation
Aus dem Inhalt:

Welche Papiere gewählt werden sollten,
Wie man Gewinne erzielen kann,
Wie ein Verlust in einen Gewinn verwandelt werden kann,
Amerikanische Papiere,
Fingerzeige für Spekulanten,
Winke für Kapitalisten etc. etc. F 190

Kostenfrei erhältlich durch:

Brown Savi ie&Bro., 83, êw Oxford Street,London.

I

Livreen
und Chauffeur-

Kleidung
von Kopf bis su Fuß in tadel¬
loser Ausführung , fertig und

nach Maß . K 46
Servier-, StraßenHaus¬

und Arbeitskleidung.
Beße Empfehl . Billige Preise.

Gebr . Börner , Büß .,
4  Mauritiusfiraße 4 .

Jede Flasche nur Mk. 1.86
netto Kasse frei Haus geliefert, ab:
1886 er  Mdesheimer, 1886 er  Marcokatmer, 1884er  fieisea-
heimor, 1884 er  iinkler Hasensprung, 1886 er  Nürnberger Hof,
1905 er  Keroberger Kresz. d. St. Wiesb., 1900 er  Neroberger aas

Kgl. Pr. Domäne.
_ __ __ — - -- -- -- —- 1 £
Auch sind noch ca. 2000 Fl. 1903er JSerol .. r » er au» S*
dom Weingut der Stadt Wiesbaden, p. Fl . Mk. I .<i5 , »ow. .
noch klein. Weissweine zu bill. Preisen a. Lager. ] -A>

Proben für Reflektanten werden an den Werktagen , vormittags
von 9- 12 und nachm, von 2- 7 Uhr, auf dem Bureau der Konkurs¬
masse H . Mil , Albrechtstrasse 44, Stb. Part ., verabfolgt. 0100

Blinden konz ert.
Das

Konzert Tliies
findet Samstag , den Jan .,
abends 8 Uhr, im Saale der „ t .oge
floliei >z« l !era “ < Adelheidstr. öl

faicätt ..Wartburg ‘> statt.

Anmut
verleiht ein rosiges, jugendfrischcS Antlitz
und ein reiner, zarter, schöner Teint»
Alles dies erzeugt: « -1'̂

Gteckenpserd -LiUetNNtl«;-Serfe
von M rgnran « A Go., Ataveonk,

Preis ä St . 50 Pf., ferner macht der
Lilienmilch -Cream Dada

rote und spröde Haut in einer "' acht
weiß u. sammetwcich. Tube 50 Pf . bei:
MUH. Machenheimer, Hits Alle,
Arnk Aocks, Ehr Lauter , Mch.Keyb,
AsS . Kauter,Jak . Minor ,Aerd . Alem.
Kd. Gärtner , tz. Arad, Dlei'-.h. Köttel,
Ed. MreKer, Will ), chraefe. _

ttakao
im Gebrauch billiger wie

Kaffee
das Pfund von Ml. —.85 bisM . 2.40

py - lose ausgewogen.
Alle Qualitäten sind garantiert rein, leicht löslich u. leicht verdaulich.

Emmericher waren-Expedition.
WrankSurt . Bibergasse1Wiesbaden , Marktstr. 26.

Telephon 2518.
Frankfurt , Bibergasse 11.

Telephon 6819.

Om eiiHtaifigcö

Piauino
direkt von einer renommierten und
leiitungs ähigen Fabrik bezogen, . tft
stets das beste und bltligstc und gewahrt
Ucherste Garantie. Man verlange Prers-

' liste mit Lief rungkbedingungcn und
Referenzen von der F102

Pranoforte -Fabrik

Willi.ArwW,AsW«M

ts>

Gr°W « s-WWerci,,'« p-®sp“, W » L«.
Besitzer: Pli . üeyligenstaeiit , Wiesbaden. — Telephon 2939.

<& pe &ialität:  NassVäsche.
weihe Wäsche nur zum Waschen - - - - pro $ f*>- 10
bunte nab wolle e Wasche nur zum Wascyen . „ i4 „
Wäsche zum Waschen und Trocknen . . . . „ ,, 5«^ » .

wobei glatte Wäsche gratis schrankfertig abgehefert wird. Die Berechnung
^ geschiehi nach dem Trockengewicht (fchmutzig gewogen.) B 1503

Man kann
sprechen

hosten
singenincken

niese«
mit jedem künstlichen Gebiß,
welches sonst lose sitzt, wenn
es mit gpollopu ver oromoi
bestreut wird. Per Dose 50 Pf.
in den Apothekenu. Drog-rien.xM

Wichtig für Damen 1
Eimmgeehrten Publikum von Wiesbaden und Umgegend zur Kenntnis

«ahme, daß ich mich in Wiesbaden als
nrdweMalcbraii Mr moderne JBanerädnufdtrtf

niedergelastenhabe. Um nun mein patemamtlicb geschütztes, der Neuzeit ent-
kvreckendeS . leichtkntzriches und praitrsmes Lehrsystem reckst schnell cin-
zufüdren, erleile ich bis zum 15. Februar den Unterricht zu eruratzigl ««
Ureiten . Während dieser Zeit kostet jeder Kursus nur LO Mk. mit den d«,zu
aetzSrige « Materialien (keine Nebenausgabcn). Ausbildungszeit 10—14 -̂ age.
Vollständige Ausbildung im Nähen unter Anfertigung der eigenenGarderobe.
Abend » sowie Privat -Kurse werden zu ;eder Zeit erteilt. omr Erfolg wird
garantiert . — Anerkennungsschreibenstehen zur Verfügung. Besichtigung des
Systems zu jeder Zeit ohne Anmeldungszwang»

Hochachtungsvoll Fl 'ÜU II . ©fIiMÜ © ! ,
akademisch geprüfte Zuschneidc.Lel renn . Alleinige Vertreterin de« patmtamtstck
geschütten Winkel-Systems. ßM " 12 Mauerga ye 12. 2» Et .rge.

Lager in amerik.Selmlien.
Aufträge nach Mass. 1875

llfrm . Stickdora , Gr. Burgstr .S.
Reife -, Schiffs -, Hans - u. Kaiser«

Koffer bist, zu verk. Nengasse22. 5093

Ms freier ha«d
billig zu veriausen:

Vornehme flämische Sver,ezumn «r-
Einrichtung mit Fensterdekorationen.
Tischdecke und Messing-Luster für
elektr. Licht. Näh. im Tagbl .-Kontor.
rechts der Schalter halle._ _

KiltWr-ZWMr,
weite Form, .bill. zu vertaufen . Näh.
im Tcmbl.-Kontor.

und Blasenleiden (Geschlecht,!.), auch
alte Fälle, Quecksildersiechtum. Vorzug,
liche Erfolge. Disrr . Bchandl. B1179

Robert Dressier,
Kurinstitut f. naturgem. Herlwetse.

Wörtd.str. IV.a.d.Rhst n r., 9—12u.3—8.

Damellbärte,
lästige Haare im Gesicht u. an Arme»
entfernt sofort schmerzlos " ,
i\ Mk. B.— Adler « und TannnS«
Apotheke

Breunholz-
AbschlKg.

Leistungsfähig « größere

DKMpf -Mslterei
im Taunus

empfiehlt ihre

ff.K!iUs!i«-vstiffMer.
mit und ohne Salz , geformt und unge-
formt, an Wstderverkämer als auch
Familien zu zivilen Preisen. Kefl. Off.
Dampfmolkerei Cleeberg «. Taunus

Post Brandoberndorf^
Tafel - und Kochäpfel

zu verkaufen. Fr . Herrimruiu, Loh¬
mühle bei Biebrich.

So lauge Normt reicht, verkaufe das
beim Verlegen meines Lagers sich er-
gebrnde Abfallholz: » »». ,—
Klötzchen. . . . per Ztr . 1.16 %
Gesv. Anzündcholz per Sack I . »" A
Späne . . . per Karren 3.40 o
Sägespäne . . . per Sack VOi» >%
es .' », apst «*3iM Säge - n . Hoi -elwerr,

Lahnstrabe. Telephon 418.

7351

EMchimer-NmGmg
in hellem Rüsterholz, mit Bett - und
Fensier-Detorationen , billig zu ver¬
kaufen. Näheres im Tagbl .-Konwr,
rechts der Schalterhalle.

und
Näb.

Moderner
MahagoAi - SKloN

mit grünen Stoff -Gardinen
Portiere preiswürdig zu Verl.
im  Taab l.-Kontor._ .—-

Kontor-Abschluß,
bestehend aus Theke mit Pulten,
Schränken u. Durchgangvtür , lehr
geeignet für lauf nt. Empfangs raum
jeder Art . billig zu verkaufen. Rah.
im Tanbl .-Kontor (Tagbl .-Haus ).̂ »
Guter PnvaLmlttggsttsch
von 80 Ps. an Westendstratze k» 1 l.

bietet sich tüchtigem Metzgermeister durch ^Kaus odcr^ Pachtung êiner
gA-tgeherwerr Metzgerei n . Wirtschaft

in "grobem Fabrikort. Schönes neues Haus, Laden, Metzgerei und
^Schlachtliaus-Wirtschaft komplett eingertchtcr. ^ ^ Jm

Interessenten belieben ihre Adresse unter M. KSK im Tagbl.»
| Verlag niederzulegen.

vast Sich
MmMß meines pssei Sägers

SiuientttrUtts ^ erkauf
zu enorm billigen Räumungs-Preisen.

Der Ausverkauf entspricht dem modernen Charakter meines Geschäftes
und bietet eine

faegperrageMe H^ fedeierstigli
1U

Blusen, TJnterröcken, Flanellen,
Blusenstoffen, Waschstoffen, Liberty -Seide,

Liberty -Brokate , Gardinen, Möbelcretonne etc.

1 ^ 7o Rabatt
auf alle nicht zurückgesetzten Artikel.

WM
Schutzmarke. MM

bester Wasehstoffe • . p. Mtr. 35 Pf.
besterFäansSIsis .WeüstoHe p.Mtr. 7 *» Pf.

E
SltösenfaliAatiS

Stsissw Zeagladeu. :: ss s: flancll -Kans.
Ecke ini'nme  Kleine Btargsteasse 1. 1SZ
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Weibliche SJerfene «.
Kaufmännisches Werlonak.

EirrfacheS Mädchen für Kontor
^ Laden zur Aushrlps gebucht.

ustellepffAiichelKbevg14.
Redegew. junge Verkäuferin

gebucht TnunnsstvaßejH . ^ _ ;_
Selbständ . perfekte Verkäuferin

.findet Stellung auf 1. Februar . Otto
Krnzler , AoSstrahe 2, Me tzgerei.

Kerveröliches Merfonak.
Tüchtige Taillenarbeiterin

'strittst ges. Rh einsimâ 34, Gth . P . r.
Schneiderin sucht jg. Rähmädchen.

Mb Mom tzstrassc 36. Mtb . 3 rechts.
Lehr- und Laufmädchen gesucht.

Blu areng. C. Jung , Kl.^ nrsstr .̂ 2.
I , Mädchen k. d. Bügeln grd!, erl.

Cckernf5rdest.rasse 3._ __ 9,1133
'Bügeln können Mädchen grdl . erl.
". stenst rasse 18, 1,

Kinderfräulein,
irr Wege und Erziehun -g der Kinder
erfahren ., zum 1. Februar gesucht.
Bvrzustellen von 11—1 Uhr und
d—7 Uhr. Frau . R. de Lange,
Langga fse 23.

AeltereS tüchtiges Mädchen
zur Führ , eines Haush . sofort gesucht
Sserv 'benftraße, 11 ,̂Hth . Part , rechts,

Suche Köch., Hess. Hans -, Zimmer-
n . Alleinmädch. Sei hoh. Lohn. vcran
Mise Lmia, gewepbAMäßige Stellen-
venmittlerrn  Gol 'dg. 8, 1. Tel . 2363.
Suche Herrschafts - ». feinbgl . Köch.,
Stützen , Haus -, Allein- u. Küchen-
rmidchen. Kathinka Havdt, getverbs.
mässiige StellenvermitÄerin , Delas
pArv aste 1. Telephon 4372._

Suche feinbürg , junge Köchinnen,
bess. HauKmädch., d. nah. u. servieren,
Alleinmädch., d gut koch, Landmädch..
Küchsnmädch. Frau Anna Müller,

eäbsmätzige Stellenvermittilerin,
'erssaffe  49 , 3 St.

Jüngere Köchin,
die Hausarbeit übernimmt , zu^bald.
Eintritt gesucht. Gute Zeugnisse er-
strrderlichl Alep andra stnasse 19.

Köchin,
tüchtige, saubere , gesucht z. 1. Febr.
GmAienfftrasse5.
Feinbürg . Köchin u. Häusmädchen

mit guten Zeuyniss. zum 1. Februar
gesucht Ühlan>dstraße 17.

Feineres Zimmermädchen
'ofort gesucht. Nur mit gut . ZeW.
borstellen F reseniusstraße ^ 47^ chrvtz

Zwei Mädchen gesucht
(1 für Küche, 1 für Hausarbeit ). Nah.
K. Petri Heridev stvasse 8._ —

Ein ord. Mädchen z. 1-Febr . gef.
Zinunerm annstr -asse 10, P art ^ chluuv

Tücht. Allemmädchen zum 1. Febr.
gesucht Kiedr icher Straß e 9, 1-_

Hausmädchen
bei gutem Lohn gesucht Taunus-
straße 22, Restauration

Tüchtiges Mädchen
gesucht Bis marckring 8., « 1401

Alleinmädchen,
das kochen kann, per 1. Febr. gesucht.
Woniatssrau vorh, Neu dorser Str . 3,1

Mädchen für Hans und Küche
gesucht Nerostvaße ~7.._ __

Ein ord. Mädchen z. 1. Febr . ges.
Ziuüner inannstraße 10. Pa rt . 91492

Ordentliches Mädchen .
ans gleich oder 1. Februar gttncht
Dleichstrasse 32, Bäckerei.  L1494

Sauberes Hausmädmen
für kleinen Haushalt ans 1. Februar
gesucht. Nur solche mit guten Zeug¬
nissen trollen sich melden, nur “ **"
bis 11 oder nachmittags 6—7
Parkstrasse 24.

Sb . Mädchen, in Hl- «. .Küchenarb,
er fahren, gesucht Wielandstr . 10, 1 r.

Ein besseres Mädchen, „
welches servieren , nähen und vngeA
kann, und in Zimmerarbeit geübt
ist, zum 1. Fsbr . -gesucht. Gehalt
90 Mark . Zu ersragen rm Dagbt .-
Berlag. _ ° Y

Alleinmädchen
gesicht T annusstraße 23,ff,._

Allein mädchen gesucht.
Venn, Kranzplatz 2, 1. Et

Hausbursche,
möglichst mit Rad, sofort gesucht
Rheinstrasse 70, Hinterhaus

'Ein braves Dienstmädchen
sucht A. S chmitt . Göbe nstrasse 10.

Gesucht . ^ein älteres Alleinmädchen, das schon
in besserem Hause gewesen rst, etw.
kochen kann u . tüchtig in der Haus¬
arbeit ist. Leberberg 3,1.

Ein Mädchen
ur Küche n . Hausarbeit , gesucht
Taumrsstvasse 34,  Konditorei ._

Alleinmädchen mit güten Zeugn.
gesucht  Gerich tsstra sse 1, 2 l.

Gesucht zum 15. Marz,
ein braves tüchtiges Alleinmarchen,
welches etwas koch. .kann. Nur wiche
mit guten , Zeugnissen wollen sich
melden R'heinstrasse 83, 2.

Junges properes Mädchen,
welches selbständig- arbeiten kann-,
ur ganze oder halbe Tage gesucht.
Zecker. Borkstrasse 12. B 1476

Tüchtiges. Mädchen
bei hohem Lohn sofort gei. Hellmund-
straße 46, 1 S t. l. _ _ _
Znverl . junges Mädchen zu Kind

tagsüber ges. Moritzstvatze 21, 1 r.
Braves Lausmädchen

s. Korsettfabr . W. u . G. Reumann,
Langgasse 25.

Dienstmädchen mit . gut. Zeugn.
gesucht. Frau Postdirektor Bnhles
Rhei nganer Strasse 15. 2. B 1660

Tücht. besseres Alleinmadchen, ,
das etwas kochen kaum gesüßt
Klarentaler Strasse 1. 3 lks. B 1584

Junges Mädchen ^
für einfachen Haushalt gesucht
Tannu sstraße 43 lWartezim-mer ).

Sauberes Alleinmadchen
gesucht Karlstrahe 4, 2.

Tücht. solides Dienstmädchen
gesucht Luxemburgjtraße , % 3 Imw ._
I . ürd. Mädchen znm 1. Februar

ge sucht Herder strasse 12, Wr ckerei._
Fleiß , brav . Mädchen zum 1. Febr.

in Haush . m. 3 Kind, geh Vorstell.
2—6"Uür Moritzstraße 86 Part,^

Tüchtiges fleißiges Mädchen
gesucht Ner ostr asse 16, 1

Reelle Vermittlung
für perf . u. feinbürg . Hvrrsch.-Wch..
Alleinmädeh., Stützen , feine Stuben
mädchen. 2. Hans - u. Küchenm.. Ge
bühr 1&6 DK .. Erzieh ., Kindersräul ..
Aungf ., Französ ., Gebühr 1,75 Mk.. f.
hier u . ausserhalb und irach dem
Auslände . Bernhard Karl , gewerbs
mässiger Stellenvermittler , Schuld
gasse 7._S £elephon 2085. _

RetteS junges Mädchen
».  Beihilfe f . in ein Mnmennesch. ges.
Off , u. U. 245 ariden Taab l.-VevlaD.

Anständiges Mädchen,
dcÄ ettoas koch. kann. z. 1. Febr . ges.
Räh . SaeKqasse  82 , Laden._

Mädchen
in kleinen Haushalt ans 1. Februar
gesucht Notzkstrasss 5. 2._ B 1345

Alleinmadchen^
nrit guten Zeugn., ettu. kochen erw.,
zum 1. Februar gesucht Schenken-
dvrsstvasse  1,3 ^ Emmerling ._

Zum 1. Februar
braves Alleinmadchen, welches kochen
kann , zu 3,Damen ges. Lauzstr . 7, 1.

Hausmädchen gesucht, „
welches gut nähen und bügeln,
sotvie etwas waschen kann. Näheres
Nerob--rgstrasse 13

Besseres evang. Mädchen,
im When bewandert , zu zwei Kind,
und Hausarbeit gesucht Biebvicher
Strasse  61.

Tüchtiges Alleinmädchen
gog. hohen Lohn gesucht per 1. Febr.
Moritzstrasse  37 , i rechts.

Tüchtiges Hausmädchen .
neben Köchin gesmht. Näh. Adainzer
Strasse 17.

Mädchen
jä  Alleindienen für bess. Haushalt
sucht Schmidt , Nikolasstrasse 14 o.

Alleinmadchen, . ^
das bürgerlich kochen kann , rn kmder
losen Haushalt gesucht Kirch-
gasse 62, 2 St

Äelteres Mädchen
sür Küche u. Hirusarheit z>um 1. Febr.
bei gutem Lohn gesucht Mainzer
Strasse 50, P art.

Tücht. Mädchen sofort gesucht
Rnuent aler Strasse 11, 2._ _

Besseres Alleinmadchen.
welches alle Hausarbeit versteht und
im Kochen etwas erfahren , zu kleiner
Familie s2 Pers.) gesucht Adelheid-
strassê 18̂ Part ._ _
Besseres gesetztes evang. Mädchen,

w. bürg, kocht, zu 2 Pers . ges. Keine
Heizung . Wäsche usw. Sonntcms frei.
Kl-oüstockstrasseö, 1 r.  Borstell . 4—6.

Ein tücht. Mädchen per 1. Febr.
gesucht Bie rstadter St rasse 10, 2. Et

Mädchen
zu ieb. Hansarb . bei hoh. Lohn ges
Riehlstratzc 19, Part , links.

Mädchen zur,Aushilfe
in die .Küche gesucht. Näheres
Körne  rstraße 7 Pa rt

Stundensräu vormittags gesucht
Berendt , Binsertstratze ^l

Monatsmädchen gesucht
Bisnvarck rin g 19, P . r . B1t»04
Ordentl . Monatsmädchen v. 8—11

gesucht. Müller Kl. Burgstr , 2, 2.
Monatsmöbchen gesucht

Kaiser- Friedrich Ring 84, 2. B13 65
Ordentl . Laufmädchen 5191

ges. Wilhelmstratze 28, Zigarrenlad -en.

WünnUche Psusouru.
KausMännifckss Personal.

Jüngerer Kaufmann,
unbedingt zuverlässig und selbst
ständig arbeitend , flott . Korrespond.
und Maschinenschre-iber . sür Bnvoau,
golegentl . Besuch d. Plabkundschast,
per sofort , evtl , auch für spater
gesucht. Prima Zeugnisse unevläh-
lich. btu.r schriftliche Offerten
mit Gehaltsansprüchen ^zu , richten

an
Postkart -enMerl , Carl b. d. Boogaart,

Winkeler Str asse
Tücht. Kontokorrent -Buchhalter

für ein Engros -Geschäft sofort ! ges.
Offerten mit Gehaltsanspvüchen 'und
Zeugnis -Abschriften unter I . 243 an
den ' Dagbl.-Verlag.

Mr ^ unser Baumat .-Geschäft
suchen wir einen Lehrling aus gut.
Familie .̂ Brühl L Weinberg , Herder-

Lehrling ' _ ~
mit guter Schulbildung zucht Med.-
Drogerie Cratz, Langgasse 23. _

Wsidlichs Ususoneu»
Kanfmännifches H'ersonal.

Verkäuferin aus d. Lebensmittelbr.
sucht Stellung . Offerten u . I . M.
ha uptpostlagernd . ü  100,1

Tüchtige Verkäuferin
mit Kaution sucht Filiale . Osscrt.
u. T . 246 an den Tagbl .-Verlag.

KewerökichesPersonal.
Schneiderin f. K. in ». a. d. H.

Schwasbacher S trasse 45, Mrb . 2 r
Geübte TapezieriNäherin

Näheres Aorkstvasse  5 , 4.
Besch.
B 1348

Pers . Büglerin
Mvvitzstratze  62 Hth. P , l.hat .n.. Tag - ^

Für ein junges Mädchen
wird Stellung , z. 1. Febr ., am blecht,
aufs Land bei Kinder öd. in eins,
Haushalt gesucht. Rah . zu erfragen
Ellenbogengassê ö, Vdh.  —
^Jg . Frau sucht W.- u. Putzbesch..
geht auch kachen. Naher , ms o Uh-
nachm. Müchewtratze  9,

Mädchen sucht Monatsstelle,
geht auch znm waschen und putzen
tagsüber . Näh. « tiiftstv. 8, ■&. •, 3 L
Jg . unaüh . Witwe s. Besch, i. Hsh.

Sedanplatz  4 , Mtb . 3. « t.
Unabb, Mädchen s. M-onatsstelle

Friedri 'chstrahech7, 4 r.

wrsekte Büglerin sucht Kunden,
rechtstraheM , 4 St >.

Aerztl . , geprüfte Masseuse
sucht Stelle in Sanatorium oder zur
Pflege einer leidenden Dame . Neu-
aasse 4. Hih .. b.-i Zicgler ._

Kindergärtnerin 2. Kl. sucht Stelle.
Güst av°Adolfstratzê , Fvontfp ^ luM.

Eine unabhängige Frau
s. Beschatt.. Wasch-, Putz, od Spulen.
Selenenstratze 18, Bdh. 1 S t. rechts..

Selbst. Waschfrau sucht Beschäst.
HellmuiidstrasseHtss, Hth ...Pavtz-

cv« Frau s. 2 St . Monatsstelle

Junge Frau s»Kt Monatsstelle.2—S St 'd. vorm . Wellmtzstv. 20, H. 3,
Fl . kraft . Monatsmädchen

sucht tagsüber oder stundelüv. Stell
Blücherstrasse 36. 2 m, _ _ B 1569
-Junge FrgL sncht MonatSstelle.
Hê unuwdstraize31, Stb , 1 St . r.—,

AeltereS Mädchen
sucht nachm. Beschäftigung. Nah°« s
Eltviller Str . 3, Hth. 2 t,  B166o

Besseres Fräulein
aus guter Familie, , mehrere HhhVE
in Fremd enpens- tätig geweien, i^cht

PerfüKöchin s. Stelle iss Pension
auch Aushi lfe. FolLst vatze l,j . at,
G. empf. Köchin, iv .H"ssbh. erfahr .,
sucht Beschaff. BleEtrasse 4V. B , 4.

"Herrschäftsköchin. best, cmpfohl..
nimmt Aushilfe an , empf. tzcĥ EFestlichkeiten. Herrnaa rtenstr . 9, Fs p.

gjjäbd5C„
junaos gebildetes, welches ein Jahr
den Haushalt praktisch erlernt hat,
sucht 'für gleich oder 1. Aprrl Mir
weiteren Ausbildung Stellnr « bei
kinderloser Familie , wo ihm Ge¬
legenheit « seben ist mit der Hanv-
fräü sämtliche Hausarbeiten . ,imvie
das Kochen zu besorgen. Vergütung
mach Vereinbarung , eventuell auch
ohne solche, da in erster Lruw aus
gute Behandlung bei völligem
Familien - Anschluss gesehen wird.
Gefl . Offerten unter P . 241 an den
Dacchl.-Verlag erbeten.
Empf. nette Stützen , die fern koch.,

Köchinnen, Kindcrsrl ., alt . u. ,ung .̂
Allei nmädchen, die kochen, Haus-
mädch. Frau Anna Müller , gewerbs¬
mässige■Stellenvermittlerin , Welber-
gasse  49 , 2 St , „

Familie , u
stratze 10.

Hrwerkllchrs Personal.
Schneider-Lehrling gesucht.

Ludwig Sinn ., Hermannstratze 18, a.
Tüchtiger Friseurgehilfe

gesucht Saamass e 2-4/3 6. _
Gute Schneider ans Woche

gesucht Rh einffrässe 86.
Bäckerlehrling

gesucht Philippsbergstraße 23^
Stadtkundiger , Kutscher

sofort gesuckst AdÄheidstratzc 19._
Zu sofort ein junger Hausblrrsche,

der Rad fahren kann, ges. Blucher-
Motheke, Dotzheimer S traße 83.

Suche sofort
einen jung . HauÄburschen v. Lande,
16—16 I . alt, Rauentaler Str . 23.

Jg . Laufbursche a. einige Monate
gebucht Michelsiberg 14

Anstand, tücht. Mädchen,
w. selbständ. gutburg . kocht, Rahen n.
Bügeln gelernt , hat , sucht z. 1 Febr.
in gut . Hause Stellung : dasselbe , ist
auch sehr kinderlieb. Ikahsres Rhern-
aaner Stratze 24, Frontsp . I. Zn
sproch en von 3—5 Uhr._ _

Zwei angeh. Erstmädchen
nchen zum 1. Fsbruar Stellung.

.risher nur in feinen Häusern tätig.
(Brima Zeugnisse.) Offerten unter
S . 246 an den Tagbl ^Verlag_
Fr !, im StiLfNäh . n. Masch.-Stopf.
sucht Stelle in Hotel. Offerten unt.
L. 248 an den Tagbh.--V>erl>aa

Junges Märchen sucht Stell,
in klein. Haush . Zu erfrag ., v. 3—6
Schi erst ein er Straße 27, Part.

Besseres Mädchen,
welches seinbürgerl . kochen kann n>
alle f. Hausarbeit verst., sucht Stell
zmn 1. Mb . Hasnevcmsse3. s S n, .,
Mädchen, in allen" Hansarb . bew

sucht Stellung in kleinem HanshssU
FranEensttasse 23>, Bdh. 8 r . B15 33

Brav . 17-j. Mädchen s. Stellung,
in 8 . Haush . Cnbacher Str , 9. FriP

Alleinmädchen, w. bürg, kochen
kann, sucht Stellung . Zn erfrageu
Frankenstvatze 24, 3.

Junge Frau sucht MnatSstelle.Eltviller Straße 14, Mth ., Fratz._ _
Eine faub. Frau sucht bis 1. Febr.

2—8 Std . Monatsstelle , auch sucht
diesolbe äbends noch Bur . od. Laden
zu putz. R. Rheingauer Stt . 4 H. 3r.
Monätsmädch . s. Stell , v. 8—4 Uhr.
Meichsträtze 39. Hth>. 2 l.

y- Stellen-Gesuche
Männliche Personen.

KaufmännischesH°erlonak.
Wer nimmt einen Lehrling

zu Ostern auf sin Bureau ? Off.
unter K. 248 an den Tagbl .-Verlag,

Sewerokiches Uerfonsk.
Tüchtiger Chauffeur,

23 I ., mit allen vork. Arbeiten der.
traut , prima Zeugn ., sucht Stellung.
Gefl . Offerten unter S . 240 an den
Dagbl.-Ver.lag._ __ _

Tüchtiger Buchbinder sucht Stell.
Off . u. R. 248 an d. Tagol.-Verlag.

Schuhmacher sucht noch Arbeit
m-i t,guw aĉhen. W>este nd ]t ratzê 23,̂ Ĥ 1..
" Suche für einen kräft . Jungen
Kochlehrstelle. Offerten unter F . 245
an den Daabl .-Verlag . _ _
— Fleißiger nücht. „junger Mann
sucht sofort oder spater Stellung als
Waschmeister oder dergl. Offer . en
unt R . 246 an den Tagbl .-Verlag, ^ .

Junger Mann . gew. Diener,
sim den j J'

Ritt mg. v. Pan

Junger Mann . gew. Diener,
empf. sich den geehrt . Herrschaffen z.
Reinig , v. Parkettboden usw. Off . u.
D. 187 Taäbl.-Zwcht.. Brsmarckr. 29.

Solider tücht. Hausdiener,
der auch mit Pferden umzugehen
versteht, sucht Stelle letzt °ö. spater
Räh . im T aabl .-Derla»  B 1281 Bb

Kinderl . Ehepaar
sucht HauMerwaltung sogen freie
Wohnung per 1. 4. 11. Wann Kassen,
bote. Off . unter C VS an . Tag bl.-
Houvt-Aae ntnr . Wilhelmstr . 8. 5193

Kinderloses ruh. solides Ehepaar
sucht zum 1. April eine Hâusver.
walterstelle zu übernehmen , Off . u.
N 248 an den Daabll-Derla g._ .

Welch' edenlbenk. Persönlichkeit
würbe einem 26jühr. un'bescholt. jung-.
Menne zu Abbert verhelfen ev. Ver.
traüensp -ost-en ? Hon. vescherd. Off.
unter N,  18 6 an den Ta gbl.-Verlag.

Junge vom Lande
s. zu Ostern Stell , auf e. Rechtsanw.-
Bnvoau . Näh. Hellmnndstr . 16 1.

Meibiichr Rersonrn.
KansmSnnifikesH-'er fonak.

Kontsriftill,

Sefekt in Stenogr. u. Maschinenreiben , welche schon praktisch tätig
war u. an rasches u. saub. Arbeiten
gewöhnt ist. für 1
Offerten unter
Ta gbll-Verlag.

Mürz gesucht.
N. 243 an den

Mehrere gewandteVerkiinferillnen
für Ltrirnrpswaren» Wäsche n«d
Kurrwaren stickt

I . Psrlkst,
Kirckgaffe, Ecke Markstraße.

TüchtigeVerkäuferin,
welche in der Kurzwaren -, Bänder-
«nd Spitzen-Branche bewandert ist,
gesucht. Offerte » mij Gehaltsanspr.
«nt, D. 246 m den TagbWVerlaL-

Tüchtige selbständige
BuchhKZterirr

per 1. März evm'. früher gesucht. Off.
mit Gehaitsangabe imb Zeugni?a'sschr.
unter s 18  an den Tagil .-Verlag.

_ , durchaus zuverlässige
Verkäuferin der Manusak ur »

Wall - u . Sl' eis'.warenvranche sofort
n ch auswärt - 0. gut. Gchaltsvergntung
gesucht. Aurf. Off. mit ieitb. T tigk u.
8. 187 an T gbl.-Zwgst., Bismarckriug29.
" ' Tüchtioe Bernuserin
für Rinds - und Schn «inemetzgerei
gesucht bei Karl Nusthaa . Mainz.
Kaistr-Wilbeim-R ng 29. (Nr. 410) F25

GewerMches F-erlonal.

Eine tüchtige

Tapißerißin.
welche auch im Perkauf gewandt sein
muß, für März -April gesucht. Off.
n. B. 246 a» den Tag bl.-Berlag.

Msdes.

Nichtige2. Arbeiterin
gesucht. 5169

Jürgens, Delaspeestrahe.

Msdes»
Tüchtige Arbeiterin , perfekt im

Garnierm , für 1. Salonaeschäft für
Freivnrg i . Baden gesucht. Gefl.
schritte wc Offert , zur Weil-rgabe an
SpLp u ' Louis Jssramre-
PoüschUetzfach Wiesbaden.«ödes.
Durchaus tücht. zweite Arbeiterinnen
gesucht̂ ^^ ^ Leopold-Emmelhainz .^,

Garantiert dauernde gut lohnende
.Heimarbeit

erhält jede Dame durch leichte
interessante Handarbeit.

Die Arbeit wird nach jedem Orte
vergeben. Näheres durch Prospekt
mit fert . Muster aogen Einsendung
von 40 Pfg . in Dffrrken bei Cent«
Kolb, Versändgeschäft, Kempten 24.
Allgäu , Baherm Olvl

Köchin gebucht,
welche auch etwas Hausarbeit übernimmt.
Vorstellcn Frescniusüraße 33.

MU" Köchin , - WW
die auch einen Teil der Hausarbeit
übernimmt , in kleinen Haush . für
gleich oder 1. Februar gesucht

Wilheimstraße 14. 3.

Sncke Köchinnen,
Hans » und Kindermäoch ««: sowie
tz KeirrM-' bchsn, welrb. kochen ka u zu
e-n-.el. H rrn . Stur gute Stell »gen N.
Fr „u Margaretste Kögler , gcwerbe-
maiziqe Stellenvernit tlerin Grabcnstr. 28.

Besieres Mädchsrr
ob . Stülle , das die se-nbürgerl. Küste
u. Saushal versteht, zu einzl . Dame
ges Ost u. i . 88 -a an d. T - gbl .- B.

Suche per 1. Februar ein § 24

Hausmädchen,
welches gut nähen und bügeln kann.
Nur solche mit guten,und langjähr.
»euqnissen, werden berücksichtigt. An¬
fragen L. 8022 an D. Frenz , Mainz

Su he per sofort oder später gegen
hohen Lohntüchtiges
Hattsmädchen,

gewandt im Servieren und allen Haus¬
arbeiten. Frau Joseph Sr.»ssauer,
Forsterplntz •’r M ainz » F24

Gesucht
tü&t . Mädchen zu einjährig . Kinde.
Eüvas Haus-arbeit . Melden 3—6
Mr nachm. Rbeinstvccke 49. S,

Gesucht
zum 15. Februar oder früher braves
fleißiges , Mädchen, welches seinburg.
kochen kann, rn kleinen Haiwhatt.
Näber , zu erfragen Ner-ostr. 35. 2.

Bcsftrcs Hausmädchen
mit guten Zeugnissen gesucht Biervadter
Strasse 2st L'orsteilung 10—11 o. 2—3.Jg. MMm  Dom Me
sowrt ges, Moritzstr. 60. Part.

Männliche Urrsour».
KanlWännisKZs Personal.

(Ztt -Ünna  erhalten junge Leut-
nach kurzer gründlich.

Ausbildung in meinem Büro als Rech-
n-'ngsiü rer. Amtssekretär, Vera-alter,
Buchhalt., Kontorist, auch schriftl ch ohne
Bernisliörung . Prospekt frei. August
Stein , Leipria -G . 79» Blumenstr. 1.

" TMt . Nah !- MeOer
gesucht für Spezicrl-Ärtikel (Miner.
Brot). Osfevten unter kl. 185,.«?
den -Verlag. mm



Är . FN. Dienstag , 24 . Januar 1811. WrTsbadsrreNT«gb!M.
Hsveu Beröieust

g »en strebsame Leute aller Stäube,reu wie Damen , durch leichte
sl . schriftl. Tätigt . Keine Facht,

und bes. Einricht . Off . Lagerkarte 5
B. A. 24 Berlin.  5 105

WvM All

mit S ' rachkenninissen zum solortigen
Eintritt gesucht. Offerten u. 8?. LAS
an den Tn gbl.-Verlag._ .

Zur Uebcruahme desGeneral-Bertrieoes
eines geschützten Aiassenartikels für
den Reg .-Brz » Wiesvave » wirs eine
tüchtig- Kraft gesucht. Nur Herren,
welche rn einem guten Unternehmen
Interesse haben und auch zur Ueber-
nahme eines Warenlagers etwas Bar-
kapital besitzen, wollen sich unter N". W.
V. K-8ZL an ElJtriolf Säo *»e,
FraCTUffnrt «s. M. wenden. F106

feirltw
zu Ostern gesucht.

Drogerie Brecher,
Neugaffe 14.

Lehrlmtz 5189
mit guter Schulbildung sür kauimänn.
Bunan P. Avr. gesucht,̂ ordl. Ausbild.,
steigende Vergütung. Selbstgeschr. Off.
unr. Poftlagerkarte 84 , häuptpostl.

Wir suchen für unser kaufmänn.
Bursan einen _ _

OM" Setrrtrng - WH
mit arrter Schulbildung.
Rheinische Elektrizitäts -Gesellschaft

(m- b. H.), Luisenstraße 8.

KewerStiches ^ rrssnak.

Durchaus tüchtige selbständigeELektrsMoNtsLn-e
sofort für dauernd gesucht.

Fa . Ang . ®cl »ae5fcp , Sacht.

Auf LarrsmäirrrischcS Bureau
z» m April ds . Js.

Lehrling
mit guter Schulbildung gegen
Vergütung gef. Telvstgesckrievene
M„gebäreu. 8r. &.  ss. s «»5 Haupt»
postlagernd hier erbeten.  5186

Tücktige

fib Neuheit sofort gesucht. Herren,
welche bereits mit Erfolg am hiesigen
Platze tätig waren, wollen sich melden
u. » . 2 -88  an der Tagdl .-Verl.

Tüchtige SchRswer
verlangt . OSWald R . Krüger,

Göb-nstr. LS. S1514

Wsidlichs Uersonen.
KaufnrannifKes Personal.

Gm FU §rg . FraNLeiW,
Ans . 26 , Halbwaise , ele«. Er»
Meinung » im Haushalt durch»

!ouS erfahr., z. Zt. ungek. Brr«
! trausnsfteA . KN gr . Hoteldüfett,
' firm i. Rechn . u . Korrespond . ,

sucht StsÜKng
in nur feinem Geschäfts alt
Verkäuferin, Kassierer. , o. dgl.
VertvauenSposten gleich welcher

>Branche, 1. Februar od. später.
Tavellsse Betz., vesch. Asimrts-
auspr« Probezeit auf Wunsch.

!Off. ??. 24 < au Tagbl.-Berl.

Gebiid. $ räitletu,
24 Kahre alt , tüchtig im Haushalt,
suche Stelle in Hotel, Sanatorium
oder frauenlosem Haushalt . Emtmtr
zu jeder Zeit . Offerten u. B. 241
an. den Taabl. -Ber lag.

Icljilluam*nnter jödiulblltsmis
für sofort oder 1. April gestickt, gründ¬
liche Ausbildung auch in Kontorarbeiten
zugesichert. ^
Luxemburg -Drog . , Fritz Röttckcr,

Kaiser-Friedr.-Ring 52. B1101

Tüchtifler aewemdterKolporterrr
z. Sammeln von Wonnen -t-cn aus e.
Wockensthrikt ges. Anmeld . Nwislt.
unter W. 246 an den Tagckl.-Dcrlag-.

Zehrlmst
für Zahnlecknik gesucht von Zahnarzt.
Näh. im Tagbl .-Verlag. An

für die Zastitechnik
LKtMlTNZ gesucht. Adresse zu

erfragen im Tagdl »Verlag. Ou

Gew. StenstypMu
s Besckäft f. halbe Tage od. wöchentl.
einige Stunden . Ev. -ig. Masch. Beite
Reierenz. Offerten unter « . 3 £ 3 an
den Taqbl.-Verlag.

Hemer ökiHrr, Person al.

"TDAmT"
vers in 4 Sprachen , sucht Aufm, m
paii i . Privatschule od Fvemd-enpens.
^ >?s n E. 247 an d. DaM .-Verlau.

22 Jahre alt , aus sehr gut . Familie,
mit guter Schuld4d ., lm Haushalt
durchaus erfahren , .ebenso rn ferner
Küche, sucht Stell , in vorn . HauSh.,
zur Stütze , oder zu groß. Kindern.
Bcffte Referenzen . Angebote an
Fraulein M. Trunk , Langenargen
am Bodensee.

an. de;. — _ .-
GebiiD . Kvaulerrr,

im Hauswesen erfahr ., mit prrma
Zeugnissen, sucht der emz Herrn od
Dame Stellung als siutze oder als
Haushälterin . L. Braun , Koblenz,
Schloßstraße W._ _ -

von gedieg. Bildung,
evang., kerngesund, in

Haushalt und Krankenpflege erfahren,
tackt Stelle als .Hausdame, Reise-
b-al-üerin uiw. Offerten unter L'. 2 -3«
an den Taa bl.-Verl. er beten._

155686  nettes PffetMtS
fittfit ver sofort Stellung - in Cafs
oder Konditorei . War schon rN CafS«
täbch. Offerten unter Z. 24b an  den
V>ästÄ.-VevIag. _ ___

Zrmßes MäÄckerr,
welches siÄ in kl-inem, besseren Haus¬
halt ousbilden möchte, sucht Stelle in
gutem Hause. Famili -nanschlnsi und
etwas Taschengeld erwünscht. Nah. bei
Snchet , Seoanstr. 14. 2.

GeWjjjelltzMe? ÄMWülier
übernimmt BnchfüheungSgrbeitett»
Beitragen v. Geschäftsbüchern an TageS-
und Abendstunden. Einrichtung von
Buchführungen. Emkache, dopv., am.
Buchführung usw. Offerten u. AF1. S « ®
an den Tagbl.-Verlag. b 1308

Jung, tücht. Kaufmann,
kautionSf., mit Vorkenntn. d. engl, und
franz. Sprache, sucht gestützt auf, gnte
Z-uan. Stelle als Buchhalter. Expeorent,.
Reisender oder dergl. Offerten unter

2 ^ 8 an den Tagd!.-Verlag.

KemerSNHes Hkerfona!'.

Jttnger Gchwrizrrsegerr
mit auter Schulbildung, durchaus selb¬
ständig an Akzidenz-Lchnellpreffe.Äoston-
presse und Schncidmaschlne, Nrn. l>n
glattem und leicktem Akzidensatz, sucht
unt . mäßigen Ansprüchen entsprechendes
Plazement. Gefl. Off. u. n» . £8 « an
Tagbl .-Zweigstelle, Blsmarckrmg -cS.

KrEkeupAegeriR,
franz. sprechend, s. Beschäftigung.
unter Taat'l.-Verlaa.

Wmmiiche Per-sourn.
KsnfmäuWlfcheŝ erssuak.

Junger Mann,,
gelernter Kaufmann, iuckt Bi schäftigung
irgend welcher Art. Gefl. Anfragen erb.
unter « , ss as an den Tagbl.-Verlag.

Mauffeur,
gÄ, Ant - Wch, , kann jede Repc^

.. .dbßß-- - ■
im" Tagbl .-Verlag. Oa

Hausverwaltung .
übern, erf. verh. Kim. der Baubranche
Off. u. W . S. S46 hauptpostlagernd.

Snnbersr zuverlässigee Mann,
Anfang 50, sucht jetzt oder später
Beschäftigung, entweder als Kasten¬
bote, Einkasslerer . Hausdiener -der
dergl. Auf hoben Lohn wrrd mcht
gesehen. Auch kan« Kaution geftelli
werde,!. Gefl . Offerten u. O. 246
an den Tagbl .-Verlag . >

Wobnmgr-Anserger der Wierbade«er Lagblaür
ö „ ^ _Jr Ww „ „n Qn die Zeile. - Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgal

Lokale Anzeigen l« „Wohnungs-Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zelle

Adelheidstraße 26, P «rt ., 1 auch zwei
Mansardcnz . u^ K.,,N'cu herger.

Adlerstr . 7. Frs -p,. 1 Z. u. K.. evtl.
3 Z., a. 1 Avrrl g, v. Rah,. Laden,

Adlerstraße 11 1 Z. u. Küche s. o. sp.
Ädlerstratze 26,1 Zim. u. Küche auf
_Jofort _ob.Jpgiei ^ berm. W7
Adlerstr. 49, 1, 1 Z. u . K. 20 M. 4412
Adlerstraße ,531  Z .,,Kuche,A . ,zuv
Sblerktr . 63 1 ^ 7K ucke  n . Kell. 3680
Udlerstraße 71^1 Z.„ u . Küche sofort,
Adölfsallee 27. Hktz. P -, 1 3 '̂ -

Kucke sofort zu verm' ret-en-
Bertramsir . 20, 2, IFm .-Wohmmg

im ALsckl. tz. 1 ^ .? W>
BiSmarckriug 33. 1 rechts, Zimmer n.

Kücke cm,ru tz. P-erf. z,,V^ B/-15Ui
BleichstrZl8 sL gr . lf/ v Äi HM . s-oi. ob. sv. Nah. P . --^1502
Blilcherstr. 3 W  1-L -W ?M & üm.

Näh. Wtb^ bebBrener . 52 8794
Blücherstr. 7. M„ Ms., 1 K. u . K. a.
_ kst F . N, Msmarckr . 26, 1 I. 521 o8Z
Blücherstraße 17 1 Zim . u. Küche zu

verrnieöen. . Näheres Mucher-
straße 42, bei Dorwann.

Blücherstr. 28, Hth., 1 Z., K.. Keller.
Bttlowstraße 4, Hth.,̂ ,1 Zim . u. K,
Lastellstraße S, Dach. 1 Z. u . Küche,
Dotzheimer Straße 16 1 Z. u. K. i- >

Näh. Adelhsidstr. 19, _ 4076
Dotzheimer Straße 21,Dach , 1—ßJ.

sofort zu verm. Nah , P -art . 857
Dotzheimer Straße 63 1 Zim . u . eine
^Kücke . Kcll. u . Maus.. Hth 7128 400
Drudenstr . 3, V. P ., 1 Z., K. 51W§
Drudenstr . 3 1 Z^ u . K., 10 M . H857
Drndenstr . 8 1 Z.. K., gl.  o ^ sp̂ V.̂ 1.
Wernforbestr . 6. nilr Vorderhaus

1 Zimmer m. Kucke, Balkon und
Zube hör au f st April zu vm. 8  816

Menbogeng . 3 1 Änn .,u .̂ üchê ,W8
Mtviller Sir . 5, H., 1 Z.M . % 5197
Eniser Str . 58 sfr .-Z. m. K. B21507
Mbitraße 17. 1, Wer». Sun . u. Krücke

fofott oder svaier . 12  Mk ._ 403
Wdstr118 1 ?,,, Küche u . K. 14 . JB?
Felbstraße lH _Ztm . u . Zu'beh. zObm.
Feld str 24flZ ^ K, ^ .K^ lApröl . 267
Frankenstr . 16 gr . Dackz. u . K̂ R21611
Göbenstraße 8 Mans .-Wohn., 18m

1 K zu verm . __ _ p4f ;88o
B(56ettWtT 19 « T3Z ® -_J2157 _0
Grabenstraße 20 1Z . u,K.  billig
Gustav-Abolk-Str .. Hockv-. 1. Z und

m Märtck u. Gerate ?, r. I . Apr.
No fflTS 'H ,N- Nr , 1, 1 I._ 119

f «» « « £ «• «„ ?i S -

Helenenstr. 16 Hth.
Hell>muKdstr? 27 1 Z . n . K,„ 515S8
Hellnrundstr. 40, ckl, ^Dachw,. 1 Z, , K,
HeAmundstr.,42 ^1 Z„ K„ s. N. I Mt,
Herderstraße 33. Hth., 1 Z. u^ KucheAbschluß, ver 1. 4.  N . B, P .^ 2id
Hermannstraße,,3 ^ 1̂ Z..̂ K^^nEherg.
Hrrmannstraßo 0 1 Znn . u. K, st-stu
Hermannstratze 21 1 Zim . n.

FrtsL , W ^ ^ vm.^ ah . 15772
H°chstr.HL ^ .^ ZE --WÄN!- ^ 80
ÄPiiE 14^ L ' K- U.L . W8S
Jahustr . 4, Mans ., 1 Z. u . K. zu vm.
*  Näh . Zingel,,Hallgarter ^Stratze^
Jahnstraß - 6. Mid 1 Z. u . Küche zu

verm., evt. mit Entlckad. f. Hau . -
verw. R. Zingel , Hallgari . Str . S.

N-ahustr. 16. Gth . 11 8AM|
Jabnstr . 20 sch. Mst-W., 1 8 -, «hgg

u.  Kell ., neu tjeifl- N.
NiihWi729. Mst, l Z, w K̂ sor, 8691
Jahnftr7 "367 Gth .,̂ 1-Z.-W,,P . April.
Karlstraße 4, Fsv-, 1 8 - u. K., nur

an rnbige Lrnrr zu berm- 431

Scharnhorststr, 44, 0üth.,k !. l -Z,-W,
SÄlachthausstr . 55 Dach«c,chW. 1 8.

u . Küche an ruh . ,kinderlvi-e Leute
sof. zu vm. Näh , rm Kontor ..,, 8648

Schulberg 19. M ., 18 - u. K. z. v.
Näh. Vortzerh, 1, M , ve-M . LM0

Schwalbacher Straße 67, 1, Mans .-
Wohn.. 18 .J . K, hu verm,1W

Sedanpl . 6X8JyLSk & jOggScerobenstr . 31 1 8 ., K., Äbschl._ 234
Steingasfe 12 1 Z,,u . K. P. gl-  o . sv,
Steingaffe 13, Hth. 2 1 8 - u. KnÄe.

mit Gas , aut 1. Ap ri'l.

Karlstraße 18. Mmrs, Mm., Küche,
Keller sofort an ruM >e Leute zu
verm. Preis 16 Mk. Nah. Part.

Kellersträße 15. Gth71,1 - u . Em,.
Wohn. sAbs-ckl, Klosetts p. 1 Aprü
z v 3?äh, Wilhelm-inenstr . 1̂4̂ P,

Kellersträße 22 1-8 --WMNffost^zu v.
Kleisistrasöe3, &, 1 2 - u . K., L,.
Kbrnerstr . 6 18 . u. K.—Nah . Ist
LothringerNStr . 27 1 3rm, u . Kiicke

Zinimh . zu vermr *>"v

2-Z .W mit Kücke. 'sof. zu'

tssssx »’■ I
»»d fes » ni , » ja - ,4

Kölauenstraße ^

•TSS^ ÄV Sr . W
zu vermieten . . u 0x>i

Ludwigstraße 1 1 u . u^ K^ he,
Marktstr . 12 1 Z. u .̂ K. Näh7̂ 8, 2^r , \
Mauergaffe 12 1 gr . Abschl.,

per April . 23 M . Nah. 1 Sstr,
Metzgergaffe 21. Msd.-W, 1—f  8 . u.

Küche. N. Grabcnstr,
Michelsberg 22, SchoroladeWelckafft,

1 schön,es Zimmer 1. Küche, Stck,
por 1 AvrK M verm'«!>eii. __. 40o

ÄMsuati
SSe i4
Nerostraße 29 1 «k -SaÖt -Ä
Oranienstr . 3. H. H -'L 3- ’f»wir1 Avrrl rroi . Sköti t-

L 'oL Duck Zwecke

"Äfli

RbelngWerStr. lür  ,
Rüeing,Str 15. Stb,lLmtwche
Rb-ina .̂ t - ,17
»W nftiTt 00. F ' u.
Niehlstr. 71 u 4 % Ä .-ÄSMi!

_285
®i^ SttW7jlIi _8im, __u. ß . 3677
Steina . 34. 1, Z.. .K,̂ o,stz^ .521S17
Daunusstr . 18M ^ Z7H .. csxKG,
Watcrloostratze 6 abg-cs-chl. l ' 8 -°r3 --

Frontsv ., per sof. zu verm. Weich.
Leibl, Gckernsordestr. 10 , Ffp . 4301

©ÄSi ?« 49, Vdh. T Um . uckMche
per 1. Avril , mon atl . 25 Wt .____

Weilstr .' 8 1. 8 - u . K. N. H.̂ 1-,,,461
Wellritzstraße 20. Ms.-W-, 1 od. 2 8 -,

Küche, Gas . Keller sogleich zu ver¬
mieten . Näh. Ddh.̂ 1 r . , 51579

Wellritzstraße 32 1 Zim . u^ K^ zu v.
Westendstr. 3 1-8- -W. Ncch.HZ3M
Westeüdstraße 0,,Däch . 1 3rm . u. K.

aus soi. od̂ spat, zu^ erm . 521W6
Westendstraße 10, N 'tck Dachst., 1 gr.

Zim . u. K. z. 1.,4 , N.
WestendstrSlö 1 3 -jt , fitfi.
Westenbstr. 21, B1357
Westendstr. 36 8 , u , K.,. M115,Mk.
Wielandstr ." 2l 1^ u7K.  s. o. sp. 429b
Winkeler Str . tz Ql u . K., 18 M . 43o

Bertramstr . 2 K, L-Z.-Wohn. an. ruh.9-eute ver 1. April zu vermieten.
W BZnh . St ., b. Moos . 288

Bertramst r. I .,R,. P -.tEü ^ ^
Berträmstraße 15, Gth ., 2-Z.-W. u.

ä,ckeh. v. 1. Avr. R.  Bdh ^ U. A
Berträmstraße 17, 2, schöne 2-Zrm.-

Wo'hn.. Balkon .» . Zub., per U
11  z . v. N. das. rm B wr»

Blerstädter Höhe. Wartestr . 3, 2 Z.,
Fsp.-W., m. Garst^ ansernz, Dame,

Bismarckrinn 27. Fsp., sch.
1. April . ■Nack. 1 rech ts ._ ©26207

Bleichstraße 18, Hth., 2- u. ,3 -Zi-m.-lerKurape io, «n ., ^
Wohnung zu vermi-eten. Zu erfr.
bei Hanson . _ ,. - 3779

Neichstr ' 20. Htck. 2-Z..W.Hlhr «nl,
Bleichstraß- 29. 1 H u- M . an

ganz ruh , Fam . Nab. P . 5-881
Bleichstraße 30 L-Zim .-Wohn. aus

1. April zu vermieten ._ 5257
Bleichstr 24 Stb . 3. St ., e. Wohn,

km Abschl'  2 Z.. Küche u . Kell.  per
1 Avr . °. fr . Näck Mbell . 5380

Neichstraße 47. Stck. Dach, M . 2-8-
Wohn. Nah. Bur , nn Hof. L2 15o2

Blücher str.  15, _ ,\i . 2 Zim. u . Küche,
Blücherstraße 17 2-Z -̂Wohn. zu vm,

N. Blücherstẑ 42,̂ DorM!ann, MW
Blücherstr. 18, Hth,. .sch. 2-tzMt.-W»

Küche u . Zubeü., sos. od. spat . 4107
Blücherstraße 23,

toieu'i SV4V. ^ \n -UN—-
Wörthstraße 18. 1, 1 « . Stmmet u

Küche zum 1. April zu verm^MO
Uorkstr. 15, Bdh-,,1 8 - u.. 528
Norkstr. 17ch. Z. u. K.. M scht.
Zietenring 3. Htck- 1 8- u. Küche rm

Absckl. N. b. Geron , H. 3. 5329
Zimmermannstr . 1 sch,. 1Z .-W. 3W
ßimmermauniir .7 1 Z„ K.. V. 82o4-.6
1 Zim . u. Küche, mit Zubeh., Dachw.,

sof. od. später an ruhige Leute zu
verm. . N. Rheing . Str . 8, P . r .̂

Dachw.,"1 Z. od. 2-Z.-W-, g. Sausr
-arb. abzug. Röderstr . 26, P . lks.

bei N-eumcMn,
2-Zim .-Wohnung... 3U_ vernu, . B92

Blücherstraße 44, 1 r .. 2 „Zimmer u.
Küche per sofort od. water iw ver¬
mieten . Näheres Hechts . D85801

Blücherstr. 48 p. 1. Äprrl , Wdh73 2 Z.
u Kücke. sowie N-aum s. Fiaichen-
biergesch u. Stall , oder kl WeM
zu v. Näh, daselbst 2. St.  545

Mlowstraße 4, ililSS®
Bül»«stl .7^ SW., s» . 2H -EMÄ
Büiowstr . 9, V.t ..LTLZbsch . 3̂ d2

Aufgabe zahlbar.

Drndenstraße 3,„Ddh. Part -, 2 «roste
8 -, m. o. o,Kuche , ŝ od. sp,

Drudenstr . 8^ Ätb .. 2- o. 3-Z.-W., m.
od. ohne ch262

Eckernfördestr. 13 , 0 ^ 2=5 ^ ®-
,1 . April . I1 EckernforLMl ^ lr,-

Eckernsördestraße 3, HK , „ schone ^
^Zim .-Wohn^ NM. P^ A^ 5215
Eckernsördestraße 5, HK , 2 sch. Z. u.

Kücke sof. od. spaKzuvernu87W
Eleonsrenstr . 2 Msi-W., Vd̂ . ^ Z...« che u. Zub.. aus 1. April zu vm.

Näh . Langgast-e, ?»,̂ ! ^ ^ ,̂ ^ .. vs
Menbogengasse 9 2 Zrm. und Küche

per 1 April zu vermrKern ^ 466
Elsässer-Platz . 6, Hth. P . u . 1. ©t

3 sch 2-Zuu .-WohnungM . L79d
Eltviller Str . fl  2 Z., M. R,  K, .M

«UMUMKU
Erbacher Straßes, ^ . LZ ^ K^ NÄ,

sur ^ « siZl

Faulbrunneustr . 9 f^ dne ^AE -'W-
mit ft . sof- Mchm . Nah^ K . 8A

Feldstr . 9/11 2L .̂ 1K, . K« umuauml

2 Zimmev.

Römerberg .. ii°

fss  LstDUHtz?
«24 « .

L 835

Aarstr . 23 8-8. -W. m. Balk. .5617
Aarstr . 40, Soul , 2-Z.-W, m. W . an

kl. Fam ., gl. o. sp. Nah. 1. 4260
Aarstrnße 40 schöne Fsp.-W., 2-—ß Z.,

Küche, Ball , Herr!. Fernl , gl. od-
spät ., an ruh . Leute. N. 1.̂ 4.-59

Adelheidstraße 20 schöne Fsp.-Wohn..
2 Zim . u. Küche, zu v.̂ Nah. P,_

Ädelbridstratze 45. Stb . 3, 2 Zimmer.
Küche u. Zubeh. sos. od. spat . .3776

Ablerstras?e,6 ^ Zim7KI « chê M
Ädlcrstraße 9 2-Zim. -Wohn^ Lu ^vm,
Ad!elstH2H 1̂M1M .-
Adlerstraße 29^ eu6äü7M ^ DSW .-
Adlerstraßl,35 .̂ tb., 2 sch, K m K

WGMWW
WSSSPGNb reckt str. 12 Dachw.,
All>rcchtstraß« 32,.^ WH,, 2 Z^ , K-,
Ulbrechtstraße 35 2 Zrm.. « î uiw^per Apvrl zu vm. Nah.. 1$, 45.

Castellstraßê , Dall^ S^ mKuche,
Castellsiraße 1S7A7 8 -7^ - w

Zubeh. sof. oder spa:.
Dambachtal 36 2 ÜÄatif. u . ft ., Äourk.

mit ., an rucĥ MietzNKl^  3788
«Mer " Straße 28.

2°Zimme-r -Wr>hnung m. Abschl. M
b'cfmtckn . Nah , febft. 1 t . _ v. :

Dotckeimer/Streße 4Ü Mtb .. 2-Z.-W.
nöbst Küche -Y-. ZuchKop 5 .--1b-,5

Dotzheimer Str . 44 2 gr . 8 ., K.,. ®
Part ., u . Wrns . per Mvrtl. 5128a

Tvtzheiiner Straße 61 Höne 2-Zim .-
Wckhn mit Gas , Mitte 'lck., u. eine
ZbeÄolcke VA . Frtsp .. letzteve nur

Dotzheimer Str . 63 Swei Maniwch-
zimmcr Mit Küche, Mittelbau , p.
sos. sMSäiiTrf™Dotzheimer

dKimerstratze 98, Ö;, 2 8 -, K-. 5k.fof 2SO—800.
D« mHftlad8 , « TOS

Küche. Keller sofort, oOQ- ^ 20 m
Räberes Vorderb . 1. St . L_, 3722

Strafte P .. •
ept 3-Z -W.. für 3S0 bis 400 Mk
fof. ob. später »uverm, _ mr y °9j.

Dotzheimer Straße 169/171 scyone 2-
Znn -W. u. Werkst, sof. zu verm.

‘ Näh . b. Web-erpols. Nr . 169. 3787

n.
ohne Stallung , zu v-erm. ——2-

f̂ ibitcT

Feldstraße 21^L -„u,^K« n,vm ^ M0
Frankonstratzc 3 p̂cr Slpril sck Dach-

Abschl. Kr 320 Mk. zu vermieten.
Näheres daselbst, Pa - teM .- 544

Frankenstraße 4 2 schöne ÜM . und
Küche m. Zub.,zu verm,— 58/0

Frankenstr . 14,_P.
h ™urfürn.  Pdh ^ Lmi _LL

ss-ri edriMTZLZ ^ ^ Lv ^ AFried richstr.
Keller, zu vm.

Näh, Taunusstracke 11 n- 42M
Dneisenaüstratze 4. VANchE 2-8 -

Wohn, per 1- Apvil^ uchmrnuchî v

•^ hfesSMJäyi

Mtb .. 2-Zim. -W. 521540»Ei nft*-. *' r — —- --
Göbenstraße 7, Hth., 2-Z.-W°hn . per

1. April zu verni . N. Scheck.  540
Wicken str. 9, Wtb., 2>8--W. s. 5888
Eobeustraße 15" MtS7. Mne große

2-Zim .-Wohn, per 1. April . B5g
Giwenstr. 19. L>.. 2 8 . u . ft .~̂ 2l542
«ivbenstr/ 22. SÖZt.67, 2-Z.-W. 5 940.
GÄüenstr. 25, 1, 2-Z.-W. sof. 3748
Gustav-Adols-Str . 10 sch. gerT̂ -Z.»

Wohn, zu verm . Nah.,P -art . 3584
Gustav - Adolf - Straße . Frontir

2 Zim . u, K.. 280 Mk., Kr 1.
* Näh. Ar . 1. 1 üwkZ. 118



'Leite IS. Morgen -Ausgabe , 3 . Matt.

'Hckfnergaffe 17 H 2 W»hn ., je 2R.
u . K., aus 1. Aprrl . N. Spettg -vM ».

MUart . Str . % S .. 3-L -W. B2 1o4q
ZMarter Str . 3, Hth., sch. 2-R -W.

sofort zu verm. Näh. bei Low,
Hth., oder nebenan , P art . I. 6763

ISÄHfiartcv Straße G, Mtb .7 sch. 2-Z.-
W-, gr. Küche,̂ mit^Gas ._ SS
"garter ,SÄaße 8 zweite Etage,
«wo, CSein Himterhaus ), ©otmeu\.,gj.S-Rrm.-Wohn.int AbW.,.mrteron&a u . BaK ., aus 1- Aprtt zu
vWnr. Wh . Bart . r . oder Karl-
ft-Me 31, 1. Etage._ ^ 4*6

HWnenstraße 6, Hth., 2= u . AÄ--W.mit Zwbrhör  zu vm. N- Wh . 1.
HeleneDräße " 8, Hth., 2 Z-, Küche u.

RubH, _ Rad , das. Hth. P . ^488
Hererlenstrahe 13, V. 1, 2-Z.-W. mrt

Küche u. Kelter aus 1. Aprrl zu vm.
Näh . Schwalba cher « tr . 36, P . 33»

M ^ anrife . D .. 2 ?,.. K. U. K.
HeLmrmÄstr. 23 2 R,, K., DK ., W ^ 7

auf 1. 4. 11 zu vm. Nah. B. P.
H„ , M - M7MW2

Hellmundstraße 32, H, 2 Z. u . 'A.
^Näh. F rantr nstra ße 1, P art.  422

Hellmundstr . 40, 1 I., 2 .Z .-W. p. ApriytlttHUHUM»»* •*■»«> r , ._rrjLHl
H'ellmrrudftr. 42 2 R m. A . s. N. 1.
Dk « ü« bK7 Hfch . Z. u. m

Mvritzstraße 28, Stb . Dach, 2—6 8.
ot. Küche sofort oder später zu vm.
Näh.„ Hth^ 3,chei„JvaspMuder, _ _

Moritzstcaße 44, Hth. 3, 2-Z .-W. auf
gl . od, sv., m. 24̂ Mk.̂ N. V. 2. „03

ÜÜetia P .. s. sch. M .-W., 2 Z.,
an ruh , anst. etnz. Leut« zu vepm.

Rerostratze 14 schöne, 8--8 .-W. m. ,Zü
Nerostr. 27, Hth, 3, 2-Z.-W,, L«0,M.
Nenaaste l N 2-.Z7-Wohn. a . Apr. 126
Neugaffe 18 2-Ztm .-Wohn>Z z. v. 327
Neugaffe Ä>, Stb . 3. 2 Z., Küche und

Keller, im Wschmh, per 1. Avril
zu verm ieten . Näh, bei M ,Buch er.

Nettelbeckstr. 12. b. SteitzÄ»
2-Z.-Wohnu ngen per vpfj_ 5 .24002

Nettell,eckstr.l8 . M. B .. 2-8 .-W. D1280

Dienstag , 24 . Januar 1911, Nr . ST»

Steingasse 29, Hth- 2. kl. frdl . L-Z.-tKT. 1. Avril au vermi eten,
Stein gaffe 34 2 8 . u . K. R.  2,
Stilt str . 3. Stb .. sch. Wohn.. 2 Z ^ jtz
WalkmiMtrI ä" große sonn. 2-Zim.

Wohn, mit Zubehö rs Dwiparl ., ,
WallufttStr . 8. Hth. D ., ^ 3mr .-W.
_mit et was .Haus arbeit zu vm .,„410o
Walramstr . 1 2 Run . u . K. a. 1. Apr.

zu Perm. „Näheres Part.  W5
Walramstraße 3 2 Z„ K., p. ü ÄpNl,

Nettelbeckstr. 20 2-Z.-W,, , B.^ L1412
MSttwaldsträtze „7._SE ^ 2,Z, _u^ K:
Nicderwaldstraße 14. E . S-Zininwr-

Wohn.
Rikolasstr . 7, Sb ., 2 Z. u K cm ru5.

Keilte a. aleich zu dm. N. 1 p^ 4200

Zttberftr . Id , S Lb., 2 8 .. K. N. Lad.
Herch'erftraße 21, Seitettbau 3 St .,

«ine 2-Rim.-Wahn . mit Zubeh. per
1. April zu vermieten . Zu erfrag.
Vorderhaus Part , links ._ 231

Hcrberstraße 28 schone '2-Z .-W. mit
Mansarde zu vermieten . 143

BerdeW . 27" M .--L. , 2 8 -, K. 37 96
KerLMMW , Wb.  2 -R.-W.,

Abschluß p. L pril . N. V. P ^ 219
cheenrannstr, 5,. FrIp, .,2 ^ u. K, 48-3
Heriuanustraste 7. S ., ITMöhn . p.

1. April zu v._ N. B. P . M2
Hernrännst r . 9 2 8 . u . K- H114
Hermann stx. 17 2-8 .-W. u Rub.. 8324
Herrngarterr -t'.-aße 12 21mKuche,

das, auch We rtst , zu ve rm . 148
Nkrschgrasten4' 2 Zim .. Mche . Mamü.

der 1. Avril zu v.  Wh . V. 1. r>70
.Hirsckaraben 7. 1, 2-gim .-W. zum

1. April . Einz usehen , nachmitraas.
L>vchsrLtterlstr." 8 2 Rim. » . Mache im

Mch.. ein Mm-me-r u . Küche im
Seiße ntbsM zu vMn iMn, _ _

8>»KstStte«tzr, 10 Ä 8.-W. V. 1. 382
Jahnstr . 7, V.,

Orani «nstrKe ^ 2 2 Zim . u . KTlStb^
per sof. od. später zu verm - 3806

Ornnienstrafie 17, Hth. P ,̂ 2 Zim.
Küche u Keller sof. od. Mit . zu v.
Nab, das, bei S chon. Hth. 1-  4088

lfränienstraßs 34 2 Zrm. un'd.Küche,
Oränienstr . 47. §>.. 3 8 ., K. N, .V. t l.
Oranrenstraßc 49, Sth - D .. 2-Z.-W.,

neu hevaer., sof . N.  B . 1. 4872
Oranicnstraße 54 2 Z., Kab., p. sof.

od. spat, zu verm. N. P . l, 41o
Oramenstratze 54. Mb ., 2 8 ., K.. Ä4

v ls sfcHr. versetzunyshalb. 487..
Wilipvsbergstraße 17/19 '2-Kmmer-

Wohnung , 4. Stock, auf 1. April zu
verm . Näh. 2 Sb . rechts. ^ 448

WatterHr . 62. 3. St .. .2 Mmmer
u . Küche per ^sop,od .̂ spater . .)808

Rausntal er Str . 7, Dach^ 2__
Nauentalcr Str . 8 L-Z.-Wobnnngcn

ior. od. später zu tot . Näheres
Mi tt -lb. Part ., bei Blum ._ 864

Nauenthalerstrahe 9, H ., sch. 2^ -23..
per soü^pder̂ fvat . 9,.. Bdh. VuluoL

Walramstratze,7 , H,, 2^4.,^ V. 1 3
Wakramstr. 9_2 ., „K. ^N-„ .sV^P <rr^
Walram str.  11 2 Z., N. 1. 1’59
Watrainstr '. 37. S . Dach. 2 A . K-. per

1. Febr . zu verm. Nah. Vdĥ P.
Waierloosträtze 3 2-Zsm.-W,_ ^_Bo07
Webergasse 38 freund !. L-Zim .-Wvhn.

mit S tallung zu verm . 471
Webergafle 50 2- u. 1-8 --Wohm ,z^
Wobergasse 52 2- u . I -Z.-Wohnnng

tim GlaSäbschlutẑ zu, vermieten^
Weilitr . 8. V. Ms., 2-Z.-W., so 340S4
Werlstr. 8. V.D .. 2-R.-W. N. S . 1. 4087
Weilst r7lZ "sch M7W ., 2—3 Zto ^R.
Weißenburgstr . Ist, Wp .. sch. ^Wcchn. p. 1. Avril . Nah . V. 1.  D871
Wellritzstraße 8. Stb . Frtsp ., 2 Arm.

Küche u>. Keller per 1. Apml zu
vevm. Näh .bsnAlötzner >.̂ ^ 484

Wellrrtzstr. 23, H„ 2 Z.̂ KMSML'
Wellritzstraße Zf,  Mb ., 2 Zimmer

u . Küchê zu vermieten.

Adolfstraße 8, Gch. 1, 3
Mansarde , 2 Keller, aus 1. April

^ zu verm., Näh,,Htlp2Sü8W
Al brecktstr. 6,
Albrechtstraße 12. Stb .. 0 Zinu , K^ u

Rutb. per 1. Aprill ^ Nah.,Lad, ^ 402
Albrechtstr. 28 S>« . all

Rub sof. od.,M,Llah ., 1 lM2bo
Albrechtstraßr 36 S-Zich.-Wchn nmt

Zubehör per 1. April . Part . u.
2. Stock. Einzui .̂ 0—äM -^ 162

Älbrcohtstraße 37, schone
3-Z.-Wohn. mit  ZuL . per 1. April
zu verm. Näh.WhWParüHS

Älbrechtstraßr 46. Hth., schone 3-Z^
Wohnung zu vermieteii . ^ 1(0

Am RSmerlor 7, .Lang , 8-Z.-M m.

Eltsiller Str . 8. 2 St . l., ^ raumM.. 4822
:•! 3-?>im.-Wobn.^ eM ^ ZubL

tbWSftt ff$

Billa Emfer Str . 57. 2, 3 fä ,_ 8>tm.
m. Z-uIb. u . Garten z. 1. Aprü. od.
früh , z. vm.̂ iMN^ L^ l^ Mr-

Emser Straße «S, HochvTfZ Lrm. u.
Zubeh. au t ateick od. spater .^ dZi

Faulbrunnensträße ^ -Ü 3 8 . u. Küche
per 1. April zu v. N. H  343nm.  momerror i, . per ■-TiZrrzr^

Schubmacherwerkstat», z>s, .p4rm .— » eldstraße 22 3-Z.-D . m. m
Ärndtstr . 5 3-Zim .Mohn ., der Reu - ^ Klpst.m1 ^April^ 0 Mk.̂ So

°eit entchr . m. 2Balk .,Äad , Küche, ^ ^ enstraße i  s ^ ne Da2 ;w.. U
Gas , elert^ Licht. 1. Et ., ich. 00. u. Küche, zu vermieten . - g §71
yfel : A.  is. jgy 1• 7 ® ar » urw < Ä3«

’isafttSÄ s

■ftr All I 44» i)V0 v. _____-- -a —

zu berat. Näh. Gart enh,— ___.
Babnhofstr. 22, Hth ., 3-AiM--Wohn.

sofort zu vermieten.

WeÜritzstr. 42. Wh ., 1 Wans .-ZWhn..
2_ 8. , 1. K„ 1. April zu vm. 8 364

Wellritzstraße 57. H. 1, 3 .8 . n. K' m.
M . per 1 4. zu vm. Nah . das.̂ ..,->.->

Werderstraße Ist frdl . 2-Z.-" ^ mit

.xxzr .frj—jszr-v“ii .—
Rhemgauer Straße 24,  Hth -, 2 Z.,
_ Kü cke u. Zubeh ör verrn. 1<X)
Rheinstraße 72 schöne Fsp -Wohn.,

2 Rim . u . Küche, aus 1. April an
ruh . Leute ._ Nüb. Bart . aOO

Meinstraße 85. Seitenb . 2.Tr ., schöne
L-Zimmer -Wohn. m. Küche, Mans.
und Keller per 1.. April Zu verm

. . . . Näh . im Laden ber Gottwal d.  22g
it.» lä —6 Uhr , 4305 Rhrinstraße 88. @15., 2-R.-W. _B88?
t  Limmer u . Küche \ Nirhlstraße 7 2 8 .. K. schart  zu vm.

K»Mstr ? 1Ä2-R.-W.. MtS . Part.  8913
Rreblstraße 17 schöne 2. u. 31Z.-W..

Bdh. u . Hth. N. Vdh. P.  220

ny»ui . 2 Z. u. K.
an ruh . $ «am « gl sich od. 1. April
zu vermieten . Näh. Pa rt . 21417

kshiistraße 20 sch. Mans .-W. zu vm.
2 Mn .. Küche u. .Keller mit Äv-«r
Neu hevgest. Näh . W h, 1.  462

Wchstr336 , Bdh.. 2-Z.-W.. 360 Ml .,
sof. a. fm. u . frfa.. 1 8 . u. K.. 280 M.

^iiser -Gr .-Rmg 45, H., sch. 2-Z -W..
2 St ., an ruh . Leute per 1. Aprrl
zu tem . Nsh . Vdh. B . I. 44W

Asiscr-sprredr.-Rina 53 sch. 2-Z.-W.
360 W . N. Weber . GK . 1. « 1610

KaiserDriedrich -Ring 90 sch. Frtfv .,
SndsMe , 2 Zim ., Kam. n.  Z >ub.,
per sofort oder später zu verm.
W hereS 3. St ., 12—6 Uhr . 4305

&jtttffüiT26 % Zimmer u.m  v «rm . Nab. V. P . 3731
KarKrs ^ Hkl/Z ., K., ®X8 -, 25  M.
Sarkstraßr 30, Bdh,, 2-Z -Wohn, atrf

1. April zu v wiX  W h. P . 861
Karlstraße 36, Stb '., 2 Zim.. Küche u.

Keller zu vorm. Näh. Bdh. 1. St.
Kat'lstraße 40 2 u . 1 Z-, K. N. B. 1 r.
KeAeiW. 12. 2. eins. 2 Z. u. K.  1 . Äp.
Kellerstr. 13 2-Z.-W. p April . 92
Kellerstr.f22f2 -Z -W., 24—25 M . m.
Kellerstr. 31 2-Zrm.-Wöhn. z-u verm.

Näh. Gneise na ustr . 15._ B23286
Kiedricher Str . 12, Bdh., 2L .-Wohn„

Erkerv ., m. Rub., per 1. April z. v.
Kirchgaste 11, Fsp., 2 R., Miche, K.,

B51W . mon. N. Mschöfs. 2 l . 477
Kirchgaffe 44, Bdh. 3, 2 gerade Zim .,

1 Mans ., Gas , jonst. Zub ., neu
hergecichtet, auf April zu vermiet.
ML dsse« . 1. Etage ._ m

Kirchgasfe 74 frdll .. Mcms.-Wohnung,
8 Zimmex u. Küche im Abschluß,
zu vm. Näh. LedeZhandlun-g. 4383

Klarentaker Straße 6, 2, '2--R.-Wohn.
zu verm . Näh . Part , lks. 8244 00

M mUtr.  8/ Bi W., 2-Z.-W. N. 2 r . 304
Mrue rstr . 6 sch. 2 8 . u . K. N. 1 1^gstraße ^lẐ̂ZiM.-Wohnung Jöf.
_ str. 12~g Zim .. Küche, Kell. z. v.
Lrhrstraße 31 Manü -W., 2 Z„ K. u.

Rnb. o. gl.nKi . N̂ I St . 3982
Lvreley-Mng 8, Mtt -elb-, A-Zimmer-

Wohn . arif 1. Avril zu vermieten.
Näh . Borderb . Part . I. 8834

Lot hring . St r ." 27. H. 2-R.-W. V21549
Lothringcr ^Straßc 2F^27Zmn.-Wdhn.,
_im Stock u. sfsp.. zu verm. B398
SötSvhw-er Str . 34 2 2-Zim .-W. tm

Breise L. 430 u. 360 Mk. aus sof.
Näh , das, bei Zehner , 1 Tr . V21550

Lulsenstr . 49. 2 l ., Frontsp .-Wohn„
2 8 . u. Küche per sof. zu vm. 3a6o

Znremsnrgstr . 7 2 Z. u . K. i . Ahschl..
SK ». D . u. 2 S t. Näh. V. 2 I. 38.02

Marktstr . 12. Hth., 1 Run . u . Küche
_zu verm. Näh . Wh . 2 r.
Müii -rgäfle K , 3. Stock. 2 Mn . und

Küche sof. zu v. Nah. b. A. Lim-
charth,^ Ellerchoaenaaise 8. ^ B1237

Mauer aaste 21 2 R.,_ 1 K., 4,
Maüritiusstraßr 8 schöne 2-.-Zim .-W.

mit Zentralheizung so,ort m-er
Wäter^ zu^ vnu, ^ Na P^ ar5 ^ b ?21

Metchergaffe 14 2 Rim., Luche, für
20~Mk. mtl Mh . 'Set Wells. 420

Michelsberg 21, im Rentr , dar Stvdt.
2 qr . Zim ., Kucke. Mbengcl ., Mi.
u . Keck. 6Ü0 Mk. Näh. 1. S tock.

MchelÄerg 22, SchaloladenMichäft,
8 Zim., 1 Küche . Manf .-Wshnung,
2 Zim ^ u. Küche, Seitenbau . 404

Moritzstr. 17 ist eine 2- od. 4-Zim .-
Wcchn zu vm. Näh, i. Lad. 388»

ÄtvritzstraKr W 2" Ztm . n . 'K7̂ ch941

,ycL } U ]. MUC4. IV r-w'
Naüentaler Straße 10 sch. 2-R.-W..

Küche u . Zub .. Mtb .. sof. od. Pat.
3it Verm. N. Mtb . P ., Koch. 624 217

Rauental -r Str . M, L -' D ^ R.-W.
sof. o. sp.̂ Pr ^ 300. N. V. P . r , 464

Rauentäler Str . 21 2 u . 1 Zim. n . K.
auf 1. April zu veru?. _ D1040

Rauentaler Straße 24, VdyĤ sch. A-
Z.-W., Balk., Man, ., per 1. Ap ril.

M'M .«a«ner Str . 4. H.. 2-Z.-W. ^mbäi'nä. Str . 15. § 1. 2 Z. u. K- W IM
Meingauer Str . 16,. SK ». 1 " ,r'~

Ruf).. Stb .. 310 M.. p. Apr. Paulh,
Westen dstr. 3 2--Z.-W..̂ 3^ St .̂ .L361
Westendstraße 10, Hth. L-

Küche zum 1. April , Dachst. 2 Z.
u . K., sofort . Nah . Bdh. 1.  2194

WsAendstr. '20. TT .^ Z, .u .̂ MLM7
Westendsträße 34, 3. 2.R..Wohnmm

zu verm. Nah. fb-art ^ lks. 2l8v2
Westendstr. 37" 2-Zimmar -WSMMbiltia zu vrrlnieten ._ uioäi
ü » tO ! MEIÄ 9

sehr

Rheingaüer Straße 22, Wh ., 2 R,
Küche. Bad . Erker u . . Rubeh.  99

WeftenW^ iö eine sch. ' 2-Z.-W Mit
Balk. in Zubeh.

WielanWr . 9 LR .-Wohn.
a. l . Avrrl zu vm. _0 1. B. P . r . 311

Wielandstraße 15, Gth ., 9-Z.-W. m.
Balk.. m. od. ohr« Wertst ., per
1. Avril . Näh. .Sender str . 5, 1. v72

Wirike ler S tr . 6 2-Z. -W., 800. 48Z4
Winkler , Ecke Dotzbelmer Str . 162

Fsp., schöne 2-Z.-Wohn., event. m.
Mans . u . Zubeh.. per 1. Apr. zu v.
Näh. bei fröhlich , 1 S t B37

Wörthstrahe 18, Dach, 2' Zimmer u.
Küche sosorp zu vermaeten. 3658

W- rWtr7 2§ Mans .-W.. 2 M. Zim.
u. Küche a-it bin, Naa . 1 38oO

Bertramstraße 14 sch.^ stdE .-Wobn-
mit Zubehör p.. l . April 1911 zu
verm. NÄ -Dbpl - Knech—^— 4^94

Bertramstr . 22 W). ■3?aiirt .=5B., Wh^
per 1. 4. Aipvm._ Nah. 2 St . I._1HZ

Bertramstraße 22, Hth., 3-Z.-Wvhn
800 Mk. Näh . Bdh. 2_ L, 4197

Bierstadter Hohe 56, P --^ ch- 3-3 --W-
m. Balk. per 1. Apr. „N,,2M . 3M

Bismarckring 2, 4, schone mod. 3-,
evt. 4-Z.-Wohn„ Mit Bad u. Heiz..
an ruhige Mieter zu vermroten-
Nüheres dassM ^ Sü ^ —

Bismarckring ' 22. P .. 3 8^ . mit Zu¬
behör auf  1 . April zu vm._ ib 52"

“sTis

Frankenstraße 15 3-Zrm .-W. 4röe
Frankenstratze 16. Dorn . sch. 3-Znn ..

Wohn, zu verniieten^ ,—
Määkenstr . 23̂ Vdhä^ 8im .-W- 4M).

Hth. 3 Zim^ 360 Mk. p. AprrlV67
Frankensträße 24̂ elne neu Hergericht.

8-Zim .-Wohnung per sosort od-r
1. Apr. N. bei Gobel^ Bart ^ W4667

Miedrichstr . ' 8,'NK ."ST̂ Z 'm.. Kumr
iof. od. spät, zu vm. Nah. daselbst
bei Brem sen_

Georg-August-Straße 8. Vdh. Part
3-.Zim.°Wobn. per 1. M rrlMQTW

Gneisenaustr . 1 moderne ^ Zim -W.nöbst Zub. Nckĥ IorMr ^ lZMI 83
Gneisenaustraße11 , 2. schone 8Dover

4-Zimm er-Wohnung per 1. Aprrl
zu NüZi. Daden od. 1 l. ^-oeyor uui i.  — zcr̂ - \ rn  v . -MO®. xvai>eii_

ismarckrina 42, Mtb . 1, vÄon« £ ■& •* MAfenanstraffe H sehr Köne 8°Z.-
^Wohn .,mK tiub, , Nah . P . ^ 691 i . 4. N. 1. Et . l. B11 37

Bleichstr, 15^ .H^ 3Z ^,1 Gneisenänstraße 16 schSnäP-Rimmer-
Bleichstrasre 18, Bdh.. 2, 3 ZlM. Md > W^ nung billig M vermieten . Noch.

Küche sofort . , .Nab . Part 387 pas«t bei Nitzsche,_ _
Bleichstraße 19 schone pfZ.-W. per Gneisenaustr . 20, Bdh. u . Shh .̂ 3ü >-
Zt. Iltzrill ^ Rah^ Kaffeel^ emParll W«hn. z. v. Nah.

Bleichstraße 27 3 .Z. Gneisenaustr . 21__MiJ ^ Ä -4^
Bleichstraße 28 8-Zimmer -Wohnung | Äp _3MJLy | 5m.  vermieten . Nab. Par ^ ,3843 jsmrsun »- . ». Zi schone LZtm .-

Nor'kstraße 2 2-Zim .-Wohn. mit allem
Zubeh ör sof. od. spater . B 24731

KoKsträtzoS 2 Z. u, K. Mig .J321662
Zorksträße 20, -3, «eujsctü. 2W -W.,

weazüashaW. Nah, das, od. Bart.
Korkstr. 22 2"-Zim.°W. v. 1. 4. 8145
Rietenrina 5^2-Z>im.-Wohn.. still, z. v.
Zictenring 6, Hth., 2-Zim .-Wohn. u.

Zubehör p. Apr.^Ir .,̂ a^ ,Lad ^ 149
Rimmermannstr . 6. G., 2 Z., K. 484

Riehlstraße " 22, Dachst., 2 Z., Kückc
u. Zubeh. per sofort zil v. 4828

Roderstraße 13, Ecke Röm-Äer «.
schöne Z-sp.-Wohn., 2 8, u. Küche
per 1. April zu vm. Nah. dase blt
bei Ahmus . 3. Etage - _ 169

Mderst 'r . '28. S tb., 2-Z.-W-, fast, 8818
Römerberg sHne 2-Z^W., Dach, m.

18 M ., gl . N, b. Mähr . B2oQ19
Römerberg .2 2,Z . u . K-Zl, 26 Mk.
Nömer ^erü 6 2 Z . u. K. s. o.J ^ji82u
Nsraerberg 16 2 Kimw-er u.  K .̂ 48S
RSmerbrrg 24. 1. 2 Zim, u . K. gl. od.

sv. anMch,,,Leutechill^ ẑ M W21
Mmerbe ra 87 L-Z.-W “~' T

Rimmermannstratze 10, Hth., schöne
2-Znnm er-WahnuMÜ_ B 24012

Große 2-Rim.-GoÜ«. im Bdh. auf
gleich od. 1. Avril zu verm. Prelj-
880 bis 400 Mi , nn 1. U. 2. St.
Näh DoWsim>er Str . 146. P . 209

MlDLlZDW., Stb ., sof. od. spät, zu v.
Nüb. Kirchgasse 13, Hutlad . , „460

Zwei 2-Z.-Wvhn. zu verm. Näheres
"orMÄing 10. Hth . P - « 1209

Gas , April.
Rüd -Meimer Straße 18s Sb . 3. 2-8.

Wohn. gl. od. sv. N. das. P ., 278
sWveSb. Str . 31 2 Z. u . K,„.? 21ü54
RÜdeSheimer Str . 33 2-Z.-W. W22
Saalgäsie „24/26 . 2s Rim.- « . K. 44g
Sckachtstr. 8 tt -M. « . S-Rrm- Wohn,
Scharnhorststratze 19. Frontsp ., ichmie

2-8ini>.-Wohn .. Balkon. ^ 1272
ScharÄMrststräße 44, Ä,,yan ruh . Leute per 1. Apml. B 282
Scharnhorststraße 46,, Hth., 2-Znn .-

Wckhn. gleich oder fpater au rühme
Laute zn vermieten . B 2Q49o

Schirrstriverstr . ll ' Bdtb- 2I .-Wohn.
dl.  P . od. Albre chtstr. 7, Lad. 38 2»

Schiersteiner Straße 12 sehr schöne
2-Zimrner -Wohnung , Stb - 1, aus
1. Avril zii bermietetu _ 4311

Schierst. Str . 19. H., 2-R.-W. V21856
K-ftii-i-llerner Str . 20 2 u. 3 Z . .3766
Schulbrrg ^ l gef. r . Lage „sch. 2-Z.-

W a . kl. K^ ioal od. spa ter . 3 .-i!
SchM'-lb,, Str ^ 19.„Hth,. 2 Z., Küch e.VC?Uf{WUUI. '-f ’y —
SchWaibacher Str . 23. .$ 11). 2, 2 R. u.

K Big zu vevln. Nah. Bdh. 1 &t.
Sckwalbacher Kr . 29. Stb, . schöne

2- Z.-W. „ Näb. Konditorei.  24t

2 Zimmer ü . Küche per sofort ..^oder
1. AprA zu vermieten . Napere»
bei Kappes, Kl. WMvgaste 13._ _

MänsärdtWohn .. 2 Rim. u. Küche,
per sof. od. 1. April zu vm. Rah.
Kl. Webergasse 13, bei KappeZ.

mainvKpc « " - 004 ?;zu vermieten . Nab. Part . . 3843
Bleichstr. 34, 3, sch. Wohn. v. 8 Zrm.,

Kucke-, Badez., Mani, .u . 2 Kellsper
1 April zu^ vm^ .„Nab . « '„ § 0̂ .'

MÜHervl . 2. 1, 3 sch. 8ä "BaSez. u
r . Zuibsh. P. Aprrl 1911. Nah. da,.
b o.̂ AdeAerdst'r. 14. 4298

Blüchcrstraße 7, 1 3 Zim . u .sZu-
behör per 1. Slpril zu verm. Nab,
Bisinarckring 26,,J . L _ ®| §i

Blücherstr. 11, FsP., 3 R„ ft ., » I-,
sos. oder spater zrpverm .„ V1110

Mü » ä7l4 H" 3-8 .M ^ KIZW
Blücherstraße 17 - Mne 3-Z.-Wvhn.

zu vermieten . Näheres Vlucher-
ftratze 42,chei^ Dormann .̂ „̂ B8M

Mückerstraße 19. Bdh., S-Zim .-Wohn.
sos. od. svät . Näh. Part , r.  W -4

Blücherstraße 30, 1̂ ^S-Zim .-Wohn.
mit 2 Balk. u . vcrchl, Zubehör per
1. 4. 11 zu verm. Nah. das. Part
oder Be rtvamstr . 17, Laden. 8 243

Wückerstraße 46 Bdh., sch? 3-R.-W.
» « ^ 300 m N. das. B23210

Bül °vostp" 4. Bdh 3-d »Es b.um
1,  Apinl ^zu vm. N. Wh . P.  r . 114

DönbeimHäStr . 19. 2 l" 3 Z.' Küche,
Bad . Balk.. elektr. Licht und Gas ,

r.Dstzheimer Str . 19 A . 67Z.-WI,
Zukbeh.. per 1. Aprrl . Nah . 1.  St,

8 JiMMor»

Äa^ tkäß^ 27^ 3^ i^ Wohn...BadBalk., Gas , Wegzug sh. auf 1. Aprü
zu verm. Rah , Behrens, 1._ BJ .Jb

Aarstraße 28. 2, 3 R„ ft ., M., 2 Kall..
Balkon für sof. oder spater zu vnr.
dln vor IN. von 9-—

Aarstraße 60 sch. gr . 3-Z.-MI, 1 MG
2 Kell., Preis  4 o0 Dok.  42o7

Dotzbelmer Str . 38, Hth. D .. o-Zim .-
Wohn. m. Abschl. f.„Mk. 320. 243

Dotzheimer Straße 63, Wh . 1, 3 § .,
1 Küche, 1 Badezim.p Man, ., zwei
Keller, per 1̂ Appfl„ ru,chm,̂ 1143

Dotzheimer Sir . 63, Mtb ., 3-Z.-W,M . Dil, später zu verm. t>2156o
Dotzheimer Straße 65 3 8 - u- SftSUoZubeh-, per Avril zu vm. B26M3

Gneisenaustr.
Gneisenaustraße 31 schone H l!L

M4bn. . Hochpart, zu verm. » 183
Mbenstraße 5. MtSh Ms « ^ ^ irn.-

Wobn. N. der Kivvin« ^W „K. M0
Göbenstr. 12. 1 u. 2. je 38 . m. Bad.

Näh. bei T ribtler , H,oüv nirt ^„ 440-'
Göbenstr. 17,  Mtb . P .. 3 Z.. K. u . M.

a. 1. April ^HP, ^ KaEv 86
GShraiü-7722. 3-ZiN!.-W-ohn.̂ M )Z30
Göbenstr. 23. 2 ^ SonnenD 3-Z.-W.,Erk. M . N. ScharnhoMtw6, „1ra.
Mbenstraße 26. .1.- 8 ar » T & ™ *

8 .. Küche u. Zubeb.. 1. April . ^ 309
Mbensträße ^Z273 Z., Klŝ im ^u. Mans . per April zu vunH ^ f
Gocthestraße 22, "Part ., ls-Zlmmer-

l Wobii una zu verm,_ Näh,, 1 Sk,
Goldgaffe 16 3 87 per 1. aBuTTSll

zu vernn ^ Prels ^ 360̂ M1. „ 04
Trabenstraße 24, 3. St .,

v sof. o. spat, zu v.̂ SäL,aden^ 39-
GüMMdoWraße Z-Zim .-Wohn, m.

Balkon für 475 Mark zu verm.
Räheves PlatterMrMZlL57

Hafnergasse l ", B . OMl ZMüMKüche
auf 1. April ru „vermie ten . . „

Hallgarter Straße 3, 1, W-
Küche, 2 Balk., Bad , Keller, Md .,
auf 1. April zu verm. Nah. Hall¬
garter StraßeNwosap.  LA

Hallgarter Straße 8 gr . schone 3-Z.-
„W°hn,Mm,HA ^ P^ Aprill 27o

Hartingstratze 7 3 Z. u.  W ..
zu verm. Näh. b.^ ^ nbM ^ 4->So

Helenenstratze 17. 1 Swetmal 3 Rttm,
1 Küche u. 1 Keller, Hth. Part . u.
1 St ., s of. bill .̂ u ve rmr.  b 3oi

Dotzheimer Straße .74, ß. St ., 3 Zun-mer mit Zubehör für 680 M-.
auf 1. Ap ril zu verm, B 327

Ädelbeidstr. 21, Gth . 2 I 3 Zrmmcr,
Bad . Küche, Mvnfarde , 2 KA «r,
per 1. April billig zu .verm. Rah.
datelb st im Buveail Par t . 3/7

Ädelbeidstr. 45. Stb . 3, 3 Zimmer u.
Zub -bi sos. Mk. 860._

Adelheidstraße 54, Mtb .,
3 Zim. u . Küche auf 14 . 1911 « t
Beim. Näh. bei Lewa ld. 4406

Adelhcidftr. 61. Hth. VMGZZ Küche
rc. auf gl. o. spat. Nah, das._Ml

Schwalb.' Str . 38, G iebel sv.. 2 8 , u . sf.
Schwalbacher Straße 41 3-Rim.-W-,

Mittelb ., zu vermi-etem_ _ J .24
Sckwäw .,Stzo 43.. Mi, -W^ 2_Z._ 41B7
Schwalbacher Straße 45 zum 1. Apr.

eine srdl . 2-8 .-L3., Dach, Hth., z . v.
Schwalbacher Str. 48. Gartenseite,
"Hrontsp7-Wohn.. 2 S , Küche, Mk ,

Keller per 1. ?lvril zu verm . Nah.
bei Meinecke,-Nr . HO,_ 11Q

Schwalbacher Straße 89 sch. 2-Z -W.
per sos. od. spät er zu vm. 431o

Sedan 'str. 1. Ms.-W.. 2 R. u. Kückc,
lneu bergerj, zu  verm ._ DW3

Seersbenstraße 9, ßt \ 1, A-Z.-W. z,iof. ob. spat. P r .ü20 Mk. 37 6/
Seerobenstr . 31, Stb, . schöne2-Z -W.,

neu banger. N. D. 1 r ., rfischer.̂ 268
Ztemgasfeol , 2-R.-W. zu vm.

ÄtieWM . 63. P ., 8-Z.-W. Bevi. \-an 1 od. 2 Herre n zu vm. Nah. 1,
Ädelheidstratze 82 3 Zimmer , Küche,

großer Balkon u . Zubehör zum
1. April zu verm. Näheres 2. St.
AnZUs-eben v'0n,11 h'S 3 llbt . 4.3oo

AdelheiMaße 86 sch. 3-Z.-WohnZrni
Küche u . Zub ., Part ., wf. ad. April
zu verm. Anfragen im Laocn.

Ädelheidstratze Hl . Gth . P ., 3-Z.-W.lneuf Ni. oe. iv. Nao. e-ktt. P. -.9

x.  o ^ - - - --
Dotzheimer Str . 76 S-8 'M.-Wohn. m.

Zube hör. Nah , baiet&it Lad ,H79
Dotzheimer Str . 87 sch., gr, 8--R--W.

mit Zub . wegzugKh. i-of. od. 1-Apru
zu vm. Näb. Bdh. Pa rt . XX

DötzhTStr . 88. 2. 3-Zim,-W. m. Bad
u sonst. Zubeh. per gleich od. spat.
Näh. das. bei Bellina-Haufein._ 4̂17

Dü^ LmrersLr. 98, V., 3 Z., K.,
sof., 290 Mk. N. 1 St . lcks. 3846

Dotzheim erste. 98, Mtb ., 3 Z., K.,K.
" M 400 Mk. Näh. B.  1 l. 3847
Dotzheimer Str . 101. Bdh 2, schone

3-Z.-Wohn. auf 1. April zu verm
Näheres Borderh . 1 lks,_ _ 186

Dätzheime/̂ SLr. 105, V.. mod, 3-Z -
"Mhn . mit Zubehör auf gleich -ch,

später »n „v«rin'iLten. 3842
Dotzheimer Straße 109. Bdh. Part .,

3 Zim-, mit reicht. Zubeh., sowie
Zim. usw., im Mittelb ., p. Apr.

dp bei I . Döhn. Vdh.  1 St . 256

Helenenstratze 18, MS .^P -, Jk ^ imMobn . ver April^ Na^ l
Helenenstratze 24 schone Umu -L -,

Bdh. u. MD ., der Neuzeit entfpr ..
per^ l .̂ lprA . Näb . Wh . 1. dch  r.

HelenensLraße 27 3,Zrm
Berand a . 1. April , Gth. „l,Lah,A:

Wler 'stratze ZZNLb
Bad . der Nenze:: entsprcck, 298

Adlerstraße 1377m' .Ladchi.dZsZimchrr-
iic &ft _jh  u!5cl]pt 511

Mlsrstr7l '9" sch7'S-Wm M . sof. 3712
Ädleri -raße 37. B .. S-Z.-W. zu verm

Näb. Bdh. 1 St . r echts, 8M
wmmce 'r,,  B ., 3M .. Küche u gr

Balk., N-eüst Zub . Nao. 2. s t . 3839
»ratX fto .3 . u. K. zu vermNäo. :m Ŝtzedltzo.NAmrroa'U. , 46bb
Adolfstraß« 5, S , B ., schöne 3-Z.-W.

mit Zub. Nah. Borderh . 1. 260
Ädotfsch'.' 6.7MtB 3 Kim- Et Zn-b.p. 1. April . Nah . Bdh. 1. St . 401

DotzWmer Straße 116, 2, zwei 3-
Rim.-Wohnungen . mit Erter , zwei
Balkons , Bade-Einr . zu v. Nah.
daselbst 3 Stt .„ bei„ WM, _ K?29

Dotzheimer Straße .124 fix. 3-Z -W.i'nf ob. ipater billig ._ _ __ 3cj0

'̂ hFttftriüc 8 8- o. 2-Zim.-W., mit
Ngh. B. 1. 263

Rim- Ä- § uöeh im
2̂ bet in. 1. 38ol

ZKinkWestr 3, Hth . « fette 3-8 .-
Mizhn. . Part , „li nks. D 216

Eckernfördestraße 6. nur Wh ., Frtsp .,
^ mod 3-8im .°Wohnung u . Küche

?tt M vermittln . B 318
s?ckerntzö rb estraße 12 Z-Zim.-Wohn.

m Bad u Wans .. 1. St ., p. 1. April
verm Rah . bei Lang . 800

/sttästchmBlatz6- Part ., lTuTOt,,
® 3 feörl der Neuzeit eirtfpt . 8-Z.°

Wohnungen zu vermieten . 3 799
räTirlf Str . 2 ßch. 3-R.-W.,- Bad , 330.".ElM.U- o> m tjqoIrtf.' o. Mr . N. links'. B38
WWller"Str7 12, Mb. 2, L-Z.-W. ?.

Hellmundstraße '6 3-Z.-Wohn., Bdh ,̂
3 St ., mit Balkon u, Mans . to
1. April zu verm. Nah . PaMt.  Am

Hellninndstraße 12, 3^ 3 Z., Küche.
Kabinett u. sonst. Zub . p, 1. April
zu verm. ?' ä !' . nu„ Ladeii. „ . ■

Hellmundstraße 14, 3, 3-Z.°Wu per
1. April od. frü h,  a n ruh. Familie.

Hellninndstraße 40, 2, 3,Znn . ssf. ov.
1. April^ Näh^ l , bei„ Blllte^ -

Hellmundstr. 58, Stb . P . u . « rtW ..
je 3-Zrm.-Wohn. mtt od. ohne
Werkstatt ^ n^vm,^ W ^ 2r,38W

Herdersirch2, Hth . kpZim.-E ^ M.
zil verm . Nab. Bdh. 2. 203

Herderstraße 7. Wh .. sWne 3-Zim
Wohn.. 3. St ., per 1. April . Nab.
bei Kr. Dörr . Bdh. 1 rechts. _ OS

Herd erstratze 11 3-Z.-W. m. Werkst.,
im Hth., sofottzipchermi eten.—

Herderstr . 23, SS. 1. d-3 .-W^ Ab3-R..D . u. Rb. » 33t
Hermannstr . 21 3 Am . u. Kuĉ zuvermreden. Nah. 1. Stock._ £*771
Hermannstr ^ ,2̂ 3^ ,mZupL -l7
Hermannstraße 24, 3, 3-,>-°W. nnt

Gas per 1. Avril . Mh . P . ^ 668
Hermännstr7 "26, B. 8, 3 Zrm l ft,

1 Kell. , 1. Ap ril . Nab, m Lad. 328
Hirschgraben 5 3 . Zim . und Küche

per 1. Avril . Nah. 1 lks. 846
Jahnstr . 12. Gth .. 3-Zim -Wohn, per

Avril zu verm. Nah. Pa rt.

Johannisberger Str . ^ 3-A'.m.-Wobn.
mich Zrch., Bart ., zu vermieten . 264

Käpellenstraßc 1 8-Zim^ î hn . per
1 April zu verm. Nah. Dambach-
tal 2. Part . Anzusehen vonn . von
10—12 u- rvachm. v̂. 8—5 Uhr.. 177

KarlstraßH Mans .-Wohn., 8 Zim..
nur an^ ruhme Leute zu v. 438

-S ' lS -VK -kt . SSL
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Karlstr . 20, 1,,3 -Z.-W.,so f. od, „spät,
Larlstratze 33, 3. Stock, schone 8-Z.-

W., mit Zub.. a'M 1. April . 8o2
Karlstr . SOft . B . u . 2, 3 Z. <8 , 1.
Kellerftraße 7 freun &I. 3-Zim .-Wohn.

in richrgem Hause ,per 1. April
zu verm . Näh^ Part,_

Kellersir. 23 sch,„, 3-Z.-W.. .,400^ Mt.
Liedricher Straße 8, 1. Obergeschoß.

3-Zimmer . Wohnung gleich oder
1.  A pril zu vermieten.  431 6

Rüdes beimer S traße 40_ 3- Zim.-W,
Nüdeshermer Straße 42, SK . 3 St .,
^ ^ Zim . u . Küche s>of. zu vermieten.
Scharnhorststratze 4 schone 3-Zim .-

Wohn. Näh. 3 links . 8127
Scharnhorststraße7, 2, 3-Z.-Wohn.

per sofort oder später zu verm.
MH . 3 S t. rechts. §353

Krrchgasse 17 S-Zimmer -Wo-Hn. mit
Stallung -iu vermieten.  22

Ktrchgasie 19 3 Zim. n ., Küche, auch
Es Bureau, zu verm iet en.U*W t-WU, qh.  ̂_

Kärentaler Straße 6, 2. Etage,
große 3-Z.-Wohn., mit Bad , zu
verm. Näh. Part , links . 824401

Scharnhorststratze 31 schone Pari .-
Z-Zim.-Wohn. auf 1. April zu ver¬
mieten . Näheres 1 l.  3871

Klaren taler Str . 8 sch. 3-Z .-W. Mit
Mh . Bdh. Näh. L . P . « 428

ÄleiftstVVßê TZT̂ schöne 3-Z.-Wohn.
^ zu verm. . Nah. 2 St . r . 44o
Kleiststraße 11 schöne 8-Zi-Wohn. u.

Küche, Veranda , Speiset ., Bad,
Gas . elektr. Licht und Zubehör , p.
1. April zu vermieten . 447

Weiststx. 15, 1 u . 2 StchelegHZ ^ ß
per svf. od. spater zu verm
Lieiantlandstraße 13, Bart.

Näh.
4394

Klopstsckstr. 9. KrM7S -S .-Wvhii^ der
Neuzeit (Ä , mit Zentralheiz. <- - C -iu  S .rt'faTmr Izrr Perm. Näh, daselbst. 5960

Lelustraß e ^ Ziln .-Wohn. zu Perms
Loreletzring 5 2 8-Z.-Wa5nilngen zu

vermieten . Näh. Loreleyrrng 1<X
Hinterha us Part erre ._ 820 119

Lnre lev-Mna 3 LZ imbWohn . 30g
LorelewNnö 8 3-AmbWohn .. der

Neuzeit entsprech.. auf 1. April
zu verm . ^Nah^ Part . lls^

Lilremburgstraße 5, 2. Etage , iwjuuc.
Z-Zim .-Wohnung. mit reich!. Zrcĥ,
per 1. Avril au ' verm ieten . 222

Warktstraße 14, Ecke EÜenbogengafie,
- ~ -c-3 , 8 Zuübsche Frontspitz-Wohnung , ^

Küche, nebst Zubehör, per 1. April
zu vermieten . Zu erfragen tot
Eckladen bei Beter Oinnt . 282,

Kretzgergaffe"21,^ , kl. 3.Z.-D.
neu bera N^ Grabenftr . 29, Ochs.

MrckelSb. 26. 2. 3 ineinan derg. Z., ch
Woritzsträtze 12. Gartenh . Dachstock.

3 Zimmer u. Küche an kinderlose
Leute sos. od. spät, zu verm.^ 3894

iiswafni ®io,1 K 1 VerfM ., für. N. M. P . 5953
MöritzfiMSS . Hth.. Up .-W.. 3 Z u-

Zubeh. ans Ji.  April zu v. Ivo
Mühlgasie 17, S - 8

per 1. Ap ril ._ Nah. Eckl aden. 60

Scharnhorststr. 9 S-Zien.-Wohnüng
per 1.  A pril  zu verm. _̂ B25ooo

Sckarnhorstftr . 17, 2, Z-Zim .-Wohn.,
s RaK.. Bad bill. N. 1. St . 8829

Scharnhorst str. 34, Bdh. 3, 3 Z. u. K,
Scharnhorststratze 37, 1. mod. 3-Zim.-

Wohn. zu verm. Näh. P . I. 3918
Scheffelstr. 10, 2. Et., prachtv. 6-Z.-

Wohn., reichl. Zubeh.. per 1. April
zu vm. Näh, bei Maurer , V. 249

IZimmermannstr. 10 Mn « 3-Z--M! mit Züb . zu vm. Rah . P . 8 132
i Schöne 3-Zim .-Wohnuna zu vermiet.
! Näb- Arndtstraße 1. Laden . 291

Schöne 3-Zim.-W»hn mit 2 BäKTu.
Bad usw. svf. zu.v. Nab. Bertram-
str. 17, Bureau im Hofe. 8 24311

ZTDmMer-Dvhnung zu v'DAähereS
Moritzstraße 68, Spenglerwerkst.

Tnie ^ Z-Zimmer -Wöhnung. per sof.
oder 1. April zu vermieten . Nah.
Schulaasse 7, Laden._179

MH ^ Kurpromenade n. Sonnenberg
reiz ., mitten in Garten b̂efindl ..
3-L -W.. 2 Tr ., zu b. Nah . b. Hirsch,! ALrimüblstr . 47. Tel . 3599. 4082

Schöne 3-Zimmer -Wohn. mit Küche,
Keller u. Mansarde per sofort od.
später billig zu vermieten . .Nah.
Norkstraße 29, 2 r .. od. Mauritius-
straße 7, Part . §  38,

Scheifelstraße 10. 4, sch. mod. 3-Z--
Wohn., Bad , mit reichl. Zubeh. soi
oder später.  Näh . B . l . od. 4. S t.

Schiersteincr Straße 11, 3, pracht¬
volle 3-Z.-Wohn., mit kompl. Bad.
Näheres Part , links . 390

Schiersteiner Straße l4/ "Gth .) 8 Z.
zu verm. Räh. Bdh. P. _4 332

Schiersteiner Straße 20, Mittelbau.
3 Zim mer u. K. zum  A pril . 164

Schillervtatz1 3-Zim.-Wohn., evtl.
Werkstätte oder Stallung , zu vm.

Schulüerg 11, P . li73 -Z.-W'ohn. zu L.
Schwalbacher Str . 29, Bdh., schöne

3-Z.-W. zu v._ N, Konditor ei. 451
Schwalbacher Str . 33 schone3°Zimii

Wohn, mit Zubehör auf April zu
_Näh , bei Lorenz . 271

Schwalbacher Straße 41, MitteEäiü
3-Zim.-Wohnnng zu verm. _ 426

Schwalb. Str . 43,  Mtb .. 3 Z. 3919

4 Zimmer.

Jahnstraße 0. 1, 4 Zim. m. ZuL. per
1 April 1911 zu verrn. Näheres
Zinael , Hallg arter Straße . 8,, 1,.^ .

Johannisberger Str . 7 u. 9 4-L .-W.
Kaiser-Friebrich -Ring 8, 1, Mn-

4-Z.-Wohn. per 1. April ._ 2l
KälserHriedrich -Ring 41̂ "27Eiage.

4-Zim.-Wohn. zu vernn_ 8290
Kaiser-8riet>rich-Rina 88. 1. 4-Znn-'

Wohn. Mit Zubehör auf soMt
od. später zuUiin. Siah.UBbhb

flärlitr . 29 sck' . gr . 4-Z. -W. 1- 4. o^,fr,
Karlstr. 31 ,sch. 4-Z.-W., Bad, Biib.̂ ,Koblenausz.. r . Zb.. neu herg. 4M
Karlstraße 33 schöne4-Zim -Wohin

mit Kub. im 3. « t. a. 1.  April . 96
Karlstr? 39, 1. sch. 4-Zim.-Wi sof. od.

spät. z. vm. Näh. das. b. Hansrnstr̂.
Mittelbau 1 Stocks_ 3967

KäM 'r? 44l? E3e^ Albr.echtstr. 4 Zinn
u " üB. V. 4. Avril . Näh. P . 4426

Kellerstr.^ tl , Bdh.. ftsp.. 4-Z.-W. z. v,

Schwalbacher Straße 53 3-Znrwner-
Wohn, mit Zubeh. N. M. B . 187

Sebanstraße 3, 2, schöne ZlZimmer.
Wohnung mit Zubehör p. 1. April
zu vermmten . Näh. Bart . 18

Sedanstraße 5, Hth. 1, 3 Z.,.Mche u
Zub eh. auf gleich oder svat. 13

Sedanstra tze 6 8 Zim. u. K. z. v.^ 38
Sedanstraße 7, Bdh? L^ St ., 3-Znn .-

Wohnung mit Zubeh. billig. Nah.
daselbst 1. St ., Stau. ■ 822

Nerostratze 26, 1. Etage , 3 Arm., K^2 Maus ., ver 1. Avril zu vm. 42M
Nerostraße 27, S . Fsi, i3? l .,̂ Zb? ÄU
Nettelbeckstr. 12. b. Steitz 3-sb-W .

sehr groß. Per 1. 4, , zu vm
NcttelbeSitratze 18. Mw .. S-Zrm.-W.

bill NÄ . bei C. Lei cher. 81289
3»Zim .-Wohn., SeÄ enb,

Mioderwaldstr . 5. §>., 3-Z.-W. gl.

Sedanstraße 7. Hth. 1. Sb7 3 Zim .,
Küche -c. per 1. Apml billig. Nah.
das. Borderh . 1. St ., Rau . 821

Seerobenstraße 8 sch. 3-Z? W., mir
2 großen Mans. Per 1. Avril zu v.
N. Seerobenstr . 10, Part . 84 <7

Seerobenstraße 9. Mto . P .,
per 1. Aprrl zu vm. Nah. 1 H r̂ .63

Srerobenstr . 1ü schone 3-Zim -Wchhn.
zu verm. Nah , t.  Lad en. 825144

Seerobenstr . ,24.̂ H. D. . 3-Z.-W. W.
Srerobenstr . 29, Vdhi P .. m Gth . P ...

je eine elegl 3-ZlM.-Wohn . mit
reichl. Zubehi per 1. April zu vm.
Näheres dase lbst bei S pitz. _

Iterngaffe 3, 1 r -, Z-Z.-Wobn. 59

N-ederwaldstraße 5.,. im 2. u . 3. St ...
schöne 3-Zim .-Wohn. per 1. April
zu vermieten . Näh. das. Parterre,
bei Off erman ns . , 81102

^ch ^ nslch" 19? H? P ^ 3
OranienstratzeM kl. Sd -'« üngbillig zu b._  Näh . Vdh^ _ 452
Lranrenstraße 23, Mtb . Part ., i S,

3 Zim., Kücheu- Zub.. p. 1. Aprilevt. mit Bierkellsr, zu v.  4 ^8
Oranienstr. 25. Hih-̂ >.6^ 7"̂ üche,ev. 1 Maus ., nu? AwÄ z. v̂ 40Z
Lranienstr . 35,V . B^ S-Z- W ,̂Apr^Oranienstr. 42. M7, 3-L -u -W. Per

1 Apriil. Nah. das, b. Dorr . „699P

PhrÜPPsbergstr. 2, 2, 3 Am r.L,
Rs.ilivnsberostr 9. P .. 3 Z., Bck. ,8906
PüiliPvsbergfirätzchWTWne3-Zum

Wohn, gleich oder spateu ^ ,362
Philip PS bergstr. 3
Blnli vvs bcrgstr̂ 39^ Frtstz.̂ 3 A >

Launusstraße 44, 2. .AKm .-Mohnung
mit allem Zubehör per 1. Aprst
zu verm. 650 Mk. "69

9llürerÄ̂ ivrr̂ e 4. HE .. 4 K.,
p 1 April . Pr . M ^ Näh^ Bd^ l,

Älbrechtstraße 10. 1. 4 Zim BaÜ -,
Küche u Zubehör per 1. April zu

Näb. 3. Stock. 476
Älbrechtstraße 36, 1. odeH ^ Stock,

schöne 4-Zim.-Wvhnuna zu verm.
Einzulehen vorm. Näheres bei
??r R̂anch, Röde rstraße 85. 8961

Älbrechtstraße 46 . sch. 4-Zim.-Wohn ,̂
2. Et ., sos. od. ivat . zu verm. 8840

! Bertramstr . 4, 3, Ecke LiLllinUindstr..
! * 4 ” *35f f. 620 Mk. NÄ . Lad. 482
Bertram,',ri 12. 2, 4-Z.-W. s7^ l813
Bismarckring 19. 2. St ., gr. M . 4-Z.-

Wobn. m. 2 Blk., Bad , Kohlenanfz.
p 1 April . Näh. 1 rechts. 242

Bismärckring 29 .2 schöne 4-Zimmer-
Wohnungen mit Balkon u. Zubeh.
zum 1. Avril zu Vermieten. 8766

Bleichstraße 34, 1. u. 2. Stock, zwei
schöne Wohn V, 4 u. 8 Z., Küche,
Badez.. Mann , ie 2 Kell., p. 1. Apr.
Zu verrm . Nah. Möb ellad en. 8329

Blücherplatz 6 1. . 4-Zim .-Wohnnng
nMt Zubehör auf 1. April zu bin.
Näheres daselbst̂ Parb _ ^ JBJKSliJ

Blücherstraße 17 4-Zim, -Wohnnng,
reicht Zubehör, auf gleich od. spat.
N. Nlücherstr^ 42. Dorinan n. 8636

Blücherstraße 20 sam Blücherp-mh) K
der 2. u. 3. Stock, best. a . ie 4 Z.,
Maus . re. (neu herger .) , schnöder1 Avril ZU verm. N-ah. Schwal-
»r itt 41, bei Riegler . 4304

Blücherstraße 25, 1, ©oiroenf., schöne
gr . 4-Z.-W. Nab. 3^ lks,_ 474

FÜlöwstratzeH -.Z^ Mtzl Mverm,
Kl. Burgstraße 10. 1. sch.

Gas . Elektr . w,1 . Apr . zu v. 44 38
Dambachtä! 47 (Villa ), Parterre

4 Zimmer , Küche usw., p. 1. April
oder später zu verm. Zu erfragen
Geisbergstraße 4, Par t , r . 889

Dotzherrner Straße 25, 0 ^ 4=3 «« .
Wohnung mit Güter u. Balkon,
1 Bad , 1 Kücke, 1 Speiiekammer.
2 Maus .. 2 Keller per 1. .April
preiswert zu vermieten Näheres
das. u. im Kal-onwalw.-Laden. 878

Kirchaasie 114 8 . nebst Zub. zu vm
Mib eres bei Bi schosf._ 189

Kteilistratze 2 schöne 4-Z.-W>ohn. zu
vm. Näb. b. Ha usmstr . Pe ez. 410

Ecke Klinger - u. Platter Str . (obere
Platter Str .) 4-Z.-Wohn. m. Erker
u . Zubehör für 800 Mk. zu verim
Näh. Platter Straße 12.  ü8

Klövstockstr. 1, dicht am Gutenbcrg-
^ platz 2. Et .. hochhcrrschaM. 4-Kim.-

Wohn. z. v. Zu erpr . Gutenberg-
platz 3. Bart . o40

Mopstockstratze 19 eleg. 4-.Z'-m̂ Wohn..
der Neuzeit entspr ., aus 1. April zu
verm. Näh, das. Part .. Kopp. 4Zrl

Wrnerstraße 4. 1. Etage , 4 Zimmer,
K Bad , 2 Ms.. 2 Kell.. 2 Walk.,
Ls/tzlektr . L., sofort . Näh . V l.

Lahnstraße 2, 1. Etage . 4-Z.-Wohn
zu verm^ Einzuieh . nachm.  8144

Dahnstraße 4 schön« 4-Zimmer -Wohn
mit reichl. ZMHor auf 1. Am -l1911 zu vm. Nah, das. ,m L«fd. r08

ialramstratze 5 ist eine S-Zrm -W.
auf ale ick od. spät, zu vm. ,8268611

Wa!rämstr ^ 6. 1 r ., sch? 3-Z -W^ wb
Rtns ramstr . 7, 1 l„ 8-Zi-Wohn. 8 42
Waterloostr . 3 8-Zim .-Wohn. zu vm,
WÄergäffe 56? l73 Zim ., Küche und

Zub ., per 1. Ap ril zu verm. 106
WeÜritzstr. 22. Hth. 1, sch 3-Z.-Wohn.

v. 1. Apr. 11 zu vm. N. Bä cker,. 4
Wellr -tzstr. 37 ?M tb., ,3^Z. u . K. 195
Westendstraße 1,̂ 1, 3-Z.-23. 81086
Weltendstra ße 6 3-Zim .-Wohn. . _ 71
Westendstr. 1573 Z. u . K., Dd'hi 8 969
Mellendstr . 15 3 Z. u.  K ., Hth. 8  970

Dotzheimer Str . 57, 3. EtWe , nahe
am Ring , schöne ger . 4-Z.'Wvhn.,
mit reichl. Zubeh.. .Sonnens ., keinL tb. NÄ . B art , links. B91

Dotzheimer Straße 62, 3. Stock, sch.
4-Zim.-Wohn., neu herger ., zu vm.
Näheres bei Hausmeiitrr Spretz,
Hinterh.  2 Tr 8 8o3

-vuvvHi* »». y. „..ujr.zj.Tzi.- -rrrT-yCT'
Blatter Straße 75, dicht am Walde.
* Endstat. d. Elektr. .Bahn Unter den

Eichen, 3 Kim, mit Zubehör.  202
Rauentaler Str . 9, Wb ... 1, 3-Zim..-

Wohn. (sehr große Raume ) met
reichl. Zubeh. per 1. Avml zu vm.
Näh, bei G«g«rich. 1 S t. 8 93

Meingauer Str . 18 3-Zim .-W. un
2. St . u. Jronti v. zu verm . 8168

Rheinganer Str . 26 sch. gr . 3-Zim .-
sm 3. S tock per 1. 4. 11. B2o19t

M ^ sträß? 99Irtsv, -Wvhn,. 3 Z. u
K , im Abschl. _ Ruh. 1 St . r . 35

Ri -blstr . 2 P .-W., 3 Zim., a . f. Ge-szbäiiszw. aoeia. N. Sb . P . r . 4084
3-Zim .-W.,

Vdh Näh Stb . Part , rechts._ 33
MKlvra 'ße 4 iSTP -Zinn -Wobn. K
Riehlstr . 5, früh . 3, ich 3-Z -Wohn..

2 Balk. u. r«ichl.̂ Zub . soß̂_ 3912
Riehlstr ? 13. ÄK . 1,ä3-Z,-W,,ZtzApr,
Riehlstraße 22, Part ., 3 Z., K., Msd.ü Kelür ver sof ort ZUv. ^ 4330
Riehlstraßê 7^ ch,  8Z . son . 3944Röd"rstraßr 3? ^ ordeÄÜ7schone 3-

Zim -Wohn, per  1 .. AprÄ zu v. 62
Rödersiratzc 4, 1. Stock schöste3-Z.5

Wohnung zn^ bermiMi ^ _ 391o
NoderstiA26,
Römerberg 7, Bdh. 1, 1Ä. 3’8- =2B; ”T;

4n‘b. ZUM1 ,̂AvM'l 19 11 Z. v. 43»4
Nömerberg 25, Neutz■,,,3 i)•'^K,.,„n . K

Westendstraße 18, H. Dach u. 1 St .,
schöne3-Z.-Wohn. aus 1. AprU zu
verm. Nab. Border h. 1 S t . 8269

West endstr. 20, Gth ., 3 Z., K.  8604
Westcnb stratze 23, Hth., S-Zim.-W-ohn.
Westendstraße 29 3-Zim.-Wohn. z. v.
Westendstr. 28 8 Z.. K.7 2"K.. B-, G.
Westendstraße 42 g-Z.-Wohnun« mrt

2 Balk., t̂zer,U Ap ril zu v. 81 166
Wieland str. 9 3-Z -W.. m. od. ohne

Werkstatt , im Hth., auf 1. April zu
verm . Näh . Vdb. Part , r. 213

Wieländstraße 13 eleg. 3-Him.-W.hn..
1. St ., der Neuzeit entipr ., sorort
od. spät. Näh. das. Pa rt . 4290

Wrelandstrnße 20 elegante herrschastt.
8-Zim .-Wohn. per 1. April zu vm.
Nah. Stb . 2 S t ., bei Kiefer. 24»

Wielandstr. 21, Mtb.. sch. 3-Zim.-W.
mit Balkon  per 1. 4. 11._ 441b

Wmkeler Straßck 8 S-Zim .-Wohn. mit
Zubeh. im Vdh. u . Hth. zu verm.
Räh. das, od.  Platter St r . 56. 424

Winkeler Str . 9, Neubau , eleg. Wohn,
von 3 Zim . u , Zubeh. mit kompl.
Badc-Einrichtungen aus April od.
früh er zu vermieten . 9o

Dreiweidenstr . 4, 1. St, . 4 Zimmor
mit reickl. Zub lxr sof. od. spat,zu vm. Nah, das, b. S chllnk. 39o^

Drüdenstr . 1. Ecke Emser Str .. sch
4-Ztmmer -Wohn. p. 1.  Apr il . 113

Eckernfördestraße 15, 2, schöne 4-Z-
Wohn., freie Lage, der Renz, ent¬
sprech., Z1.̂ ,Apml, N. _ 857

Eckernfördestraße 19, P -, . 4-Zim .-W,
mit kompl. Bade-Einrnchtung, ans
1. April oder irüher zu vermieten
Näheres bei Nortma nn . 4293

Elsäffer -Platz 8, 1. u 2, Ei schöne
d. dtenzeit entsvr . 4-Zim.-W, 88N6

Lorelev-Rin a 5 4-Zim?Wahn. ,316
Lnxemßüravlatz 1. Hp.. motz. 4-Z..
Luxemburgplatz 3 geräumige 4-Zmi,-

Wohnung . 3. Etage , per 1. Apml
zu verm. N. das. od. b. Schramm,
Wielandstratze ^h. 283

Mainzer Straße 88' Nähr Bahnhof,
4 Kmmer , Küche, Balkon, Garten-
benmtzung, per sofort oder spater
zu verm. Näb . 1. Etage.  312

Marktstraße 12 4 gr . Zim . m. Zubeh.
der 1. April zu verm . Näh. 2 r.

Marktstraße 20, 3. Stock, 4-Zimmer-
Wohnung sofort oder spat, zu vm.
Näh Part ., bei Hê rn J ckbn. 697o

Mauergasse 3/5 4 Z Küche u Kell.
zum^ l . Avril . Nah, im Laden.

Mauergasse 12 4-Z.-W. per 1. April
zu v.. Br . 700 Mk. Nab. 1 St . r.

MaurittEratze 1 . 4 Zim., Küche.
Keller, Mans . usw per 1. April
oder früher . Nah. Diaurltius-

^straße 1. Led erhandlung. _145
Moritzstr. 15 4 Z. u. Zub., 1. St ., p.

1. April . Näh. 1 S t . li nks._ 136
Moritzstr. I5s4 -Z^W. m. ZuL., 2 St1. Avril . Nah. 1 S t. l . _ 13o
Moritzstraße 40 4 Zim .̂ Küche, Kell..2. Stock, zu vernn. Nah. P . 3971
Moritzstraße 64 4-Z.-Wohn., 1 » te,

1 Mans ., 2 Keller zu verm . 8l8v9
Nerostraße 17, 2, 4-Zim .-Wohnung

mit Zubehör per 1. April zu ver¬
mieten . Näb. 3. S to ck. 344

ivernstr. 27? 2. 4-Z.-Wöhn. mit Zub,
Nerotal 8. 3. Et .. 4-Z.-.W,. n, , Zub.,,

Rüdeshermer Straße 42, Pbch zwei
Wohnungen , ä 4 Zim . u. K. mrr
Zubeh., rm 1. u . 3.  St ^ M .̂ 376

Saalgafse 38 4-Zim,-W. , m. Zubeh.
zum 1. April  zu vermieten . dd

Scharnhorststr . 22 sch. sonn. 4-Zrm.-
Wohn. m. Badez., 3 BaR ^ KoWen-
cmfz. rĉ , fr . Aus, ., p. 1. April . 8 188

Scharnhorststr. 46 4-Z.-W., mit allem
Kub. sof. od. spat , zu vm. 8 2o502

Scharnlu>rst straße 4N4 -Z^W^ 8ch85
Sch-sselstraße6 P? höchherrA? chZ..

Wohn. v. 1. April . R. Stb . P . 819o
Schlichterstraße 13, Höckw. od. 3. Et..

Zuch'p.̂ AprA-' 3t. nu r L Et . 4280
Schwalbacher Straße 44, 3, 4-Zim -

Wohnung Mit, Zubehör p. 1. Amr.
zu verm._ Nah^ stHauEl ^ —sD

Schwalbacher Straße 57, Nenbi, 4,
Z.-W., Bad, Erker,̂ 2 Ba ll . N.  2 r,

Seerobenstr . .9 4-Z -Wohnun«, der
Neuzeit «nt,pr . Nah^chLHhMW

Seerobenftraße 33 4 Zs.m-r. 2 w** 1*,’-1 Mans .. 2. St ., per 1. Apr« t- ».
Besichtiaung von 11 Mrmn 4224

Taunusstraße 13 4 Mm ., vollst.

ffi pbS Näheres Ta«
straße 13. 1. _ __

Taünnsstraße 29, 2, 4-Z,-W. m. Zub,
p. sof. od. 1. AprA. Rah . LaD. ^04

Walkmühlstraße 37, Bel-Et ., Wohm
von 4 gr . Zim., Balkon u. allem
Zn bebör ver 1. 4. zu verm._215

Wallufer Straße 4 4-Zim -WotM. m.
gr . Zubebör zu v«rm . Rah . 3. >-ch,

Walramstratze 16 4-Z.-W. u. Zubeh.
aus sos. od. 1pat.̂ Rah,HiE

Webergasse 39 4-Zim .-Wohn., l &t*t
a . d Adlerbad , auch sur geschaptl.
Zwecke geeignet, a. 1. 4. 11 zu vm.Näb daielblt im Eckladen. _72

WeÜritzstraße 9, 1. Stock, 4 Zimmer,
Küche, Mansarde u Keller per
1. April zu verm . Nah . Part.  ^

WWtzstrchße 30 4-Z.-W. u. Küche
aus, 1. Apr,? zu verm ieten . log

Wieländstraße 5 . herrschastl. Part .-
Wohnung , 4 Zun .. Küche, Bad r̂ .
Zentralheiz ., per 1. Aprkl. Nach
das. 3. Etage , be: Schr amm.  48

Römerberg 34, P -, mit sep.
Wascht u. gr . Trockenhall« per sos.

1 Aäril zu vermieten.

Noonstratze5 3 Zim. u.
zu verm.  Nah , l n

. a. 1, Avri
8 26311

M̂ MM ^ ^ chöne, Part -W-, 3 h .,
-Küche und Zubehör -nlll . .̂ lviul.

I .̂ April zu,v . Nah^ Part - » 1218
Mdeshermer 'Straße ITTTNTM^ per1. 4. zu verm. Nah.̂ Part ^ vuvüov
Wdeshei .mer Str . '29 2 «leg. Wohn,

v. 3 Zmn. nrit ver-chl. Zno, a. u.ip^
,ü vm. NÄ . Baubureau . 489

Wörthstratze 5. 2. 3 -Zimmer , Küche,
Keller per 1. April 1911 zu verm.
Näheres Kontor im Hof._ 4403

Wörthsträße '23. 3 r ., schön« 3-Zim .-
Wohn. mit Ballon zu verm. Nach

_Kveid elstraße 7. - —uä—
Borkstraße 7 sch, gr . 3- u . 4-tzimmer.
' Wohn, mit Balk., Mans -,. speii -ct-,

2 Keller, per 1. April bill. zu  vm.

Emser Straße ' 50 eleg. 4 Z.-Wohm
sos oder 1. April ., N. Part . , 2W

Einst Str . 69, P „ 4—S -Z.-W. 83421P
Erbach. Str . 4 herrsch 4-Z -W., 2 Blk.,

Erk.. B. n. reichl. Zb. Nah. P . 11
Friedrichstr . 39 sch. 4-Zim.-W, Gas.

Elektr ., ver 1. 4. 19 11. Nah. 3 r.
Friedrichstraße 57. 1, sch. 4-Zim -W ,̂

ev. 6 Zim., am 1. AprÄ. Näheres
da'elbst bei Schramm . _ 8 769

. Gneisenaustr . Ilchshr 'schöne 4-Z.-W.
> per 1. Aurrl . Nab. l llnks. 81136

ctzneikenaustraße 15 4-Z.-W. "8 11214
Gneisenänsträße 27, 1, 4 .Z.-Wohm,

Son nenseite, , zum 1. Apri l . 868
Gneisenau str. 35. 1. 4 Z *
0)sb-nste. 9. 1, 4-Zim.-Wohn. B2 1o92
GSbenst». 32. 1. 4 Z . K. u. 1 M.

per sofort oder später zu verm.
Näh , Dotzheimer Str.  65 ._ 8 2511-,

Wethestraße 1 4 Zim ., Bad , Zubeh.,
900 Mk. 2. Etage,_ ._ 480

Gocthcstr. 18, Ecke Moritzstr., 4-Z.-W.
Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wohn., m.

Ballon . Bad u. sonst. Züb ., 8. St ..
per 1. April ._ Näh. Parterre ._ 79

Haügartersträße 6' gr . 4-Zim.-W. mit
Mädchenzimmer i. Stock, 2 Ball
Badezim. usw. zu ve rm. 8 21893

Zentral ^,., 'elektr- L. 'Näh.  P . 438
Neugasse 19 sch. W-, '4 Z. u . Küche z.

1. April . N. Wemrest . Jäco-b, . 238
Niedcrwaldstri 1, am Rg.,,st,S.
Niederwaldstratzs 3 1 schöne 4-Zim .°

Wohnung per^ ApmI,zu,b ^ ,428
Niederwaldstratze 6, 1, rmMt .Nr.ng,

4-Zim.-Wobnung per 1. April,_
Nikolasstraße 24, .Sout . 4 gr . Zim.

Küche usw., aus 1. April zu vcrni.
Näh. G. Wer . daselbst. Anzusehe-p
von 10—12 u. 3—8 Uhr. 368

Oranienstraße 54, 2, 4 Z., K. u. Zbb-,
per 1- April zu v. N. P . lks. 414

Oraiirenstr . 56 4-Zimmer -Wohn. mit
Bad^ n.^Zubchör,zu verm.  4 ?0tz

Wlippsber 'gstr. 4 4 Zim. per Aprr!
zu Verm. Nah , Sout.  3 ^0

Winkeler str. 3^ ,.sch. 4-Z.-WohnunaeNmit Zentralheizung sof. od. spater
zu verm. Nah, daselbst. _ D36

Winkeler Str . 9 , Neubau eleg Wohn,
v 4 Z. u . Zubeh. mit kompl. Bade-
Ein-r . aus Avril od früher . _ 94

Mnkler -Str ., Ecke Dotzh. Str . 102.
1, eleg. 4-Z.-Wohn., mrt reichl.
Zubehör, per sofort oder spater,
^täb. bei Fröhlich, 1 links . 824893.

Wörthstratze 1Ä„4-Z.-W. P. 1. April
zu verm. Rav . 1 rechts._290

Mrksiri ' 7 gr . 4- u. 3-Z.-W,, m. reich-
lichem Zubeh., p. 1. April , billig,

Wrkstraße 8 4-ZiMch'Ö 1. 4.  826263
.rkstr . 11. 2,Z'ch. 4-K.-W.. 2 Ball . R.

Freit , u. Dienst, , —4 od. 1 S t. r.
HöMräße 12. P . l sch. 4.Arm.-Woh« .

sof. od. spätzchilst zu vm. 8218 99
V-rkstraß- 27 4- 5 Zimmer per

1orort od . spater . Ncrk). 3 w
Zietenring 75 ^ 4-Z.-Wohrlung tzillig,
SÄ 4-Z.-W.. Küche, Bad , Ball . u. ast.

Zb„ z. 1. April od. früh . 800 Mk.
Näb. Eckernfördestra ße 17, 2. Et.  r.

Scköne 4-Zimmer -Wohn., 1. Etz. der
Neuzeit entspr . einser ., p. 1. Aprch
N Hallgart . S tr . o,  P ., , eorst. 8775

Sch7Z8Zim.-W°hn. mit allem Zubcü.
p. 1. April . Näh. bei Maistng , Ecke
Luxemburg- u . Karlstraße.  4864

Schöne 4-Zimmer -Wohn. per sofort
od spät , im Preise von 680 Mk.
zu vm Näh. Platter Str . 12. 3988

8 DimmeN.

Philippsbergstraße16 sind 2, Wohn.,
Part . n. Bel-Etage , mrt ie 4 Zim .,
Badezim ., Balkon, Bleichplatz, Msb.
u . sonst, reichl. Zubehör, gesunde
ruhige Lage auf gleich oder spater
zu verm. Nah, ous. P . od. 2 t . zj 0

Philiävsbergstraße 17/19. Part ., sch.
4-Z.-Wohn. aus sos. od spater zu
ve rm . Näh. 2. Et . rechts. 8677

Philippsbergstraße 23 schöne 4-Zim .-
Wohn, mit Ballon u. r . Zubehör
per 1. April zu vermieten . 42q

Querstraße 1i LSt . sch. 4-^ MSbnmit großem Ballon und Zubehör,
zu vermieten ._ __ 4o3

Rauentalcr Str . 15, 1, cleg. 4-Zim .-
Wobn., .Zentralheizung . 8 241o»

c, jvu j-, -—t
»SSSSUhM
Mrkstrilß,
ferassns . i , ' g

DEM ^ " s ^ Mn .-Wohn. mit
Zubehör aus 1. fpitl 3U vorne
Näheres daselbst Laden.

Hellmundstraße 22 e. sch. gr . 4-Zim.-
Wohnung mit Mansarde u . Keller
per 1. April billig zu vernneten.

^Näheres Parterre . _ _
HeKmünÄfträße 58, Ecke Emser fett .,

4 Zimmer , Küche, Bad , Kammer,
Keller, Gas usw. per 1. April zu
verm._ Näh, das. 1. N age. 147

Herderstraße 8, 3 Stz . 4-Zim .-Wm-n
alle Zimmer nach der Strafe , zu
verm. Näh. K. Petri , Laden^ 214

Herberstraße 23, 1, 4-Zirn .-W. »u v-
Näheres Parterr e rech ts . _____g47

Herderstr . 27. 2. St ., 4-Zim .-Wohn-
' Näheres 1. Stock 41n-
Zniiutzraßc 13. 1. 4-Z.-W)) Balkon.
^ 2 Ms.. 2 Keller, a. April . N. P . 254

Rheinstraße 93.' 1'. 4.-Zi-Wohnnng v.
1. April znOiermieten . Nah. Part.

Riederbergsrr. ^7.̂ 2, ^4-Z,-W..̂ Gart ..
_4345

MeMratze ^ S. irtz'Gr ruh .^HaK.
schöne. 4-Zun, -Wohnun

röHferftli cc 42 ele-6.
Röderstraße 12 ^Kttumer -Wohnunazu vermieten ._ Nah. Part . t#
Röderstr . 39 4 u. 6 Kim. mrt Zubel

1 u. 2. Et ., z. vm. Nah. B . r . 89t .
RKersträße ^ l . nachsther Daunusstr .,

Woynung von 4 Zim ., Küche und
Slubeb ör per 1. Ap ril  zu verm. 41

Ecke Röder- u. Nerostraße 46 4 Zrm.
mit Eck-Ballon , Küche u. Zub . ver
1. April zu vm. Nah. Part.

Adelüeidstraße 14 große b-Z^W., mrt
Bad , Eas . elektr., u. reichl. Zub
per April 1911̂ _M^ Klebcü4 !M

Adelt,eidstr. 45 Part .. 5 Zim, , Bal^ .
Borgavten gllw., per 1. April . 4Ĥ .

Melheidstraßr 56, Part ., 5-Z.-Wohn..
mit groß . Veranda , W . od. ,xal . zu
verm. Näh. beim Hausverwalter,
oder Rkei nstraße 66, 1. _3939

Adelbeidsiraße 66, 3. Ei ., 8 -p  Zrm.
(5 ttot, 1,auß . Abschluß). Bäd , «roß.Ball .. für 1. 6. od. 1. 7., 1150 Mk.

Tdelheidstr. 75 schone 5-Zlm .-Wohn.
mit all . Zbb. v. 1.  A prrl  1910 ^ 3996

Adelheidstr. 101 sch. 5-Z -W., ^ stz,mit all . Zub . p. 1. Apr il 1911. .28
Adolfstraße 1 5 Zim. u . Zubeh. Nah.

im Sveditionsbu reau.  ihu
Arndtstraße 2, 1. Et .,

Wohn, mrt Bad u . Zubehör zum
1 Avril . Näh, das. Part , r,_ _32

BÄntzösstratze 6, Borderh . 1. Etaße.
5 Zimmer mit allem Zubehör,
beste Geschäftslage für Etagen,
geschäft oder Bureau , sofort zu
verm. Näh. daselbst od. Bur «^
Franke , Wilhelmstraße 22. 8992

Biebricher Str . 53, P ., 8-Z.-Wohn..
Küche m. gr . Nebenraum r. Sout ..

^per 1. AprA au vm. N. das. 1. Stz
Bismärckring 9 Wohn., o Z. u . Zub..

per April zu vermreterm ,_ “ 190
BiSmarckring 59.b-Zi? 'E ' tnR9i ^ 4-u verm. N^h. VaserW. L 21634
Bülowstr . 2, J,  b -Z.-W.. mod emgerin best. ruh . H.,..k. zu

verm. Waldesnahe .tzN,cĥ Noll,,Zjl,
DämbächtH '2 u. 14. Gth.. st .Part,

5 Z.. Ball ., Zb. sof. zu vm Nah bei
C Plnlivvi . Dambacht al 12,1 . 3993

Dötz'heimer Straße 2. 8-Z -Wohin
mit Zubehör zum 1. Aprrl . _ 277

Do- veimer Siraße 10, Ecke KarKtr^
herrsch. 8-Z.-W., alle Z. u . d. Str ..
p. I . Apr. Räh . Adelheidstr. 95, P.

Dotzheimer Str . 15. Part ., Wohnung,
5 Zimmer n . Zubeh., auch für
Bureauzwecke geeignet, z. 1. April
zu verm. Nähere s 1. St ock. 881

Drtzheimer Str . 32 5-Zimmer -Wöhn.
zu vermiete n. Näher . P art ._ 121

Dotzheimer Str . 64 mod. ö-Z.-WoLli
2. Et ., zu vm. Pr . 950 Mt . 825i6Ü



Veite 14.

^^ heimörStrahe ^ "3" 'hsrrfchaftft
S-Zim .-Wohn. mit Bad u. Zubeh.
per 1. April . Räh Part.  367

rgstraßc 28, 1. Et ., 5 Zimmer
u. reichl. Zu behör zu beim . 4347

Gsethestraße 12 Herrschaft!. S-Zim .»
Wohnun -g, nebst grobem Badezim.
u . Balkon, sof. od. später . Nah.
2. Etage bei Franke._8996

Goethestraße 15, 2, an d. Adolfsaller,
schöne neuhergerichtete 5-Zimmer»
Wohnung mit reiail . Zubehör nur
sofort od. spät. Räh. P . B 21604

Morgcrr-AuZgabe, 2. Blatt.

«-»„.hestr. 18, EZMMorchstr .. 3. Et .,
5—ch-Z.-W. prw.̂ Näh^ Lad. 455

Goethesträtze 22, 3, ü-Z.-Lft Wh . 1.
Gsethestraße 23, 3, 5-Zim.-Wohnün«,

mit reichl. Zubeh ., per sof. od. spät.
Ni vorm. Näh. im Hause oder
Meichstnrsse 9. D iehl . B 21605

Goethestr. 27, 3, herrsch. 5 Z., Dal! .,
Ba d u . Zub. zu verm. Nah. Part.

Eälkgarter Straße 1 mod. emger. 5-
Z .-W., Sonnenft , p. April . 2409

Hellmundstraße 58, Ecke Emser Str .,
8 Zim ., Küche, Bad , Kam., Keller,
Gas usw. per 1. April zu Perm.
Näh , daselbst, 1. Eta ge. 146

Herderstratze 16 schone 5ftZZWöhn.
_ zu verm._ Näh. dal . I W. _411
Herderstraße 26 schöne ö-Zim .-Wobn.

per April zu vermieten . 436
Herrngartenstratze 2, Ecke Nikolas-

stvatze, 5-Zimmer -Wohnung , mit
großem Balkon u. Zubehör , auf
1. Apr il zu v. Näh, das. 1 St . W8

HKnsträtze ' 1, 3. St ., schone 5-Zim,-
Wvhnumg auf 1. April zu dm-. 463

Fakmstraßr 29, 8. 5-ZrmZW. m. Bad
Balk . u . Zubeh. for. ob. ivat . ^014

Aarser-Friebrich -Ming 53 herrschaftft
3., Hochp. Änzus. 11% -

_ ,̂ - 4^ " Ühr.' N.""WeLer, ' Gth . f.
ÄapeÜenstr. 12 5-ZI-W. mit Zubehör

per 1. AprÄ. N. Part . r . _ 58
SKtt Kapellenstr. 39, P „ schöne 5=8 .»

Wohn., gz. d. Neuzeit mit all . Zub.
u . Zenkrakheiz. p. 1. 4. Nah. 3. Et .,
ab. hei^Kneivv. Goldaasse 9. 116

Arrchgaffe 5 schöne 6-Z.-Wohn., mit
rerchl. Zubehör , auf 1. April 1911
gu bernrieten . Näh. das. oder bei
H. «ch eid, Göberistraße 7. 8664

Narentaler Straße 2, Hochp., 1. und
3. Et ., je eilte mod. 5-.Z.-W. (e. foT.)
z. April zu bin. Näh. P . t . Bll

Kapstockstratze1, dicht am «Äütenberg-
vlatz. 2. Et ., hochherrschaftl. 5-Z.»
Wohmmg zu verm . Zu erfragen
GEnberg Pla tz 3,  Pa ri. . 339

Langnasse 3 5-ZiM.-Wohn. mÄ mod
AuSstätt . zu vm. Näh. Baubur,
Hikdner, Dotzhei mer Str . 41. 4661

8«rrley -Ring 5 5-Ann.-Wohn. 815

Rheinftr . 67 8-Z.=W. sof. od. spät , zu
verm ._ Näheres Bur sau Weinddl,

Rheinstraße 115 ar . 8--Z.-W., 2. Et .,
mit Balkon, Bad, 2 Manft usto
billig , zu 1259 MT., zu vermi ' te-!.
Kann sofort bezogen werden,
Rä h. daselbst 1. Etage,  4385

Rheinstr ., Ecke Oranten str. 58, 1. u,
2. Et ., je 5 Zim . u. Zubehör zu
verm. Näheres im Laden . 440

RlWsträMÜl sind'Ü- od. 4-Z.-Wohn.
zu Verm. Näh. 1.  Eta ge r . L1067

Nüdesheimer Str . 18. 8, b-Z.-W. u.
Zb.. neua.. al . o. sv. N. G. P . 4101

irshadMrN TKZölM.

Scheffelstraßs 3 schöne 6-Limmer»
Wohnung mit reich!. Zub-, 1. St
auf 1. April zu vermieten . N-,

_beim Hausverw .. Souterr . 42 13
Schlichterstraße 14. 1. 6 gr . Zim . mit

r eich!. Zub.. 1. April od. sr . N. P,
Wallnfer Straße 7. §MEtage , 6=Z.»

Wohn. au, verm. Ra h. Par t._ 48
Webergaffe 11 . 3. 6 Zim . nebst Zu¬

behör per 1. April 1611 zu VNM.
Näheres bei H. De nool. 36 -0

Dienstag, 24 . Farwar 1S11. Nr . 39.

Ecke'Nüdesheimer u . Aohannisberger
Str . 1. P ., 1. u. 2. St, .. 5-Z.-W. u
Zub.. neuz.. al . o. sp. N. 3 st . 20

Scharnhorststraße 1, Ecke Dotzh. Str
2 St ., mod. 5-Z.-W. per 1. April
z. vm. (eü. in. Bureau u . Lagerr.

^'.:n Hofeinba ul . Näh. V. l . B22795

Wielandstraße 5 herrMftl . 21 oder
з . Etage , 6 Zim ., Küche, Bad usw..
Zentralheizung , per 1. April zu
vermieten . Näheres das. 3. Etage,

_ bei Schramm .̂ _ _
Wilhelmstratze 16 eine Wohn.. 6 8,

и. Zubeh., Gth . 1 St ., sof. od. spat
zu verm. Nah . rm Laden. 40^1

Scheffelstraße 4 neu renov. 5=51im.*
_Wohnung auf gl. od. spät . 224469
Schiersteiner Str . 4, nächst Ndeihcid-

straße, 5 Zimmor , 1. Etage , Manj .,
Keller, Gas , kaltes u . . warmes
Wasser. Bad , per  l . April . 181

Schierstoiner Straße 34, Neubau,
herrsch. 5<Z.-W., mit Etagen -Zen-
tralh . Näh.  Nebenhaus , 1. B21611

TWichterstr . 13. 3, sch. 5Äim .-'Wöhü.
zum 1. April z. v. Näh , das. 4o0

Schwalbacher Straße 46 5-Ziimner-
Wohn. mit ahem  Zubehör . F5 <5

Lnxemburgtzlatz 3 schone Part .-Wohn,,
5 Zim., Garten usw., per 1. April
1611 zu verm. Näh. daselbst oder
Wielandstr . 5. 3, b. Schramm . 4995

Lvremburgstr . 7. P . od. 1. Ekls'ö-Z.-
W. d.,Nz ^,enfspr. N. Vorbach. 4404

Marktstraße 9, 1, schöne 5-ZI-Wöhn.
gu verm ieten. Näheres da selbst.

Moritzstr. ~7  schch S-Zrm.-Döhnmw :u
mit reich!. Zubeh. auf sofort oder
1. April 1911. Räh . daselbst. 4121

Koritzstr . 14 ist e. 5-Z.-W. f. 850 Mk.
per 1. April zu  vm . Näh.  P . 27

Morttzstraße 25 sehr schone 5-Zim .-
Wohuung mit Zubehör auf sozort
oder später zu vermi eten.  4002

Msritzstr . 43. 3. 6l«gi herger. Wohn.,
5 8 „ Küche, Bad , 2 ar . Balk., dl.  L„
GaS. nu r . Zuib. Näh. 1 St . 4003

Wsrivstr . §2 ich. 5-Z.-Wohn._ 2357
Woritzftraße 68 ö-Zim.-Wöhn.. Part,

ober 3. St ., herrsch, der Neuzeit
entspr . «inaer ., per 1. April zu vm.
Näh . 1. St . Dsl eph.  47Ä _ 19

WMrsträße 9, 2. Et ., 5-Zi >n .-Wvhn.,
Bad u. Zulbeh., per sofort oder
April  zu Perm. ^Näh. Bari ._ _

Kersstraße 43, 1, schöne 5-Z.-Wvhn ..
mit Badck. u . all . Zubehör, per
1. April . Anzus. 10— 12 u. 2—4.
Näh, das. Pa rt , l., b. Bauer . 4377

Sedanplatz 4 gr . 8lZim .=WoHü,^derNeuzeit entivrech., zu vm. & 25297
TaunuSstraße 72, Schweizerhaüs,

5 Zim ., reich! . Zub ., auf 1. April
zu verm. Pension auSge schl- 427

Wälkmühlstr. 3 5 Räume u. Zupeh.,
auch getr ., für 750 Mk. Näheres

^ HellMUNdstraßê,5Z,̂ 1 l .
LAallufer Straße 8, .1, 5-Zs-W. gl.

nh.  sv . Näb Rbeiuttr . 69 , 1 . 4318
Waterloostraße 6, 1. schöne 8-Zim -

Wohn. per 1. April zu vm. Beicheid
daselbst u. beim Hau'smeistgr. b

Wielandstraße 10 5»Zim-.M ., Ä. od.
, 3. Et . 1. April zu vm. Nah. 1. Et.

WWclminenstraße 2, vord. Äerotal,
Herrschaft!. 5 =Zimmer - Wohnung.
1. Etage , 2 Balkon , Bad u. reicht.
Zub. a. sof. zu V. R . 3. Et . 3771

WlhelmineÜstraße 5, Vokd. Nerotal,
herrschaftl . 5-Z.-Wohu., m. ,Bade¬
zim., mod. Einrichtung , auf gleich
oder 1. April zu verm . Näheres
Wslhelmim enstraße 3, Hochp. 8677

Wilh -lmstraße 2a, 2, Hochherrschaft!.
5-Zim .-Wohnurig, Bad , gr ., Ball .,
u . reicht. Zubehör , per sowrt od
später . Näh. L-ad., P art, t.  401 .3

SgjjjdMti-rTrS . 5-Z.-Ä . ätOJ !. 4285
Zietenrina 4 sind auf 1. April 5 Z.

und Zubehör zu vermiet . 024639
6 Dimnrev.

Adelheidstraße 12,„2. Et ., 6 Zimmer
u. rerchl. Zubehör auf 1. April zu
verm. ^Näh.̂ th - 1.  8 4

Welhcidstr . 58. 2. Et ., 6-Z>rm.-Wohn.
sof. zu vm . Näh, b. Hausverwalter
oder Meinstvaste 66,  1 . 4015

WeMldstraße 59, 2, 6 Z., DäNmh
Küche, Bad. Speisek., 2 Ms ., 2 K„
vollst neu herger ., per sofort oder
später . Näh. Bdh.  3 , b. F rau Wüst.

Dotihsimer Straße 58. 2, 6-Z.-W. p.
sor. od. 1. April . Näh. P.  8629

Kerotal , Franz -Abt-Siraße 8, Hoch¬
part ., 5-Z.-Wohn., Wintergarten,
Bad , Spe -sek., 3 Mans ., elektr. L.,
auf 1. April zu v. Näh. bei Ebr.
Cramer , ab. frankfurter Str . 3958

Keügasse 3 ist die 2.  Etage , 5 grosse,
freundliche Zim .. Bad , Kuchen-
Balkon und sonst. Zubehör , per
April zu verm. Näh. da, . Bureau
Friedr.  Marburg , WeinhÄ ._ 4201

Mederwaldsträtze 4 herrsch. 5-Z -W.
per April zu , vm. N. V. r . 409o

Lranlenstratze l8 , 1, schöne 5-Zim .-
Wohnung auf 1. April zu verm.
Näh . daselbst 2. St . _ ,363

Sranienstr . 43 5 Zim .chBäd, 2 WR .,2 Man, , u, 2 Keller zu vm. ,4411
Lranlenstraße 48,' 1, gr . S-Z.-WöhnZ

uni ar . Balk., per ,̂1.̂ Avril . _ 140
Dramenstr . 52, 1,' 5-Zim.-W-)hn7mit

r Ynbeb. der 1. Avril zu vm. 120
dranienUraich6273 . « ne sehr grosse
__ l>crti'(f), 9?. Sflufr.  1 .. 2J3
Philippsberastraßo . 1i  Landh . - Qu .,

fr . ruh . Lage. sch. 5-Z.-W., Such ,̂
elekkr. Lick-t. Bad . Balkon. SOo

Kauentaler Straße ' 3, '1/5 -Z.-W.. mit
reichl. Zubehör , cher sof.̂ zu verm.

Naüc 'ntaler ^ Straße 15, 2, eZaante5-Z.-Wohn., Zentral !,. L 21609
Mnentaler Str . 18. P .. sch. W. von

5 Z., Küche, Speise !., Bao, 2 Balk.,
Gas , el. Licht, Kohlenaufz ., 2 Md .,
per sor. od.  spät . Näh . Saut . 4059

Weirrstraße 47 schöne 6°Zi-m.-Wohn.,
ganz der Neuzeit entspr ., 3. Etage,
oer sofort od. später bist, zu verm.
Näh. Blumenlade n da solbst. 4232

Rheinstraße 85, Sönnens ., prachtvolle
5-Zim.-Wohn„ neu herger ., mit gr.
Balkon, 2 Mans ., Bad . 2 Kellern
sofort oder später zu vermieten.
Wah. mn Laden b. Gottwald . 225

Aeisbergstr. 14 6-Z -Wohn. 3960'
Gsetheftraße Ö -, Hone 6-Zimmer-

Wohnuny mit Nachlaß P. 1- April
zu vermieten . _

Goethrstrahe 5, 2, herrsch. ß-Mm .-W.
mit ar . Badcz., Balkon zu verm.
Näh. Lup embuvgstraste 9, P 814

Kaiser -Friedrich -Ring 66 herrsch. 6-
Z.-Wl, Bad. reich!,. Z!b„ v. 1 4 N.
bas. od. . BrÄbrlEer Str . 58, 1.

Kais.-Frl -Ring 99, Hp., 6 Z., K. nebst
Zubeh. p. sof. od ipat . zu verm

>NähI 3 .Sst, , zw. 12 u.  5 Uhr. 3947
Kais'e'r-Friedrich -Mna 62, 3. Etage,

schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reichl.
Zubehör zu vermieten . Näheres
daselbst Part , links.  170

KavcSenstr. 38' herr schZOlMnZWohn.

7 Zimmer.
Adslfstraße 4, 2. Et ., 7 Zimmer u.

Zubehör zu vermreten . Näheres
Rh einstrasse 40, 2._ ___ 4022

An der Ringkirche 7 herrschaftlche
Wohnungen zu verm.: 2. stock
7 Zimmer , per sofort : Parterre
6 Zimmer , auf 1. Apr .l ; 1.„Stock
7 Zimmer , auf 1. April . Nähere»
Zarlstrasse 7. 2. 4418

Emker Straße 21. Bel-Gage . 7-Z -
_Söojri . per sof. ob  er ' Pater .4CS
Fricdrichstratze 27 schöne 7-Zim .-W.

mit reich». Zubehör auf tofvm
oder später  zu ve rmieten . . 4401

Friedrichstrll'ße 29 ist etne Wohn, von
73 . U. reichl. Zub .. Mit Gartenb.
preisw . zu verm . Nah. das. Part.
rechts, bei Sp '.etz._ _ 4062

Reiststraßo 11 schöne 7-Ztm .»Wohn.
u . Küche, mit Zubehör , zu verm.
Näh. das. v. 2—0 Uhr. 446

Rheinstraße 82. 1. Etage , 7 Zimmer.
Küche, Bad usw., per sof. ad. spat.
Näh._bqf, b.^Hausverwalter ., 442

Rliein str ätze 169. 1. Eü , herrsch. 7-Z.-
W. mit all . Z. N̂ , Rhem str. 1V7,  P,.

In Billa Nhlandstra'ßs 16 hsrrsa,afil.
7-Zim .-Wohn„ 2 St ., zu verm.

8 Zimmerk und mehr.

Luxemüurgstraße5 Lagerraum als
Werkstätte an ruh . Geschäftsbe¬
trieb p. 1. April z. v. Näh. 3. 223

Marktstratzs 12 EnkresÄ für Bureau
usw. zu verm. Näheres

Marktsträße 20 1. Stock, zu Bureau¬
oder sonstigen Geschäftszweckcn ge¬
eignet, sofort oder später zu verm.
Nah. Hart ., bei He rrn Jahn . o961

Marktfrr . 22 ist ein grosser Laden m
Wohn., bedeut. Lagerraum .,, Werk¬
statträumen k ., z . v. Nah . oah. im
Glaswarenladen oder beim Eigett-..
K. Meier , Nikolasst vasse 41._ 6958

Mauergaffe 12 kl. Laden, «. als Bur .,
v. 1. Avr. Mtl . 30 Mk. Nah. 1 r.

Morivstr . 23 kl. Werkst, f. r . G.  4229
Moritzstraße 43 Laden mit 2 Schau-

fenst ern sehr bi llig zu verm.

Trockener heller Lagerraum 3.. Ein-
stellen von Möbeln uiw .. ,owre ern
grosser Keller sofort zu Perm . Nah.
Nerostr̂ lS , Ziv .. b. Kaiser . V261S0

Laden mit Nebenraumen , in welchem
Metzgersifiliale betr . w., brll̂ zu

^v . Rauentaler S tr . 14, Hp.  L1o2v
Große Werkstätte zu verm. Näheres

Sedanplatz 3,  ljc ._
Bäckerei mit Eckladen zu vermieten.

NähchZlücherjtratzechlöG, ,
Waldsträße '51 ist die Schmiede.

Werkstatte sof. zu verm. Näheres
Kaiser-Fr .-Ring 56, Part . ^ „269

Morltzstraße 44 Laden, evt. mit W..
auf glei ch od. spät , zu verm, ,_J122

Morchstratze 50 Laden mit Wohnung,
ev. Lagerräume , per sofort oder
später zu vermieten . 4123

Mühlgasse 15 Ke ssither von Herrn
Vogtherr irrnegeb. Bureau -Raume
per 1, April 1911, evt. früher , zu
verm. Näh. daseWt , Bä ckerei- 360

Nerostraße 19 Laden ' mit 2 Zimmer,
Küche u. Zubeh. auf 1. April M

- vm. Näh. Bis marckr . 30, P . »240
Niederwaldstr. 4 Laden m. Zim. v

Nebenr. sof. od. spät, zu vm. 412a
Ranentaler Str . 11 Laden, für jedes

Gesch. g-eeign. Pr . 480 Mk., gl. 3660

Adolfsaliee 11, 1. herrsch. .19-Zim..
W. m. reichl. Zb. u. Peri .-Aufzug
sof. od. spät. Näh. P ari . . 4024

Kaiser -Fr,elirichAmg 32, 1. Etage,
herrsch. 10-Z.-Wohn. per 1. Okt.
zu verm. Näh. Pari . l. _ 473

Lorelei,-Ring 5 S'-Zim .-Wohn. 317

Rheinstraße 56 Serben per sofort zu
verm. Näh , im La den._44J.

Rheinstraße 86, Part ., gr . 6-Z.-W.
als Bureau für Anwalt , Arzt,
Architekt, auf gleich od̂ sP.^N. dal.

RKeinstr. 88,' P ch Bür , m. Werkssatt.
Laden Ecke Rhein - u . Schwalbacher

Straße , für jedes Geschäft geeign.,
in neu erbautem Haufe , sofort zu
vermieten . Zentralheiz .. ^ Lager¬
raum u. aller Komfort . Näheres
daselbst beim Eigentümer Aßmus,
1. Etage ._ 897

Ecke Rhein - und Wmuhst raffe grosser
Laden mit Nebenzimmer zu, .vm.
Preis 750 M . Näheres Worth-
straße 12, I^ St ._ 419

Riebistraße 2’üe .b m. L-Zim .-Wohn.
zum Aprrl . Nah. Stb . P . r . 442a

Nerotal 8,"Part .. 1. u . 2. Et .,"8 Zu »..
Ba lk.. Lentra lheiz.,.̂ 1. April . 4027

Sonnenberger Straße 43.  2 . Etage,
8 Zim . u. reichl. Zubehör, Zentr .-
Heizuna , clcktr. Licht, .Lift , , auf
Al. od. später zu vm. Näh. daselbst
Diespart . 4023
Küdrn mrd Gosch äfiorä »:^ie.

'Adelheidstr. 57 helle Werkstatt. 260
Adelheidstraße 82. Part ., 3 Zim . ü.

Küche, für Bureau geeignet, zum
1. April zu vermieten . Anzusehcn
von 11 —3 Uhr.  4362

Adlerstraße 3, Neub., bir . am Adlerü.,
gr . Laden, Werkst., Lagerxäume u.
Lagerkeller, evt. m. Wohn. ,̂ 265

Adlerstr. 37 Lad. m. 0. öhnelZ .-W.
Näh eres Vord erh. 1 r.  4029

Älbrechtstraße 46 schön. Laden mit
Wo hn, zu  ve rm. Näh. 1. r . 176

Bismarckr . 32 Lad, m. Lodz. 1123790
Bismärckring 33 Laden mit od. ohne

Wohn, p. 1. Apr. zu v. N. b. Kaiser.

Villa Kapellenstr. 39. 2. Et ., schäm
6-Zim .-W., gz. d. Neuzeit , mit all.
Zub . u . Zentralheizl , p. 1. Apr. Näh.
3. Et ., oi b. Kneipp. (Äoldg.,9 . 116

Mrchgaffs 42. Ecke Faulbrunnenstr.,
6-Zim .-Wohn., im 2. Stock, auf g!
zu verm. Nah. daselbst.^, , 2ov3

Klopstockstraße5, 3,"herrsch. 6-Z.-W.,
mit reich!. Zubeh., Heizung K„  v.

_ 1. April . N. bi. u. KleiM r . 10.  460
Langgaffe '10, '1 ü. 2 Je  6 ob. 8 Zim.

Näh. nur Kais.-Fr '.edr.-Ning 55 2,
de F alloiS mvvg. 9'4—11 43.14

Lanzstraße 18, Etägen -Billa , Herr,
fchaftl. ^ 6-Zimmer -Wohnunü mit
reichl. Zubehör zu  ve rm.  4420

Luifenstraße 49, 1, 6̂ Mm .. Kistche,
unt Svene !.. Bad . 2 Balkons und
Zubehör per 1. April zu vermiet.
Näheres 2. Etage li nks._,4326

Marktvlat ? "5. 'Eingang a . Wilhclm-
strasse 82, 1. Etage , 6 grosse Zi-m.,
Badezim ., Speiset , usw., Gas u.
elektr. Licht, auf 1. April zu ver¬
mieten . Näh. Hotel Bellevue od.

^Marktplatz 5,_2 St . _ _ 478
Morit ' strl 15 6 grosse Zim . m. reichl.

Zub., 3. St ., f. 050 Mk. a. sof. 00.
1. Aprrl ., m  1 . Sft . links . 4019

Moritzstraße 28.' 1,"schöne 6-Z.-Wohn.
auf gleich oder 1. April zu verm.
Näh. 3. Stock, bei Herrn Ba um.

Billa Nerobcrgstraße 16 Herrschaft!.
6-Zim .-Wohnung , reich!. Zubehör
im Souterrain . Näh. Zr , DivÄtor
Nulte , zw ischen  11,u . 1 Uhr.

Rheinstr . 86 gr . 6lZ .-W., P . 0. 8 El .
auf gl. od. spat. Nah, das. Part

Rüdes!-,eimer Straße 8 herrlPaWchr
1 Et-aae, besteh, aus 6 Zimmern,
2 Moni .. 2 Kellern, Gas u. clcktr.

^ Dicht Bad . Balk., unt . Nach laß , 96
Rüdesl,eimer Straße '30s 3," 6-Zim.-

W. n. Zub ., neuzeitl ., zu vm. Raa
Johannisberger Straße 1. 3. 31

Blücherstraßc 27 Eckraden od. Lager,
Werkst, für Tap . s. Näh. 1 St . l.

_ob . Haberstock, Albrechtstr. 7. 268
Dotzheimrr Straße „32, Eckladen, öill.
_z u vermi eten . Näh. Par t._ 4052
Dobheimor Str . 61 gr . hell. Part .-

Raum f. Werkst. 0. Lagerr ., ev. m.
Bur , u. W., z. v. N. V. 1 I , 4017

Dlltztzcimer Str . 85, ©out ., Laben, a.
als  B ur . 0. Lag. N. P .. Zorn . L2M

Dotzüeimer Str . 105 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zu vermieten ._ 4041

Ellenbogen gaffe g großer Laden mit
2 Schaufenster , Ladenzivumer, per
sofort oder später zu verm. _465

Elt viller S traße 12 Helle  g r . Werk st!
Emler Str . 69. P .. La den, a. a . FA
Faulbrünnenstraße 6 Äiden m. 2-Z.
' 28,. Part .. 0 , 1. Avril 1911. 40 92

Fraükeüstr . lTWerm . m. 0.  o Wohn,
FriedriMr . 44 Lagerr ., ca. 48 Qm ..

et», au« 93 Om ., per sof. od. spat,
zu v. Nab, b. Heinr . Jung . 4042

Niehlstraße 4' sch. La den zu vm. 87
RieMtraße 27 grosse Wcrfstattsraume

mit Keller, Bureau , Hof. für fedcs
Geschäft, alles sehr reichlich, zu vm.
Näh. dai . 1. St ., bei Schäi er . 3950

Ecke Rosnftraße Laden u.
per April zu verm. Näh. Bismarck-

^ring 9. bei Noll. B 189
Scharühorststr . 1, Hofe inbau , Bur.

u . Lagerr ., evt. Werkstatt , od. an
Nasch enbre rhändler  zu v. D 21624

Laden Scharnho'rftstraße 7, mit oder
ohne 3-Z.-W., per sof. od. spät, zu
verm.  Nä b. 3 Tr . rechts. ff sos

Scharnhorststr . 46 25_©riftnST "Lager
_raum zum 1. Avril zu v. 6 1518
Sckjeffelstraße 12, Höfeiubau , ca. 25

gm, für Bureau oder Lagerraum
zu vermieten ._ 4129

Schicrstciner Straße 6 Laden, in
w. Schuhmacherei betr , w., zu,vm.

Schiertt . Str . 9 Werkst, m. Bur . 3772

Rill« ; wrrdH««ssv.
Kleines Geschäftshaus . Mitte der

Stadt , per sof. od. spater zu verm,
oder zu verkaufen, ^N^ eres her
L. Heiser. Kais.-sfri edr.-R . 82. 41,->a

Mohnnnsen ohne Zimmor-
Angube.

Blücherstraßc 17 Wohnung m. Stall!
u. Remise zu vermieten - Näheres

_ Blstcherfir̂ 42. b. Do rmcmn. B623
Gneisenanstratze 35 schöne Wohnung

0. Werkst, zu  vermie ten . 42(0,
Jalmstr . 1 sch.  Frsv .-W. auf ...gleich.
Kirchgafle 17 sch. Dachw. m. Küche

auf 1. April . Näh, im^ aden^ O2
Mainzer Straße 88 schone Frontsp .-

Wöhn^ sof. od. sp äter zu verm.̂ 311
Rerostr. 21 êine^Dach-W. zu v. 4349
Rerost r.  3 6 zwe i D ack -W. zu ver m,
Pbilivvsbergstratze 24, Part . u. 1. Et ..

Balk. u. Zubehör . Nah. Lang-
oflffe 13. Vorzell anaeschaft. 4133

Roderstraße '33' schöne Dachw. gleich
oder später ^zu, vermiete n. 42 05

Saalgaffe 32 MaittMöh n. 142
Weilstraße 2Ü? ^Hth.. Wohnung mit

Werkstätte zu vermieten . 4840

Mödiierlr Mohnnngen . ^
Dvtcheimer Str . 32. Part ., möblierte

Wohn., 2—4 Z ., Küche brll. zu vm.
Goethestraße 1, 1, möbl. Wohnung.

Schierste iner Str . 11 Werlstatte . 4180
Schwalbacher Straße 2 1 gr , Park -

raum für Bur . ad. Lag, sof._ 4186
Schwalbacher Straße 2 ' ein' grosser
_Part .-R/sür Bureau p. s.  871
Schwalbacher Straße 12 Lager oder

Werkstatt zu verm. Näh. Schwal-
bacher Strecke 23. Wirtscha ft . 4060

Morg -AugrH-Straße 8 slBerfi'taite
_u , Sagerräum e. N. Mt b. 1.  B21616
Gneisenanstraße 16, bei Nitzfche,

schöne Lagerräume , auch Werkstait
bMg zu verm iete n.  4414

Wi benstr §I8erkift u, Lach T>21617
Wbeüstraße 12, GNaden . Ääh. M

Tritkler , Hochparterve. 4043
Göbenstr. 27 gr . helle Werk st, gchbill.
Wbenstr . 27 ar . heller Laa err , g. biÜ,
Wbenstraße 29, Part , r ., Wc'rkstätte.

80 um, Lagerrau m, 18 qm. 821 618
W 'bcnstraße 32, Läden, za. 64 Qm .,

S- Einste ll, v. Möbel uiw. 221619
Töbenstraße 22 Werkstätte od. Lager-

vaiie.i sof. oder später ._ B 2i620
Hclonenstr. 6 ich. gr . Werkstatt mit

clekir. Einrich tung zu vermie ten.
Heilttn!ndstr. 29 WerM. 0. L. 025083
Hellmundstraße 56, Bäckerei, nach
^neuester polizeilicher Vorschr. her¬

gerichtet, mit Wohn., sof. od. sp. zu
verm. Nah 2. Stock rechts. 4045

Herderstraße 26 Laden, event. mit
2-Z.-Wohn„ zu vermieten,_ _ 435

Herder str. 27’De rkst. a. Lager r . 4047
Kakmstr. 8_ Werkst m. gr . Lag. 459
IaÜnstr'iiße 34 Laden mit 2-Z.-W u.

Backr für Konditorei au ! 1. April
zu verm. . Rätz. Vdĥ . 2 St . l. 832

Kniser-Friedr .-Ring 61 2, Helle Pnrt .-
R . a . z Möbeleinst. Näh 8 r 4866

Schwalbacher Str . 41 sch. Helle Wcrft
_st ätte , evtl , als Lage rr . zu vm. 123
SÄwalback. Str . 59, We dchWellritz-

strasse, Verkaukshäuschen zu verm.
Näheres bei Mein ecke. 109

Schwalbacher Str . 99, Laden, m. Rs.
Seersbenstratze 3 schöne h. Werkst.
Wallufer SträlO Lad.' m. 2-Z.-W. p.

sof. od. spät. Wh . Part . I. B25503
Weitzenburgstr. 1.0 Lad. m. gr . Lädcn-

zim. bill. Näh. Bdh. i St . B 369
Weitzenburgstr, 10 sch, h. WerW7V 870
Mellritzst'räße 11  Läden zu vm. 457
Westendstrt 8. am Sedanplatz , große

Heller Werkstatt ad. Lagerrauui , ev.
z. Einfah r .. 1. Avril. N. V. 1. B207

Wielandsiräße 9 eine Werkstatt oder
Lagerraum für ein ruh . Geschäft
auf 1. April zu verm. _ 212

Wielandstr . 20 sch. h. Lagerräume,
evtl, als Werkstätten od. Bureaus
per ' l . April zu vermieten . Näh.
das. Stb . 2. St ., bei Kiefer . , 289

Wörthstraße ' 23, Laden, 2"Z., Küche u.
Zubeh., zu v. N. Kreidelstr . 7. 4258

Zlmm er mannst ratze iO' "chellL Derkst
bezw. Lagerr .̂ gl. 0. sp.,_ B240 18

Eine Werkstatt mit " Lagerraum , ge-

Körnersträße8 große Helle Weryt. so.
fori zu verm. Nah. SB. Part . lks.

'eignet f. Schreiner . Tapez. u. Än-
streicher. a . z. Mobelemst billig
zu vermieten . Nah. Adlerstr . 38.

WerkstStte für Schlosser oder In¬
stallateur (mit elektr. Emmchtungj,
mit oder ohne Wohnung zu verm.
Näh . Blücherstraße 42. _ • B1501

Trocken. Lagerraum , Lorfahrt , Hot,
evtl. Bureaur . od. kl. Wohn. Nah.
Kaifer-F riedr.-N1 uL_LttP .-̂ 287

Schone helle Werkst, m. NZ .-W. per
1 4. zu verm. N. Karl straß e 6, P.

IM "„Tagblatt -Haus ". Langgaffe 21.
sind große Läden mit grossen, hellen
Ober - und Unteraeichossen und
Nob n̂räumen , modern ausge¬
stattet . sofort oder spater preis¬
wert zu vermieten . Näheres im
Taäblatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle, _ - *

Sch gss. Eckladen m. sch. Wohn, per
i  Jan ., Ecke Luxemb.- u. Karlstr.
Näh. behL . Map um._ 4134

Entresolf gross, ft. Bur . od. Geschäft
mit kl. Wohn iof. zu verm. Nah.
Marktstraße 12, -- r _ __ _ ;_

Werkst., 7 Fenster . Saalg . 16, H. 2.
Laden zu vermieten . Näh. Schtoal-

bacher Straße 67, 1. 184

Mödlirpte Zimmer ', Mansarde«
str.

Adlerstr. 19. 2 r .. sch, m. hzb. s«p-_L
Albrrchtstraße Z, 1 St ., nahe Bahnh ..
^ zwei möbl. Zimmer zu vermieten.
Älbrechtstraße 38 möbl. Zim ., mit u.
^ohne Pension , zu vermfeten ._
Arndtstratze 8, P . r „ eleg. möbl. Zim.

mit u . 0. Pens ., ev. W-- u.  Schlasti,
Bertramstr . 12, i l.. m. Z. m. Klaviett
Bertramstraße 15, 3 l„ g. m. Z. bill,
ÄiSmarckring 11,1St . r .,̂ m. Z.,fr.
Bismärckring 11, 3 L, eleg. möbliert,

grosses Zimmer , mit sep. ipiWaM-
^billig zu vermieten . _ B1361_
RleiKstraße 21.H8 mö KTWäü zu vm.
Vleichstratze 23, Sogte freu
Blücherstraßc 14, 2 r .. sch. mSA. Z,
Blüchcrstratze 28,1 ^ fchön möbl. Zim.
Drndenstraße 3. 1. Et . l ., gut möbl.

Zimmer <m Fräulein zu vermieten.
Drudenstraße 8, 1. möbl. Z . ^B1515
Ell enbvg cugaffe 7, Hth. 2, mbl. Zim ,
Eüenbogengaffe 13 mobb. Mansarde

an junaen Mann zu vermieten.
Ellenbogerigasse 15, 3 r hübsch mA.

Zim . an Fräul ., 3 Mk. wöchen tlich.
Frankenstr . 26. 2. mbl. Z . für Da m«.
Friedrichstraße 29. 2 möbl. Zimmer.
Gneifenaiistrk 18, P . !.. s-ch. m, Z. a . H,
Göbenstr. 14 in. Fz . an  Fr . 0. DLdch.
Goethestraße 18, 1 l,, möbl. Z- zu v.
Goethestr. 22,1 , sch. m^Z. m.AJ .JL
Göett-sstr 23, 1, mb, Z.. 1—2 B. 5168
Graüensträße 2, 1, möbl. Zim . zu v,
Hellmundstr . 8, 1 !„ m. 'Z. m. 0. 0. P ,
Hellmundstraßs 14, 2, m. Zim, , mit

1 oder 2 Betten , zu vermieten,_
chöllmundstr. 27 gut mbl. Mans . sof.
Hellmundstraßc 51, Vdh, P, , m. Zun,
.Herderstrl 27 mb, u . I. Z. N. 1. Sr,
Hermanustraße 8 Mans . mit Bett.
Hermannstr . Ä . 2 r ., mol,  Z . u. Ms.
Hermannstr ^ 15̂ 3 r^ m
Hermannstr . 19. 1 l., m. Z,, 1—2 B.
Herrnrninstr , 22, 2 I„ sch, mol. Manf.
Hcrmannstraße 26, 2 _r ., eleg. in. 3,
Jahnstr . 36 mbl Ms., 16 Mk. R. P,
Kapellenstraßo 7,' 2 1., möbl. Zinmier

mit Frühstück (rreon. 18 3M.j gü  b.
Karlstr . 2, 2, m. Zim ., 16—20 Mk,
Karlstr . 18. P „ zw. Rhein - u . Adel»

Heidstrasse, hübsch m« ,. Zrm. >mt
^ od, ohne Bens, für Alleuume tcr.
Karlstraße 41. 3 r„ gr , frdl . m. Zim.

in best, Famili e zu  vermieten
Kellerstr. 4. 3 r ., in^ .Z„ 2j8 .,j0üll.
Kleiststraße 14, P .. 1 W.° u, Schlz.,
^mit Zentral 'h., zu Lerm . JL_  P ^ .
Lehrstraße 14, P . l„ grosses separ.

Zimmer mit 1—2 Betten bill. z. b.
Lüisensftr." l8,' Pdh., m. 'Z7 bWg zu v,
Marktstrft 25 1. a . m. SW °f- u^ Wz,
Märktstr . 25̂ H. 1, euffTmbft Z. fm.
Mauergasse" 14, 1. Et r evk#

j.g. Mann Zim . m. Kost. 10.50 Mk.
Mauritiusstr . 12, 2. b. Sck>ad, m. Z.
Moriüstr . 4^ 3, möbliertes Zun , zu  v.
Moritzstrj 7, 1, eleg. möbl. Zim. soft
MuriUstraße 307Bdh. 3, bzt . mbl. Ms.
Mnritzstr. 30 2. gut m. Z. m. v. P ens.
Moritzstraße 35, 1, mT̂ ^Schreibt .,

sop. Eingang , Gasl. , per soft zu v.
Oranienstraße 2 schön m. Z. m. Ps,
Oranicnstr . 3 sep.̂ eins, m. Z. billig.
Oranicnstr . 6, 2 r ., 2 gut mbl . Z. sof.
Oranienstr . 8., Hftffk.. Schlafstelle fr.
Oranrenstraß « 11. 1 ungern m. Zkv.
Raueutnlcr Str . 24 schön mbl. Zim.

m. voller Pension .̂ Gemütl , Herrn.
Rrelilstraße 12,  P. , ' sch.' mSK. Mm
Mderstrafie 11 schön mff . Mansarde

zu vermieten . . Näheres Parterre,
Scha rnho rftstraße 31. 2 ft, mbl. Ziim»
SÄiNcr platz  3 . 2. möbl. Mans . b. H,
Schulber« 21. 2. möbl. Zim. zu m.
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Sedan straße 1, 2 L, m&L frfrt. fap. Z.
T°unnssir , 57, L̂ nrööI. FNterei.
WälramsträtzeJ2 M . mm.  Ms . &iE
Walramstr . 37, 2 L,  sch. fi. m'M. Um.

cm ffr !.. mit ob. ohne Pens ., zu v.
Weberaafse 11. 8, gut mffl . 3 . von.

26 Ml an . Peni vostr 65 MN. an.
Webrrgaffe 54, 2, rnöbl. Zim. zu vm,
Weilstr . 7. Pl . rnöbl. Z. per 1. Mbr.
Wellribstraße  21 , 1, rnöbl. Zinrm.cr^
Wcllritzsträße 367EZe Walramsiraße,

mäH . Rim. an anstand . Fvautern.
Lellrltzflr7 ^45, 2 i ., m- Z., W. 3.5Ö.
Westendstr. 1. i X. E. Ssdanpl ., rn.  «

Erbacher Str . 9 heiKb̂ Mcms.̂ zu vm.
Faulbrunnenstraße 7 2 Mansarden

zu verm. Näh. bei GM Gottwald.
Feinstraße 16 schön. F sp.-Zim . zu m

Wviivium*. ^ w _r ._ -_ _-
Westendsir . 1. 3 i., möb-l. Z. 20 Mk.
Weft?ndstratzH27 ^3, 1 sä sein möW.
_ Rim., mit 2 Betten , rn. u. Q- Hter| .
Wselandstraße 21, Gth . 8, .nächst dem

Skt&rffiwf, j. rnöbl. Zrrnnrer frei ._
Wörtbstr . 19. 3 r ., rn. Zim . fof. dillia.
Wörthstraße 25, 1. schön rubt Wohn-

^u.̂ Schl<rfzimmer,^ od.̂ elnzeI-n ẑ>. v,
Lauermietcr . Sehr srenndl . rnöbl.

beistb. Kirn. f. 29 Mk. mtl iof. z. v.
StiMtraße 16, Gcrrtenh. Part .,_

jKSHTHimmcr mit Pension billig zu
derrn. Näh. Wa terloostra tze 2, P,

Mbl . Zinn, neu esnfl« . m sep Ging.,
10 Min . v. Mitte d. Stadt Off.
m &,  228 <m den Tagbl .-Verlag.

L-rrr Zimmer und Mansarden etc.
KeUüdstr . S5. GÄ .. \ .neuherger.

1«eve Zimmer an anstand . Dame
sofoÄ oder 1. Avrü . Rah . Gtü . 1

Fränlenstraße 4" 2 große heizb. Msd7,
auch als kleine Wohnung  zu Verm.

Uoethestratzo 18 gr . hzb. FsP̂ Zrrn.
Hele ne nstr.̂ 5^2 ineinandergeh . Msd.
Hellmundstraße, 2 schöne Mansa rbe.
Sellmmrdstr . 8 Mans . an einz. Pers.
' od. zum Möbelernstellen zu verm,

Hellmnndstr. 31, V. 1 I., hzb. Mansi,
Hth. 1, 1 Z-, K., 1.,2 . Ä, B. 1 lkS.

Hcllmundstraße 34 gr . neu herg. Ms.
Herrngartenstraße 12 1 od. 3 leere

Zim. au li., auch für Bure au ztvTcke.
FÄmstraß e 2, 1. «r . l . Zim . Wh.  das,
Jahnstr .jfTä sch, leer , hei zb. Ms.
Kaiser -Friedrich -Kinfl 2,2 Mans . fr.
Kärlstratze 38, Bdh,, st Z._ R,^ V. 1,
üuxemburgstraheb ^ schoN-̂ h.^ rMz,
Mauritiusstr . 5. 1 I., leeres Zi -n.m- r,
MichelLberĝ .̂ 2' leer.  Z . rn. OM,
Morißstraße 18 eine get eilteDcans,
Morit >stratzä28 . Vdh., 2 Mansardenz.

Adlerstraße 57 Stallung m. .2 Z., K.
u. K. u.  Z ubeh ör zu ve-rrnreten.

Biebricher Str . 53 ß^ tallungen mit
Kutscher-W., Remis., Futterräum,
fof. zu verm. Näh, das. Bdh. 1.

Wsmärckr. 9 Weinkeller Kll.  11 216 28
Blücherstratze 17 Stall , mit Wagen-

renvise oder Automobrigarage rn«t
oder ohne Wohnung zu vermieten.
Näh. Blücherstraße 42, 1. 8 1608

Blücherstraße44 Stallrurg, Keller,
Wohnung, ev. getrennt , zu verm.
Näheres 1 Sl , links . B 22343

Bittow str. 2, 3h^ agerk., (C ~8B- 399

an einz/Person zu'vermieten . Nä
Hth. 3 S t. "

«dolfstraße 8 2 gr . Ä^ ns. z. Einstellsvon Möbeln zu v. Nah. H. 2. 326
Blbrechtstrabc^38 große heizb. Maus,
tzm Mmertor 7, Lanfl̂ bTMansd,
iKismarckrina 25 schön, groß, l . Zim,
Kleichftraßä 45, 2 l,  l « evc hzb. SUtib,
dobheimer Straße 11 schönes großes

Zimmer zu vermieten ., _ __ _
D-Mlieim er Str . 41, P .. rrfol. Wi>. Me,
Emser Str . 39 gr . Frtsp .-Zim. B bdfl

_ _ hei Frau Bender ._
WRMäB . W . 2 r .. W Km.

tm Äbschl., auch zmn  Mob «l>nnstell.
Nßeberwaldßr. 1. D- rrt . llchUMTMl.
Oranienstraße 3 ,hei«b̂ .Mns ^ .U-v,
Saalgasse 4/6 . L.. Mansarde «n &i».

AU verm. Zu eryr , Bdh. 1 St

Dötzbeimer Straße 17 Stall - f. 2 bis
8 Pf ., Remise, Futterbod - u . Wohn.

Doßbeimer Straße 81 prima Wein¬
keller rn. Aufz., 266 Qm . gr ., ganz
gEhan t. sor. °d. spät ._ B21629

86 Stallung f. 11

ScharnborMr . 25 ar . Fsp.-Z., 1 o. 2 P .
Scharnhorststraße 46^ r7cheereMMs,
Schwalbacher Straße 45, Mtb ., zwei

große helle,heizb. Mansa rden zu v.
Zedanstraße 6 leero, Mans .̂ zu^ vm,
Wallufer Str . 5, H., 1,Z .H3^
Wellritzstratze 5 leeres Zim . zu verm.

Dvicheimer Str . »» —“- a >. —
Pferde m. Futterboden , auch, als
«(men : zu vm. Nah. Dotzhcimcr

Bdh. 1 links. 823264
Dreiweidenstraße4 Stall , m. Remise

« , ö. Näh. Vdh. 1, b. Mees . 4140
Mudenstraßä8Htall . f. 1—2 Zforde,mit od. ohne Wohn. Nah. Vdh. 1.
Fe,m-.< 9/11 Stall , f. 1 Pf ., 10 Mt
Friedrichstraße5» trock. sleller als

tt agernmim zu ve rm . 4141

Usmisen , KtaUrrnürn ^rtc»
Adelbeibstraße 95 schöne Hofkeller u.

LÄIaarter Straße 8. P ., Stallung n.
^ R» i. 6 Werd e a. 1. M r. 278
HUlUridst r. 27 St »llung/f , 2 WerSe.
s-derderstraße 26 Stall , mit Rem ise.
Körnerstr . 6 FlaschLnbierr ., ev. m. W.
Ludwigsträße, 1Stallung zu ^ verm,
Morii ?straße 66 große helle ^Keller,

eventl. mit 8-Z.-W. zu verm,, be¬
sonders für Flaschenbier fleeiflnet
Näheres bttfelöft̂_ _— _ _ 1112

Moribstr . 68" ist. elnda 146 -M ar.
64, , Wt sofort oder auch sbater
zu vm. Kwftaufzug elektr. Lickt
i, Gas vorh. R. das. Vdh. 1.  4399

Nämerb-rst3 8rtÜ | U | ®
Scharnhorststr. 34 Stall f. 1 a. 2 Pr.

Oranienstr . 23 Bierteller , in
seit langen Jahven Bierhandl . betr
wird , nebst 3 Znn . zum 1, äprit
zu verm. Näheres Vdh.  I . Et . M

Siljierst. Str . 32, 1. Autg-GaräWLI
«chiilervlab 1 gr .' KelleI/ ly DÄTnitl,
Kckwa lbacher St raße 38 Wagenrem,
Sedanstr . 6 gr Flaschenbier! , o. Lag.

k,  v . Mon. 10 M! ., ev. Ni. W.  366
iiKlTlS Stallung s. 5 Pferde,

mit Remise und Heuboden, mit
oder ohne Wohnung zu verni . Rah.
See 'l, Rheing auer Str . 26.  429

WellrÄstraße 29 Hofrauim zu verm.
tür rl^ Handwagen,_jß ah. 1 <a t. r,

Kinkeler Straße 8 1 Keller u . ein

Sonnenberg , Kaifer -Wilhelmstraße 1»
oberhalb der Bergstraße in ge¬
sunder schöner Lage, 3-Zimmer.
W. m. Zub. p. sof. od.  1 . April . -62

Sck. gr. Giebelzim. m. Kirche rn best.
Hause f. 260 Mari an einz, Dame
v sofort zu verm . Näh. Sonnen¬
de rg,̂ Kais .-Friedr ^ SM,6 ^ M199

Dotcheiur, Wiesbadener Straße 39,
kl. 3.Z.-W., 2 St ., herrl . Aussicht^
sofort zu verm. Näh, das. Part . _

Erben !,eim. Eine schöne Wrmmer-
Wohnung, 1. St ., mit elektr. Licht,
Wasserleitung rc. cher sofort oder
später zu vermieten . Näheres
Bierstadter Straße 6a.

daselbst oder Pla „ , - .
SchSner Weinkeller für 40—£0 Stück

(eventuell mit Wohnung) zu verm.
Näh. Blücherstratze,42lo02
Ballungen für 3- 8 Pt .. Remlie u
Zub., sow. Wohn, v. 2 u. 3 Z. per
sof. zu v. N. Weitzenburgstr. 8, o i.

AusWiirtige Wohnnugrn»
»iinrTiTiiiii—-
Adolfshöbe. Cheruskerweg 7, in Villa.

Fsp.-Wohn. an Familie ohne Kind,
zum 1. 4. 11, 4 Zim ., 2 Md .. Zbh.
zu vermieten . Preis 660 Marr,
1 Zim. weniger 580 Mk._ 412

3Tu 7 S-Z.-Wdhu. in ruh . Hause bill.
zu verm. Näh. Füg erstr . 9,  2,Et,

3—4-Z/-W.. ruh . ges., gr . G ., Lanüh.
vor S onn-en berg. N. Tagbl .-Bl.

Sonnenberg,. Adslfstr. 5; 1 „ 3Äm .=
Wohn, bulrg zu verm, Nag.̂ PaR .-

Sonnenberg , Kavellenstr. 17, 2-Zim .»
Wohn. im 1. Stock zu ver mieten . .

In Billa , Frtsp .-Wohn., 2 Zim . und
Küche auf 1. April . Sonnenberg,
Wiesbadener Straße 85,

Sonnenberg , Wiesbadener Str . 30,
sind schone 2-. 8- u . 4-Znn .-W.ohn
p. 1. April zu verm. Nah. da, . P

Einzelne ältere Dame sucht
für dauernd 2 - Zimmer - Wohnung
* tuten Hau« . , ^ Men43 an den Tagtbll-Verlag.
in nur
unter H.

Eine Dame sucht .eine 1. Etage
...it 4 Zimmern . Osteten U. MC.
po silaaernd Schüfeenho-fftratze

Fräulein
sucht rnöbl. Zimmer auf 1. Fcckr. sirr
einige Tage, Osteten unter M. 347
an den Daabll-Verlag.

Suche rnöbl. Zimmer.
Gefl . Offert , an E. Marion , Schmiß
sipieler, Bertvamstvatze 13, 1._ .

Leeres Zimmer zu miete»! gesucht.
Off . u. „Leeres Zimmer ' hauptpostl.

Zwei Knaben
im Alter von 9 Jahren an , welche d-.«
höhere Schule besnchenchollen,.siichen
in guter Familie herzliche Aupnahm«
und beste Verpflegung Offerten w-
W 244 an den Dagbl.-Vertag.

1 Zimmer.
Niehlsiratz « 1! 1- u. 2-Zim.-Wohnung

sofort zu vermieten. 4^49

2 Zimmer.
Kl. Kirchgasse3

L-Zim .-Wohn., Küche, Keller (evtl . m.
Laden) sofort °d. spate „Zu verm.
Näheres daselbst od. Müller,tr . 10
von 5 bis 8 Uhr. 48

3 Zimmer.
WiLhslmArgße 18,

Gartenh., sind 3 Zim. mit Bad. Kucke
und Keller, zu Bureauzwecken gre»Zu.,
so'ort o. spät, zu vm. N. b. HoZuweller
tteimerriin gee, Wilheln istr. 88.  4148

Schöne
3-Zimmer-wohn.
ÄÄÄTr
Riih . Wertr amMake 15, j jb-

8 Zimmer, Parterre
nebit Zubehör, auch für.Bur . geeignet

ju Berji. MoMstrah -^ ^ 1,St . 472f;U UtUil. vHVI*" —4———--—TS-
S-Zim .-Wo !,» . - Der Neuzeit er,tsur . ,

sofort oder später zu vm » Nat ».
Sä ^ ruho^ str . U- ^ rcchts . 4210

Z__4.ZUNerV8hM!kßkll
billig zu vermieten Zietenring 5.

Tarmrssstr. ,18
Herrschaft!. 5-Zirn . Woh » . m.
Zickeh., Bad. Erker, 3 Balk., Gas
u. elcktr. Licht, Zentralhciz.. Ber-
jouen- u. Kohlen-Aufzug a. gl-'-Ä
od. 1. April z. vm. Event, kann
ein 6. großes Zimmer dazu abgc»
geben werden. Näd. i. Lao. Lio

Die von Herrn Br . B5c*el
feit 14 Jahren iunegehabte Woh¬
nung Gr . DurAftras ;- 13, 2,
bestehend aus 6 Zimmern, Küche
und reickl. Zubehör ist b,s1.April
zu vermieten. Näheres
gSeelier , Gr. Bürgst». Io. 40ö2

Tauuusnr. 41, .5, mit
8-Zimmerw. (4 «r«Äd«r r.rr.ifte,
Bad , Küche, Keller, Maus, per
A vril . Nä h, i m 1. StoS.  _
BMormsirccheM

(Billa mit Garte ») 4301
Wobnung mit 5 Zlmniern, großem Bade-

zimmer, reickl. Zubeiwr, gerauuuger
Veranda per 1. April, evenr. auch
früher zu vermieten. Be,tchtigung von
1 >—1 und 4—6 erbeicu. Nab beim

IVirtb . Viktoriastr. 49,

Meheraasse 38
5 Zimmer. Küche. Keller, ev. mit Maus

zu PensionSzw. geeignet, auf 1. Aprn
zu vermieten. 4' ^

Herrkchaftl « e -Zn -' . -Wol, »« » «, Per
1. April 1911 zu verm. Nad-reS bn
Bender, Rüdesheimer Str . 1- , -•  Et.

1 Dimmer.

ItoifÄciUlÄl
nung mit r ickl. Zubehör per 1. April
19 11 »u vermieten. Näh. Par t. 4160.

All iieierliüiiterf \U
bübfche 5-Zlmmsr -Wohrnrng, ebenso
' 4 Zim. mit Zubehör aus I . A'Ml

zu vermieten . .Zu red. Wohnung
kann groß. Garten beigegeb-. werd.
Näh- Richard-Wagner -straße 26.
6 Minuten v. KurhauS.

tz Dimmer.

MstM 37.r-WMU
Haus, z. 1. 4. 1911  z 4185

KKis . - FriedL ' . - NiLrg 3
schkne4-Z.-Wohn, mit reichl. Zub. per
1. April z.v. Au .us. 11—1,3 Tr . 4157

4 Zimmer, Lifc,
elcktr. Licht. 5955

4-Zimmerwohrnmg
mit Zentralheizung u. Bersonenau'zug.

für Arzt oder auch zu Geschafts-
zwcckcng t  net . sofort od. sp. zu ver-
mi ckeu. Näh. Saus - u. Grundbesitzer-
Verein Lu senstraße l9 . F373

4-ZittiM.-WohN.,
vis-a-vis dem Kochbr., vollst. neu
herger., mit reichl. Zubeh.. Litt,
elcktr. Lickt. Dampfhctz.. v-r fof.
oder später zu verm. Näheres
Taunusnraße 13, l . 4150

Äslssallce 22,
Eck- Schlichterstraße, 2. Etage , herr-

schaftl. ruh . Wohnung, mit großem
Balk.. 7 Zim. u. all. reich!. Zubeh..
Gas u elektr. Lrcht, wrrd vollstand.
neu rr. mod. renov., ev. Wünsche be-WINdKÄWLM

«tteMMkSs 37,

Kaiser -Uriedrich -Ring 74 ist die hoch
herr'chafiliche Bel-Etage, 6 Zimmer.
1 Kücheu. reichl. Zubehör, wegnegs»
ualbrr sofort zu vermieten. Näheres
daiclbsi 3. Etage._ 4079

KrKnzPlatz 1,
g Stock , schöne 6-Zimmer-Wohnung,

'besonders für Arzt geeignet » per
3 April 1911 oder früher zu ver¬
mieten. Näh. daselbst. 4331

BambKchkKl ^
(letrfcfmftl5-Z.-W. mit Zentr.-tzeiz. in
^ 2 F °mil.-Wlla 1. Apr. 1911 zu vm

N. Arck. Heuer, Dnuckacklal 41. 44 ^
(tri n. d. Parlstr . hochh

HkßftMU h  Wohnung . 5 große
Zim , Balk., Fremdenz u reichl- Zubh.
gleicho. spät. z. verm. Nah. ^ arkstr. ^5od. Bachmancr str. 8, L. ^rt . — 388

Mkolasstraste 20 , H
ie 5 ar. Zimmer mit Zubehör, sofort
0d. später zu v-rmietcn. Näheres te
<, » «■! Bto cti,  Bahiihosstr,

SM ' atv ickirr Straße
Wohn, billig zu verm. Na.,, ^-chwal.
bacher Ltrotze 23, bei 4-ib6

Billa LeMUMraße 12
herrschaftliche Pmt .-rre-Wohrnmg mit
6 groß. Zimmern u. 3 im Souterrain,
3 Mansarden und sonstigem re,dl.
Zubehör. Balkon, Sp -iseaufzug, elcktr.
Licdt und großen, Garten (auch ohne
Souterrain ) per l . Apcil 1911 zu ver¬
miete». Besicht'g. wochentags 10—12
n. i ,3—’/j5. Näh. beim Hausmeister
V, ir ti!, Viktoriaura ße 49._ 4300

®0O OOQOOO € > 0®

§ Billa 8
8 Nerobergstv . 16 a
U Herr Aafll . Wotinung . Ho ' p., ^
^ 6 Zimmer, Somerraiii , Kucke:c. y

sof . öS. spät . ?>u verm. Nah. ^
9 bei Frau Direktor das. V
Q zw. 11 und 1 Uhr. 4411 H

frei und inmitten großem Garten
belegen, die Hochparterre -Woyn.,
7 hochherrschaftlicheRäume , großer
Diele u. reichlichem Zubehör, mit
Garteubenntzung , Per sofort . oder
später zu vermieten . Besichtigung
zwifch. Ws-L u. 12 und 4 u. 6 Ahr.
Anzufragen im Souterrain des
gleichen Hauses , Eingang Neu-
dorfer Straße 1._ ^ 469

loWolie« 15Ä
per Avril^zuckerm. Nah. 1. Stock

" Hanastasse 35»
Ecke Bärenstraße , groß- komfortable

7-Zi-Wohn., 2. Et ., zu verm mit
od. ohne er» im 1. St . befurdl. Ge-
fchäftslokal. Günst . Lage für , cde
Braxis , Bens. od. Ge,cha,t Wegen
Besicht, beliebe man im 3. « tock
werktags zwischen 19 u. 12 Uhr an-
zufrage ». Telephon 3o9R_

~. * rckiüsie' lsiratze 5
hemUOaftl . Wallmma , 7 Zimmer,

Diel - u . reichl . Zubehör , vev
sof . o. sb. zu vermiete » . Ran.
Bauvürea » -Saflgarter Straße 2.
Telephon 3941 . _ _ 4182

WtzmWsll. « » »
von 7 Zimmern mit reichl. Zubehör
Rkeinsiraße 7 zu  vermieten. 69o.

Kriedrichstrasie 1», 2. Et.. 11 Zrmm.,
Küche und Zubehör, langfähr. erfolg¬
reiche Pension, zu vermietcu._

X3n
t KlsiieUGl. 49/51|Xherrschaftl.Wohnung,8Zimmer,"

gr. Loggia, Balk., reichl. Zub.,
«t> Gartenbenutz., elektr. Licht, Gas
4 » :c. per 1. April zu vermieten.

Näheres Nr. 49, 2. 4382 ^

•«MHnMtmMiLmäimaaamuMSb— ‘ln "

Rheinftraße 39,
1. Etage. 8 Zimmer mit Zeutral-
heizuug, elektr. Licht und allem
Komfort zu vermieten. Näheres

Sb  E ie . , Ariebrtch-
straZe 15. _ '

Rh înstratzê90,
1, Etage, herrschaftliche Wobnung von

8 großen Zlmmeru mit sehr groper
Veranda und reichlichem Zubehör per
1. April 1911 oder früher zu vermiet.
Näh. Nheiuslx . 40 , Part , l. 4242

!K9«i «firflßc 108,
3 Treppen, schöne 8 - Zimmer- Wohn,

mit 2 Kammern. 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort preiswert zu ver¬
mieten. Näh. daselbst, Parterre , und
Do tzhcimerstraße 60.  B 21632

Kirchgaffe5 B5.01

ist der von der Buchhaudlnng Gust.
KrKUsman» tuuegehavte Kode»
mit Zubeh. auf 1. April 1911. event.
mir Nachlaß 1. Jan . 1911, zu verm.
Näb.das. od. H . Si iiei » . Gobenstr.7.

LagerränMe
»ritz- Reuter- Straße, nahe
Hauptbahnhof, zu vermieten. Ge-
räumiger Hof, Dunggrube, Remiic,
2-stöckig, 19 in lang, 5 m nef,
Stallung für 6—8Pferde. Wasser¬
leitung. elektr. Licht, sep. Ein 'chhrt.
Kann auch für andere gewerbliche
Zwecke hergerichtet werden. An¬
zusehen zwischen4u.5 Werktags auf
vorherige Anmeldung beim Eigen¬
tümer, Villa Lindeck, Mainzer
Straße 68. 1. St . 3954

näüe d. Hanptbachinchof, neuer L«den
mit zwei Nebenräum ., für ö’ta?ate
oder Bureau gooign., pveiNnert zu
veaem'ieben. Näfevas Barst. I . -10Q

Die Läden
Kirchgasse 43,

MN KlorGeli,
Billa Viktoriastr. 49

hochherrschasil. Wohnung von 8 großen
Ziniiueni mit reichl. Zubehör, 3 'lstan-
sarden. 2 Balkons, Speismautzug,
elektr. Licht, Zentralveizuua und
großem Garten per 1. Juli 1911 zu
vermieten. Besichtigung Wochentags
12—1 und >/-3—"-4. Näheres beim
Hausmeister Wärih daselbst. 4243

Käv-n und Gsschüftsräumk.

Slimißr. 7. ffirtte fooisilt,
im 1. Stock, perl . Avril Gcschäftslokal,
rn i-dem Geschält geeignet, zu ver¬
mieten. Näh. daselbst im 3. öt .,jm10 u. 12 Uhr. Telephon 3o99.  40 <1

WmsM . WohMH
von 7  Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wiihelmstraße 15, per
sofort o . später zu vermieten.
Näheres Baubnreau . 4163

M -lNßt. 17. 1. ©MC,
6 Zimmer , Küche, Keller, Mansard.

nebst sonst. Zun . per 1. Äprrl zu
vermieden. Nähe-ves d<r^ IDrt._ .

. .Kg±,*, a ff* Eck« EratU-
straf .e 15»

ist di- Wohnung. Bel-Cstage 6 Zim.
mit Zubehör, auf 1. April zu ve -
mieten. Näheres 2 Stiegen , vor¬
mittags li - i Uhr. 61

8 Zimmer und mehr.

MiÄmsÄWslrche3
ä ”Ä 3rvT’Bi

1911 zu vermieten. Nah. das. oder
L. Schramm, Wiclandstr.̂ H .—

Lür Ärzt ^ MeMsiNNvalL rc . .
o Ecke FrievriÄstraße,

KtrÄgaffe -SV,
1. Etage , i) Ztmmer m. r - -chl.
Zuvebör per sofort od. später zu
verm. Näh. Wlhelin ■ « a »*er
Sb  t Frrcdnchstraße 40. 4241

Bismarekrmg 2,
Ecke Dotzheimer Straße (Neubau,

msd . ErkladenFrvntiäden
in verich. Größen, geeignet für:

Delikatessen, Möb-l u. Dckorat
sp.-z Kaffee, Tee, Haushaltartikel,
Schokoladen, Znstallatlou,
Gebäck, Färberei-Filiale,
Zigarren , Kurz-u.Wollwaren.
auf sofort preiswert zu verm. Naher.
Baubureau ßHäidiier . Dotzheimer
(gtvnfce 43._ __ U15..9

SnSeiT ® Icidififöfte 18
mit an ost. Zimmer u. Küche zu verm.
Näh. b. Mansoii. _ 41b/

«olesl|tü. ©tftttnflBloftnl
•saÄiÄ 'ss«’»

Hofraum u. Dovfahrt , ganz oder
geteilt sof. zu vermreten . Näheres

_bei Hanso n. _ üsh
Dotzheimer Straße 63

vre Räume der bisherrgeli
AnLomodil - Zeutraie zu
vermieten . Näh . Vorder¬
haus , l .Jf tOCE ti nLs. B21457

FcLHraße 19 SSS

großer Eckladen «t* Sousol
M. großem Gutresal u . Laden
mit besonderem Eingang au
dcr Kirchgaffe , 60 » O -Meter,
11 Schaufenster , im Ganzen
oder geteilt zum 1. März 1911
zu verm. Näh. 1. Etage. 4175

Langsame b4,
d. g. Kranz, kl. Lade», sofort od. spater

zu veriliieteu. _ pA“
Mör-Itzstv. 15 Laden per 1. April

o. sp. z. verm. Au ? Wunsch w.
sers. umgevaut. Auch sind gr.
Lag ere, n. K. v. Stütz. 1» St . 1«

Moritzftratze 20,
Laden mit Wohn. p. 1. Apr. zu v. 302
~ ~ "M Ncngaste 19
f(jt. gr . Lad . m. 2 Erkern u. Ladcnzlm.

nt. ob. oh. Wohn. z. 1. April1911 z. o.
Aa cai »j. Weinrestaurant. 417b

Laden “S.-1T
Ried er mald str abe 10, 4113

für s?nseur oder Schuhmachergeeignet,
an kleine Familie bei Ueberuahme der
Hausverwaltung sehr, billig ,̂zu^ ver¬
mieten. lltäh. daselbst 2. Zstock ber
Brützl, oder Herderstr. 10 bei Pauly.

SKKlqEe 24/28
Werkstätte, groß«. hell, in ber 12 F.

Glaserei _ wurde , für jed. gr.
Betrieb geeignet, dasewst anck
6-eiler-Räume per  sof . od. j |te 43

SchMerplatz1, 3r„ Pärt.-Lokalitäten
zu vermieten.

^rtireäiftäijer gitr.9(tlenbss)
schöner Laden mit Lagerräumen
und 2- oder 4- Zimmer- Wohnung
pcr sofort oder später zu Per.
mieten. Näheres Bismarckring 1!
bei äKessemer . 4178

Eck« Seeroven-
» . Emser Str . 04,

mit 3 Schaufenst., Ladenzimmer, Waren»
fetter u. Lagerraum, ev. mit 3-Z.-W.,
billig ru vermieten,



Sette 1®. Morgen-Ausgabe , 2 . Blatt» Wtesoaösmr TaMM.
'V' M . Januar 1911. Nr . 39.

Bll

A « « e25«Sl >!
I mit 2 Scdauf., 44 qm gr., Neben;., i
! Küche, Keller, 2 Lager- oder Wohn-
' räume, gr. «Valeriez. 1. Apr. 1911
! z.vm. N. das.Drsg. hsvedu,. 4112

WafÄkSHe oder Werkstatt .
Wevritzstratze 41 große Helle Wasch¬

küche od. Werkstatt mit schöner2-Znn.-
Wob«. Vdh. 1. St ., per 1. Apni bell.
Näheres ?)ork straße 7.  1 . B 4

57
seit längen Jahren

wurde, mit
. . Sljrrtl 1911

ni ^vermieten. Nähere- bei
Büdingenstraße4. 1.  4378

Wtthstt. 17'L .LS ..L
Nilckrrlabe« nebst Backraum und
Wohnungz. 1. April anderweitz. verm.
MH- Karser-Fr iedr ich-Ring56.  F 239

Im

Aroßer Büro -Raum
in der Rhelnstraßez« verm. Näheres
bei Dittmaun, Adelhcidstr. 10, 965

M jtüt Amer
jrrtt separatem Ging., sür geschäfkl.
! Zwecke Vorzug! , geeignet, zu verm.Babahoe str. 4. Zraarrenlad. 4360

KMM K KkWÄKNe.
.ca. 240 Qm. Bodenfl.. mit Gas u. elektr.

L., i. #. Vismar ck-Ring 3. B 24240

1 . « eta »SM - Et « ae
arit Arbeit«, oder Lagerräumen zu der-
i mieten -best- Lage! Kleine Burgstr. 2

Ecke Grob« Burgstrabe._ 4429
Kür Friseure t

ffiin Mr geeigneter Laden, event. m
2-Zim»-Wohn. billig zu verm. R.
DoUbeim er Str . 28, 1. Betz. 825504

Wrrkstättco.Lsrerräumc
Markst., 72 gm, mit od. ohr« Holz-
beackeitungÄnasch.. Sout .-R., , hell
u. trock., 75 gm, mit Hof. zuu od.
einz. W imr. Gievrg-Augu st-Str . 8.
Grcher

für Wascherei-Besitzer,
Rmlm

Arbeitsraum
oder Daser, auf 1. April zu verm
Nähere. GÄbsnstrasie 13._ 8588

mit2-Zimmer-Woffn. und
JJwPdl Zubehör auf 1. April zu

verm. Näh. Göbenstr. 22, 1 r. 8 989
ifalM . mit WoÜn. u. Züb. H-llmund-
DsOlu str. 42 fof. zu v.  Näh . 1. 4184

Zwei helle Zimmer
mit sep. Eingang, für Bureau? vor¬
züglich geeignet, zu vermieten. Rent-
atil , Herrngartenstr. 7, Hth. 4421

))

Langgasse 21,

v_

sind große Läden mit großen
Hellen Oder- und Untergeschossen
und Nebenräumen, modern,aus¬
gestattet, sofort od. später preis¬
wert zu vermieten. Näheres im
Tagbl . - Kontor , rechts der
Schalterhalle.

Ladsn- 2 Schaufenster. 35 gm
,_ _ . , ßto'B, zu verm. Nah.
Wilh. Gerh ardt, Mn uritiusstr. 5^ 4400

Geräumige Werkstätten , auch als
Lagerräume verwendbar, billig zwver-
mieten. Näh. Dorks-raß- 29. 2 links,
und Maur- tiusstr aße 7, Part.  1 e>oi
f in WenÄ! KnSenD.§

und großen Lagerräumen im Part,
u. Souterrain bill. zu verm. Nah.
Michelsberg 22 i. ^ chokoladengesch.

ULHH Ncrostr. 20 m. Wohn, per
i . April 1911 zu Btrnu_
Öranimstraße14, Äisb.,

_2 Schauf., ea. m. Wohn.
u. großem Lagerraum, per 1. 4. 11 zu
verm. Näh. Borderh. 1. « tock. 8d0

Laden

Schöner Laden!
für Gemüse, Obst und Südfrüchte
pass., per 1. April 1911 billig zu vm.
Näh. Oranienstraße 14, im 1. Stock.

Die seither- von dem Katasteramt innc-
«LL'Ls-AimimSrnßeW,
Part., sind per April zu vermie ten.

0 (1*1; a,.  für Maler, Bildhauer re.
<410111 auf 1. April zu verm. Näh.

RüdeSheinî Str . 18, Gtb. Part. 62
mit Ladenzim., Schwal-
dacher Str .. Eck- Michels¬

berg. auch für Kontor geeignet, zu vm.
Preis 800 Mk. Näh. bei Göttel. 464

LrH »»4»** 'Wälräwstr.18 mit o. ohne
Wohn, ssf. Näh. Part.

Werkstätten und Lagerräume per
sofort oder später zu verm. Näh.
bei Kappes, Kleine Webergasse 13.

ll« rwäesna Mi
hoch und geräumig, Westritz¬
straße 40 , früher 44, z. 1. April
zu verm. Event. Wünsche können
noch berücksichtigt werden. B1317

WmWmeail.
2 Zim., in günstigster Lage u. un-

mittelb. Nähe des Gerichts, zum
1. Avril, ev. früher zu verm. Off.
u.  Z . 244 an den Tag bl.-Ver lag.^.
Zu jedem Betrieb

Fiü'-rikräurn«Waldstr. 49 zu vni. Elektr.
Kraft. Näh. Fri-drickstr. 4, 3. 444
Monialwarengeschkst,

seit langen Jahren besteh. ». mit bestem
Erwlg bitr., ist mit vollständiger Ein¬
richtungp-r l . April zu verm. Oit. i,.

a*4S an den Tagbl.-Verl. 8333

RejlmM
zum

Kulmtzkr fof“
ist per 1. April 1911 ander¬
weitig zu vermieten. Dasselbe
wird vollständig der Neuzeit ent¬
sprechend heigerichtct. Näheres
bei dem Eigentümer

Meinrlcli .««*» » •

Wirtkchastm. Garte«
in Biebrich , direkt am RH-m.sos. od.
spät, zu vermieten. Näh. BTisclnojr,
Wiesba den . Kirchgasse 11. 43 3̂

Restaurant
Storchnest,

Ki - chgasss 43 , Gcks
SchukgLisse,

znm 1. April er . z« ver¬
mieten . Auskunft b. Eigen¬
tümer 1. Etage. 261

Sichere Existenz.
In einer Stadt im Rheingau ist in

verkehrreichster Lage. im. Zentrum
der Stadt . Ladenlokal mit hastend.
Einrichtung, befand, geeignet sür

Konditor ei u . Caf « ,
sofort oder später zu verm- Off.
unt. B. 242 an den  Tag bl.-Berlag.

" Bäckerei
mit neuer Einricht., in prima Lage,

sofort oder später billig zu verm.
Off. u. R. 245 an den Tagbl.-Verl.

SgnneÄergerStraße 76
hochherrschaftliche Villa, neu her¬
gerichtet. 13 große. Zimmer und
Zubehör, Zentralheiz., Gas undelektr. Acht, Sperseaufz., Park «.
Stallung für 3 Pferde. Garage,
zu vermieten oder zu verk. Nah.
Heraonkahnftr. 7. Tel. 21.r0. 4El

Wohnungen ohne Zimrueu-
ANANbo.

LaKdhKtts-ErdAeschoÄ
zum 1. Av ril mietfrei Wöhrmgstr. 2.

Wöbiirvie Wohnungen.
Hl .”möblV”vi !t«. Sräawrs

5 Zimmer, Bad, Küche, za vermieten.
MbÜr ^ts "Zimmr ^ " Mansarden

etc.
«doliMrTv'I' lT autmöbl. Zim.  jg _M-

Woethestr. 3,
eleg. möbl. Sal on u. Schlafz. zu ve rm.

Goethestraste 11 . L an der Adolfs¬
allee. hübsch möblierteZemmer,zuv.

WMrn den 32, ^ SiL

Anto - Garagen
zu vermieten. HeliWirndfleastr 39» ,,

Auswärtige Wohnun gen.
Dor Sonn enberg , HnusMonrspss,

Aufgang Bergstr., eine Etage, 3 Zun.,
unmöbl. od er möbliert, zu vermieten,

Eigenheim , Eintrachtstr . 9,
sch. ä.-Zim .-Wühu. m. ged. VevaniA

Küche, Sporser., Bad . Gas , el . Lacht
u . Zubieh. per 1. April zu verm

KleiKS Billa,
6—7 Zim.. Nähe der elektr. Bahn, sof. o
später mit Vorkaufsrecht zu mieten ges.
Off. S8K Tgbl.-H.-A.Wühelmstr.0. »194

Schöner Eckladen
mit Zubehör, Kaiser-Friedrich-
Ring 38 , sowie Laden in der
Riehlstraße im selbigen Hause so¬
fort zu vermieten. Näheres da¬
selbst, 2. Etage, oder Adolfs¬
alle« 28, 8. Et. 4184

WerLMtte
oder

Lagerrarrm
im Rückqebäude1. Stock, vom 1. April
bis 1. Juli zu verm. Lnnggaffe 28
im Ausverkauf.

Größer Mm  äSSiS
Näh. Wörth Kratze 28. 82

Laden mit Zimmer , Ryeinßr . 101
evtl, auch mit Wohnung per 1. April
1911 zu vermieten. Näheres daselbst
SÄnhwarenladcnod. b. Rechtsanwalt
m»g. Ma ttes , Mainz ._ F 23
50 qm gr. LaDerr,

Bismarckring, mit3-Z.-Woha., event. m.
Bur., Lagerräumenu. Wcrkstätte, z. v.
Off. ii. Ej,  1831. an Taabl.-Berl. 8343

^ ZadsK , „ _
in welchem 28 Jahre Metzgerei betrieben

wurde, auch für andere Zwecke gut
geeignet, ist mit2 Zim., 15t., 2 Alans,
ü. Wulstküche od.Waschküche zu verm.
Off. u. r&.  3 * 3 an den Tagbl.-V-rl.

Marktstra'sse 6, I, gut m5bJ. Zimm er,
MoriMr . ?, 1» -leg. Wobn-u.Schlafz.
MoriM ». 84, Part.. Nähe Bahnhos.

gut möbliertes Zimmer zu verm,
LranitnAräste 22,1 r. . aroßes. schon

möbliertes Zimrwr zu vermieten. __
Rheinstr . 94 , 2, groß. eleg. Z.. Klav..

1—2 Bett., a. f. 2 Pers., sehr dlll., 1 kl.
ld Mk. mtl..Wohn- u. Schla tz., g.PM-

IBäKl O . r.. M. Z., 20 Mk^ sr.

Billa BWriastr. 16, 1,
eleg. möb;. Mohn-  u . Schlaszim. z. v.

Bäckerei,
oder wo man eine einrichten kann, von
einem tüchtigen Geschäftsmann mit gut.
Kundschaft sür 1. Okt. zu mieten gesucht.
Off. mir. « - 3 * « an beit Tagbl.-Vert.

Mills» «nd Hauser.

JmKurzentrum .
2—3 schön möbl. Zinimer. auch einzeln,

event. mit Küche, billig abzugebcn
Kl. » urastratz«

Mott,iiti " «»öb».Wotzn-» . Sck,laf«
WlMUlt . zimmer , auch einzeln,

1—2 Betten. Kirchgasse 17, 2 linkS.^
2T <P « « elegant möbl . Stmmer

so fort zu verm. Mart tpiatr 5,,3»
N «Ä.WM-n.WliW.

zu vm. SchöneAussicht 18, G.-Viüa.
MMi .Wn-is.MaW.,

auch eiuz. Zimmer sSüdseite), billig zu
verm. Taunusstr. 1, 3, Berlm -w Hoff.

Eleg . möbl . Wohn - und BÄlaf-
zimmer in ruh. Hause zu vermieten
Walramstraße 39, 2.

Nemiseu , Ztallungen etc.

Herrschaftliche BiAa,
'Theodorenfir . 3, ganz oder Etagen:
6—7 Räume zu vermiet en.  479

Eirrfam -l .-Billa , Schillerst̂ 14, Ecke
Nassauer Str . zuv. Ed. Didion. 5021

I Taunusstr. 28 |
^ mit Au-ralme des Ladens q

| ganzes Haas , |
18 Front- und 2 Hinter-Zimmer, <P

♦ Badez., Küche, 12 Mansarden ♦
L zu vermieten. 4389 ^
ch> J. Meier, Agentur, Taunusstr. 28. G

Dotzheimer Straße 123
Bierkevee » Stallungeu , Futt -r-
titmte , *>of und Wohnung per
1. April zu vermieten . 825151

mit Bureau und Packraum,
geeignet für Weinhandiung
oder ähnliche Geschäfte, zu
vermieten. Anfragen unter
V . 186 an Tagbl.-Verl.

Suche für meine Tochter vor
Ostern ein

Monat für laasöaltaag
md Pifcaföjaft

Prospekte mit Preisangabe, auch be¬
züglich der Nebenausgaben, werden
erbeten. Weber,

Ni illickau . Bahnhofstr. 32.
Suche sof. f. meineV-rw., 19 3 - alt.

Pension ohne Vergütung z. Erlernung
des Haushaltsu. Ks -Äsn . Dauer 'i- ws
«/, Jahre. Off. u. Wi. tss Tagbl.-
Zwcigstells, Bismarck-Ring 29. 81493

leäsr Risisr
verlang«die IV»hn«:>gsl ästen des
Baas- 1.  GriMtetzer-Vereiis

ZS.
Gesohäftsstelle: Luisensärsese 19.

Telephon 439. x 373

Immobilien-9cri«!)t0-
iefeüföiaftm.».s.

Marktplatz3. Telefon 618.
L8»huu » gSt»ack«wetS.

Man verlange kostenlose Zusendung
sder Wohuungslisten. 5121

Wohnikttgs -Nachw - is-
Bureau

©

£lon k  de
NriedriÄstratze 18.

Telephon -SS.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaujobjektenjeder Art.

md MmsdilienMM des Merbadener Tagblattr.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 30 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. di- Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Sapiratten -Anseo oto.

HtzpsiheLsN-
Selder sind stet» zu vergeben durch

L &äslwi § Jstslg
Webergasse 16. F-rnspr. 604.

Gebe 1 Hyp »tt,.-K«p. 60 "/» Taxe.
Wslff 4L. *lo u . 1 % Proo. ohne Steuer.

KdörlL LLN. , Wielandstr. 1^

Hypothrken-
Kopitol an erster Stelle auf gute
hlefig« Objekt- zu vergeben durch
Ü3, Mleemann , Adolfstr. 5. ^

HtzpsLhekettgelÄsr
auf sofort oder später auszuleihen
durch Wilhelm Schwarz, Sowsal.
BiLm-arckrin« 14. 1. 81425

Privatgelde « auf hies. gut- Objekte,
Mrj.10,000, Mk. TI 16.000 und Mk.
60—65,010 an zweite Stelle und Mk.
30.000 an erste Stelle per gleich auszu-
leihcn. iNankgelr-er nur an erste
Stellen bis 60°/» einer Architektentaxe
zu ieder Zeit zu haben.

Elfi}.. Lote , Zietenring 10.
Telephon 4109._ _ _

15 bis 20600 . ’ — Gute 2. hiesige
Hypothek zu kaufen ges. Off. „ &*»*»"
Haafenstein & Vo gler»
, .76MWMk . °ZM
einerKommandit-Gesellschaft von 100M.
ab auszuleihen, « Zivil-Jnge-
nieur, M ainz, Wall austr atze4:3,1.

Geldgeber
erhaltenkosten freienNachwe:s guter

HypstheksR
durch ILimüwSj »; «fstel .,.
Webergasse 16 — F-rnspr. 604.

AuszuLeihen
gegen ms» prima Objekte an
zweite» Steile vis ^195

Sensal Meyer Sulsberger,
Mdelheidftr. 1«. — Telepho » 524.

Suche sofort Privatgeldgeber
und Kapilamsten. Osferten unter
W. 247  an den Ta«bl. -Verlag.

4 ’ 00 SU?*
vorzügl. 2. Hypoth., nach eüster von
Mk. 24,000, noch nicht 60^ d. Tax«,
4 5 % S), Besitzer in gesich. Stell , ges.

Otto Knael. Wvlfstraste 3.

Kaxitalisn -Gesuche.

1. u. 2. Hsstwllictcil
auf hochprima Ovjekte gesucht. Ber-
mittlung kojienlos. aOst

As -8 « Urins,
Meinst ». 81, «. Hauptpost. Tel. 648.

1800 Mk. nach der Landesban?oder
6060 Mk. 1. Hypothek- nach Bi -r-
stadt gesucht. Offert, u. IS. 18 ® an
den Tägbl.-Ve rl. erb._ 81312

8—10,000 Mk..
2. Hypothek, gesucht. Osseritrn unter
S . Ä16 an den TaM .-VerLagi.

Bankbeamter sucht auf sein 3x4 -Zim.-
Wohnhaus2. tzypotl, von

10,000 M -rk, ^
Tare 55,000M., Vorbelastung 30,000 M.
Off̂ u. « . rrsi an den Tagbl.-Verlag
erbeten. Bermittler zwecklos. _

Set » einem sehr soliden, tzoch-
rentavlen, in schnell. Entwicklnug
stehenden Nnternehme» werden
15—20,000 Mk. gegen volle Der«
zinsnvg «nd 5- facher Sicherheit
gesucht. Offerten unter 8. 348
an den Tagbl.-Berlag._
^HttVisMk . 1. Hypothek. 60"/» feld-
aerichtl. Taxe, aus reutabtes hiei. Objekt
ges. Off. u. ss . 32 » postla gern d,

20 -’— 30,000 Mark 2 . Hypothek«
auf prima Haus (Sudviertel ) von
solventem Besitzer gesucht. Offerten
unter E. 248 an den Tag bl.-Verlag.
~ 20 22,000 Mk. erste Hypothek auf
ein gutes Grundstück(Wohnhaus und
Kabrilräume) in einem aufblüh-nden
O'te (Nähe von Höchst) sof. ges. Off. u.
W.. s « a« den Tagbl.-Verl. F373

13—15,000 Mark
auf gute Nachhypothek gesucht. Offerten
unter äs. üu. ©-8 an Jnvalidensank,
Ann.-Exped.» Wiesbaden. F597

20—25 000 Mk. 2. Hypothek
von sÄv. Pünktl. ZiNsUhler gesucht.
Orr. u. G. 243 an d. Tasibl.-Verlag.
"’25.600  Mk^ l . Hypothek gesucht.
Brandtaxe 60,000 M. Off. u. P . 3©
postlagernd Biebr ich. Verm. zwecklos.

85,000 - 90,000 pH.
-bis 60°/» der Taxe) als 1. Hypothek
auk vr Herrschaftshaus in bester Lage
vom S -U-stdarleiher per 1. Juli odkr
1 Ostober gesucht. Agenten zwecklos.
Offerten mit Angabe des ZinSfuLes u.
B . » 48 an den Lagbl.-Berla«.

ImÄUlen-Verlich«-
«eleWtllv. t. 8-,

Marktplatz 3, Wart.
Telephon 618. 5120

Srosie «lttdwah » von Miet-
Kansobrekte« . Geschäftsver-

käufe aller Art. Finanzierungen.
Hypotlieken-Verimittlnns.

Bersicherunsen.

ViiiK mit ^ tÄLtursg
IN» schönem Garten, in Kurlag «»
wegzugsoalber sehr billig zu verkaufen.

5170
Rheinstraste 21 . neben Hauptpost.

Mktzr. «clkzkihcllsLttst
A « Sk ttnst und Offerte» gratis.

Billa Rerohergstr . V
sofort zu verkaufen oder zu ver.
mieten. Näh- daselbst..̂ F231



Nr . ZS.

Morgen-Ausgabe«
S. Blatt.

Wiesbadener TsgbisÜ.
Disnstsg,

24 . Januar 1911.
SS. Jahrgang.

Villa Mozartftr . 4
mit12Zim .. WMa Schktzsroftratze 1
mit 10 Zimmern, reichlichem Zubehör,
Z-ntraliuizung. elektr. Licht,. 65 bezw.
32 Ruten Garten zu verkaufen. Nah. b.
Bes. M. aa» rtma« n , Schützenstk . 1

Modern eingerichtete Billa , mit
Gas , elektr. L,, Zentralh ., 20 Wohn-
irSume, eingerichtet für 3 Etagen-
Wohnungen oder zum Alleinbewohn.
als Herrschaftshaus , befand. , geetgu.
als Pensionat oder Sanatorium , tu
herrlicher Landschaft, unmittelbar
am Wald . Höhenlage, mit -d- ohne

ÄtfSÄaa
Mo sie. Wiesbaden . 1108

Ganzes Geschäftshaus.
&efte Lage, preiswert zu verr . Rah.
GraberHwa'tze 80, Laden

Mills
Grillparzerstraße 7, 10 Zimmer und
zuigehörige NebLnraume, der Neuzeit
entsprechend, vversw. zu verk. Llrchit
^vs Hötzel, Scheffelstratze 13, Part.Ittiiiü
Nrlla Rerotal für Mk . 78,00V .—»
Will« Amselberg für Mt . 72,060 .-
zu verkaufen. Näheres durch 5188

Sensal E . G . Herman,
Telephon 6524. _ Langgasse 18.

Hit verkKuserr
kleine Billa , idyll. im Eigenheim u.
Nähe des Waldes gelegen. Dieselbe
enthalt 6—7 3 *. 4 Kam., alles unter-
tf -.tlxi  Gas . Wasser u. elektr. Leu .,
ringsum kl.' Gärtchen. Off. G. L4V
an den Tagbll-Berlag .- - -

' MM
ptttli 18 Z.. 10 Maus., in f. Lage am
Wald, sehr geeia. s Institut od. Sana¬
torium Preis 85,000 Wk.. M verkaufen.
Off. u. M. s -es an dm  Ta gbl.-Verl.

Herrschaftliche Billa
in vornehmer Lage, wegzugshalber
weit unter Preis zu verkaufen. Off.
u F. 238 an den Tagbl .-Verlag,

Rentables nenes Hans»
Altstadt, mit DäScr -i (Dampfofen) zu
verkaufen. Näheres unter llii. KL 7 im
Tagblatt -Verlag.

Ueizeswe Billa . ,
ff. Kurtage , nahe d.Wcelde, IL^Zim .,
Garten , fvf. zu verk. ob. zu vert. Aa.
^rb Oi-f D. 242! an Tagbl .-Berl,'XD. —

Billa Stzillerstt. 14 ..
Axchit. Ed. Didlon . das. Del. , 6472.

Günstig zu verlausen.
auch gegen Hypothek öder Grundstücke,
schönes Eckhaus, gut gelez., sehr rcntab.,
Preis uut-r 100.000 Alk. , Offert. Psst-

Sehr günstiges Angebot.
LandbKckerm - Verkauf.

Unter den denkbar günstigsten Be-
sinimtnen ist ein gutes Landdackeret«
Geschäft mit einem genossenschaftlichen
Ko"!umaefchäft und guter Kundschaft
stst 11500 Ml. sofort zu verkaufen. Das

Darmstadt. Offerten u. A . 91 » an
ben Tagbl.-Verl. erbeten

Kleines Haus
mit Garten zum Bewohnen für etn*
ob« zwei Familie eingerichtet . ,n
aesund« ruhiger Lage Ph '.lappsberg.
straffe, preisw . zu verk. durch Just ^ »
rat Dr . Loeb. Kirckgasse 43, 1. ^ 281

SMrCult* VjCU. _ 1D2.TOO—

NU«Nwer7%WM..
Rm -Wohn. im St ., welchesẑ Zwangs-
aerst. kommen soll, zu verk, Lmert n u.
xl , 8 . » postl. Bismarcknng. L 1463

atz mit fertigen Zeichnungen
Ymfübl. Stafette l, a. fertiger Straße

belegen für Etagen- mit kl. Hinterhaus,
zu verkaufen. Auf Wunsch werden bie
Straßenbaukosten b-stchert, Baugeld und
eine zweite Hypothek br? 80°/, der Tar,e
gegeben. Näheres durch

Gg . Lotz, ^
Ztetenring 10. — Telephon 4109,

r,mmobilis»-Ka»fS- suchr.

gS§r Gut
b tüchüLandwirt zu bald. Uebernahmt
n Kauf °d. Pacht gef °«E
Off. u. L . KSS an den Tagbl.-Verlag.

Gesucht
ein größeres Baugelände v°n 8 RS

L .» °W ÄÄA K
ansrsÄ ' eSÄ ' jg*tsonB Selbstverkaufern an Baurat
Lauth , Dambachtal ^ . Gartenhaus.
(Sprechstunden 8—-40 klhr vorm.)

_Meiner Ameiaer des Wiesbadener Tagblatts . ^

Zigarrengeschäft
fvsgeu Abreiye vis zum 0. Februar

zu verkaufen . Off . n . P . P . 00
i  auptpostlagerud._ __
^Kolonialw .-Gesch. ist wegzugsh.

M,Zm -K -Mzk ° 4 -NL

Verschied. Ueberzieher u. Joppen
bill. zu verk. Neuaasfe 22, 2. 500̂
NeüewehY Gehrock, Frack. Gold. Uhr.
billig zû verk.^ r«ugasi« 5. 1 rechts.
Kutschermantel mit Pelzfutter 12 M.
Gorneind ebadgätzch eu 1 -

Schöner Diwan sehr preiswert
z»l verk. Rhoimstratze

Sofa . 2 Sessel Diwan , Kommode,
W Spiegel . OMin âbde ^ r gr

'Gutes Friseur -Geschäft
weg. Krankheit unt . gurrst. B« . sof.
m  verk . Näh. TagbF-Perlag, _ Yl

Reizender kleiner Rehpinscher
au  vk. IvbarrmSberg« Str 7. V. 1^

Dobermann -Rüde und -Hündin,
1 Jahr alt , u. Waldvögel leder Art
kWfy D̂otzhermer^Stra ße 17, Gth .,„

Schöner Schäferhund , H/Lahr,
1 eif. KiiÄx-pbettftelle. 1 Kafig. ff«
mite Partie Brennholz , per Zentner
1L0 M . «bzuge'ben Dotzherm. Wre---
öad-ener Str a ße 80, 3 fam _ _ _

Schöner ' Wachhund zu verkaufen.
Ri^ rirb . Doßbemier Straße 4« 1 « t,
—Sch7Däckel -H>rnd. 4̂ Zahr alt.
billig zu verk. WalramftrMe ^ Ẑ —

Gute ^ LegeMf^
mit ob. ohn>e Stau , su ver .̂ schone
Misffckt 18. Gib . 1._•
Pr . Kanarien -Zuchthahne n. Werbch.
Ml . Wlelandstr . 21,

Kanartenhähue u. Zuchtweibchen
eäen  u . ErnzeWange brll. zu verr.
' »niMvaße 28. Hth. 2 r.

Kutscher-Zylinder,
weite Form , &iKita LH verkauf. . -
^läÜ&ete* vm .-Mont-ou_ ^ —....—>
* Blüthner -Pianino,
aui erhalten , preiswert ckvzugsben
Arndtstraße 4, . Parterre ^ -
Pianino , sehr gut erh., m. gr. wou,

billig abzugeiben̂ JahuftrgHe40 ^ n,
Gr T einem., Schneidertlsch, « effel

zu verkaufen BleiMratzeM1k « M
Gr . Goldrahmeu , woll. Bettruit .,

iap Nipptifch. Büch., Bo-vlagen. Petr .-
Lamipc, versch. KüchenEte MnzwSv.vk. K« s--F r .-RingHI.
’ ^ EiiwHWieMein Gasofen
an. derk. WorihstM ê ^ llPa -t,

Schlafzimmer lackiert, 17» Mk..
Schlafzimmer , Eichen, L0 , pmr.rl
320 M . Bettenfabrrk , Ma uerg . 16.
"18 »" MkTHnpl ., Schlafzimmer
m Gl u Marm . BrSmarckr. -̂8, ,P ..r.
'" Neue Schlafzimmer , bellg.,
nußb.-Iack.. Bett m- Seegr, -Watr . 85
2-tur . Kleid̂ rschr. 50, SMd | pm. m^Marm . u . Sp -regel-aust . vo, Na^ tuim
m Marin . 15 M . biM zu verk.
Karlst ratze 20, 2. Etage.

Hotel Pass,, 2 « 3 u- « «»;
Gartenlaulbe rc. bill . « voarch..

Moderne Sofas , neu, billig
.p verk. GötzMftratzê LN - MML

yiü't" erhalt7 'Sofa sehr Preiswert
zu vk. R. Lochringer̂ StÜLb ^HH:

"Büfett , nutzb.-poliert n. .« « «» ,
mit reicher Sckmtzerei u . Kristall-Ver-
glasuna 130 Mft . Kl«iderschr., nutzb.-
vol., xxhVitxi h >atb 48 S)c!., pol.
tzertiko m. chwgel 45 m,  Trumeau-
Spiegel m. Mf n sauten ^o S •TOofirflooer Blucherplatz 3/4, _ B641_
NüfiülMcherschr . mit MLssrngvergl.
billig zu vk. M n̂or BismarckEg 4,
Dopyelpult , verfch.HkSM SiaNftast.

villiig Hellmundftratze 37.. ■Jflö&i
Wenig gebr. Herren -Schrerbtrscy.

Nutzb., Kuchen-Einricht ., .w,e neu,
billrmW . Mtnor . BismarckriNDL,—

Für HotelPenfian.
Großer 3tür . Weltzzeuglchrank b.ll.g
zu verk. Hele ne nirraße 11 M rl,,—
Mod. komvl. Pitch-Küche m. Lmo -

^135 Mk. JR* knm-arck rma 28. P -.

SvottbiL .: w. Marmorofen 45 Mk-,
SaLnofen . Rodol-schl.»prachw.^ rw-
niäntcl , ff. D .-Rad,
Sck veD- Wasch- m a . Tische,
n. Äam nzsug .. Livre«. Alwinenftr.  4.

. Eine grotze Partie
^rftche i! Amerrk. Dau -erbr .-Oefen,
neu chilliq ab zng. Hochstat tenftrr^
Weiß ema-tt. 2-flam. Gasherd billig

zu verk. Fran kenstraßc,W . V. aj z.
Neue mod. , Oefen billigst

bei Keßler, ÄorWvaffe 10.  k ' 11»«
GaSzuglampe , Speisezimmer -Krone,
Aister u . Pendel billig zu verknusen
Schwakbachär Straff « 8b, Par t,- .
^äszuglampen i» großer Auswahl
v. 15 Mk. au. Mühkorperu. .M «^ r
in allen Pr .eiSlag>e.n Wellrchftr. 20.
Delevkon 3675.

Vollbadewanne 15 M?..
Gaskocher, Gaslamp, , GluhkorMr rc.
enorm bi ll. H. Krause . We llritzstr. 10.

Vacuum -Entstäuber,
System Atom, für Hnndvetrvch,
tvansvortabet , tadellos arbeitend,
3 Jahre im Gebrauch, wegen l̂nlage
elektr. Betriebs billig allzug. Hotel
QuistsMa, ^ Parkstraffe^ S._ _

Elektr .-Motor , 3—4 P&., zu verk.
Därenstraße 2. Llerger.

Prrv .-Mittag - >r. Abeudtttch,
aut bürg , (auch, auff. d. Hflse ),
Fr . ^ preMer ^ .He llmundst ra tze fL .I,

Umzüge u. Fuhren p. » ederrollr
w. gut u. billig besorgt. Tell lOIV.
Ferd . K̂napp^Lahnstraffe 3, Part ^ .

-'U.fh'L. c-'J, _ __ __ ___
Kanarienhähne Äuchtwerbchen,

St . Seifert . Aqu.-Flsche. Vogenutter.
mc  Veltc MichÄs'oera 18, 1r«l.  3108.

U.UQV ”♦_^ V —.--7-,-
Scklas îurmer -ErnrrchLung

in hellem Rüsterholz. mit .Bett- und
Fenster-Dekoratronen, billig za f r.
kaufen. Näheres im TagLl.-Kontor,
rechts der Schalterhalle

SD) ----- — —--
"© eg., fast neue Lamen -Kletder

Wrchill .̂ zuvk . Kl. Web ergaffe 9.  1,
Eins . D.-Klerder u. Mäntel zu vk.

LäÄdl . vech. Meberaaffe 56, 1.
Getragene 'Damenkleider ..

tvauerhatÄer billig zu verk Händler
verbaten . Tohheirner Stv affe 4->, 2.
"Elen . Masken -Kostüm, Pierrette.

44, zu verkaufen Kalser-
srich-Nina 38, 3.

für Theater -Zwecke
Mig.. noch nicht getvas . GefellfchastK.

rleid zu verk. Schenkeud or fftr.  1 , 8.
Grüner Wintermantel , fchw. Jack.,
weih. woll. Kinder kl., dw. And. zu vk.Kai?«r-Friedrich -Ring ^ 1, 2 l ., L1481—— v- , . .—i i." f,r ^r .Tir.r..io"© eg. g. neue br. Tüllbluse . _
auf w. Seide aeabb., Gr . 44, f. 30 Mk.
zu verk. SÄöstkoftenpr. 40 Mk.. oo.
Lamch für elegant . Wasken-Kost.,
Kroß« 42. Westeudstr affe 34, P art , r.
"80er Unrformrock u. Hofe billig
an verk. Westendstr affe 34, 2 lks._ _

Inf -RegtTs ». Ünteroff .-Uuiform,
Gümmischuhe, ZuAstiefek. fast neuer
Zvlinder bill. Kmi .-Fr .-Ri n«f -1. 2 l
"FrackanzügT̂ HiW Herrschaft.
6(n. zu verk Momtzstr. 38, Möü. 3 r.
—^- a— ©eganter Frack
tu verkaufen Mainzer StraßeW—- ctL̂̂ Äexnxwa  Inltlft

24.- - -2 :-
etci Frackanzug bllllg

zu verkaufeu/Karlstraße 15. 1.
Frack-Anzug, kl. Frg., 1.55 Mtr .,

zu verk.  Lauoaasse x 2 links.
"Fast neuer Frackanzng

Hr starke Kia.) preiswert zu verk.
^chneider̂ lmrold Karlstratze 2̂2._ .
Smoking-Anzug, neu, brll. abzug.

£**'!’cwen itr ^ 5>4. Ä !— 2- r -.T—
Gehrockanzug u- öTß * Kleider

(für mittlere Figur ) b,v «g Zu verk.Gemeindebadgaffchen —
' Gnterh . Anzug und Nebcrzleher

(starke Figur ), Abendm, u- berschiev.
Famen - m Backfischkleiderchlliĝ zu
vk Friedrichstr . 36, 2„r, , 1- v>4-•
"Gut erh. Konfirmanden -Anzug
sowie Damenkleider zu verk Nâ .fm Tackbl-Derlaa . , "
"Abgelegte Kleider» alte .̂etwiche
zu verkaufen Rerotal 28.

Hochm. Herrschaft!. , Schlafzim ..
iniwn n. autzen ganz Erchen, m. rmch.
Schnitzereien, mit großem, dre -turrg.
Spiegelschrank 360 Mk. Mobellagrr
B lüch erplatz,3/4 ._ . -

Aus freier Hand bill. zu verk. :
Vornehme flämische Speiiezimmer-
©nrichtung mit Fensterdekorationen.
Tischdeckê uud . Messing-LüsterJ [uz
elektr . Licht. Nah. vm -vagbl.-Kontor.
rechts' der Schalterhalle,_ —
— Einige Möbel billig r« vertu
Vollst. Bett , Waschkommode, Tisch,
Chaise!.. Spiegel , Nachtt ernz. Deck-
hr,tt .stelenen-strone ;i. u -- :. —
Schön. Bett 20, 1- u. 2-t- Kldschr.

Lch Wascht. 12. Ottom . 15. Sb -eg. 10.
Stühle 2^ Bcrtvamstr ^ 20,̂ M^ L r.

elea NuHb--Betten ä 75 Mk..
Eicken-Schlafz . mit 8-t . SHiegelfchr
38o Nuffb.-Bertiko 42, engr. Nntzb.'

W?schkEmöde° ChaisÄM °̂ Sta¬
tisch wegen U-uiEZ billig ^^^ 1576
Güvenstratze 15, Mw . 1V . - . . —
2 Betten , 1- u. 2-tür Kle derMr .̂

Waschkommode, Deckbett u. " arorn
billig zu verk^ BlmchstuM ^ L^ -Bollst. Bett wegen Plavmange ^ ^
itfir  H. m  bl Wi plandftr^ ^ -L—-
^- -  Betten , ^ ^
lackientH. ^ serne .̂

NchtischHEpee ^ vumeaus^ I.

Schöne Eichen-EffzrmmerMhle, , * tt» ueue gr. u. kl. Bogslhecke
L « S -AkMMLL >-»« -- u . „mm. «,
Vertiko, Wäsch- u. and . Kommodw'
Nachttische, Betten , auch emz. Bett-ieile Schretbp., antike Möbel u .id
Kuirritsach. Ad olfsallee 6 u. AdolsstrBT.

Oriainal -Singer -Rähmaschine,
Hand- ?' FutzbeLich fast neu weg.
Todesfall bill., Wellmtzstr. ,27̂ H

, — — (J5t0| c Nähmaschine,
für Tapezierer paffend, billig zu vt.

' E Stützer . Lerma nnstratze Ivo_
-MhÄcksch.. Schwrngfch.. H I - L-du.
billig Bleichstratze lô H, B, u MM
"Bvrzügl . erh. Nähmafchnreobillig
zu verkaufen Marktplatz v,,o, - „
Güt 'erh. engl. Dreh -Wäfchemange,

foteie eme gebr. Waschmaschine zu
verk Blatter Stratze 2, Vorderhaus,
' Waschmaschine zu verkaufen
Biebrich. WsHsibad̂ner Allee
Waschmaschinê fast nett, für 1« Ml.
au verk. Gem eludsbadaatzckeii 1, 1 t,
M°d. Kiichen-Einr . mit Kunstverglas.
billig TaulmSstva tte 36, Sch retuerw,

Ladeneinrichtuirg f. Spezeretgesch.
m verkaufen Dv udenstr . 8-,

Kl. Wäscherei mit gut, Kundschaft
zu kaufen gesucht. H^ -^ ^ reis-
anääb e u . D.  186^au/deu D̂agb>l .-BerI,

Pianino " zu kaufen gesucht.
Off, unter I . D. baiivtvostlagernd.
Altertümliche Möbel . Sachen j. Art
kauft Seerobenstratze 28^ Gth, ^P ^ r..

Vertiko, gebr. Küchen-Einricht .»
event. auch einzeln, hill« 8W  kaufen
gesucht. Offerten mit Pveit-, ,rach
Ellenoogeugäsfe 10, 3 rechts

Bitte lese« . ^
Empfehle mA m all-m Dapez,erm>.
Polster - u . DekorachonSarb. vm mW
Bvvechuung. unter E. 18
au den Tagbl .-Verlag, _ lHu

. . Ofensetzer I . Schwamm,
Ärn 42 cmpf. sich. '«
Send- u. .Ke ffel-Abbeiten bill. Î S

Tücht. Weißnäherin e. sich»m AM.
v. Ausst. u. sonst Wasche. Hemdbl. u.
snitstst. Kost.-R. b. Westen dstr. 1^,2ll
"Erfahr . Schneiderin entpf. sich »s
u. autz. d. H-. perf . rm Ae«».,, u. Gar.
Raue ntaler Sir arx E'^ Mani - —
"fßnc frei z. Änfert . von Wasche,
eins ."Blusen u. zum Ausbess ü-vaul.
Siuner , Walkupcr Säratze 7, Mtv.
Kart e gen ügt . _ _

Schneider -Reparatur -Werkiwtte
besorgt Nmänd., Rcrmgen . Bugew.
Bügelri . Flicklappen in gr AuswaW,
Franz Snszy cki. Mauerg asse 10. 5175

Perf . Schneiderin empf. sich,
z. Auf. el. Gard ., sow.
kleid. Jetzt ermütz Preftc,
dien. vldolfstratzê rechterNsMLEt,
"Mcht . Weißzengnäherin empf. um
im Ausbess. sFIrck.) u . NEützrL M
Wäsche in u . a. d. Hauie . fäwi«
§« m'den v. 50 Pf , au,; ubernrumÄ
au» Arbeit tnö Geschäft. Westens

raffe 15, Hth. 1, Hofmamu ^ BwIZ
"Fraul ., tücht. im Weißzeugnaheii

u . AuZbessern der Garderobe empf.
sich, .czartinasturste 6. 2 « 4. r,

' Schneiderin,

Kontor-Abschluß,
bestehend aus Theke mit Pulten,
Schränken u. Durchgangstur , sehr
aeetanet für kaufmänn . EmtzfaiMs--
raum seder Art , billig zu verkaufen.
Näherei? wn Dagvl.-Llonäor („Tay
blatt- Haus"),_ __ __ «

Schlittengeläute , 4-schwetf.,
u. fast neuer Reiksattel brll. zu verk.
Schmidt , Goldaasse 15. _ _ —

Gebr . Herrschaft!. Kupee,
tadellos , mit Gummireifen.
wer^ zu ve rk. Dauuusftr atze 7, , Hm,
Borjähr . Kinderwagen bill. abzug.

Bette ngeschäft, Mauergasfe^8,

irnr in ersten Fam . „̂ rantfurts tgng
gew.. empf. 1. f, Berand . u. Aus. ernf.

^Garderoben. au»er dem Haufe. Lang
1 gasst 54. Vorderb . 2 « t.

Staat !, gepr. Lehrerin
(Ausl, gsw.) unterr . in all . sachern,
auch Nachh. u . Beaufsicht. der Arb
Näheres im Tagbl.-Värlag._ _ jNs

Obersek. des Ref.-Ghmn,
erteilt gründl . 3tacühi>lfe. Os; , unt.
P . 246 an den Tagbl .-Verlag ._
Deutsch, Engl . u. Franz , spr. ^ eder

i. 30 St . prakt. L 0.75. 15 Jahre in
London u. Paris stud. Zeugnlsabschr.
Schreilbmaschin-enavb̂_ Neug<bssê ,^.

Zither , Piano . Englisch,
I. erf . Lehrerin . Nerostrcrße Sl,  o.

ie, as’iuuv '* u*-»*

isüi”

ckSillige. guch Matratzen .̂ ^
mpTk ü'°% ^  W f Mk. an.

^njnbcvtict MrlüilAöNl-Snion

KüSfMäV »» «
Näheres an Tasbl .-Koutor.

verkausem

' Ein Kinderwagen , wie «e«. -
1 Petroleumhevzofen- 1 Gashetzosen
billtci zu verk. Moutzstvatze 22, f —.
” Gut erhalt . Kinderwagen billig
zu Verlaufen Römevoerg 3, 3 rechts,

Herde, irische, Amerik., Regirlrer-
u. Bügel -Qechn bill Opensetzer Kau^Rüdesheimer stveche 20.-

y)uterh . Herd,
sowie ein Plawvchn biWgW  ve ^ -S >chtvälha>cher Straffe 43, Sch-ossaM,

Schöner eil Dsen, bernrck.,
Da-uerbr . sür 10 Ml , eil- Herd miE

s 3 M . weyen Umzuas
K Nlrostraffe 46. 3 Tu LA.

Gnßherd . halb neu, Größe 62—8^hillio BtsmarckriNü 42. Hth. Vlb2ö

Verloren Sparkaffenbuch .
auff den Namen Emmh Ppanumuller.

Gobenstraffe 30, .Hth. Part . . B 1546
" Verloren schwarzer Pelz,
i d. Stift -, Rüder-- od. Schwalv. Str.
Nbzna-'ben Müllevstrahe 6, _

Schwarzbrauner Rehptnscher
entlaufen .^Nbzug. Fritz. Herde rstr . S.

Ein fchw. Spitzhundchen
entlaufen. Abzugeben segeu Be-
lrchrmng Wwechditrabe 24, Part . r.

Kostüme, Blusen . Hauskleider
W. pr eiswert anget . Kell erstMtzOchu

Fräul . empf sich, im Ausbeffern
v. Kl. u . Wasche m u . außer dom!
Hause. Rödetstratze 39, 1 r .— -

Perf . Stickerin empf. sich
in n au st d. S . HelluiUlLltrWchPch.

Herrschafts - u. Freurdenwasche
wirL federzsit äugen , u . gut veiorm.
Gardinen -Svan uevei Jahn str . 14, -p..

Stärkwäsche zum Biiweln
wird angen. ^ chachMratze 26. P. .ch,

Wäsche z. Waschen u. Büg . »v. ang.
^li <?ff Wasser. Trocknen om Freien,
DoKeim . Oberg. ^78,_ Fruu AdoHr,
— Wäsche aufs Land gesucht.
Trockn. i. Frei . Wäsche nur 8- wasch,
billigst. D^tcheim. Fd'steiner Str . 28.

_ Wäsche wird wie neu
gewaschen und gebügelt Dotzhctmer
Straße 72, Mtb. 8 St. _ B1085

Bügelwäsche wird angenommen
Hellmüudstrvtz'e 33, 8 l.

Wäsche zum Waschen
u . Bügeln aufs Land wird angrn.
Eigene Bleiche. Näheres bei Fvau
Werner , Kloppenheim.

Darlehen v.
gesucht. Monatliche

P. 247 «m de« Laabt̂ Beaoa.
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Forderungen , Wechsel kauft.
DWarien u. L. 49 hauptpostlag-ernd.

250 Mark
tz. B„ in Mter Stellung . .Zu hohen
Kin -.i sofort gesucht. Offerten nnt.
B. 247 <m den Tagbl -̂Verlag.

rlche Dame rv. sich mit and. Dame
W»n 1. April in eine Penstvn>s-Et«c?e,
RiHe Kurankagen , teilen ? Näheres
KriedniMtvahe 18. 1 St. _
Km,  Mask .-Kost., Prinzeß Karneval
n. Spanierin . pveiÄoert zu verleihen.
WestEratze 38. 3 rechts.

Neben Erwerb!
Wer samrmelt Abonnenten für neue
mrt,e FrauenzeiischaM ? Off . an
Postlagerkarte 86 Lchützenf-efpofn_
2 eleg. Masken-Kostüme (Maikäfer,
Zügenn .)_j u bl. Am Rämertor  S . Al-

Schön. Hierretle -Kost. zu verleih.
Mvritzstratze 66, Frise urladeru _i_
MaSk.-Anz., Polin.
b. zu dl. o. zu vt. Lmie nftr . M. G^.Or,

Zwei MaSken-Änzüge. gut erh.,
„MofeMümchen" und „Ptervetbe ,̂
zu vevl. Schtvaldacher Str . 2, 1. Ci.

Eleg.. fast neuer Masken -Anzug
billig  zu Verl. Nbei astralst 72. 2.,,

Elegante Maskenanzüge m
zu  verleihen Qranienstraste 84, P .,

Neue hochelegante Preismasken
u. Iägerirmen , sowie 80 neue hach-
elegarrte schicke Maskenkostüm« chon
8 Mk. an zu verl . ; obenso DornrnosoTTtf*Y*91'V'l

' Drudenstraste 5, 1._
Mask -Anzüa (Scufclin ), Gr . 42,

einmal getragen , M verll od. zu verr.
Riehlstvastr 16, 3 rechts.

Zu
Eleg. Masken-Anzug (Carmen)
Verl, F ran kenstvaste 17, Ddh. 2 I.

Hochelegante Dominos
u. Maskenhaft, von 3 Mk. ' ' '

Wh.
. . an zu verl.

2 St.SteinUa fse 31_
Fünfzig Liier Vollmilch täglich

. . . gebucht. Kaution kann gegen
Sicherheit gestellt werden . Off . unt.
L. P . 100  vnstl . Bismar ckring. B1103

Kind diskr. Geburt.
w. von finderl . Leuten in gut . Pfstege
tzen. Hellmündstraste 81. Hth. 3 r.

Schönes Kind (Mädchen),
8 Fahre alt . ist <tlö Ergen avzug. MH.
SchwaDircher Straße 87, 3 P __

Gebild. Fräulein . .
24 Jahre alt . sucht Freundin . Off.
\iuktt G. 24-4 QN ben Tclgib'I.-V-ctrlnTG.

Jg . gebild. Frönt .. Buchhalterin,
evang., wünscht »ne Bek annt ich. m«
so!. g>eb. Herrn , am . iackhst. gleichen
Berufs , zw. spät. Heirat . Ernstgenr.
ÖsseTÜenu. I . 347 cm btxi rLQ$$fou*
Berlin . Anonym zw -e^ los.

iatget isferMiöMsiefÄ
geeignet für Kaufmann oder Metall-
mcheittr. günstig zu verk. Offerten u.
» . S4 » an den Tagbl.-Ber!ag.

Mein wirklich schon eingerichtetes
SpeglKlgesÄäft in

8« . M.Me.
m vorzüglicher Loge hie-iger Stadt
Will ich wegen ArbeüsüberbürduKg
«erkaufe«. Das Geschäft besitzt
gute» Ruf und gute Kundschaft
Md bietet eine sichere Existenz.
Der Kaufpreis beträgt 6000 Mk.,
kl 8000—4000 Mk. Anzahlung.
Reflektantenwollen mir durch den
Tag bl.-Verlag unter M. D4K
nikher trete«.

FramMM umw?
Hl . Webcs -granseS , S. keinLadeN»
zahlt die altert,öchsreuBrrtsrs - Mkrh.
Herr.-.Damen- u. Kiuderklrid.. Scknhe,
Möbel, Gold, Silber , Nackk. Boflk. ge«.
' Gebrauchtes leichtes

Halbverdeck oder
starker Pouywagerr

zu raufen gesuchb. Offe-rten erbeben
unter ^Z. 24.8 an den Ta abl .-Verlag.

Gut erhaltene» gebrauchtes
Gerüfttzolz

(Stuckateurqerüst), za. §00 Stangen,
b 0 Diele zu kaufen sefuÄt. Swrrft-
Üche Offerten unter A. W2K an deu
Tagbl.-Verlüg. _ ___BarrhÜiie
zu kaufen gesucht. Offerten
angabe unter so.

Neue Ueverzteher!
baffe« Qualität , sowie einige Wrllck«,

' und Smoking zu Scrkausen

rranrS «;» (ähpl.) erb. xrSI. lllntsrr. ».
Lonv. Boet̂ Ref. Dot zh eimer Str. 34, P.

Bjecoms <t « Frsxesr«-?«.
Prix modert p « r 58p. Lbcb *®}
Dotzheimer Strasse 66, 6 r ._ B 703

Italiener
erhält anregend , deutschen Unterricht
gegen italienische Konversation . Off,
nuter R. 233 an d. Taobl.-Verlag . *

Äi jpalr«
IStass . ür .terr , gegen deutsch, ert.

jung r Moskorriter. Offerten unter
I ?» 844  a n den Tagbl. -Vcrieg.
IM]tiWeriel)rerinS!;

ert. Untcrr. 8 Dik. mtl , 2 St . wöchrntl.
Off. H . »2  Tgbl .-Hpt -Äg., Wilhelmstr.

nnterricht zu jeder .>eit crtelt
' H . Schwab, Römerberg 39, 1.

Gt &g# * und Smoking zu Serkanf
Mi cheLsbs rg  2»

Siliert Piano Lauft?^
Gttvrs « S.Rh . , Worthstr. 32.

KlMSiöM.
«stk!., neu, flimmerfrei, mit elektrischer
Einrichtung für alle Stromart n (auch
M flehend' Bilder). Postenpreis 1600 Mk.
für &50 Mk. zu verk. Dtichelsberg  6 . 2.

GelegeAtzeitsLarrf.
Modernes Oelormald «, Stilleben

«tt fch-sarZ-M Rohmen Zu verkaufen
HerrnWÄlgLffe9, 2 r.mmt»8 -GMM.
t Sota u. 4 Sessel, billig zu verkaufen
NiWrsrckring 19, 2 l.  B1477

Fremdem-VenßsN
vollständig möbliert, mod. Haus,
Zentrali^izung, elektr. Beleuchtg.,
Litt, Nahe Kochbrunnen, sofort
preisw. zu verpachten. Off. unt.

LW -1 an den Taabl .-Verlaa.

ein Sofa , zwei Sessel, ein Taschen-
Diwau . beides neu, vorzügl. Arbeit,
und eine gut erhalt . Ottomane nebst
D«Se z« verkaufen Moritzstr. 38. P ..
M . Weist._ ....

WegzAgshalher
MÄ zu verkaufen (Alles fast ü«u ):
i  Büfett . Eichen, 1 eleg. Wohnzrm.-
Ewr .. auch einz. dbniiQ., besteh , aus
1 Diwan , 2 Fauteuils , 1 Zierschr.,
1 Lmoneau , 1 Staffelei . S!"’ ,v "der.
1 an Teppich, ferner Nähmaschine,
Str 'hpult , Regulator , Küchenschran?
u Bersch. Anzusehen v. 11—7 Uhr
aberchS WNelmstr ah e 46, 2 links.

1- u. 2-i. KldsÄr.,1 Kassa fchr., 1Sckrbt.,
i  Gasofen , Tepp, u. Lauf.. 1 Etzserv. f.
L4D.. Deckb. u. kkiss. b. Metzgergasft 2ö.

ElKktrsMsLsr»
8% Pferdestärken Drehftrom , paff,
cm d. städt. Kabel, wenig gebraucht,
n :ch so gut wie neu, zu verk. Näh.
K. Kalkbrenner , F rieorich straffe 12.

"Mchlwürmcr

Fab«rs
IMrterEOltigtg PrivaiscWe,

Adellneis ?*äp, 31.
Kaalecimia mit su-eng getn-nnten

Klassen von Sexta bis Ünt rsekur/ia
einschl. Die Schla a ignisseder Lob ul«
bs echtigen ram einjähr , freiwilligen
Dienst. Anmeldungen für die Sexta
nehme ich schon jet t, täglich von 11
bis 12 Uhr, ausser Sonntag, entgegen
nnd bitte dazu Öeburfs- und Impfrhein
sowie fl»« letzt« Schnizeuguis niitbringen
za wollen,

C. «fiebf -r . Hofrat.
laiemm wmsämM SB&mmBabm

Berlitz Sohooi
Moderne Sprachen 5098

durch nationale , diplomierte
Lehrer u. Lehrerinnen

Luisensir. 7.
..Jü « « — BMWKL-IM« ,der MI« W.
besonders box engl. u. franz ., wird
gewiffcnh. besorgt v. staatl . geprüfter
Leh rerin.  Lmsenstr . 3, Gth. 1. 5179

EnLsarrfeU
iS. Imtzstt. Ak-Lerrler.
Geeen Belostmmg abzagkh-n Parkstr. 89.

Herren- NNd
DsZmsrl-Wäsche,

sowie ganze Ausstattungen liefert erftkl.
Wäschesabrik au»Zrl . Fabrikprcrse. Off.
unter 8 . S4S au den Tagb!.-Berlag.

Maffeuse « 7
SchKalbacherStr . 33.2. _ _

Mafi -rge — Manlürrs
Kanggaste 54 , 2 »am Kranzplatz).

«KtiNinr SL» ssb « «-S <s-7,
Sprechst. v. 10—6 litzr.

»aalt a -ssseä,
Saalg «ff« US, ä»

Massage—Mämkure-
Salon »oit Fräulein Wiihelmioe Fiene,

•28, 1, (Bäder  im Hau se.-Metzgergaffe

, , , von 10—9 abdS
R eroftrstze iS , 8 r . , am Koch dnmnen.

' Pr eda Bllrlsel»
i PtUljUp , T annu Sstraffe 13, 8.

WWMre.
«GL'iCMt, iM,sinstk . 86» 1,

Borrrehme
Exifterrz

m mm  sat» Ha
Wir beabsichtigen innerhalb des Reg.-

Bez. Wiesbaden noch einige Vertretungen
geeiFiieten Herren zu übertragrn. ES
hänselt sich um den Vertrieb eines durch
goldene Medaillen, Ehrmdipwme und
Ehr «kreuze ausgezeichnetenApparates
von verblüffender Wirkung. —„ Erste
Einpsedlungen durch Presse, Behörde u.
Matzgebenvc Persönlichkeiten aus Handel
und Jncustns . Umsatz in 3 Wonoten
nachweislichL 5.>-00 Apparate. Keine
Lizenzgebühr , jedoch für Lager, welch,
in einem Monat mindestens umzuietzen
ist, Mk. 500—1000, je nach Grötze des
Bezirkes erforderlich. Ausführl . Offert,
unter Angabe von Reterenzen unter
L . SS4 an den T «gbl.-Verlag.

KavitoWen
mit 6—SO Mille als TeLhcrb. suchen
wir für hiesige solb. Unternehmung.
Streng diskret . Zuschriften unter
S . 4748 an Annonc.-Exp. Jnvaliden-
dank, Berlin W. ,8, erbeten. ^170

Teilhaber gesucht.
Gut eingefühit. Sprziolgeschüft
der Bauvranihr suä,t tätigen
'Teilhaber mit einig lNillc Ein¬
lage. Beste Gelegenheit für jung.
Techniker zur Selbständigkeit, —
Gefl. Angebote unter iä0. 4M
an den Tagbl.-Verlag. B1583

Welches MnurrsMerstrs übernimmt
den Bau e. GäitnerwolmmmscS? Gefl.
Adr. u. »». I«4r an d. Tagbl.-B-rlag.

KXKKÄ
Hex liüien Da » ! ! ^

Für die vielen Geschenke nnd ^
Gratularionen zu unserer »old. g
tzochz it , sagen wir, da e« uns X
nicht möglich ist jedem einzelnen X
persönlib zu danken, hiermit X
unseren herzlichen Dank. 'A,

SteiMS-ärh Sc ^ Efe»
X Rcugassr 14. nebst ©'*-* « • X
XKXXKX SXXX XXSd ÜXX5<

ö  irt-B(/• öffentlicher Behörden,
C «tiialC a|»t. u . per.s .. erhalten

Darlehen zu geset/J . Zinsen,
nicht unter Mk. 1000.—. Kein
Vorschuß , Behörde w. nicht den.

A t »or *lo Mi- . Wielandstr . 1.

Kmey-Attillkl-Gkslljgft
in guter Lage zu übernehmen ge¬
kracht. Offerten unter A. 911 an
den Ta-ffbi.-Derlag ._ _

Rentables

Aißarr § K - Gefchäft
tn guter Sage  zu übernehmen gef.
M .̂ u. A. 910 mr d. T agöl.-Verlag.
T.  Sduffsr; ÄÄ «:

ft ausnahmsweise die höchsten Pr ise
gktrag. Herren» und Damenkleider,

Militärsachen, Schube. Pelze, Möbel,
Pfandscheine, Gold, Silber , Brillanten
u. Zahngebi ffe. Aui Bestell, k. ins Hau?.

Ml jSorsufelli,
kauftz.r«ea.Preis, gnterh.Herren-,
Dame»-, » inderrr.»Unis. , Mödci.
Gold, Stlder. Pfnnvsch., Wrr«.
Zatzngeb« ». g. Naml. Post!, ge»,

fü

welche eine ansgezeichnete
Methode hat und deutsche,
engiifche nnd französische
Stunden givt , wird aufs
angelegentlichste empsohle,«
von Baroneß KLsr-ntslM,
Pension Anglaise . Sonneu-
berger Straße G4.

_£ngL"Pn ferr.
E«s:fBn<’erin (Bon

$15Iss SSoore,
Rheinstr. 69, P.

Maniküre — Ksd 'Mrre,
moderne Körper- und Schöuhe trpflege.

Mi»,nZrLM-l-rtsc -!», Neroffr. 27, 1.
^PhreNolsMW

Mrs rsssdense r, Walramflra tze4. 2 r̂.

" Uhrenslsgm
Schach -stratze 23,1 St . Frau ft.i. äse
» «£ »■, S prechstd. 10—1, 4- 10abend«,
Berühmte Mrenologin.
Anna BBemx»cIt . Mich estberg llö, 2.
Nerr! 'WrerrslsIM»

Handliniendeutungstreng wissenschaftlich.
Für Damen und Herren.

S«t>» «ÄkW«s«z»e , Michelsberg 21,^
?
<0jreuslo

Kops- u. Handlinien, foivie Chironwutie.
Schachtstras-e 3. Voh, Part . „

Frau Kar «»Iim®
Phrenolvgi » B1487

Zimmermannstroffe5, Hth. 3. Fra»
olianjna »ale pper . N. f. Damen.

BeriÜMte' Phreuolygin
! » . Chiromatttin f. Herren u, Damm

Hirschyrabeu10, 2. SKS»** M <d f*

mmk  MM mm
zu 9 Wochen alt . Kinde gesuwt.
Hebamme a lm , Nc ugas se 13,1 l nks.Bäckerei.

Tü » t. Bäcker zur Gründung einer
Brotfabrik mit kl. Kapitaleiul. als Teil¬
haber gef. Off, u. V . 8jj Tagbl.-Verl.

kann leicht kleinen
HcKswuM Neben«-!dienst rat

täglich 2, höchst nsststünd. Beschäftigung
verdienen. Versicherungen at.sffeschlossen.
Off. u. « . V. P3. st®o  haupipostl. 6130

Mti FMtel oder zwei Ächtet
Abon»remsnt c .,

1. Parkett . Mitte , Kgl. Theater , für
den Nest der Saison abzugestcn. Nah.
Schiersteiner Straffe  8 , 3.

M Mtsllem
unserem Heben Bruder 84arl Sb ’-nlf
zu seinem heutigen 70. KsbrrrtstagK
und wünschen, daß cr noch eine Reihe
von Jahren gesuno und munter möchte
verleben.

Deine Brüder

_ _ Joseph und Heia glel ».

ss
e»rt

Bornehme und reiche

heiraieR
jeden Standes werden vermittelt unter
strengster Diskretion. Offerten (nicht
a onym) u. « . » » a an ss . irre « ;-.,
Slarrnbeim , erbeten. B25

Difting . Herr,
30 Jahre , z. Zt . in Wiesbaden,
sucht Bezieh, zu gcb. Herrn oder
Dame, zwecks Einführung in d.e
hiesig, besten Kreise. Gefl. Zuschr.
erbeten mit. Sv. 4V. 4W»9 « an
K . Mosa « , Wiesbaden. F105

Mariage,
Industrieller , 40er, v. jugend¬

lichem Exte icur, aus erster
'Familie , freid. Jsr ., nach jeder
Richtung unabhängig, auch bc-
ziigl. Domizil, sucht ein-- ged.
distingurer-c u, elegante Dame,
nicht unter 30 I .. am liebsten
Wit 'vemitmindcsiens 00Mille
Vermögen, behuf« Heirat ats-
b»l kennenz. lernen. Koni..
National,tat nebensächlich. Da
Jnierenl momentan im Süden,
erfolg! Antwort etwas später,
Off. unter 44- LLG8 an den
Tagbl.-Verl. § 57

Spirit. Zirkel
medial veranlagte Personen.

Offert . ». £XJJ45 an den La -F-l.-V,
~ «M » (k Welch' rd -r»E .iende

AMNM vermSgsase D «m«
ermöglicht einem armen Arbeiter, ft in
Kind «Btädchen, welches sehr begabt ist,
Musik lernen z-, lassen? Ost. erb. unter
m . r bauptp osilage rnd B'ainz.

Wri KrsHttzetSKt jeder Art
wende man sich vertrauensvoll an

Fiwsd *. a Wagner , Kirchzaffe•13,1.
Sprechstunden von 10—12 ii. 3—6 Uhr.’ iltte Mamsn
wenden sich rechtzeit. an Frau Marg»
Dark , Rikblü ratzr >1.  Mittelbau 2.

.InxlSnaerL « tuenden ) ert . Üirter-
ric.1t , KoiiTei-satio n. Meritzs lr . 4,8.

""Englischer UnterrieM.
Mii»  Charge , Luis »nplatz 6, 1.
ISngfläsc .lser " ta-ts' rr cist.

miss CftB-sse , Gr. Bargstrisee 6, 1.

hilfest., Zirkel. Die 2 ersten St . gratis.

BarLstzK
von Selbstgeber, raschu. viskret, besorgt
nachweislich Sayer , Mainz , Erthal-
fira.se 8. Rückp orto 20 Pf . B1528

Milchkun - schaft,
ca. SO Liter, abzugeben. Gefl. Offerten
unter 24 r an den Tagbl.-Verlag

Damen
wenden steh vertrauensvoll an Frau
gerfcda » Gneistnau -'r 19, HP.

py -' Dau -er». " Ipf"
Bei Foauowl. j. Art . ert . gewiffenh.

Rat . sL diskr. Fr Emma Schä^ r,
früh . Hebamme, Frankfurt a. M.,

“HF« metTPh ^ Tfreundst Aufnahme v.
DNÄlii ein. Hrvamme . Strengste

^iskr . Auch briefl. Rat in all. Fällen.
Titan  rt . Eeirrturrkvaan l *; l,
A,nsterSa «r. _ (Ka. 1500) p 102
—vermittelt  reell

-- —i  Sckachtstr. 30,1.

LanVWirt, 58 $♦,
vermög.. sucht paff. Lebensgefährtin,
wen« a. ohne Vermög., jedoch tücht.
Ernstl . Offerten erbet, unter N. 248
an den Tagbl .-Verlag ._ .

Streng reelle Heirat!
KanfMarn ?.

Junger hiesiger Herr, eiiiziger Sohn.
Vater tot, mit 100,000 Mk. Privat-
vermogen, mutz sich verheiraten. Dame«
w. geneigt sind, di ser Verbindung uätzei
zu treten und über mindestens 60 bis
70 Mille Vermögen verfügen, so. stcher-
gesteilt dlffbt, nicht über 21 Jahre alt
und gebildet sind, belieben unter strengster
Diskretion ihre Adresse einzusenden.
Vermittlung von Eltrrn od. Vormür'- i
erwünscht. Gew--rbsmätzige Bern, .-er
vollständig zwecklos. Off. u. M. X-&&
an den Tagbl.-Verlag.

TÄRAes
uttf ferner MRa.

Der blonde Herr mit braunem Pelz-
krag-n, weicher Freitag nachmttag nach
4 Uhr vor dem Postamt Berliner Hoj
die Dame aus d. Skala wicdcrsah, wlrd
um Angabe einer Adresse gebeten,
«freae SO “ , postl. Berliner Ho'.

GRZZLGL

^sngesst clls hungsmllsn
^ 'W" ^ Vögs ! nicht ! s

L.  SCHELLENBERG’äESS
HOFBUCHDRUCKEREI
WIESBADEN ,LANCO ASSE 21
BUCH- UND KUNSTDRUCKEREI.

.. ^ ^ ^ ^^ ^ xrxtxaixriizxTizirx xrixroiim xcimBnBXTrsarisiJctm n ».mragrggm :anaM .<

HERSTELLUNG VORNEHMER
; DRUCKSACHEN ALLER ART.
! ILLUSTRIERTE KATALOGE,
!WERKE , PREISLISTEN ETC.



Dienstag , Mittwoch

Extra billige Verkaufstage
m

Kmwren und Futterstoffen!
Mitglied der grössten Vereinigung deutscher Kurawaren- Geschäfte.

Gemeinschaftlicher Einkauf mit ca. 200 gleichartigen Geschäften.

==  Knöpfe.
Hemdperlmnttknöpfe

* Dtzd. 5,Dtzd. SO, 8, « Pf.

DruckknöpfeS ^ ’Ä Bn-

Garne und Seide.
Reitern . . 10-Gramm-Spule 4 Pf,

, 1000 Yards
1, auf Kreuzspule, Pf.

Pf.Perlmnttknöpfe, dL.!&
WiiSfilPklliipfc, 14-S6Iin.,Dted. Bpf.
Kragenknöpfe. . . »*■ 8 k.
Druekknöpfe rÄ :1«k.
Druckknöpfe SSti 35«
Kragenknöpfe. . . dm. 35 k.

Fantasieknöpfe dm 50h.
= Armblätter. ==
Armbitter, 0«.
Armbitter SÄt : 25k.
Armbitter,ebÜÄp .«35k.
Armbitter

doppel»8Üig Batist . . Paar ™

Mttsr - Lioljs

500 Yards,Maschinengarn, schwarz undn
weiss, 24- 60 lin. Rolle “ Pf.
500 Yards, schwarz und weis»,
12—201in. Rolle * * Pf.

Sternseide, 50"SS . 5P,.
schwarz u. woiss, | Q ^Ctaapseide,- . st,.». uk

Wollgarne, ÜTS t95
Stopfwolle, ”‘rr ,”.a S 6«
Maschinenseide, 80,schwarz, 450 Yards » • . Roll® ^ v Pf.

Strumpfhalter.
Damenstrumpfhalter->c

aus gerüschtem Gummi « . Paar " O Pf,

Damenstrumpfhalter, co
extra stark . Paar  EtO Pf.

Kinderstruipf kalter, ^
Sockeniialter. . . ^ 5öp fc

Stäbeu. Schliessen.
5Zelluloid,

Dtzd. Pf.Eragenstäbe,
Kragenstäbe,ä “ : L" 15«
Kragenstäbe-“ ”“ w 75,
Eragenstäbe Ms  20

Dtzd. i  6 Pf.

Paar 6 V Pf.

Paar 5 Pf.

9 Pf.Stück

Korsettsehltaen
Taillenversehlnss
Taillenrersdilnss SÄ 15«
Wäseiiebandschliessen^ gj
Stmepfbandklammern»

mit Gummiknöpfe . . . . Paar

Besenhorden
Mohairschutzborde, >

schwarz . . . Meter -*

Pf.

Pf.

O
schwarz und farbig . . . Meter C5 Pf.

Sammetstoss«.»Kordei, u
schwarz und farbig . . . Meter Wir Pf.

SaillffletStOSS mit Bosenborde, rt4
schwarz . Meter Ol Pf.

= Bänder. =
Vs Leinen-Band Ia Stück Hpf.
V2 Leinen-Band «Wok IDpf.
Taillenband,ÄÄ « 8p,
Gardinenband Meter8P,
Lotllkand 10-Meter-Stück 11 Pf.
Nahtband,nÄ 23 P,
Taillenband4-Meter-stack 12 p,
Wäsehebindebänder
Stiefelbänder

===== üadeln. =
StaMsteeknadeln, Ia> LZ>»« «
Stecknadeln Brief«200  stück4
Sicherheitsnadeln,
Eutnadelsehützer

10-Mtr.- HC
Stück * WPf.tuK-

Dtzd. von Iv au.

Pf.

sort.Gross., 0
Dtzd, OP,

Stück 10 Pf,

Käper-Fntter, “ 80“SÄ 35«
Köper-Fnttcr,

ca. 100 em breit, | KMeter TO

Cabrio,
Futter-Satin.

ca. 100 cm
. . . Meter «« Pf.

. . . Meter 88 Pf.

Rock-Futter, - ««-“SÄ 38«
Futter-Taillen. . von

Domen-QIBsche
§

*ne  1  AK.
jetzt efv

U
Ein grosser Posten Damen-Wäsche, bestehend aus : Damen-Tag- und Macht"

Hemden, Nachtjacken, Beinkleider (offen und geschlossen)

Serie I A CT 11  1 % ^erie III A % Swiß IV
** jetzt 1 . jetzt L,

Regulärer Verkaufspreis beträgt fast das Woppelte.

I Posten tröbgewordener und Restbestände , Bettwäsche , Kissen, PSumeaus,
Deckbettbezüge , Umschlagdecken, Bettücher,

zu ganz bedeutend herabgesetzte ® Preisen.

1 Rostbestand üntertaillen,
früherer Verkaufspreis bis 3.0© . . Jetzt nu

1 Restbestand Intertaille«, 2.95
früherer Verkaufspreis bis ö.9o . J

1 Restbestand KaeMbenilen 2.95
lrüherer Verkaufspreis bis . . .

Msh DmoH»
Drell-Handtäelier, Ä “ ™d . , •»», .2.*5

1.95

gebändert

Drell-öandtiiciier,jaSTÜS» * ^ - *«-•»•
Drell-Handt8eher,?jriktÄ2S ‘*!,?.48rf 0.T'
Bett-DamaSt,180 cm breit.
Bett-Satin, neue Streiten. . ' ' '
Bßtt-hattun, in hübsch modernen Dessins.
Croise - Bardieilt , für Unterwäsche . Meter von 38 an

Floek-Fikeef Meter von 45 an !kaüee-Deeken, oa.130x130. . . 2.̂
Hemdentnebe, feia' uad srobfädise nur  38 p^
Handtuehstoffe, weiß md bunt seatrei£t’DreU' « , 22p«.

K35

O 25
d.
O«

. . Dtzd. 6.

. . Meter 59 Pf

. . Meter 95 Pf.
i!4Pf.

Meter von 66 »»
Pf.



Aett « LS. Morgen -Musgabe , 3 . Blatt. WrssöüderreV TxrZölaLt. Dienstag , 24.  Fannar 1911

ff
Nr . 39.

mar, Äsbach jZlratf
ist ein alter.echter Cognac erzeugt aus reinen Naturweinen.

bi ' kNNkreieN : ^ he 'm rmö

D-mschm-Eogas« Au beziehen Lurch den Handel.Man verlange PreisaufVLbe Msbach..Ur6ir':M.10.S00Preise.

Tages -veranftaltungen . » Vergnügungen.
SSnial . Schauspiele. WenüS 7 Uhr:

La Trav '.ata.
WMd«M - Theater . AdenbS < Uhr:

Der Feldherrnhügel.
SES - Theater . AÄendS S.1S Uhr:

Di« GriSe.
SurdsuS . 4 Uhr : Abon-nements-

Konsert . 5 Uhr : Tee-Konzert im
Wrinsaate . 8 Uhr : Lfomnem-ents-

Kather - Festspiele »NM Besten deS
Stepsl -NKshetms des PauJtnenstrfts
im Eaodwau SMoashachsr Str . 8,
abends 8LN Uhr. „ ^ ^ ^

Moderner Bibelabend . LntherLirche,
&ruptpctial,  8 .15 Uhr

SS»1a-The«trr . MervdS
Varste llUiNM

Aiuevho« ° Theater ., TaunnisstraFe 1.

8.1L SHr:

^ .̂ mittags' i —'l'l , Uhr.
Waldolla (SiestauaMt ). WdS. 8 Uhr:

W^ ptimpKestanrmrt . WMch «tetes
7.90 Uhr : Konzert . _ „ . . .

Dentscher S ->i . GolÄgaffe. TagLeb
abends 8 Wr : Konzert.

Athletirsport - Klub Athletin . Gegr.
1862. Abends 9 Uhr : Uebnng

Krafr . und Sport - Klub Memrrtra.
9 Uhr : Uebung. . .

Technischer Berri « Wiesbaden . 9 Uhr:
PereinS -Abend. ^

Berb. Deutscher Handlungsgehrlfttu
Kreisverein Wiesbaden . AoendS
9 Uhr : Versammlung.

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : 11«form.

Kaufmännischer Verein Mattraeum.
Abends 9-4 Uhr : Bersammlnns.

Bayern - Verein Bavaria . Gesang»

Radfahrer - Verein vo« 1M4. Saal.
fahren.

Sktuarius ' Knnfisalon , Taunusstr . 6.
Ban^ rr ^ Kunstsalon. Lu-isenstratze 4
A««stsals» Sistsr . Wlhe -imstraffe 54.
KommtnS keramische Sammlung

Ötteuöafie, im Leihhaus , Eingang
SefoÄrn «). ©eöfiWt Mittwochs
o . Sams tags mrchirwttags vom 3
bis 5 Uhr. Eintritt frei.

- ^Sammlung Heintzman« mt
MnichLffchen. Geoff. Soam»l vom 10—1 Uhr, Mittwochs

, 10 —4 a,  8—6 Uhr. Eintritt
fcei

SamUnenMtt . Rachut. SBO Uhr : Nah-
verein.

kibcilie» - Verein Wiesbaden . E. B.
Abends 8 Uhr: Gescunmtprobe.

Wiesbadener Fechtklub. Abends 8
bis 10 Uhr: Fechten.

Mchtsp- rt -Berein Wiesbaden lvvrm.
Fvchtrr-Beseim-rsiMg). 3—10 Uhr:

Turnverein . Abends vom 8—10 Uhr:
Kürturnen und Borturnrrschnle.

TvtngesrLschaft . 8-ch—10 Uhr abends
Stteaeniurttea der Aktiven u. Zog.
!in«r, sowie der Männerriese.

Mchkner-Turnserei «. Abd». 8Z4 Uhr:
Ri««euturnen der aktiven Turner
und ZöglnWc. Noch dems-elben:
Alfoeanriner SinHaber» .

Svrnozrapüru - Verein GadelSheraer.
Ansuns - r-Unierricht : st>9—19 Uhr.

Wiesbadener Esperanto . Gruppe.
Abends 8-39 Uhr : Sitzung.

Ketangverein Wirsbad . Männerkinb.
Abend» 8-4 Uhr : Probe.

Lbristl. 1
Abends

io *tItftf. (5L 3?

Derstmserung von MltbÄwn wstv. wn
Laufe Moritzstratze 7, vovmi. 9.30
Uhr . . (S . TagLl. Nr . 39. S . 7)

Nutz» u. Brennholz -Versteigerung im
Biebricher Statzäwald , Anfang rm
Distrikt „Erlenborn ", dorm. 10.30
Uhr. (<s>. DagNl . Nr . 34, S . 9.)

Einreichung von Angeboten auf die
Herstellung der inneren Türen
nebst Futter u . Bekfoidungen ustv.,
für den Nonbau der Jnfianteri «-
Kaserne hier , an das Mikitär 'bau-
ami , Westerwaldstvahe, Vvrmtttaas
11 Uhr. kS. Tagbl . Nr . 32. S . Ist)

slhletik- Sp »rtverein . Ätzends 8.30
"Udr : U-öunWstunde . , .. .

MeSbadeuer Atlfirten -Klud. Uhr:

Evangelischer Urbeiterverein . WenLS
814 Uhr : Zitherspielprobe.

Blam-Kreuz-Berein . E. B. Abends
3.30 Uhr : Gesangstund«.

Vnttempler - Loge ^Taunuswacht " .Nnttempler - Loge ..Taunuswacht " .
Abend» 8% Uhr : Versammlung.

Lpracheavrrei » 1983. AbdS. &%  Uhr:«.—i—rfation.
Stolze - Schrey.Bererns - und

- 4 tvos . muss . -

Französische Konversatlon.
Stenographen - Klub Siolze.

Anends 9 Uhr
U^bungsabend . .

Dvrtbildungsgrnppe Dtslz - . Schrey.
Distat -Uebungen abds . 9—10 Uhr,
Stenographie - Schule (Gewerb«.
schuloeb.)

MLunergrssn « - Verein Eoneordr«.
9 Uhr : PriDe.

Nchnbert-Bund . 9 Uhn: .Probe.
MiunerAsssns -Bsrel » Um« . 9 Ute:

fßro6s.
Männer - Quartett Hiteria . 9 Uhr:

Gesanaprobe.
Gesang-Verein Liederblüte . Abends

9 Upr: Probe.
Krieger , u. MilitSr »Kameradschsfi

Kaiser Wilhelm IÜ ÄberchS9 Uhr:
Gesangprobe.. _

Krieg« . «. MiMSr -Bere»». Abends
s Uhr : Gss-rngprsbe.

:ze ?««S-Lerein HWm. Abend»
' Arch GtzsrMrrh. MrrrÄS9 Nh-r:

Kö ^ sNchs d SchEsptrir
Dienstag, den 24. Jarmar

2b. Vorstellung.
W. Bvrstrllung im Abonnement »

Ka TrsViatK.
(Uioletta .)

Oper in 4 Äklen von Verdi.
Text von Piave.

Fn Szene gesetzt von Herrn Over-
Regisseur Mebüs.

Personen
Violett« Valcrtz . .t lora Berooix. . .ifred Germont . .
Georg Germont, sein

Wa.er . . . . .
Gairon, Vicomte von

LetonöreS. . . .
Darsn Douphal . .
Marquis von Audizny
Dokior Greuvil . .
Annina, Dienerin

Violkttatz. . . .
Joseph, Diener

Wo erta'S . . . .
Ein Wiener bei Flora
Ein Tommisfionär . _

Freunde von Violett« und Flora.
Diener bei Visletm und Flora . Ott der
Handlung : Pari » und seine Umgebung.
* . * AU red Germont : Herr Pani

Hochhsim vom Stadtthcater in
Hamburg als Gast.

Akt UL: Vork - Mmenv - Täm »,
arrangiert von Annetta Balbo.

1. Entree : er Zigeuner, ausgcführt vom
Ballet-Berjönale.

2. ha  Stella Ooaüdonto: P»* ie aeux,
ausgeführt von Frl . Kling und Frl.
Salzma n. „ .

3. Matadoren . auSgeführt vom Ballet«
Per o: ale. ^ ^

Musilal . Leitung : Herr Prof . Schl« .
Spiolloitrmg : Herr Obenreg. Metzus.
Nach dein 2. Akt findet die grvhere

Pause statt.
Gewöhnlrche Preise.

* Anfang 7 Uhr. Ende QV2 Ute.

frl.friebfdbtrl . Heolöhl

Herr Schütz

Herr Schuh
Herr Schmidt
Herr Braun
Herr Rehkops

Frl . Krämer

Spich
: N rkin

Herr
Herr N rking
Herr Preutz

Reftde « x-ThssL »s.
Eigentümer u. Leiter:

Dr, phil, Hervian Ranch.
Diensmg. den 34. Januar.

LlbendS7 Uhr:
Dutzendkarten sültig.

Fünszigerkarten gulns.
Zum 22. Male:

Des FeldherrrihügeL.
Eine Schnurre in 8 Akten

von Roda-Roda und Carl Roetzler.
Spielleitung : Ernst Bertram.

Personen:
Der Kurfürst von

Vicenza . . . . Rudolf Bartak.
Herzog Karl Eberhard

von Friesland . . Theo Munch.
RittmeittcrvonLützel¬

burg. sein Flügel«
adjutant . . . . Walter Tautz.

Der KorpskommandantReinhold Hager.
Oberst von Lcuckfeld. Georg Rücker.
Seine Frau . . . . Rosel van Bom.
Seine Tochter Mnla Marianne Wallot.
Der-Major . . . H-rm. Ncsseltragcr.
Seine Frau . . Ellen Erika v. Beauval.
Rittmeister Turek . . Hann» B-rndt.
Seine Frau . . . . Theodora Porst.
Seine Tochter, Ada . Lili B-rnsdorf.
Ritrmeiüer Mirkowitsch

von Dr nabran . .
Rittmeister Freiq-rr

von Jennewein.
Oberlentnink Riedel

von Treus bwert,
Regimentsadjntant

Oberleumant Gras
Rimanski,Proviant - „
ofstzier . Rudolf Miltncr-schönau.

Oberleutnant Jäger Frank SchSncmann.
Leutnant Palrtscheck. Willy Schäfer.
Der Fähnrich . . .
Der Regimentsarzt .
WachtmeisterKoruga
Man Kunlts vek . .
Ulan Repa rk . . .
Man Lummatfch . . -
OfstziersdienerOrnüeKTheoTllchauer.
Exzellenz von Hechen»

darf, Feldmarschall- ^ „ ,
leutant im Ruhestand Ernst Bertram.

DerBezirksdauptmann Friedr. Degen« ,
Gräfin Kopsch-

Grantignan . . .
Komtesse Lili Kopsch«

Grantignan . . .f rau von Landicsenorenz Mittermairr.
Pferdehändler . >

Mali,Stuben nädchcn
bei der Oberstm .

Eia Gerichtsvollzieher
Watzlawik . . . .
Eine Gastwirtin . .
Ornsteins Vater . .

Nach dem 1. und
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 914 Uhr.

WKihaii -r - Tke -rtr ^ .
Divektion: H. Norbert.

Abends 8 Uhr.
Hente « . folgrnds Tage GaKsptoi

Ä«s Fritz Kr»idl -E -,s- Mtzre.

Kaü < h r Die seohe Kerrue
Dramatisch - satirische Operette in

6 Bildern von I . Freund.
Musik von Paul Lrncke.

Personen:
1. Bild : Es liegt was in der Luft.

König AcoluS .
Da» Mailüiterl .
Das Apriln etter .
Wolken)chieber. .
(feine« eronauttn .
Der Po. tische Wind
Der Zcpyir . . .
Der Nordwind .
Der Westwind. .
D r Südwind . .
Der Ostwind

Theo Münch.
, KurtKcller-Nrbri.

Karl Winter.

std ärgst Bischsff.
Carl Graetz.
Ilicolaus Bauer.
AlphonS Rück.
Fsttz Herborn.
Henry Bark.

Sofie Schenk.

Stella Richter.
Agnes Hammer.

Rcindold träger.

Elfi. Lködlinger.
Paul Fr -e.
Georg Albri.
Minna Aale.
Willy Schäfer.

Akt« finden

Curt Rrising
Flora Franke
Else Heß
Eug.Schulenbnrg
ClaraW .llcnberg
Grete Söderholm
Nnai Wendt
Claire Skora
Lucte Brande
Mel« Kopiskes
Äetti Kühne.

2.  Mld : 2m Rosengarten.
Commörr . . . . Clara Wutcrrberz
Compsre . Curt Reiyng
“ipiel, Luftschiffer . Eug.SÄulenburg
^er Rolljchuhläuser. Hugo Wrc,er
Ein Leidtragender . Fritz L-terdl
Der kleine Willi . . Fritz sterdl.
Die kleine Juliane . Flora Franke

3. Brld : Ein SchönheitsabenL.
Der Confsrencic-r . . Georg Paulsen
Resniczek. Kan malcr Hugo Wiejer
Ein kranker Mann . F « ? skctdl
Olga Desiiwnd . . Elfi Heg

4. B-ild : Das dunkle Berlin.

ShsKieV -Girrtritisprferse»
BoUS-Thoatrr Wiesbaden.

Sperrsitz sR-iden) . . . 2.— Mt.
Dutzendbillett» . . . ÜC— „

Sperrsitz (Tische) . . » . 1^ 0 „
Dutzendbillet» . » » . 15.—

Saalplatz . . . » • • X .—
DutzenbillettA « < • • 10.—Galerie . . . . —
DutzendbistrtÄt » . . 0.—

Huriiaiis rm  W iesbaüej
Döensiag , den 24. Januar 1911.

H«oknti» *e» * ti'Srs
Äbennements-Km  2«rt

des städtischen Kursrchesiers.
Herr U®o Af£ewai, etäds.
KttrkflHÄaeisstee.

1. OtrTörtttre -o-r Oper JfcAm *-
rung an» dem SetaSf WWfffi

Gseen1̂

Nodclkarl
Der Messerstecher.
P - ckerfritzc. . .
Änackcr-Max . .
Mretzc.
Die blonde Marie
Der Ernorecherdob
Klemm-Ede

Mittwoch, den W. Jarmar : Jrn

Dommvstag , den 26. Januar : Ein
A-benteue-r des Kaisers . Dae Dlllber-
stfchchen. 1. Klaffe.

Freitag , den 27. Januar : PrvLog.
Im bunten Rock.

Samstag , den 23., u . Monat « den
80. Januar : ZwermaliHeK Tanz,
gaftfpiel der Schwestern Eifa u.
Berta Wiesenthal

Mittwoch, den 25. Januar , Ab. A:
Götz von Berlichingen.

DonnerAtag . den W. Januar , Wb. C:
Cavallsria ruftmana . Hrarauf : Dre
Hantz. Aum Schluß : slavchchr
Brantwerhnns . ^

Freitag , den 27. Januar . Wvnrr . v:
Jur Ferer des AllerHöchfften Ge¬
burtstages Sr . MasefiÄ des
Kaisers und Königs '- ,.Jwbel.
Ouvertüre . Lnerauf : Â mide.

Samstag , den 2«. Jarruar . Wonn . » :
Torquato Taffv.

Sormvtag, den 29. Januar , Aborm. O:
Der Kroptet.

Ttzeat
Residenz-Theater.

Preise der Plätze ernschl. Garderobe
und Programm -Gebühr:

Salmi -Loge Mk. 6 —, (Ganze Loge
^ 4 Plätze Mk. 20.—), 1. Rang -Loge
Mk. 5.—, 1. Rang -Balkon Mk. 4.50,
Orchester-Seffel Mk. 4.—, 1. Sperr¬
sitz Mk. 3.50, 2. Sperrsitz Mk. 2.50,
2 Rang Mk. 1.50, Balkon Mk. 1.25.

Dutzendkarten einschl. Garderobe
und Proaramm -Gebühr : 1. Rang-
Loae Mk. 48.—, 1. Rang - Balkon
M . 42.—. Orchester-Sessel Mk. 36.—,
1. Sperrsitz Mk. 30.—. 2. Sperrsitz
Mk. 24.—. 2. Warm Mk. 15.—. Balkon
Mk. 1L20.

i-jn.  165 .—, Örch.-Seffel Mk. 140. ,
1. Sperrsitz Mr . 115.—, 2. Sperrsitz
Mk. 90.—, 2. Rang Mk. 60.—, Balkon
M . 40.-

Amad. Mozart.
2. BaiSlßttaasne aue

von E. Georaiid.
8. Bswenier de Obôaa V4* A.
4. Herwondaa , fiir StosdwrAesUar,

von B. Grniê .
5. .Letzter FrüMäsg, f. LtDWads.er-cter,

von E. Giieg.
g. Ooverfcö« scr O? « „WÖ&eia HÄ*

von G. Bossini.
7. FrfiWiii!@3lied von F . McadjefoBoim-
8. Baileittannaik ao» der Oper

von Ca. Gonaod.

Eng. Schulcuburg
Oscar Skora
Hugo W>e,er
Erich illeischke
Else Heg
Flora Franke
Giovan. i Ceruti
Georg Paulsen

5. Bild : Das glänzend« Berlin.
Obcrleuinant Mucki von ,

Brainer - Unlerackcr Fritẑ Steidl
Der ausgepnmptcHcrr Eng. Schuienburg
D :e DoUarorinzejim Flora Franke
Tie Soubrette . . . Else Hey
6. Bild : Das Fest des Weltfriedens.
Teufichlaud, D-r Hugo Wieset
Oc->erreich . Elly schul;
Italien j Dreibund G ^ tcSoo erholm

» « danitzteV. 5 vbw-.
Le «- a .ollrsrt.

im  Weinsaeia ».
Zutritt ä® e«s.« Vor»«« «*« jw«

Tageskarten , Kiartaskartem oder Abew
nememtskartea,

Dstks -Ttzrstste
(Bürgerliches Schauiv -elyanS.)

Dotzheimer Straffe 19.
Dienstag, den 24. Januar.

Abends 8.15 Ahr.
Zum 25. Male:
Die GriUs.

(Das Enkelkind der Hexe.)
Ländliches Chavakterbi'ld in 5 Akten

(7 Bilder)
voll Charlotte Birch-Pfeif -fer.

Sptellertung : Direktor Wrlhe'lmy
Personen:

Vater Barbeaud . . Max Ludwig
Mutter Barbeaud . Ottilie « runert
Landry s Zwii! NgS- Direkt.Wi helmy
Didier ) foüder Willy Wagler
Martincall ! Artdur Rhode
Eusnne \ Bauern C. Bcrgschwengcr
Collm ! aus Cosse Erwin Marion
Pierre 1 Fritz Höhn
Die ttte Fadet . . Lina Toldte
Fanchon Vivieux. ihr-

Enkelin . . . . Ella Wilhrlmy
Vater Caillard . . Hans Johenny
Madelon, seine Tochter I ka Martini
Susette - Mädckni IR?*®' § ^ il,chN!?-j« s *. isns 1"
Annette 1 Mädchen TrndeBurghardt
Juliette l aus Cosse Fina Walter
Ort der Handlung :. „Cosse und La
Priche . Dörfer im^ sudllchen Frank¬
reich Der letzte Auszug ,prell ein
Jahr später als die sruheven A-nfzüge.
Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Mriiwoch. den 25. Jan .: Der Störeii-

Donnerstaa , den 26. Jan .. ' Vorfeter
z Sr . Majestät Gefoirtstag , Fcst-
vorstellnng : Des Komgs Berehl.

Kveitaa den VI.  Jan ., nachmittags
4 U'hr, Schüler - Festbotttellung:
Des Körrigs Befiehl. ,

Samstaa , den 28. Jan . : Vereins-
Vorstelluns.

kb «nm &iBntarKBm&H
das städtischsH Keroreuaatsirs
Leitung : Senf Kap «l!ia ..'&'. H . Jraar,
1. Ouverfcäre s»r t>?*sr „ Dos DeeÄÄ

Anteil" van D. F.  Aato«« .
2. Uansn-tteoiio Tänze N*. 1» S»

Jo &: Brakmss.
3. Fiwmtejae «®s der O5« ' ,)

von F. v. iTotov?.
4. !Vr !sn«r H’H.n-vn-m^reSe *.

von V. ELoHander.
5. Oavertüne sa  JPneas » *.” rem

C, M. r.  Wiebae,
«. Osardwi Mr. 3, CHeoS« m

7. Intenmsaz© ans der Op« - „Oavaäeria
rusticana “ vo® P . Maseagai,

8. Mdk&do-Mareek »as der OpervÄÄ*
„Der Mikado “ vo® A. SaJßvwäa.

tl Utiafer.
0 SS iilää -BmnirSiSae »

Motel Metrospole.
Pro ji -aranä:

Dionsatng, den 34. Januar bis
einsehl. Freitag , 27. Jan . 1911.

„Wenn die Blätter fallen.“
Stereoskopische Naturatadie.

Panite.
Plötensolo, Phantasie aus:

,Carmen.“ Tonbild.
„Die letzte Freundin .“

Ve »ec8toll ®sa.
„Eia Giüokskind .“

Sfece Drain»*.
M.osarä ©-4»t**T3-ero.

2 erstklassige Tansnumasern.
fonbdd.

„Fritzeben auf dem
Kriaespfade.“

„Des Löwen Erwägen .“
Possen.



Amtliche
des

Ammen
»erlag Lanßgaffe 8t.

« -ÜW-HLLbttfflSl von 8 Uhr morgen!ebeads.
Wiesbadener Tagblalls. FcrnWreKsr -Rufr

„Tagblatt -Haus" Nr. 8SS0-53,
Non 8 llbr moraens Bis 8 Uhr abends.

Nr.

Wuszabei Zweimal wSckeutltch.

Dienstag , de » 24 . Januar.

Wese-Polizeiverordnung
vom 7. Mtzescker 1869.

Wnf Grund des 8 187 des Gesetzes
Wer die utfosrnme Lamdesverwal-
taijffl vom PO. Silit 1888 und der
§§ 6, 12 mtb 13 -:• Perorünung dom
88. ©eöteröfcer1 .'.7 über die Polizei»
bertoalhzv.ß  in den neu erworbenen
Landest eilen wird mit Kufflmmung
des Bezirksausschusses für den Um¬
jang Sss Regiermn̂ bszirks Wies
badsN folgende. PoltzsiveroLdnung
erioiTsn:

§ 1. pH.
2. Auf der Unken Seite jedes

tierische oder maschinelle Kraft
ten Fuhrwerks muß beim Ge-
h ans öffentlichen Wegen der

Wohnort und der Vvv- 'und Zu-
NWne oder die Firma des Eigen¬
tümers mit denÄrchen unvorwrsch-
bcrren Bitchstaben angebracht und
sichtbar sein. Ausgenommen sind
Frchrwerre, welche nach ihrer Ban¬
alst vorzugsweise der Personenbe¬
förderung dienen.

8 3 . Jedes Fuhrwerk, welches sich
in der Zeit zwischen der ersten
Stunde nach Sonnenuntergang und
der letzten Stunde vor Sonnen -ruf-

den , sichtbaren Laterne versehen sein
Fuhrwerke , wolchtz nach ihrer Barr-

art vorsnsKweise der Perfonenbe.
Gridsnung dien« ., fmid sowohl -
Ser linken wie aus d rechten Se .,e
durch heWrennsnd . „..leerten zu de»
keuchten.

8 4 . pp.
8 66. AuwibelchMMnlMkMStegen

dorstehende Bestrmntungen werden
Mit Geldstrafe bis zu 60 Mark , im
SnvermSgensfalle mit Haft bestraft.

Wiesbaden , den 7. November 1899.
Der Sättig !. Regiernngstzrüsfl nt.

Auf
20. Septemlber 1R7 über die Polizei -Verwaltun

Polizei -Verordnung , betreffend das Meldewesen.
Grund der 88  5 und 6 der Allerhöchsten Verordnung vom

die Polizei -Verwaltung in den neu erworbenen' ' -s über m« allgemeine
.. .mnruna des Magistrats

_ _ ende Polizei -Verordnung
erlassen. ' ’

8 1. Anmeldung.
Wer in Wiesbaden seinen Wohnsitz oder dauernden Aufenthalt nehmen

will, ist verpflichtet, sich innerhalb S Tage nach dem Tage ^ ^ uMgs anzu¬
melden. , Dre Anmeldung hat bei dem Bureau des Polizei -Reviers zu er¬
folgen. m dessen Bezirk die bezogene Wohnung liegt. Im FE des Zu¬
zugs aus einer preußischen Gemeinde (Gutsbezirk ) rst der Abmeldelchern
vorzuwgen. Dre Verpflichtung zur Anmeldung erstreckt sieg auch auf dre
zum Hausstande des Anziehenden gehörenden Personen . Der Anziehende rst
verpflichtet, über seine und seiner Angehörigen persönlichen l8erhaUmss§̂ auf
Erfordern Auskunft zu geben. Erfolgt der Zuzug aus einer nrchtpreußlschen
Gemeinde und wird ein Abmeldeschein nicht beigebracht, so hat der An¬
ziehende sich über seine Identität genügend auszuweisen . .

Der gleichen Anmeldepflicht ist ferner derienige unterworfen , der
seinen bisherigen Wohnsitz oder dauernden Aufenthalt , ohne, ihn aufzugebeii,
verlassen hat und in Wiesbaden vorübergehend Wohnung nrmmt , um in der
Landwirtschaft oder in deren Nebenbetrieben (Ziegelciem , Zuckerfabriken,
Brennereien . Brauereien , Forsten usw. usw.) zur Verrichtung, ,vop ihrer
Natur nach an bestimmte Zeiten des Jahres geknüpfte Arbeiten m Be¬
schäftigung zu treten (Saisonarbeiter ). , _ , .

Kehrt ein Saisonarbeiter , der in Wiesbaden , seinen Wohnsitz oder

. Des Zuzichenden Geburts-
Familie»- Boruame«,

L
namtn f

beiFrauen Rufname
o -g
= s

« auch
Geburts- unter- ca-«w

name. streichen, et

M -tar wiederholter Beröffent-
«chung vorstehender D-Stimmungen
mache ich, n-m Unfälle und Verkehrs-
stör'rügen auf öffenÄcher Straße zu

fßt F_
teDiaeti»SetOTärmi«i0 teot IS). Sep-
ieatbez  1900 und der 88 68  und 40
der Wmevolizei - Berardnrmg des
Herrn RsgierungSpräfideiniten vom
7. November IMS darauf anftnerk-
|®a, daß Frchrwerke, Reiter und
Biehtransporte auf osfenÄicher
8traße, soweit nicht orÄvche Hindev-

ivifst enchegeiistelhen. unansgeietzt d,e
iwchte Seite der Fahckcchn einhalten
isrrd beim Begegnlsn stets rechts aus-
weichen müssen. , .

Gm Uebevholen ist nur auf der
Msten Seite und nur da zuWfffg, wo
dst Straße oder der Weg es ye-
dtet . Ferner hat Derjenige , welcher
ubercholen will, diese Absicht dem zu
NeberhÄsnden deutlich zu erkennen
m  geben , worauf der Letzter« als-
imm  nach rechts cmsweichen muß.

Zuwiderhandlungen gegen diese
Besti-menrmaen werden in jedem
«Lnzslnpn Falle mit GeLdstvaßen bis
m  60 Mark , oder mit entsprechender
Haft seahndet . , *

Wiesbaden , den 12. LMober 1910.
Der Polizei- Präsident.

dauernden Aufenthalt hat/hicrhsr zurück, so unterliegi er der Pflicht der
Wiederanmeldung . Die Wiederanmeldung hat innerhalb 6 Tagen nach dem
Tage des Wiederanzuges zu geschehen.

Als Bescheinigung über die erfolgte Anmeldung erhalt der Anziehende
das im 8 4 erwähnte abgestempelte dritte Exemplar der Anmeldung. Im
übrigen wird eine anderweitige Bestätigung der Anmeldung nur auf
Wunsch erteilt.

8 2. LnnnelbnnO.
Wer in Wiesbaden seine Wohnung verändert , hat6 Tagen nach dem Umzug zu melden. Dre Ummelduna hat bei demierngen

Polizei -Revier zu erfolgen , in dessen Bezirk dre ansgegebene Wohnung liegt.
Als Bescheinigung über die erfolgte limine düng gilt das im 8 4 er¬

wähnte dritte Exemplar der Meldung.
8 3. Abmeldung.

Wer seinen Wohnsitz oder dauernden Aufenthalt in Wiesbaden auf'
geben will, ist verpflichtet, sich und die zu seinem Hausstande gehörigen Per-
önen , die am Fortzuge teilnehmen , abzumelden. Dre Abmeldung hat rn
>er Regel vor, spätestens aber innerhalb 6 Tagen nach dem Abzüge zu er-

Die in 8 l näher bezeichneten Saisonarbeiter unterliegen im Falle
des Fortzuges ebenfalls der Abmeldepflicht.

8 4. F»rm der Meldung.
Alle Meldungen (§& 1 bis 3) find schriftlich zu erstatte«. Der

Meldende hat stets "zwei Exemplare , und zwar genau nach den borge»
schriebenen Mustern (Muster ^! für Anmeldungen , Muster 2 für .Um-

pflichtet sind' die Meldenden hierzu nicht. Bei
Abmeldel " ' ’ ' ™ . r

m zurückgeae ,
„ ,„w . .. _ _ .. . . der Abmeldung wird eine

bmeldebescheinigung nach Muster 4 vom Revier ausgefertigt.
Für jede Person sind besondere Meldezettel auszufüllen . Familien-

atmehörige und Dienstboten können jedoch auf dem Meldezettel des HmiS»
haltungsvorftandes mitverzeichnet werden.

Die Meldeformulare sind auf gutem geMich-weißem Papier von 18
Zentimeter Brerte und 25 Zentimeter Länge herzustellen und vom Meldenden
selbst zu beschaffen. 8 5. Zur Meldung Verpflichtete.

bis 3 vorgeschriebenen Meldungen ist in erster
. . . , . .... _ ziehende selbst b - ' " ' ' " '
zu verpflichtet: der HaushaltunaSvorstand

Zu den in den 88  1
Linie der An-, Um- oder Abziehende -tet. Außerdem sind

'errschast ) und der
ier-
er-

mieter.

Bekanntmschung.
betreff , die Regelung des Fuhrvcr

kehrS am Residenz-Theater.
An ErgänZung der BeLanntzmach

ung vom 1. September , 1910 w'.rü
ein Halteplatz für 2 nicht bestellte
Automobil - St« ;aMeterdroschken zum
Abholen der L'esucher des Restdenz-
Thsaters auf der Westseite der
SckKvalbacher Straße , südlich der
Dotzhermer S-trsHe und Lnstenstraß «,
-ernserichtet. Die Autom-obil-droschken
sind hart an der Bordkante , hinter¬
einander . mit der Fahmichtung nach
der Dotzbeimer Straße zu, aufzu-
steüsn. Die vorderste Droschke dar^
.nicht über die südliche Hausflucht-
Anre der Dotzheimer Straß « hinaus-
Dllsen. *

Wiesbaden , den 18. ,D«zbr 1010.
Der Polizei -Präsident.
_tj . Schenck._

" "Bekanntmachung.
Behufs Zurückstellung vom Mfli-

Kttstenste hckben sich diejemsen jungen
Leute , welche im Besitze des Berech-
Aanngsscheines zum slnjährig - sr>ei-
wtlligen Dienst sind und rn diesem
Jahre das 20. Lebensjahr vollenden,
d. h. im Jahre 1891 geboren sind ber
der Ersatz - Kommission hierselbst,
Friadrichftvaße 25. Zimmer Nr . 93,
zu melden. Die Mekdungen h. an
rrmerhal 'b der Zeiä vom 8. Januar
bis 15. Februar d. I . zu erfolgen und
isst dabei der Ber-ochtigunosscheinzum
einjährig -freiwMrWN Dienst vorzu-
Ieg>en. . Bsrsäuimn'is chies«: »e » 3

In der Fasst»,m nachstehendsr PMzei -Bermtdimng.
Pslizei -Bervrdnung

betreffend die Abänderung des 8 6 der Pol .zei-Bersrdnung über das
Meldewesen vom 3V. Juli 1904.

Auf Grund der 88  5 und 6, der Allerhöchsten Verordnung dom
_ .̂eptember 1867 über die Polizei -Verwaltun;Landesteilen, sowie der 88  143 und 144 des Geili
20. September 1867 über ' die Polizei -Verwaltung xn den neu erworbenenLandesteilen, sowie der 88  143 und 144 des Gese
Landes -Verwaltung vom 30. Juli 1883 Wird mit Zus
für den Polizeibezrrk der Stadt Wiesbaden Folgendes bestimmt:

es Gesetzes über die allgemeine
mit Zustimmung des Magistrats

> hh  i/t .t — - _ . —. . Folgendes bestimmt:
Der 8 6 der Polrzet -Verordnnna , betreffend das Meldewesan vont

! 30. Juli 1904, erhält nachstehende Fassung:

Muster 1.
Am_ . 19
zugezogen, von.

Ring Nr.

Anmeldung.
. sind — ist —nachstehend ausgesührte Person — en

. . Kreis . . . . rn Wiesbaden , . . Straße
, . . . Stock, Vorderhaus , Seitenbau , bei

Platz —
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(Name und Stand des zur Meldung
(Eingangsftempel
rg Verpflichteten.)

des Polizei -Reviers .)

Muster 2.
Am

bei' .
Straße.

. . na-
Vorder'

Ummeldung.
. . find solgende Personen umgezogeir von Wiesbaden

. Platz, Ring Nr . . .. Lorderhaus . Seitenbau . . . . Stock
ach Wiesbaden , . . . . Straße , Platz , Ring Nr . . .
:rhaus , Seitenbau . . . Stock bei.

SS
Des VerZ.stunden

Familien - Borname»,
«amen,

bei Frauen
auch

Geburts¬
name,

Rufname
unter¬
streichen

Gebuits-

a  §
ZS I
® tt |

V*
§ M
mK
Z«
Wrr

er.-*-»

11
§ SS

fr : « !
^ » ff

Q iS'g *
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s

(Name und Stand des zur
. . i'Eingangsstempel

Melduiig Verpflichteten.)
des Polizei -RevierS^

Mutzer 3. Abmeld«»!
Am . . . . 19̂ . . find — ist — n
verzogen von Wiesbaden , . . .

Kreis
_ehend verzeichnet« Person —en—
Straße , Platz Nr . . . nach . . . »

Des Verziehende»
Familreu»

«amen,
bei Frauen

auch
Sebuttr-

»am«.

Vornamen,

Rufname
unter¬

streichen.

G

Geburts-

Jq xz
© -r

Co
•».S3

G Q ^ -g S>

tu CtOÄc o
« g
%> er

. . . (EingmigSstempel des Pokrsri-ReViWS-K
(Name und Stand des zur Meldung Verpflichteten.) _ _
Muster 4. Abmeldeschein
für nachstehende aus Wiesbaden . Straße , Ring , Platz . HauD-
Nr . . . bei . nach . Kreis . . . . . Provinz

ober Staat . verziehende Person —en.

Wiesbaden , den

Der Verziehenden Geburts- A 1 g 1«
Familien- Bornamen, x> § ti -g ^ ■— § s | c §

»amen,
bet Frauen Rufname 1 ® l * iS £ w

S "o:
«i Z “sie-

« « -g 3
H !8

Ö
auch

Geburts¬
name,

unter¬
streichen.

CS 1 •7.1 G
s 01

1

(Name ü. Stand des zur Meldung Verpflichteten.) flDatum des Abzugs.)
(S!

m . ,
__ _ -bzugs.)

(Stempel des Reviers .)

hat gemäß 8 W - -'.ä 7. der Wehrord^
nung eine Bestresißing wogen Ver-

'?es gegen die Melde- und Kvn-roll»
^schrisdsn zur Folge. .
Wiesbaden, den 2.  Januar 1911.

Der Zivil -Bors -ende
her Ersatz - Komm-Mou Wiesbaden

Kremdenmeldunaen.

HäusernStunden - - -- -
reviers an - bezw. abzumelden.

Gast- und HerbergSwirte haben täglich bis 11 Uhr vormittags alle
wahrend des vorhergeganaenen Tages oder wahrend der Nacht , ange.
kommenen. bezw. abgcreisten Fremden bei dem Bureau des , zustandiaen
Polizeir -vierS an- bezw. abzumelden und sind , verpflichtet ein Fremden¬
buch nach dem von der Polizei -Direttion , durch öffentliche Beranmtmachung
vorgeschriebenen Muster zu führen . Sie haben dieses Buch einem leden
Fremiden alsbald nach seiner Ankunft zur Eintragung seiner Perfanalien
vorzulegen und für die richtige und vollständig!- Beantwortung der im
Formu -lar vorgesehenen Fragen zu sorgen.

Die An- und Abmeldung der Fremden mutz nach den durch öffent¬
lich« Bekanntmachung der Polizei -Direktion vorgeschriebenen Formularen
von bestimmter Yiröße und Farbe erfolgen . Di« Anmeldungen sind tu
davvelwr . die Abmeldungen in einfacher Ausfertigung , und zwar mit
alleinia -r Ausnahme von Familrengnedern für jefae einzelne Person be¬
sonders Ainznreichen . Die Mitgieder einer Familie und die zur Familie
gehörigen Bediensteten sind jedoch zusammen auf einem Meldezettel auf¬
zuführen.

Für die genau« und vollständige Ausfüllung der MeDeformulare
sind die Wohnnngsaeber verantwortlich.

Diese Verordnung tritt mit dem 1. März 1910 in Kvast.
Wiesbaden , den 20, Februar 1910.

Der Polizei -Präsident , v. Schenck.
8 7. Gesinde.

Alle Personen , welche in Gesstidedienst treten wollen, haben sich vor
dem Antritt des Dienstes auf dem betreffenden Polizei -Revierbureau per¬
sönlich zu melden, um ein Gesindebuch zu lösen oder das bereits geloste ab-
stempeln zu lassen. Beim Dienstaustritt haben stAchie betreffenden Perionm
!m Bolizeibureau des Reviers , in welchem die Dienstherrschaft wohnte, zur
Abstempelung resp. Beglaubigung des Dienst-Wschiedszeugnrfses zu meloen.

8 8.
Zuwiderhandlimaen gegen vorstehende Bestimmungen werden ml

Geldstrafe bis zu 30 M!., im UnvermogenSfaüe Mit entsprechender Haf
bestraft.

Bekanntmachung.
Die durch 8 6 vorstehender Polizei -Verordnung vorgeschrtek̂ tien An-

und Mm «'»düngen ir-  Fremden müssen auf Meldezettel von 21 X 26
Zentimeter Größe nab den unten näqer oezeichneten Muster v it® »i
erfolge.' . Die Anmeldungen müssen auf weißes, dre Abmeldungen auf blatz-
arünes Panier gedruckt sein. Das vorgeschrie'bene Fremdenbuch mutz nach
dem nachstehenden näher bezeichneten Muster VII erngerichlet flirr.

We:ße. Farbe . Muster V.
Polizeiliche Fremden -Anmeldung.

In d . . . unten bezeichneten Gasthof — Villa — Pension
Hans . . Straße Nr . . . . ist angekommen:

Privat»

Vor- u. Zuname
d. Fremden, seiner
Angedöria-n „nd

Dienerin,aft

3.
Stand
oder
Ge¬

werbe

4.

Wohn¬
ort

ö.
Boraussicht-

licheDauerdeS
Aufenthalts

(Tage, Woch.,
Monate)

Natio¬
nalität

7.
Bemerkunaei»

z. B.
aus emem

anderen Hause
zugezogen.

Wiesbaden . ^ Wohnungs'gebers (Firma deS Gasthofs ec.)
»er An,
olizei.(Anmerkung : Diese Anmeldung ist spätestens am Tage nach de

kunft des Fremden bis 11 Uhr vormittags ber dem zustanoigen P
revier abzugeben.) sn

Wmttm  ateIÄiä,IK4 . » MMk » ‘
unten bezeichneten Gasthof — Villa — Pension — PrivathauS

.Straße Nr . . . ist abgererst:
Aus d .

1.

et bi

Bor- und Zuname
des Fremden,

feiner Angehörigen
und Dicner-chaft

8.

Stand
oder Gewerbe

4.

Wohnort

5.

Bemerkungen.

WieZbaden, den . . . tcn . 19
Name des Wohnungsgcbers (Firma des Gersthofs re.)

(Anmerkung : Diese Abmeldung ist spätestens am Tage nach der Ab,
reise des Fremder , bis 11 Uhr vormittags bei dem zuständigen Polizsi»
revier abzugeben.)
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13 . Nahrgaug . Nr . 3 .

Hotel
2. 3. 4. 5. 6. 7.

Bor- und Voraus-Cßf
S is --

'S-rr Zuname des
Fremden, seiner ML

sichtliche
Dauer des
Aufenthtt.j2■*.q CQ Angehörigen (Tage.

SSW UNd "o Wochen,
1- ja Dienerschast N Mcn.itr)

9.
Bemerk¬

ungenz.B.
aus einem
anderen
Hause

zugezogen.

.^ SIÄ j .ösä 'äk SLta““• ».
Wird veröffentlicht.

l« A . v. Sche. ck.

Bekanntmachung.
Wus Grund der Ziffer 10 der am

i . öfM >er 1910 in Kraft getretenen
Worschriften über den Betvieo nicht
rvewenhsmäßigerStellenverm'dttlungen
vom 21. August 1910 habe rch für d«
den nicht gewecksmatzV̂ Stellen-
vrEtüuWgien zuLommenven Ge-
bufyzm  im hieHg-en Verwa>1ruM!s-
bezirk sö-gende La^en festgeietzt:

1. Im Gast- u. DchanRv̂rtschafts-«et̂ eroe betrügt die Bermltt-elurias-
SeLühr: a) für g«lermckes männliches
Terwnal (Hoteldi vektor, .Oberkellner,
Kellner, Koch. rauMchmrfches VeLo-
mL Portier . Bademeister) 1.50 Mt.,
ii)  für 'UTKpckttT'f'cS momrv̂'ches
tos! (Hausburschen . , Lfftzburschen,
Sflberputzer usw.) 1 Mt., cs für sEt-
Pchss roeibliches Personal 1 Mt.,
<l) für AushilsspersonalM M.

2 Für die im Hriva-thaushaft be-
«ichäftiotLv Personen, und zwar:
Ä Köchinnen, Beiköch-rnnen, Ha us-
jnöbc&m Ẑimmormadcheu, Knchen-
-müdchen. , Hausdiener und Haus-burschen betragt da« Gebühr, 1 Dw-,
h) stör alles übrige Haustzerp-nal in
Mberer Stellung 1.60 M>>, c) fmi
MeiMches AushiTfSpersonal (» ,

und Mormtssrauerr.) 20 Pi.
Diese Gebühren dürfen jedoch nur

don 'den. AüLeÄgeLern gefordert
werden. Für die Arbeitnehmer hat
die Vermittlung gebührenfrei zu er-
’fajlVxP'TT

Besondere Einschreibgebühren oder
VergütungLn anderer Art dürfen
»Mt erhoben werden; ebenso um
Ke Erstattung barer AüsdayeK nicht
gefordert werden.

Wiesbaden, den 12. Januar 1911.
Der Polizei-Präsident

v. Schenck.
Bekanntmachung. .

Akzise auf Wildbret und Geflügel.
Die Akzise aur Wildbret und Ge¬

flügel wird weiter erhoben, da me
Stadt Wildbret und Geflügel nicht
als Fleisch im Sinne des § lo be»
Zolliarisgesetzes astsieht. Der Prozeß
der über diese Frage schwebt ist
Lurch die letzte und höchste Instanz
stock nicht entschieden.

Wer Wildbret und Geflügel durch
die Post zugesandt erhält, hat binnen
48 Stunden dies dem Akziseamt
schriftlich oder mündlich unter An-
ßof>e' des Inhalts der Sendung an-
Aumelden. „ .. .. . . >-Wer die Anmeldung scariftlich be¬
sorgt. erhält für die Sendungen mit
Ublarck des Vierteljahres eine Ge-
.samtaufforderungzugestellt.

Diese Anordnung ist getroffen, um
dem Empfänger, der bisher beim
Empfang jeder einzelnen Sendung
die Akzise zu zahlen hatte, das
Zahlunqsgeschäft zu erleichtern

Für alle von heute ab eingehenden
Sendungen wird biie Akzise zum
erstenmal anfangs April 1911 an-
Miordert. ^ '
. Wiesbaden, den 19. Dezor. 1910.

Der Magistrat.
Wird wiederholt verösfenflicht.
Wiesbaden, den 6. Januar 1911.

Stadt . Akziseamt.

Orffentliche Bekanntmachung
Warenhaussteuer- Veranlagung für

das Steuerjahr 1911.
Auf Grund des 8 9 des Gesetzes,

betreffend die Wavenhausstenervom
18. Juli I960 (Gesetzsamml. « . <494)
wird hiermit jeder
Wavenhaussteuer veranlagte Dtouer-
pflichtige in dem RegierunEest^Wiesbaden aufgefordert, d« Lfte-uer.
erklärung über den steuerpflichtige
Jahresumsatz nach, dem vorgeschrre-
benen Formular ffn der Z,nt vom
25. Januar bis ernfchlretzl. 10. Kebr.
k. I . dem Unterzeichneten schriftlich
oder zu Protokoll unter der Versiche¬
rung abzuge-ben, daß dm AMaben
nach bestem Wissen und Gewissen ge¬
macht sind.

oifrctt1 S êu>erpch --
tigen sind zur Abgabe d.er Steuer¬
erklärung verpflichtet, auch cheun
ihnen eine befördere /Aufforderung
oder ein Formular nicht zugegangen
ist. Auf Verla ng>en werden die vor-
geschviebenen Formula« , denen zu-
aflich die maßgĉbenden Bestimmungen
bsiqefüat sind, von heute ab in dem
Amtslokal des Unterzeichneten, sowie
des Vorsitzenden seoes Steueraus-
'chusses der Gewerbestouertlaffe 1>
rostenlos verabfolgt.

Die Einsendung sHmsflicher Er¬
klärungen durch die Post ist zularstg,
geschieht aber auf Gefahr des M»-
servders und deshalb zweckmahg
mittelst Einschreibebriefes.. Mündliche
Erklärungen werden, von dem Unter¬
zeichneten im Königlichen Amtsge-
bäude. Friedvichstraße 8L Armmer
tfbx. 15 E'tüif^ en 10 unb 12 ttfyc öor-
mittags zu Protokoll enitgegenge-nommen.

Die Versäumung der bdigen -rrist
hat gemäß8 11 des Gesetzes. Bete, die
Warenhaussteu-er. den Verlust der
gesetzlichen Rechtsmittel gegen d-ie
Einschätzung für das SteuerMr zur
Folge.

Wiff-LiitliS unrichtige oder,unvoll¬
ständige Angaben oder wiss.enftiche
Beri-chweigung von steuerpflichtigem
Umsatz in der SteuererklaLUNg stn-d
mit Strafe bedroht.

Wiesbaden, den 30. Dezember 1910.
Der Vorsitzende des Stenerausschusies

der Gewerbesteuerklasse I.
Froehlich. Geheimer RegierungKrat.

Bekanntmachung.
Hierdurch bringe ick Wr ßeft.Kenntnis, daß ,amtliche Monteure

und Jnstallatwnsarbelter der mes-
feitigen Verwaltung DrenMieidung
tva-cpen und mit,einer LeTrt:rrmt>ucmS-
Karte venselhen sind, welch
die hiesigen Einwohnem gegebenen¬
falls vorzeigen hissen wollem

Es wird hierbei glsichzeitig ba,astl
^aufmerksam gemacht, daß d>§
titnatwnskarte Nr. 23 des ElektvrK
tätswerkes verloren SUESen und
durch eine ErsaMrte Nr. Jt  ersetzt
worden ist.

Wiesbaden, den 14. Januar 1911.
Die Verwaltung

der städtischen Wasser- u. Llchtwe.ke.
Bekanntmachung.

Am 27. Januar 1911 (Kaiser-
Geburtstags. sind̂ von nachnmttzags1 Uhr ab fc« Wdftschrn BoftÄ» der
geschlossen.

Städti sches Masch-nenbauamr.

des

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, den 2. Januar 1911.
Der Magistrat. I . L.: Borgmann.

Bekanntmachung.
Zur Ausführung von Jnstallations-

anlagen im Anschluß an das Kabel¬
netz des städt. Elettrizrtatswerks sind
nur die folgenden hiesigen Firmen
^l ^ G'e-wg Auer, Taunusstraße 26,.
L. Heinr. Brodt Söhne, Oranien-

st-raße 24.
8. Jakob Baumlbach,

strafe 10. . .. . .. , „
4. Max Covrmichau, MichelÄberg 13.
5. F . Doffilein, Friedrichstrahe 4s.
6. Elektr. Akt.-Ges., vorm. E. Büch¬

ner, Oranienstraße 40.
7. Elektr. - Gesellschaft Wresoaden

Ludwig Hanfohn & Co., Moritz-
fivahe st9.

?- Carl ^Gastmer,̂ Neû ^ ,9.

Hochstätten-

0 Glaab u. Metzger. Adelheid,tr.32.
ß.  Nalhan Heß, Taunnsstrahe 5.
ff. Heinr. Horn Söhne, Dotzhermer

Straße 111. , . .
12. August Jeckel. KÄenrma 1.
l8 lNvschinen'fabrik Wiesbaden. Ge,,

m. b. H.. Friedrichstratze 12.
14. Tbeod. Meininger, Kapellenftr. 1.
15. O-estreilb u. Berbevich, Mist¬
ig. Wo ^ Elektr.-Gesellfch., Luisen-
17. August Schaefter Nachf., Lang-
18. Otto Siebert, Goechestvahe 13.
18. Philipp Meimer, Webersasse 51.
A). Thiergärtner und Voltzu. Witt-

mer, Klaventaler Straße o.
Wiesbaden, den 30. Dezember 1910.

Die Verwaltung
der itLdtiichen Wasser- u. Lich twerke.

Bekanntmachung,
betreffend An- und Abmeldung vonGewerbebetrieben.

Die hiesigen Geiverbetreibenden
werden zur Vermeidung von Ner¬

zen gegen die bestehenden gesetz¬
lichen Bchtimmnngen daraus auf-
merLsam gemacht, daß gemäß 62
des Gewerbesteuer- Ge,ctzcs vom
24. Juni 1891 und der dazu er¬
gangenen ' Anweisung des Herrn
tzinanzministers vom 4 N̂ ember1885. Abschnitt4. Artikel ,28, ,ern
«der, welcher hier den Betrieb ernes
stehenden Gewerbes anfangt, dem
Magistrat vorher oder, Istwtestens
gleichzeitig mit dem Beginn des Be¬
triebs. Anzeige davon zu machen hat.
Die Anzeige hat ichrrftlrch zu er¬
folgen; sie kann auch iM, Rathau- ,
Zimmer Rr. 3. mündlich wahrend der
ublich-n Vormittagsdienststundenzu
Protokoll gegeben tverden.
^ Diese Verpflichtung trifft auch
Denjenigen, welcher■

a) das Gewerbe eines Anderenübernimmt und fortfetz,i,
d) neben seinem bisherigen Ge-

loerbe oder an Stelle des,erben
ein anderes Gewerbe anfarmu

Wer die gesetzliche Verpflichtung
zur Anmeldung' eines steuerpflich¬
tigen Gewerbes innerhalb, der vorKe-
schriebenen Frist nicht erfüllt, verfall,

eimährigen Steuer . geeiwen
strafe, daneben ist die vorenthaltene
Steuer zu entrichten.

Das Aufhören erneS steuerPflich-
tigen Gewerbes ist dagegen nach810,
Absatz2 des Gesetzes vom 14. „nm
1893 und Artikel 26 der cft. An¬
weisung bei dem Herrn Borsitzenren
des ffir die Veranlagung zuständigen
Stsnerausschusses der Gewerbesteuer¬
klassen1 bis 4, Friedrichstratze 32,
hier, schriftlich abzumelden, ,Wird ein Gewerbebetrieb einge¬
stellt aber nicht rechiseftig abge-
meldefl so ist die Gewerbesteuer nach
S 33 'des Gewerbesteuergefetzes ow
zur Abmeldung fortzuentrichten.

Wiesbaden, den 22. Dezember 1910.

Verpflegungs-Tarif
städtischen KrankenhausesWiesbaden.

Vom 1. April 1911 ab in Gültigkeit.
1. Für Verpfleaung,von.Erwachse¬

nen in der 1. Klasse: für hiestae Ein
wohner täglich 8 ML., mr rrvemde
täglich 10 Mk. Für Verpflegung von
Kindern unter 10 Fahren rn der
1. Klasse: für hiesige Einwohner täg¬
lich6 Mk., für Fremde tagî 8 Mk.

2. Für Berpfftgung von.Erwachse¬
nen in der 2. Klasse: für hiesige Ein¬
wohner täglich 5 Mk., für
täglich8 M . Für Verpflegung von
Kindern unter 10 Jahren rn der
2. Klaffe: ftir hiesige Einwohner tag-R Ml für fremde L-aglrcy4 Mt.

Der Aufnahme- und Entlasiungs-
tag wird bei, den Kranken 1. und
2. Klasse als je  em besonderer Tag
^ B̂m^^ den Kranken zu 1 und 2
(Klasse1 und 2) ist an den behandeln¬den Oberarzt ein den Nerhältmssen
angemessenes Honorar .zu entrichten.

. Außerdem sind von ,dre,en Kranken
l die Kosten für Reinigen der Leib¬
wäsche, für Medizin und sonstige
Heilmittel, Heilbäder. Verbandmate¬
rial , Wein. Transport , bssondere
Wartung und dergleichen besonders

Verpflegung von Erwachse^
nen in 8. Klasse, und zwar: Für hie¬
sige selbstzahiende Einwohner und
für Personen, welche für Rechnung
der hiesigeil städtischen.Armen-Ver-
waltung oder der Polizei, des îllsffz-
oder MiGärfiÄus untergebracht und,
täglich 2.50 M ., mit Extrazimmer
täglich3:50 Mk. Für Mitglieder,der¬
jenigen Krankenkassen und einge-
schriekbenen Hilfskassen, welche ihren
Sitz im Stadtkreise Wiesbaden haben,
täglich2.25 DR. Für außerhcflb des
Stadtkreises Wiesbaden , wohnende
Personen, sowie für Berufsgenosien--
schaften, Versicherungen, und dergl.,
auch wenn die Eingewiesenen ln.er
ständia am Platze wohnen, taÄr^
8.50 Mk., mit Extrazimmer tagft-
450 Mk Für Mitglieder auswär¬
tiger Krankenkassen3.25 Mk Für
Verpflegung von Kindern unter zehn
Jahren in der 3..Klasse: für hiesige
Einwohner täglich 1-60 SDJJ., für
Fremde täglich2.—- Mk.4 In den Verpflegungssätzen der
3 Klasse sind die Kosten für arzfl'.che
Behandlung. Medizin. Verbandmate-
rial , Leibwäsche usiv. mflenthalten.
Besonders zu vergüten sind dagegen
die baren Auslagen für Wemnal --.
bäder besondere Wartung, Kleidung
künstliche Glieder, Transporte usw.
Die Kosten für besondere Wartung
können ganz oder teilweise. ,e nach
Lage der Verhältnisie des l'etrefsen-
den Patienten , durch Beschluß der
Krankenhaus- Deputatlou erlaßen
^6 ^ Der Tag der Ausnahme und
Entlassung wird bei „Kranken der
S.  Klaffe zusammen für emen Tag
gerechnet. Ms hiesige Einwohner
w-rd-m nur diejenigen Personen be¬
trachtet. die hier ihren dauernden
Aufenthalt haben . „ . .. .

6 Für Patienten , welche fnr eigene
Rechnung verpflegt werden, ist bei der
Ausnahme ein angeme,senerKosten-
Vorschuß, und zwar in der 1. u®
8. Klaffe für mindestens7 Tqqê rn
der' 3. Klaffe für mindestens 14 Tage
bei der Krankenhauskaffc zu hrntcr-
^ ^ Für zahlungsfähige. Personen,
welche im Krankenhause ärztlich be¬
handelt abe- nichts verpflegt wenden.
sind die. Kosten für Medizin, Ver-
vandmittel usw. zu erstatten.
" 8s Bei Todesfällen der 1. und 2.
Klasie können die Hinterbliebenen
zur Êrstattung des benutzten ganzen
Mettes irnd zu den nötig werdenden
Desinsektionskosten herangezogen
werden. , , 0 . -

9 Für Ankleiden usw. von Lerchen
wird die' in der Friedhofsordnungffir
di- Stadt Wiesbaden festgesetzte Ge-

hon  derr bcr Ver-
stoNbenen gezahlt und. dem Lsichen-
ankleider vergütet; bei Verstorbenen,
welche aus össentlich-u Armennntttm
veDvfl-eat worden» sind, erpolgt das
Ankleiden unentgeltlich

10. Das DrenWaien- -
Abonnement beträgt 10 Mk. f. jeden
öv-renstboten. . . , .
"Der vorstehende Tarif wird nach
erfolgter Zustffiimung der Stadtver-
ordneten-Bersammlnng hierdurch ?n--
" "Wiesbaden, den IR. Dm. 1910Der Magistrat.

Zur allgemeinen Kenntnis gebracht
Wiesbaden, den 1. Januar 1911.

Städtisches Krankenhaus.

Staats - und Gemeinoesteuer.
Die Erhebung der 4. Rate sEffuar,

Februar, Märzh erfolgt vom 16. ^«n.äb straßenweise rwtg «-rm auftte™
Steuerzettel angegebenen Hebep-an.
und zwar: ->?

An der Hebestelle Zimmer Nr. 17
(weiße Zettel) für dw Stoatzen mit
dem Anfangsbuchstaben:

E am 26. und 20. Januar.
F am 28. und 30.
G am 31\ Januar u. 1. Febvuar.
H am 2., 3. und 4. -xebruar.
I K am 6., 7. und 8. Februar.
L am 9. und 10. Februar.
An der Hebestelle, Zrmmer Nr^l6(grüne Zettel) für die Straßen «

den Anfangsbuchstccklen:
R am 25., 26. und 28. Januar.
S am 30. und 31. Januar und
Oni ' T « 2. u. 3. Februar.
W am 4.. 6. und 7. Februar.
8 . Z und außerhalb des Stadt-

bering-s am 8. 9. und 10. Febr.
(Die auf dem Steuerzette.l arlg>e-

gebeue Straße ist maßgebend^
Es liegt im Jnteveise der Steuer-

zahle-r, daß sie die voraeichrie-beuen
Höbetase benutzen, nur „dann ist me
rasche Beförderung Möglich. Da«
Geld/ besonders di« PtenuE sino
genau abzuzahlen, , damit . Wechseln
an der Kaffe vermieten wird.

Wiesbabei,̂ om .lü. JEuar ^l9̂ .

Die stMischen̂Elksbadeanstalten

Stenerverwaltrmg. , _ —-
■- M « U»a. »»d« u«d

^Jn ^Än Monaten Mai bis ein¬
schließlich September von vormittags
7 Ûhr bis abends 8% Uhr: rn den
Monaten Oktober, bis eiNichliebUch
April von vormittags 8 Uhr vis
aJ ®icä Männerabteilungen .sind von
1% Uhr bis 2% Uhr nachmittagsg«-
^An Ŝamstagen und an Tagen vor
FeiertEN sind diese Abteilungen
ohne Unterbrechung bis 9 Uhr abends

Frauenabteilungen sind stets
von 1 bis 4 Uhr nachmittags 3^
' ^ ^ ''Städtisches Maschinenbauamtz^

Verdingung. 1l)nn
Die Ausführung von rund,129»

Quadratmeter Fußboden re. (AMaft-S ”s ‘sss* .
iS*\? "®Ä‘ 5*'»sr.«aÄt
schreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zerch-
nunigen können während der ^ or-
mittagsdienststunden ,im Bsrwal-
tungsgeLäude Friedrichstraße 19,
Zimmer Nr. 9. erngesehvn. me. An¬
gebotsunterlagen ausschl'.«ßl. Leuh-nunaen auch von dort gegen . Bar-
zahiung oder bestellseldsrere Einsen¬
dung von 50 Pf ., soweit der Vorrat
reicht, bezogen werden.

Verschlossene und mfl der Auf¬
schrift ,,H. A. 93" vechehene Anve-
bote sind spätestens bis

s"t?SS
" Stngöotc er.
folgt in Gegenwart der etwa er-1cfcn1̂ Tt<Gtiibctt Ändkibk^r . „

Nur die mit dem vorgeschriebmen
und ausgesüllten Verdingungs..Far-
mulare eingereichton Angebote wer¬
den berücksichtigt. *

Znschl-aMsvr'st: 30 ^ ag-e.
Wiesbaden, den 18. Januar 1911.

Städtisches Hochbauamtẑ.
Verdingung. ^

Die Lieserung von el-Ätvischenl->?n°
stallationsMatevialien für dre„stavr.
B-etriebe sollen im Wege der osisent.
lichen Ausschretburig nur an hiesig«
Firmen verdungen werden. r .Angebots - Formiflaric können
während der. Vormiftagsdienststundm
Friedrichstratze 19, Zimmer -kr. 19,
ftngeschen . die,  Verdingungsunter¬
lagen von dort bis zum 30. ^anuar
1911 bezogen werden.

Verschlossene und mit . der Am-
schriff„IN. B. A. 104" versehW« An¬
gebote sind spatsstens brs

Dienstag, den 31. Januar 1911.vormittags 10 Uhr,
hier-hrr einzureichen. . r

Nur die mit dem Vorgei chrrebenen
und ausgefüllten Berdingunssformu-
lare eingereichten Angebote werden
6tSäU ; a » »* « .

Wiesbaden, den 18. Januar 1911.
^Sflid tiickies Maschinrnbauamt.

Städt . Krankenhaus Wiesbaden.
Die Lieferiing der nachstehend ver-

z.-ichneten Metall - BettstÄlen und
Metall-Nachttiiche für den allae-
m« nen Fvqnen-PavllloN (oll vorbe-
baltlich der Genehmigung der stadt.
Körperschaften im Sulbmi,sionSwege
Verseben werden̂ und zwar.
W 82 Betten rur Äratvt«,

83 Betten für Schwestern,
123 Nachttische für . Kranke.

Mei der gesamten Lrewoung kom-
nur Metall-Bettstellen und

wtiibtti' Äe der Firma Hermann
Reinhold) Berlin Ni, Süduser 24/26,
^e -wsmunssangehote sind bis einschl.
6 Sri . J „ vormittags 10 Uhr.
ast das städtische KrEenhaus , wo¬
selbst vorher auch d« Bedingungen
eingesehen und unteri-chOeben wer-

ml.
^ StädtischesKrartkenhaus.

- Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt.begannt wahrend

der Wintermonate (Oftober bas ein¬
schließlich Marz) um 10 Uhr vor¬
mittags. Stadt . Akzise-Amt.

Bekanntmachung. .
Die " ieserung von: 60 Mutzen und

M^ itzÄken für die städt. Feuerwehr
stk *u bemefen. Muster liegen am
FeuerwehrtBursau (Neugasse 8) aus
Die Lieferung muß am 1. MaalNl

biŝ l ^ Föb?nar^d̂ M Unrerseichnrtentä ieu-
Der Vorsitzende

fjct ^ errenvetzr- Deputsnsn.
Verzeichnis der Feuermelder

und der Perionen, welche eanLA
Schlüssel im Besatz haben,

1. Aarstraße 12. »
2. Albrechtstraße1. '
4. ArM °Hravatmeld -r.) .
5. Alwinenstr., Ecke Bierstadterstr.
6. Bahnhofstratze 15. ,
7. Bierstadterstraßê 12.
9. B-ausftePchlüffel hat der Hetze,der Nerobergvahn ).

10. E'kücherplatz.
n- isrs » ss
12. Dotzheimerstratze 146 (Schlüffe!

Dotzheianerstr. 4̂6, Schautz.)
13. Emilienstraße, Ecke^ pell̂ uAf'

(Schlüssel Emflaenstr. 3, .Hen°elsi
14. Emserstraße, Ecke Querfeldstr.
15. Frankfurterstraße ^22.

17. ^ ranz-AÄstraße (Schlüssel in deriS.fmsewu . **•
melder). _

19. Goethestraße 13. *
20. Gaswerk. *
21.  Gustav -Frehtagstraße , gesenuver

Nr. 11 (Mast). ^
23! GustavSftMraß «, Eck« Hartta» .

straße (Schlüsselb. Franrenselo).
Gneisenoustraße 35.

25. GeasbergstvaheM. . . . .
26. Geisbergstraße 5 (Schlüssel der

Flohr, Geisbergstraße5.)g fciÄ bm;
29. Hotel Rose (Ärwatmelder).
80. Karlstraße 12.
31. Klarentalerstrahe 10.
32. Kreishaus (Privatmelder).
33. Kurhausplatz. *
34. Alte Kolonnade. ^
36! Kgl." Sckstoß̂ Privatmelder). *
S:&SS 81« :%a *
39. Kapellenstraße 4-. (Augenheal»

austalt). ^ „
40. Kochbrunnenplatz. . . . .
LSSf.  feSSiUua«;
43 . SBIranen.

thal, Privatmelder). *
44. Kirchgaffe (Kaufhaus Bormatz,

Privatmelder). *
45. Kirchgaffe(Fouragehandl. Meyer.

Privatmelder).
47̂ Lorcher̂ Schule (Privatmelder). *
48. Luisenplatz. *
49. Langgasse 26. *
50. Lahnstraße, Ecke^ lkmuhM-51. Möhrin«str. 1 (Schlüssel Mohrrr̂ .
52. ^ komtzsträße, Ecke Mbrechtstr. *
53. Mainzerstraße 18.

56. Niühlgaffe6.7"
58. Rerotal̂ <Schlüssel bei Collrson

59. NerobeKÄße 5 ' HlÜffel be,v. Vinke. Nerobergstraße5).
60. Nerostraße 28 (Schluffel bei R.

Meyer, Nerostraße 25).
61. Rettelbeckstratze2. * ,
62. Oranienstraße 9 (Schule).
63. Paulinenschtoßchen (Prwat-
64. Parkstraße, Ecke Bobeustedtstw*
6b. Platterstraße 62 (Schluffel bei

Dauer, Platterstraße 62).
66. Platterstraße, Ecke Ruhbergstratze

(Schlüssel Ruhbergstraße 1A
67. Plattcrsträße 130 (Schluffel bei

Hofheinz, Platterstraße 130).
68. Palast-Hotel (Prwatmelder). *
69. Rheinftraße (Schule). *
70. Rhcinstraße 17.
71. Rheinstratze 33.

U HS « -,»--,'74. Regierung (Präsident, Privat.
75. Wettemneher (Privatmelder). *
76. Rondell (Mast). *
77. Rossel & Schwarz (Privat-
78. Schimsternerstr. 42 (VersorgungS.
79. ^ hwrsteinerstraße, gegenüber der

Kaserne (Schlüssel hat Kasernen¬
wache). „

80. Schlachthans-Emgang. *
81. Schöne Aussicht, Ecke der Hohen-
82. Sonner^ ergerstraße, gegenüber
83. SounenR'rgerstraße 44. *
84. SLulbevg (Schulmauer).
85. Schachtstraße 25. *
86. Schützenstr. 5 (Schluffel Schutzen,

straße 5)
87. Sedanplatz.
88. Schwalbach erstraß e 18. *
89. Taunusstraße 57 (Schluffel be,

Roos Wwe., Taunusstraße 55).
90 Töchterschule, Dotzheimerstraße

(Privatmelder). * ,
91. Borschußverein (Privatmelder). ‘
92 Walramstraße 19. *

[ Walkmühlstrcrtze32. *
| 94; E Th. Wagner. Gvldgaffe(Privat«

Dst^ mit ' * verzeichneten Melder
sind mit Glasscheiben verŝ en wÄl,K kein Schluffel erforderlich. , *
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gfür §teßructr und
auf das

„Wiesbadener Tagblatt"
zn abonnieren , findet fich Gelegenheit

(tu Verlag „T-agbl «M-Ha«s " Faugaasss Kl,
in tssv  Zweigstelle Kismorrirring 20,
in Den Ansgabrstellerr Der Stadt und Nachbarorte,

und bei sämtlichen b« rische« Reichspestankaiten.

UolMsche Abreftcht.
Serrrr r». IaHows Fs!d?«g gegen die Fest-

dssoldete «.
Der Berliner Polizeipräsident hat die ihm unter¬

stellten Beamten vor dem Beitritt zum Bunde der Fest-
besoldeten gewarnt . Auf eine Anfrage ^ des Bundes¬
vorstandes bestätigt er die Tatsache folgendermaßen:
„Aus die gefällige Anfrage vom 7. d. M. erwidere ich
ergebenst, daß ich allerdings den mir unterstellten Be¬
amten , hauptsächlich in ihren: eigenen Interesse , die
Mitgliedschaft beim Bunde der Festüesoldeten zwar
nicht untersagt , wohl aber als zurzeit nicht empfehleuL-
wert bezeichnet habe. Hierzu bin ich durch unliebsame
Vorgänge innerhalb meiner Behörde , und durch ge¬
wisse Kundgebungen der Bundesleitung veranlaßt
worden." Natürlich wirkt die Warnung gleich einem
Verbot . Mit den „Kundgebungen " scheinen die drei
Größeren Versammlungen gemeint zu sein, die der
Bund veranstaltet hatte : in ihnen berichteten Professor
Delbrück  und die Abgeordneten v . Naumann
Und D e l i u s. Sind diese Herren nun auch schon
staatsgefährlich ? Umfaßte der Bülow-Block auf seinem
linken Flügel die verkappten Gegner von New) und
Staat die man damals noch nicht genügend erkannt
hattet Wir haben die Entwicklung und watigkert des
Bundes der FestLesoldeten aufmerksam verfolgt und
nicht?- von irgendwelcher Tätigkeit wahrgenommen , „dre
mit den Pflichten des Beamtentums unvereinbar Ware.
Vom Standpunkt der Parteien mag man I» ewiges
aeaen d--n Bund einzuwenden haben, aoer schwerlich
vom Standpunkt der Regierung und der Ordnung.
Herr v- Jagow begründet seine Maßnahine mn dem
eigenen Interesse der Beamten ". Das ist der unver¬

fälschte Patriarchalismus,  die „Fürsorge für
den Beamten auch in den Dingen , wo jeder mündige
Staatsbürger für sich selbst zu sorgen hat . Wo aber
bleibt der § 1 des Reichsvereinsgesetzes, nach welchem
alle Reichs.angehörigen das Recht haben, zu Zwecken,
die den Strafgesetzen nicht zuwiderlauien , Lereme zu
bilden? Immer mehr setzt sicb die Meinung fest, daß
von den Bestimmungen des Reichsvereinsgesetzes I. ie

eine Hälfte nicht gut und die andere zwar gut ist. aber
nur auf den, Papier steht. Immerhin könnte man
eine gewisse Logik und Folgerichtigkeit darin erbliaen,
daß die Polizei , die das Vereinsgesetz gegenüber der
Allgemeinheit der Staatsbürger , recht kleinlich und
tormaliich anwendet, wenigstens ihre eigenen Leute m
dieser Beziehung nicht besser behandelt, als den librigen
Teil der Bevölkerung.
J «L°Reichst -rFHWsthkvsmsgMg irr Westfale« .

Aus Westfalen wird uns geschrieben: Ein Zusam¬
mengehen der Narionalltberalen uno oer diortschritt-
lichen Volkspartei wird in dex Provinz Westfalen, viel¬
leicht vom Regierungsbezirk Minden abgeseyen, liwft
erfolgen. In Hamm , wo ein Bündnis am wahrscheiii-
lichsten erschien, haben die Natwrralliberalen einen
Pak ' mit den Konservativen geschlossen, und die Fort¬
schrittliche Volkspartei will nunmehr einen eigenen
Kandidaten aufstellen. In Bochum und Dortmund
wollen die Fortschrittler ebenfalls selbständig Vorgehen:
Rccke für ßaaeu !" Tie Verschärfung des Gegensatzes

zwischen den beiden liberalen Parteien , gestaltet den
hinter den Kulissen betriebenen Plan emes Bündnisses
zwischen Zentrum und Nationalliberalen , das von
Cöln bis Hamm reichen soll, aussichtsvoller. Ery
solches Bündnis hat aber in Westfalen mehr Aussichten
als in der Rheinprovinz , in der das Verhältnis zwischen
den liberalen Parteien entschieden ein ,besseres fft. Ge¬
wisseres wird in den nächsten Tagen m etner Sitzung
bet beiberseiirgen Karteivorstänb e zutage geforberi
werben.

NrenKschrr ßaNdtag.
(Fortsetzung des DrahtLerichts in der Morzen-Ausaatze.)

K Berlin, 23. Januar.
In der fortgesetzten zweiten Etatsberatung hält beim

Landwirtschaftsetat  ^
«Wc- Schulze-PeMum (fotaf.) ein« Erhöhung des Dis¬

positionsfonds zu Prämien bei Pferderennen  nötig
und ersucht um ein Vorgehen gegen die schwindel¬
haften Tipanzeig  en.

Die Bekämpfimg der Maul - uns Klauenseuche.
Beim Titel „Mimstergehalt" beantragen die Konser¬

vativen, Reck und Genossen, die Regierung zu ersuchen, dre
durch die Schutz- und Sperrmatzregeln hervorgerufenen
schwererr wirtschaftlichen Schäden 'dadurch zu lindern, daß
ai di- Untersuchung des aus Sperr - und Beobachtungs-
h'ezirken auszuführeuden Viehs an bestimmten, den ört-
liäjeit BedÄrfMssen entsprechenden.Terminen aus Staats¬
kosten erfolgt, b) die Sperr - und Bedbachtungsberrrke nicht
schematisch, sondern nach Lage der Einzelfälle begrenzt
w-rden Weiter soll die Staatsregleruug die erneute Ern-
schlsppüna aus dem Ausland durch die schärfsten Matz-
re^ê 'r an der Grenze bekämpfen, und dritteus die wissen¬
schaftliche Erforschung der Araul- und Klauenseuche, mehr
alz bisher, namentlich durch Aussetzung von Prämien,

SÄ . Jahrgaug.

fördern. Die Kommission hat diesen Anträgen bereits zu-
gestimmt. Die Antragsteller ergänzen sie noch durch me
Forderung der Bereitstellung von Mitteln im Etat zur
Unterstützung derjenigen Landwirte, namentlich rn, den
Grenzkreism, die durch Sperrmaßregeln in chrer Existenz
bedroht werden. ^ =

Abg. Reck(kons.) begründet den Antrag. Das wichtigste
-sei eine gründliche wissenschaftliche  Erforschung
der Seuche. ^

Abg. Viereck(freikons.) stimmt dem Antrag zu, ebenso
Abg. Heine (natl .). . , . ,

Abg. Dr.  Ehlers (Fortschr. Dpt.) : Ich freue Mich, daß
ich durch meine Jungfernrede die allgemeine Harmonie
nicht zu stören brauche. Bei der Berliner Handelskammer,
deren Geschäfte ich führe, sind aus gewerblichen Kreisen, dre
mit der Landwirtschaft zu tun haben, zahlreiche Wünsch-
laut geworden, die beweisen, welch großes Interesse auch
diese Berufe an wirksamen Maßnahmen gegen die^Seuche
Haben. Die Hoffnung aus die wissenschaftliche Forschung ist
ja sehr schön, aber harmlos . Jedenfalls müssen die Prämien
sehr hoch bemessen werden. Was ist zu tun ? Ws der
große Napoleon einmal einen Bauern fragte, wie man
wohl die Lüneburger Heide fruchtbar urachen könne, da
sagte der: „Lassen Sie vierzehn Tage mal Mist regnen!
(Heiterkeit.) So ist's auch hier. Auch hier hilft nur em
ganz radikales  Mittel . Das ist

die ständige Stallkontrolle.
Die Regierung schreckt noch vor den Kosten zurück und be¬
hauptet,' es fohle ihr an T i e r ä r z t e u. Dem kann leicht
abgeholfen werden, wenn man nur will. (Beifall lrMs.)

Landwirtschaftsministerv. Schorlemer: Ich danke sämt¬
lichen Vorrednern dafür, daß sie die Anordnungen der laud-
wirtschaftlichen Verwaltungen zur Bekämpfung der Maul¬
und Klauenseuche wrchlwollend beurteilt und anerkannt
haben, daß sie zweckdienlich sind gegenüber dem gegen¬
wärtigen SeuchenauAbruch. Aus den Zahlen, die ich bereits
bei früherer Gelegenheit im Hause vorgeführt habe, geht
hervor, daß gerade in diesem und im vergangenen Jahr,
unsere Maßnahmen gegen die Seuchen größeren Erfolg ge¬
habt haben als in früheren Jahren . (Sehr rrchiig! rechts.)
Aus einer mir zur Verfügung stehenden Karte über den
Stand der Verbreitung der Seuche gcht hervor, daß eigent¬
lich nur ein einziges Gebiet, das des Regierungsbezirks
Posen,  augenblicklich nock als verseucht gelten kann. In
allen übrigen Bezirken ist es mehr oder weniger gelungen,
die Seuche zu lokalisieren.  Das Bedenkliche an dem
aegenwärtigen Ausbruch der Seuche ist nicht die Zahl der
verseuchten Gemeinden und Gehöfte, sondern die Tatsache,
daß die Seuche,
wem: auch sporadisch, mehr oder weniger in allen Provinzen

vorhanden
ist und deshalb eine große Zahl von Tieren existiert, die
die Gefahr  mit sich bringen, daß von ihnen dre Seuche
weiter verbreitet wird. Rach der letzten Zusammerchellung
im Reichsgosundheitsamt beträgt der Stand der seuche
vom 15. Januar 1911 in ganz Deutschland 2217 Gemeinden
mit 5117 Gehöften, in Preußen zu deussÄben Zeitpunkt
238 Kreise 1971 Gemeinden und 4228 Gehöfte, also keme
sehr erhebliche Zunahme gegen den 31. Dezember 1910, aber
immerhin ein Anwachsen der Seuche, das zwelfellvs be-

getnlkimiu
Der Kofehftöoalter .^

Musikalische Komödie in 3 Aufzügen von Hugo v. Hofmanns-
thal. Musik von Richard Strauß.

(Uraufführung im Kgl. Operirhause zu Dresden, Donners¬
tag, den 26. Januar .)

Der große Tag der Saison naht. Das neue Bühnen»
werk̂ Der Rosenkavalier" wird mrs auch seine Schöpfer,
deil Komponisten und den Dichter, von einer neuen Seite
reiaen wie es nach den elementaren Wirkungen der „Elek-
ira" mancher nicht für möglich gehalten hätte. Wer aber die
Entwickelungsgeschichte des Komponisten als Smfouiier
kennt wer den köstlichen Humor der Jugeudsmsome „Aus
Italien ", seines „Don Quixote", seiner „Domestica" kennt,
wer der stark erotischen Kraft vieler feiner Lieder nachspürte,
dem war es vmr vornherein klar, daß Strauß gerade für
das limstkaüsche Lustspiel alle Farben der melodischen wie
der instrumentalen Illustration zur Verfügung stehen. Ihm
kehlte'nur bislang das seiner Begabung zusagende, seinem
virtuosen Können entsprechende Textbuch. Hugo v. Hof¬
mannsthal der semsimng- und geistvolle Wiener Poet,
verleuanet' sich auch im „Rosenkavalier" nicht, allein er hat
w seine Musikkomödie eine solche Fülle heiterer Situationen
verflochten die teils aus der Haupthattdlung. teils aus dem
»ablreichm Episodenbeiwerk resultieren, daß ihn manch
findiger Schwaulfabrikaut darum beneiden wird. Das
wft « Rachteilige was bei Durchsichtd-s Klavierauszuges

EAlt ist die behagliche Breite verschiedener Szeuem
Doch hier können flotte, temperamenwolle Darstellung und
der Bmitstist das Nötige tun.

»^ Llus dem „Salonblatt" Dresden entnommen.

Die während der Regierung Maria Theresias in Wien
spielende Handlung gliedert sich folgendermaßen: Die
Fcldmarschallin Fürstin Werdenberg (Frl . Srems) spickt
dem jungen, listigen nnld lustigen Grafen Oktavran (psA.
v d Osten) ihre Gurrst. Der Jüngling liebt die altcrirde
Schöne mit dem ganzen Feuer der Jugend . Es ist früher
Moraen. Die Vögel jubilieren, die Blumen glühen hoch
von den Wonnesckauern der Nacht". In den Vorzimmern

wird es lebendig.' Kehrt etwa der Marschall unerivartet
heftn« Unnötige Sorge. Der weilt „fern von Madrid".
Doch' ein anderer kommt, der Baron Ochs von Lerchenau
(Herr Perron ), ein Verwandter. Er muß seine Vermögens-
Verhältnisse rangieren und will eben eine Mesalliance ein-
g--ben. Der frisch geadelte schwerreiche Armeelieferant
v Faninal (Herr Scheidemmitel) hat eine bildhübsche
LocbLer Sophie (Frau Rast). Faniml nimmt den Schwieger¬
sohn mit offenen Armen auf. Die Etikette fordert jedoch,
daß Baron Ochs einen jungen Kavalier seiner Berwandt-
sckaft zu der Braut sende, der ihr sine silüeme Rose über¬
bringe. Diesen „Rosenkavalier" soll die Marschallin dem
Baron auswählen. Oktavian hat sich, als der Baron zur
Feldmarschallin kam, schnell als Kammerzofe verkleidet, und
den alten Doir Inan , der mit seinen Liebeserfolgenunge¬
niert protzt, ganz aus dem Häuschen gebracht. _Das
,Müriandl" muß die Marschallin ihm überlassen. _Mt fast
bäuerischer Derbheit verlangt er nach einem Ŝchäferstünd¬
chen mit der vevmeirMchen Zofe, zumal ihm die Fürstin «n.
HMe eines Medaillonbildes Oktavians einredet, „LllananA
sei (daher die frappante Ähnlichkeit zwischen beide«) me
— unebenbürtige Schweller des jungen Edelmanne- . Die
Marschallin Fürstin Werdenberg schickt dem Baron nun
ihren Oktavian. der von seinen Freunden und ^ reuudmnen
auch den Kosenamen ..Qninqnin " En «, als „Rose"-
kavalier". Freilich merkt sie zu spat, daß der junge Gras
woÄ sür sie verloren sein Werve, wenn er erst dre Mone

Braut gesehen. Doch da sind noch unter anderen Episoden
(eine Modistin: Fräul . Stünzner, ein Sänger : Herr Soot,
ein Tierhändler : Herr Pauli usw.) der italienische Agent
Valzacchi (Herr Rüdiger) und seine Nichte Amrina (Fraul.
Freund) in der Nähe der Marschallin. Er bietet sich dom
Baron au, das Stelldichein mit „Maricmdl" (er hat dre
obige Szene belauscht) zu vermitteln und ihm auch sonst
zur Hand zu sein. Der zweite AA spielt bei Herm von
Faninal . Glänzende Auffahrt des Rosenkavaliers, spater
des Bräutigams , dessen Manieren sehr unvorteilhaft von der
ruhigen Eleganz Qktavians abstechen. Während der Baron
im Nebenzimmer mit dem Notar (Herr Ennold) urrd Herrn
v. Faninal das „Geschäftlich-" erledigt und die Duerma
Sophiens, Marianne Leitmetzerin (Frau E.benschütz) für
kurze Zeit abwesend ist. sangm die jungen Herzen FE.
Zärtliches Duo. Aus geheimen Tinen schleichen Valzacchi
und Amrina herbei und machen Lärnr. Ter Baron kommt
Tableau. Oktavian verwundet ihn mtt dem Degen, den
der Lerchenauer nur notgedrungen zog. Fanirkal und ver
Medikus trösten ihn mit Wein. Sophie traurig Octavran
wütend ab. Amnrra erinnert den Baron ruGa ^ Stelldrchechmit Mariandl ". Das gibt ihm neilen Lebensmut. Dow
da die verschlagene Italienerin balo seftren schmutzigen Geiz
erkennt, schwört üe ihm Rache. Den dritten Akt leitet ein
mehrstimmiges längeres Fugato ein, wachend die beiden
ersten me  nur kurze Introduktionen haben. Extrazimmer
in einem Gasthause. Valzacchi und Amrina, die Oktavian
sür seinen Plan gewonnen hat. erscheinen zunächst auf der
Bildftäche, nach ihnen die Personen, die später den Barvn
entlarven sollen. Gerade ist „Mariandl " erngetroffen, da
naht auch schon der Lerchenauer. Er girrt wie ein Täube¬
rich, doch macht ihn die Ähnlichkeit der Zofe mit Oktavian
irre' „Mariandl " schmachtet ihn an, um im nächsten Augen,
blick ihn von sich zu stoßen und gar in weinerliche, tragi¬
komische Stimmung zu versallcu, die dem Baron verhaßt
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deutlich erscheinen muß in der Sorge für die weitere Be¬
kämpfung der Seuche. Was nun die Frage der

Ktipmtnteselit

WirskKdsllZr Tsgblstt. Dienstag , 24 . Januar 1911. Nr . 4V.

Möglichkeit abzuschwächen. Manches, was heute borge-
bracht worden ist, hat sich wohl aus eine Zeit bezogen, die
schon der Vergangenheit angehört. Allerdings muß daraus
geachtet werden, mehr vielleicht als brsher, daß dre Sperr¬
bezirke nicht so groß  gebildet werden. Nach dieser Rich¬
tung wird eine Anordnung an die Regierungsprä¬
sidenten  ergehen. Ebenso wird auch in dieser Richtung
daraus hingewiesen werden, wie wichtig die Desrn-

-sektion bei den Veterinärbeamten  ist , durch die
ja vielfach die Seuche verschleppt wird ; denn darin sind wir
einig, die größte Gefahr der Seuchenübertragung liegt rm
Bertchr der Menschen  untereinander . In einem Erlaß
habe ich auch in Erinnerung gebracht, daß mindestms ein¬
mal in der Woche den Landwirten, die Vieh aussuhren
wollen, Gelegenheit gegeben werden soll, das auszuführende
Vieh durch einen beamteten Tierarzt untersuchen zu lassen.
Das benötigte Nutz- und Zuchtvieh durste in die Sperr-
hezirke immer eingeführt werden. Ebenso durste sch-ach.-
reifes Vieh ohne Ausnahme unter den genügenden
Lauteten ausgeführt werden. Aber die Ausfuhr von Nutz-
und Zuchtvieh, das nicht geschlachtet werden soll, aus den
Sperrbezirken hat große Bedenken. _ ^ ^n
wir es vor einigen Tagen ermöglicht, daß aus Posen, das
ja sehr verseucht ist, unter Beobachtung mehrtagcger
Quarantäne junge Schweine nach Schlesien abgegeoerr
werden, die dort gemästet werden. Gegenüber dem Abg.
Ehlers weise ich aus den Melsiand hin, daß gerade rn den
unter Beobachtung gestellten Gebieten die Händler  dre
■«Breite drücken. Abgesehen von den Gebühren der Unter¬
suchung liegt ein Grund hierzu nicht vor. Wenn rn erw
seinen gatten Händler in wenigen Wochen oder Monaten
MM M. für Untersuchung bezahlen müssen, so frnde rch
diese Summe exorbitant. Ich werde die Sache untersuchen
lassen. Wenn das Ergebnis der heutigen Besprechung sein
würde, daß in den betreffenden Berücken r̂ne gewisse Be¬
ruhigung  eintritt , und wenn dre Zuversicht wachst, daß
alles geschieht, was geschehen kann, so würde rch das mtt
Freuden begrüßen. (Beifall.)

Aba. Graf v. Spee (Zentr .) dankt dem Minister und
gibt seiner Freude Ausdruck über die Zustimmung  der
R r e i s i n n i a e n zu dem Antrag. .
& Abg . Hosstnanu (Soz.) : Auch meine Partei wird jeden
Staatsschutz bewilligen für Menschen sowohl wie Tiere.
Man soll aber nicht zu kleinlich Vorgehen. Im Mansfelder
Kreise wurden aus 14 Tage die Tanzvergnügungen unter¬
sagt. Warum auch nicht der Kirchenbe,uch?  Öster¬
reich hat mit dem argentinischen Gefrierfleischausgezeich¬
nete Erfahrungen gemacht. Selbst in Zentrumsttelsen
kommt die Entbehrung der Arbeiter schon zum Ausdruck.

Aba. Gras Carmer (kons.) verlangt oen Desrnfektrons-
zwang für die Personen und Hab und Gut des von einem
uerteuekten Gehöft abziehenden Gesindes. „

Die Aussprache über die Maul- und Klauenseuche
schließt. Der Antrag Reck geht an die Budgetkommrsfton.

Das Haus vertagt sich. ^
Mg . Hirsch (Soz.) verliest eine sozraldemokratrsche

Erklärung,
seine Partei sich der vom Abg. Stengel verlesenen Er¬

klärung nicht anschließen könne, vielmehr das Verhalten des
Abg. Hoffmann durchaus billlge (Hort! Hort .), we

"darin einen gebotenen Akt der Selb st Ver¬
teidigung  erblicke, deren Schärfe sich aus der bisher
noch nicht dagewesenen Herabwürdigung  eme » Ab-

büHÖ bßtt XCX̂X^ ß TXi ■C"tT ctfldxc.
Nächste Sitzung Dienstag 11 Uhr: Laudwirtschaftsetal.

Deutsches U^ich.
* <öaU  und Verional-NachriSten. Dr. jur. ©. Rosen-

.L r Pt ; n Straßburg , der Chefredakteur der demokratis chen
.̂Straßburger Neuen Zeitung", ist gesternp.otzüch gestorben.

* Vom Militärbcvollmächtigten zum Gesandten, -üre
vi- ^ Wlnijche Zeitung " aus Marinekrersen erfahrt , ist
der "bisherige Militärbevo llmächtigte rn Petersburg,

Stelldicheins wird auf ihren PostenL SffSSi Zunächst taucht ein Mann aus der Ver-
kenftura auf um schoct wieder zu verschwinden, dann er-
cheint Annina als angeblich tr-meMd Berü.sftne Nach chr

Kinder die im Verlaus des Arteu mm Baron m»
ibrem zudringlichen„Papal" arge Verlegenheiten bereiten.
De- BE ruft in seiner Angst nach der Polizei, deren
Kommissar(Herr Putlitz) ihm aber nicht hilft, sondern ihn

ins Gebet nimmt. Der Baron lügt sich immer
mehr hinein ' Nacheinander kommen Famnal rmt seiner

Ohne Braut und ohne Atitglit. ^ u
Marschallin vereinigt Oktavian mit Sophien und will dem
von Faninal gefürchteten Skandal dadurch Vorbeugen daß
sie mit den Dreien rm offenen Wagen zu ihrem M .ars

^Richard Strauß hat den außerordentlich bühnenwirk¬
samen Text mit blühender Melodik umgeben, klangschomn.
vrächtiam Kantilenen und dann mit reizvollen, ein-
schme'chelnden Walzern, von echtem Wiener Schmelz, als
kämen sie voü Johann Strauß Vater. Nicht minder ftffelu
die prickelnden und humorvollen Eharakterrstika, drc uüera..
da angebracht sind, wo die Situation sie fordert. Es sei
mir an den Auftritt des kleinen schwarzen Schleppenträgers
de- Marschallin im ersten Akte und an seinen Abgang am
Schlvsie des Werkes erinnert. Besonders fein sind auch der
^Erbr-monoloa" der Marschallin, sodann die Verlegenheiten

Krö£ on§ musikalisch illustriert. Und da die Ausstattm^
des Altwicner Milieus zweifellos glanzend ist, wird bm der
MusierlMstcn Besetzung, die sich bis auf die kleinen und
klerrrsten Partien erstreckt, die Uraufführung unter Herrn
„ Schuchs Leitung zu einer Sensatton werden. Das Haus
st schon längst trotz der hohen Preise ausverkauft Hun¬
derte von auswärtigen Berichterstattern werden rerchftch Ge¬
legenheit haben, wieder einmal den Ruhm unserer .sosoper
in ' allen Landen zu künden. „Felix Dresdens« !

Heinr . Platzbecker.

Kapitän zur See v. H i n tze, der dem Zaren bEeord-
net war , zum Gesandten rn M e x r ko m Ausftch. gc-

UCn* Professor Ehrlich nicht beim Kaiser. Wie Wolffs
telearaphisches Bureau erfährt , beruht dre Zertung^
meldung , daß Professor Ehrlich gestern vor̂ dem Kai r
einen Vortrag über fern Heilmittel „Ehrlich Hata 606
gehalten habe, auf Kombination , dre an dre Tatsache
geknüpft war , daß Mitglieder der Karser-Mlhelm-
Gefellfchaft aus Anlaß der gestrigen ersten Lenat -̂-
sitzung vom Kaiser zur Tafel geladen waren.

' - - Zur staatlichen Pensionsversicherung der Prrvai-
angcstellten. Tie Srebenerkommrssron des Haupt-
ausfchusses für die Privatangestellten -Versrcherimg
ra diesen Tagen zusammen und . bald darauf wrrd ern
großer Prrvatangestellten -Tag einberufen werden.

* Zur Linderung der Wrnzernot . Ter kaiserliche
Statthalter von Elsaß-Lothrrngen Graf v. Wedel hat
zur Linderung des Notstandes eines großen Teiles c r̂
Weinbantverbenden Bevölkerung Elsaß -Lothringens
laut Erlaß vom gestrigen Tage aus semem Ti -post-
tionstoilds die Summe von 26 000 M . gestiftet

* Der mecklenburgischeVerfassungskonftM . Dem
Ständediner des mecklenburgischen Landtages bl '^ n
diesmal wegen des Verfassungskonflittes sämtliche
Landräte und Verfassungs gegner  fern.

» Volkszählung. Die Einwohnerzahl des Fürsten-
trrms Reuß älterer Lin re  hat rm Zm.raum
1905 bis 1910 nur um 2.8 Prozent zugenommen; sie

stieg von 70M3 auf 72 616. - Tas F ^ ste-̂ um Reu ß
j ü n g e r e r Linie,  das am 1^ Dezember^ IM , .
144 684 Einwohner zählte, verzeichnen am t.. Dezember
1010: 152 765 Einwohner , was emer Zunahme von
5,65 Prozent entspricht. ..

* Ter Studentenstreik an der ^ rerarztlichen Hoch¬
schule in Hannover nimmt vorläufig fernen Fortgang.
Ta der Tirektor der Hochschule, Gsheimrat Tamm an,
L feiner AuLz beim Minister keine Zu age wegen
Einftihrung des Rektorats erhalten hat , hat dl
Studentenschaft gestern morgen beschlossen, rhrerserl^
nochmals eine Deputation nach Berlin , zu senden und
eine Audienz beim Landwirtschaftsmrmster zu erbitten,
zugleich auch die hannoverschen Landtagsabgeordnetsn
zü eriuchen für die Einführung des Rektorats mnzu-
treten Ferner will man die Vermittlung der Stadt¬
verwaltung in Anspruch nehmen. Tle ^ tndent^
wollen das Ergebnis dieser « chrrtte Fwmtten . ehe sie
sich darüber schlüssig machen, ob dre Vorlesungen ww
der besucht werden sollen oder oo man den streik wr

^Hochherzige Stiftung eines Vaterlandsfrenndes.
Tausend Exemplare des Werkes '.Geschichte der Frei¬
heitskriege in den Jahren 1812- 1815 von ^ Theodor

aenösMchen Vmlagen Aerlag vLu Georg Migand sti

den Bibliotheken von tausend höheren^ ■schulen . und
Lehrerseminaren in Preußen als Geschenk überwiesen.
Rach einem Wunsch des Stifters sind die Provmzial-
schulkollegien ersucht worden, die Anstaltsleiter darauf
Uweisem daß sie den Schülern der Qberklassen dre
Lektüre des ausgezeichneten Werkes empfehlen .

- Vom Verein für Sozialpolit k Ti .e bggnpe
Generalversammlung des Vereins findet im Herbst
miii-nbera -Fürtb statt . Als Thema wurde festgesetzr,
?aß im Anschlüsse an die veröffentlichten Arbeiten über
Gemeindefinanzen Referate zu erstatten !« . n „ ö
ft* eine Diskussion anschließen soll. Autzero. m pno
Rk-terat " über Lebensläufe der modernen Jndustr .e-
WL SS  Ä # » d? A-b-Wb -d,», ..».
gen der neueren Technik in Aussicht genommen. -- *■
Unterausschuß für Volkssparwesen stellt m einem ^-
richte für die nächste Zeit die ersten Ai beiten über me
Bedeutung und die Bedingungen der Spartätigkeit d.s
brutschen Volkes in Aussicht. Ter eine ftn kolo-

niale Besiedlung  wird die Besiedlungsfähigksit
der außereuropäischen, besonders der tropischen Kvft-
nialgebiete mit Weißen, das mögliche und notwendige
rrcblenverhältnis der Weißen zu den farbigen unwr-
suchen wozu auch ausländische Mitarbeiter herange¬
zogen ' werden sollen. Der andere Unterausschuß ha.
die Ausgabe, die Warenpreise  in den letzten
Fabrzehnten ihre Grundlagen und Bestimmungs-
oründe zu erforschen. Dieser Unterausschuß zerfallt in
mehrere Abteilungen : so eine für die Untersuchung der
wrefte von Agrarprodukten , eine andere für die von
J, 'dustrieprodukten , eine dritte Abteilung wird die
Detailpreise der Waren mit Hilfe der Haushaltung
Rechnungen von großen Instituten und von Prwaten

bearbeiwn . einer bayerischen Staatslotterie.
Rovern plcurt nunmehr tatsächlich die Einführung erner
^taatslotterie.  Der Ministerrat wird die
Sache bereits in einer feiner nächsten Sitzungen beraten.

* Die Kirche hat einen guten Magen , ^ n Mehrm-
gen (Oberbayern ) hat ein . siebzehnjähriger venoaister
D i e n ft b u b e den zweiten Treffer  auf vec
Regensburger Ausstellungswtterie mit A)00 stNark ge-
wannen Der Pfarrer seiner Gemeinde hat ihm davon
für die Kirche 2000 Mark abgenommen, die der ^ unge
«I di° SS,nms  anbet , für di. Si # bat , °u» etmä
.„ tun  Ter Fall erregt großes Auftchen. Das Oo-r-
v-'rmundichaftsqericht ist bereits angerufen worden
und dem Pfarrer wahrscheinlich die Spende wie¬
der abnehmen.

Wahlkewsgmrg.
Deutsch- und ChristNch-soMer Parteitag In Fmnk-

kurt a M tagte ein gemeinsamer Parteitag der
Deutsch - und Christlich - sozialen Parier  von
Hesten-Naffau und Großherzogtum Hessen. Wegen der
Stellungnahme der beiden Parteien zur Rerchstagswahl
wurde beschossen, daß die beiden Gruppen unter allen Um¬
ständen in allen Kreisen gemeinsaui vorgehen und andere
bürgerliche Parteien in Haupt- und Stichwahl nur bel ew-
svreckender Gegenleistung unterstützen. Ausgestellt wucken
u a folgende Kandidaten: Behrens in WetzlarEten-
Lircken Dj?. Burckhardt in Herborn-Dillenourg, Rchpel-
Hagen' in Erbach-Bensheim, Dern-Neu-Jsenburg in Osten-
bach-Dieburg, Bindewald in Alss-ld-Lauterback̂ ottemFn der Diskussion wurde bemerkt, daß, wenn me
Nationalliberalen  dem Kandidaten Dern m Offer^
bacb-Dieburg Schwierigkeitenbereiten würden, wurde alles
daran gesetzt, daß die Nationalliberalen keinen hessischen
Wahlkreis erhalten dürftem In den WahMe sm W l e s -
ba d en - R h e in gau . Limburg - Diez  sollen Christ¬
lich-soziale, in .Hanau-Gelnhausen-Orb, Mawz-Op^ nhe'M,
Worms-Heppenheim und Darmfladt Deutsch-soziale Kam
didaten aufgestellt werden. Auch in Frankfurt a. M. wollen
die beiden Gruppen mit einem Kandidaten hervortreten.
Wer in Höchst-Homburg-Usingeu, Alzey-Brngen, Friedberg-
Büdingen-Vilbel kandidieren soll, darüber wurde «och reine
Entscheidunggetroffen.

Dnv lnm mi «risches.
Die Winzernotkommission, 11. Kommission Mr^Bor-

beratung der Anttäge der Abgeordneten Bartling und Ge^
nossen und des AbgeordnetenDr. v. Woyna, betressend Me
Winzemot. besteht ans folgenden 21 Mitgliedern, den Kon¬
servativen̂ Beuchelt, Heckenroth, v. Heimburg, Prrnz M
Löwenftein-Wercheim-Frendenberg, Meyenschttn (die Kon¬
servativen haben von den lhnen znstchenden7 Sitzen 2 an
das Zentrum abgetreten) ; den FrcÄ on,crv ativen b. Tewrtz
(Olidenbura), (Stellvertreter des Vorsitzenden), Remecke
(Sagan ), Wendroth (Ssgeberg) ; . den Nationalliberalen:
BarÄing, Engelsmmm, Wolfs (Brebnch) ; den 8/wtschtttD
lern Dr . Crüger (Hagen), Anwalt des Allgem. Verbandes
Deutscher Erwerbs - und Wirtschaftsgenossenschaften, Dr.
Ech (Schriftsührer) ; den Zerttrumsabgeordneten: Dr.
Becke! (Siegkreis), CahenSly, Gerhardus, Kuhn (Ahrweiler),
Veltin, Wallenborn (Vorsitzender), Wellstein Mid --cm Polen

^Der Tod des Abg. Dr . v. Jazdzewski, der gestern, wie
gemelidct, im Abgeordnetenhauseplötzlich einem Herzichlage
erlag, ist in wenigen Minuten eingetreten. Der Abg. von

Konzert.
Auch das 4. Sinfoniekonzert des König-

sickren Tbeater - Orchesters  brachte diesmal
zwei  Novitäten . Zuerst: die „Ouvertüre M emem S .M ^
speareschen Lustspiel" von Paul Schemsiug. Der in semen
früheren Werken— Liedern und Kammermusck no /
allerlei kranShastem musikalischem Sezesslomsmu-, ^
fangene Komponist zeigt sich in diesem neuen W rk °ls ein
zwar Von modernem Empfinden ersuüter
aber dabei seine Phantasie zu zügeln und ew schönes Mav
von Wärme und Vornehmheit rn seiner Tonsprache mne
zuhalten weiß. Mit kecken Strichen ist die derbe Her-Haft
Eig -irart, der gepfefferte Witz und gemütvolle g j
Ghakespeareschen Komödl- gezeichnet. Ern bestlmmie
Lustspiel ist nicht gemeint; jedenfalls ^u^ eschwsien ,
„viel Lärmen um Nichts"; denn mit der bedeutsanienEr
fiudungs-gabe Scheinflugs hält seine « chestralê Technck.
d e plarwollL und Mante Ausnutzung der rnstrumentalen
Mittel, gleichen Schritt. Von den Motiven, dl« zu manchen
interessanten korrtrapuMischen Verknuchungen Anlaß geben,
soll das des marschähnlichen Mittelsatzes (von̂ beri fidg
Wafer« porgetragen) einem englischn Volks. -ed des
16. Jahrhunderts entstammen: so ist auch eme Art ^,elv
kolorit gewonnen; doch die Hauptsache: das gesamte Kolorit
ist frisch und anregend.

Einen ebenfalls sympathischen, wenn auch minder tie -
aebenden Eindruck hinterließ die zweite Orche>ter-Novitat.
die "Rhapsodie „Brigg Fair " von F^ Del us einem
Deutsch-Amerikaner. Die Komposition knüpft m oer
voetischen Vorlage an ein englisches VolrÄieochenan: es
Ut  ein einfaches' Liebes-Jdyll , das sich auf der Kirchweih
abjpielt. Die musikalische Stimmung hat hler den .Ton-
maler" gereizt, dem auch in der Tat manch se,se!nde SBir*
jungen gelingen. Die Orchestersarben sind hier noch
saftiger, reicher- und phantasievoller gemischt als! im vor-
genannten Werk; doch ist diese Rhapsodie formell nicht so

straff und abgerundet und ermüdet durch ihre allzugroße
WeitschweifiAeit. , , . t  „

Beide Werke fanden seitens der Königl . Kapelle
eine auf bemerkenswerter Kunsthöhe stehende Wiedergabe.
Herr Professor Mannstaedt  hatte für eine feine, wirk¬
same Abschattierung, kräftige Hervorkehrung aller
orchestraler Effekte und hinreichende geistige Belebung ge¬
sorgt: in so hervorragender Ausführung fanden^ die
Novitäten beim Publikum eine sehr dankbare, beifällige
Ausnahme.

Zu einer Art lokaler Festseier gestaltete sich das Aus-
treten des Solisten: unseres beliebten Cellovirtuosen Herrn
Prof . Oskar Brückner.  Es war bekannt geworden,
daß der Künstler jetzt gerade 25 Fahre in seiner hiesigen
Stellung wirkt, und so säumte das Publikum nicht, Herrn
Brückner in schmeichelhafter Weise durch Beifall, Hervor¬
rufe und eine unendliche Fülle von Blumen und Lorbeeren
auszuzeichnen. Roü. Volkmanns Cello-Konzert (A°Moll)
gab Herrn Brückner Gelegenheit, so recht eindringlich dar¬
zulegen, zu welcher VervoMommnung er seine Kunst in
all dieser Zeit emporgesührt hat. Die süße Reise seines
Tones, der elegante Schwung seiner Bogensührung und
seine abgeklärte virtuose Technik— feierten in dem groß¬
zügigen, ernst angelegten Werke gesicherten Triumph. In
verschiedenen, obenfalls mit Orchester gespielten Cello¬
stücken klaffischer und moderner Kleinkunst— darunter das
schon bekannte „Scherzo" von O. Brückner, das auch mu
orchestralem Untergrund entschieden einschlug — erfreute
dann der Künstler noch besonders durch die Entsaltung
aller üppigsten Reize seines glänzenden Vortrags , und die
Zuhörerschaft ward nicht müde, Herz und Sinn an dem
flüssigen Gold des Wohllauts zu ergötzen, das di« Zaub«r-
hand des Virtuosen in Fülle spendete.

Mit der in ihrer ehernen Geschlossenheit so wuchtigen
und machtvollen C-Moll-Sinfonie von Joh . Brahms
wurde dann der Konzertabend aus künstlerisch würdigste
Weise beschlossen. 0 . D»
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JaMewski unterhielt sich im Frakttsr.Kziurmer mit einem
FvaMorrsgenossen, als er plötzlich ein kurzes Röcheln ver-
nehmen ließ und in einen Stuhl sank. Ein Diener wollte
thm ein Glas Wasser reichen, Las Dt.  v . Jazdzewsti aber
«iM mchr an die Lippen zu setzen vennochte. Der im Hause
aMoesende Heilgehilfe erschien auch sofort, seine^Be-
«mhmrgen waren aber erfolglos, da der Tod bereits ringe-
treten war.

Wieshaderrer Abend-Ausgabe , 1 . Blatt. Seite 3.

KRSlKNd«
Frankreich.

Der Tank der deutschen Regierung und Marine.
Ter deutsche Botschafter übermittelte Minister Pichen
den Dank der Kaiserlichen Regierung und der deutschen
Mariire für die Anteilnahme , der der Präsident
Jalliärrs und die französische Regierung anläßlich der
Katastrophe des Unterseebootes „ü . 3" Ausdruck ver¬
liehen hatten. MzzßlrmL.

Dir Bolkszählnng in Petrrsbnrg ergab ungefähr
1 MO 000 Einwohner . Tie letzte , Volkszählung vor
10 Jah ren hatte Vfa  Millionen Einwohner ergeben.

AuflSftmg der Kammer. Ministerpräsident Carp
verlas in der Kammer Dekrete über dis Bildung eines
neuen Kabinetts , die Auflösung der Kammer und die
Einberufung des Parlaments  auf den 20. März
1911.

Das Vorgehen gegen die Nationalpartei. Der Vor¬
sitzende der ägyptischen Nationalpartei , Mohammed
Ferrid , wurde wegen Veröffentlichung des Vorwortes
zu einem aufrührerischen Gedicht zu sechs Monaten Ge¬
fängnis verurteilt.

Mersir » .
Die britische Antwort auf die letzte persische Note

aber die Lage in Südpersien wurde jetzt überreicht. Sie
stellt fest, daß die brittsche Regierung mrt Genugtuung
von den Maßnahmen Kenntnis nimmt , dre dre persische
Regierung zur Wiederherstellung der Ordnung ge¬
troffen hat . Da indessen Grund zu der Annahme vor¬
handen sei, daß die Sicherhett , die in der letzten Zeit
auf dem Wege von Abuscher über Kazerum nach
Schiras geherrscht hat , nur der außerordentlichen
Sttenge des Winters zu danken sei, verharrt die briti¬
sche Regierung in ihrer abwartenden Haltung und be¬
hält sich, falls die von der persischen Regierung ge¬
troffenen Maßnahmen ergebnislos verbleiben, das Recht
vor, auf der Anstellung von Offizieren der indischen
Armee  zur Organisation der W e g p o l i z e i zu be¬
stehen. Tie Antwort stellt ferner fest, daß die britische
Regierung mit Rücksicht auf die Tatsache, daß der ver¬
langte zehnprozentige Zollzuschlag auf Einfuhrwaren
aus dem Süden hauptsächlich den britischen Handel
treffen würde, dem Ansuchen Persiens um einen goll-
zuschlag nicht beitreten könne, wenn nicht britische Offi¬
ziere zur Organisation der Gendarmerie angestellt
würden.

Amerika.
Haiti und San Domingo. Nach einer Mitteilung

des haitianischen Gesandten nahm die dominikanische
Republik den Vorschlag an, den Grenzstteit durch ein
Schiedsgericht  entscheiden zu lassen.

W riko.
Ein Erfolg der Revolutionäre . Aus Presidio in

Texas wird gemeldet : Etwa 100 mexikanische Regie¬
rungstruppen sind bei einem zweitägigen Kampfe mit
den 'Revolutionären bei Ojibinaga gefallen.

Oftafte « .
Tie Unruhen in Hankau. Die Lage ist ruhiger.

Seeleute und Freiwillige sind Tag und Nacht alarm¬
bereit . 2000 Mann chinesischer Truppen sind in die
europäischen Niederlassungen ein gerückt. Wre berich¬
tet , wurden zwölf  Chinesen getötet und dreizehn
verwundet . Von den Fremden wurde niemand
verletzt.  Tie Vertreter aller Nationen ersuchten
telegraphisch um Beistand.

Die Pest in China . China ist von einem erneuten
Ausbruch der Pest bedroht, die sich von Charbin aus
verbreitet . Die chinesische Regierung erließ eine
Zirkularnote an mehrere Mächte, in welcher diese ge¬
beten werden, an der Feststellung der Ursache der
Epidemie mitzuarbeiten und Maßregeln zu finden , um
dem Ausbruch einer Seuche entgegenzutreten . sowie
wissenschaftlicheUntersuchungen am Ort anstellen zu
lassen. Die chinesische Regierung bat die Regierungen.
Pe st experten und Ärzte  zu bestimmen, die s o -
fort  nach China gehen können. Die chinesische Regie¬
rung verpflichtet sich, alle Auslagen  einschließ¬
lich' der Reisespesen nach China und zurück zu tragen.
Ter Londoner chinesische Gesandte teilte dem „Reuter-
fdjen Bureau mit , daß nach Nachrichten, die er erhalten
habe, die in China auftretende Pest nicht durch N -r:"-'
Ratten verursacht wurde, sie scheint vielmehr durch
Bären oder andere Tiere aus der Nachbarschaft von
Wladiwostok eingeschleppt worden zu sein.

Luftschiffs und Aersylmle.
Absturz eines Fliegers.

wft. Pisa , 23. Januar . Als heute nachmittag der
Flieger Cobianchi mit dem Kommandanten der in Pisa
liegenden Brigade , General Dechaturand , als Passagier
einen Flug in seinem Zweidecker unternahm , stürzte
das Flugzeug aus etwa 100 Meter Höhe infolge eines
Windstoßes plötzlich herab. Der General zog sich leichre
Gesicktverletzunaen zu. Cobttchr brack» das Unke Bem-

Aller uud neuer KullurkMml.
Wiesbaden, 24. Januar.

Graf H oensbr oech  spricht! Eine urrgeheure Fülle von
MAmrem und Frauen aller Stände -dränigt« sich gestern
abend im Saal der „TurntzeseMMst" i,n der Schwawacher
Straße , vorn Vorsitzendendes WieMadene-r Freidenker¬
bundes, Herrn Vogtherr,  Zum Beginn der Versamm¬
lung mit einigen einleitenden Worten begrüßt, indem die¬
ser mit Recht hervorhob, daß der gewaltige Andrang nicht
allein deir Person  des Redners zu danken sei, sondern
einem großen Zug  unseres Zeitalters  entspreche.
Gewiß, picht die Person allein  war es, die diese Menge,
inbesondere auch von Dame« hatte zuswmmenWhren können,
auch nicht die Parole de-s Freidenkerbundes  allein,
denn es war sicher«in «ganz erheblicher Teil der Zuhörer¬
schaft aus gut «va-ngslisch-leDchlich- gläuHi 'gen Kreisen
gestellt worden, aber es war neben dem gemeinsamen Bedürs-
nis des Widerspruchs gegW die erneute Beugung unseres
politischen mkd kulturellen Lebens unter die Herrschaft
Roms und der seine Schleppen tragenden ultramontanen
Partei in erster Linie doch wohl auch die Person  des Red¬
ners, die so Zog. Und daß -der gute Name des Gdaftn
Hoensbroech, der aus dem ehemaligen Jesuiten im besten
Simre ein Kulturkämpser, ein Kämpfer für „Wahrheit,
Freiheit und Recht" geworden ist, auch als der eines ganz
vortrMlichen Redners wohlbogriindetist, bewies wohl allen
— Gras Hoensbroech ist hier ja nicht mchr unbekannt —
aufs neue die säst Zwei Stunden füllerwe gestrige Rede;
eine groß angelegte, glänzend durchgesührte geiswolle Anf-
rollung all der großen und ernsten Probleme, die in dem
Kamps nicht gegen die katholische Religion  und den
katholischen Mauden , sanidsM gegen die weltlich - polu
tischen Herrschaft -sansprüche des Papsttums
begriffen Md ; eine picht von HLßLcher.Konseffionshetze,
sondern von ernstem, christlichem uüd modernem Stand-
puttkt aus ausgesprochene eindringliche Mahnung
zur LR-öarbeit an idem Kampf für unsere MddeM-e Kultur
und -für geistige Freihett. ^

Graf Hoensbroechbeginnt mit der Erklärung, warum
das Wort „Kulturkampf" seit den 70er Jahren den un¬
angenehmen Beigeschmack hat. der ihm auch jetzt noch von
ultrvmvntaner Seite geflissentlich immer wieder unterleg!
wird, die der konsessioneLeuHetze. In Bismarcks Zielen
bei der JnaugurierUng des „Kulturkampfes" war nichts
davon. Rach seinen eigenen Worten handelt es sich um
den uralten politischen Kampf  zwischen Papsttum
und Königtum, den Kampf dagegen, daß eine weltliche
Ptteftecherrschast den modernen Staat und die moderne
Kultur Matter ihre 'Gewalt cheügen will. Leider hat Bis¬
marck sinh — das erkennt Hoensbroech mit dem Mut.
die Wahrheit zu sagen, auch wenn sie unangenehm ist, aus¬
drücklich an damals in den Mitteln  vergriffen. Wir
wollen nicht diesen alten Kulturkampf mit feiner Ausuahme-
gesetzgebung und dem Polizeistock, sondern wir wollen
einen" neuen Kulturkampf, dasselbe Ziel, aber andere
Wittel.

Die Notwendigkeit dieses Kampfes- ergibt sich ern-
dringlichst aus einem Blick aus die Riesen Macht¬
mittel,  über die der UlttamontanismUs in unserer Zeit
verfügt. Wir wollen keinen Staat , der ein Vasallen-
staat ist einer internationalen Antikultur-
macht  I Was wir ablchnen und bekämpfen, ist der
politische UlttamontanismUs , der unter dem Deck¬
mantel  der Religion die Oberhoheit der Kirche Wer den
Staat verkündet und sie Mit allen, dem -Geist des Stifters
der Kirche Hohn sprechenden Mitteln zu erzwingen sucht.
Der Unterschied Zwischen Ultramontanismus und Katho¬
lizismus ist begrifflich und geschichtlich nachweisbar, wenn
auch seit 1800 Jahre « der UlttamontanismUs in der katho¬
lischen Kirche herrscht und -das Schlinggewächs den alten
Stamm vollständig überwuchert hat.

Der Ultramontanismus verfolgt seine Ziele auf zwei
Wegen, er hot

ein» Seite,
eine anttkultnrelle Seite,

Kein Religionsstifter war von politischen Zielen mehr ent¬
fernt als derjenige der christlichen Religion: „Mein Reich
ist reicht von dieser Welt". Und nun sehen Sie sich ein¬
mal das Reich des Papsttums an! Es besteht der schnei¬
dendste Gegensatz zwischen der Religion  des Christen¬
tums und dem, was später daraus gemacht ist. Ms ins
S. Jahrhundert hinein standen-die Päpste ans einem Stand¬
punkt. den man heute „antiultramontan " «« men würde,
das Heißt, sie Lehnten ausdrücklich die Einmischung in die
Politik ab uüd vertraten die unbedingte Unterord¬
nung unter den Staat.  Dann kam der Umschwung.

Wie ober jetzt das nltmmcntane System ausfieht, dgs
beweisen die Kundgebungen der drei  letzten Papste.
Pius IX . beansprucht die direkte und indirekte Herrschaft
über die ganze irdische Welt. Pius IX . hat das öster¬
reichische StaatSgrUüdgesetz vc« 1667 für null und Nichtig
erklärt, also eine außerhalb des betreffenden Staates
stehende Macht maßt sich an, seine rechtmäßig zustande ge-
komnienen Gesetze zu ammllieren. Leo XIII . lehrt dasselbe
in seinen Enzykliken vom November 1885 und Januar 1890.
Wie die ultramontane Partei aber auch vor Fälschungen
darüber nicht zürückscheui, zeigt die ReichStagSdebattevom
14. Dezember 1910. Damals Hat der Zentrumsführer
Gröber  eine Enzyklika Leas XIII . zitiert, um zu Be»
weifen» daß die Kirche keineswegs in Staatsrechte ein-
greisen wolle. Er Zitierte: „Jede der beiden Gewalten
(Kirche uüd -Staat ) ist in ihrer Art die höchste." Schade,
daß niemand gerufen hat : „Weiter lesen!" Denn gerade
die folgenden Sätze sind die entscheidenden,  denn
da -wird gesagt, daß .Kirche und Staat im Verhältnis von
Seele und Leib stehen. Staat und Kirche Md nur so lange
gleichgeordtret, als es keinen Streitpunkt zwischen beiden
gibt. Solb-ald es Streit gibt, ist -die Kirche das Höchste, mrv
der Staat hat sich,zu unterwerfen. Herr Gröber hat sich
ali» einer „groben Fälschung" schuldig gemacht, «wem er
die wichtigste Stelle u « 1erschlttg.  Also eine Fälschung
gröbster Art Zur Irreführung des deutschen Bollen. >zch
sage -das .hier ausdrücklich, ohne den Schutz der par .amen.a-
rischen Immunität . Herr Gröber mag seine Konsequenzen
daraus Liehen; — ex wird sich schön hüten. Wie Mit

Pius IX . und Leo XIII . stcht's aber auch mit Pius  X .,
den man erst in endlosen Artikeln als den „nur" religiö¬
sen -Papst begrüßte. Schon seine ersten Kundgebung^
bewiesen -das Gegenteil.  Sie betonen durchweg t>w.
Besehlsgewalt des Papstes auch in politischen und
sozialpolitischen  Dingen . Er hat in weiter«-:
Kundgebungen diesen Grundsatz weiter ausgebaut . Auch
das französische Trenünngsgesetz hat Pius X. für null und
nichtig erklärt. Ans dem gleichen Blatt steht das Verbot
der drei letzten Päpste an die italienisch«:- Katholiken, sich
an den politischen Wahlen zu beteiligen. Dasselbe Reck:
steht dem Papst prinzipiell auch gegenüber den deuffchru
Katholiken Zn, Wann es ihm heute eiüfiele. ein solches
Verbot .für Deutschland zu erlassen, so wäre kein gehör«
s-amer Katholik mehr cur die Zentrumsuvne Zu bring« ;.
Hiermit vergleiche man, was der erste Papst gesagt ha:
und was Gregor der Große gesagt hat. Er hat dem ost^
römischen Kaiser Mauritius in einem Schreiben Vorhal¬
tung«» gemacht über ein die Interessen der Kirche verletzen¬
des Gesetz, aber dieses Gesetz doch anerkannt als
Ausfluß der staatlichen Macht  und , dem Vor¬
bild Christi folgend, dem .Kaiser gegeben, was des Kaisers
ist. Wir haben ebenso ,wie dqn ersten Papst, also auch
Gregor, den heilig Gesprochenen, aus unserer Seite wenn
wir ein System ibekämpsen, das sich das Liecht anmaßt,
Staatsgesetze zu mißachtm-und Zu kassteren. Auch bet uns
ist ein lEingreisen des Papstes in Weltlich pvlitische Dinge,
z. B. durch den Schritt Leos XIII . in die Septenimtsfrage,
erfolgt.

Die aüdero -Seite des UlttamontanismUs ist die anti-
kulturelle.  In früheren Jahrhunderten verbrannt-
man jeden, der frei ,zu 'denken sich vermaß, auf dem
Scheiterhaufen. Tausende und aber Tausende waren die
Opfer der Inquisition . Bleiben wir aber beider Gegenwart.
Der Jpdex!  Die größten Geistesheroen, wie §dant und
Ranke, stehen- auf ihm. Auch für die Hochschullehrer gitt
dies Gebot; sie muffen erst ihren Beichtvater hören, Wenn
sie solche Werke lesen wollen. Welch eine Fc-rschungsfreiheit
kmrn dabei bestehen! Aber „alle Wiffenschasten unterstolren
dem Tribunal der Kirche!" Greift sie dock) sogar in das
Gebiet der Medizin ein; verbietet in der Gynäkologie ein¬
zelne Operationen, die das Leben der Mütter retten können.
Und solchen Ant'.knltürverboten, die sich auch auf die aus¬
gezeichneten Werke der Literatur beziehen, folgen Mllio-
nen unserer Mitbürger . Die Beispiele der geistigen Knech¬
tung aus den letzten Tagen : die Bovromäus-EnzyKika und
der Antimodernisteneid. Das sind keine „rein kirchlichen"
Angelegenheiten. Wir haben ein Recht , uns die staats¬
rechtliche und kulturelle Seite dieser Kundgebungen -anzu¬
sehen und zu protestieren. Denn unsere Volksgenossen, die
Lehrer unserer Jugend , sollen geistig kasttiett werden, in¬
tellektuell vernichtet, wie der arme Prinz Max von Sachsen.
Eben die Grundlagen  der Kultur und des Fort¬
schritts, die freie Forschung  greift der Ultramon-
tanisnrus an . Es ist die blasse Furcht,  die ihn dabei
treibt . Er weiß, wo das Licht der Wahrheit und freien
Forschung hineinleuchtet, da ist es mit seiner Herrschaft
vorbei. Deshalb vwzapst er seinerseits die „Wahrheit",
fübrt chinesische Mauern  aus um seine Gefolgschaft,
und Wißt sie mit Scheuklappen  von der Geburt bis
zum Tod herumgehen. Ein größeres Armutszeugnis
gibt es überhaupt nicht. Der UltramontaniAmus erkennt
den Verstand  überhaupt nicht an!

Hiergegen gilt es den Kampf. Wer von ihm sicha u s-
schließt,  wer indifferent ist, ist nicht wert , daß er die
Kultur genießt, in der er steht. In unserer Zeit ist der
Kamps dringender nötig als ge, denn wir Haben bei uns
die nlttamontane Partei , das Zenttnm, als die Vertteteri«
des ulttamonianen Systems. Wir tun alle nicht genug.
Schamgefühl überschleicht einen, wenn -man sieht, wie oft
die -Feigheit  die Menfchm .zurückhM. Welch Hunderte
von- Rücksichten werden da genommen. Wer sich aber ins
Mauselrch verkriecht, wer allen Seiten dienen will, erreicht
nichts. Es fehlt an aufrechter Gesinnung.

Drei Faktoren müssen mehr tun : die Presse,  der
größte AusNärUngsfaktor, den es gibt, tut längst nicht ihre
Pflicht. Ebensowenig unsere Volksvertretungen.
Was ist ans dem letzten als „AnkiKontrumsreichstag" ge¬
wählten Reichstag geworden! Das Zentrum ist wieder
obenan. Unsere Parlamentarier brauchen mehr antiultra-
montan-w Geist. Und der dritte Faktor ist die Regie¬
rung, — der Rest ist Schweigen. Ihr fehlt cs fett Bis-
marck"garrz am entschiodmen Wort ; sie war und ist fast
immer die Schleppenträgerin des UltramMttanismus . In
Rußland verbot Stolypin den Modermstcneid und schickte
die Geistlichen, die Zusammengekonsmen waren, einfach
nach Hause. Und bei uns ? So steht Rußland in dieser
kulturellen Frage turmhoch über Preußen, das „allezeit
voran" ist. Das bewies das Verhalten Studts und
Bülows,  g . B. im Schulstreit mit Korum; -das bewerft
jetzt das Verhalten von V ot hm a nn - H o l l w e g s. D̂ie
Schuld liegt aber noch höher. Solange von allerhöch¬
ster Stelle  solche Ideen ausgesprochen werden können.
Wie in der Rede des Kaisers in Bcuron , nach der
ultramontane Mönche die Stützen des
Throns  sein sollen, so lange ist keine Hosftrung aus Besse¬
rung. Das sind Ideen , die autzerordentlich un¬
günstig  wirken müssen in- der OffenÄrchkeit. Und so
sprach der Kaiser in einem Kloster der Benodtttmer, des
Ordens, der den brutalsten Gegner des Staats.
Gregor VII .. der Kirche gestellt hat ! Mchte oas W-l-
belm II . nicht? Daß Seine Majestät etwas Geschichte werß,
kann man doch.verlangen. Und wie / olche Redmvon der ultramontanen Preise ausgefthlachtet. Die Um¬
gebung des Kaisers hätte die Pflicht, ihn an; o:ese sun oa
mentalen Jrrtümer  ausmerham m -machen , rnsbe-

qaüntä  auf 'die ultramontanen Moerche doch scm mußten
wie VeitWeNhiebeaus ihren Rücken. Hat irgend einer
von ihnen nur ein Wort gesagt? Weil solche Arrstchten aber
an allerbester Stelle bestehen, dsshaw ist es auch für die
Regierungsbeamten nicht leicht, eine andere Ansicht zu
hiben. Aber es ist ihre Pflicht  gegenüber dem Volle.
Aber seit Bismarck haben wir nur Epigonen, keinen mchr.
der einmal mit -der Faust aus den TM schlägt. So
kommen-wir Schritt für Schritt mehr ------ ulttamAttane
Knechtung.



«ette 4» Abend -Ausgabe , 1. Blair. WZesbKdMer Tagh ! ^

W t e sollen wir mm de» Kamps führen. I » vomehmer
Form, — ui 'dĵ t wie die drWen, wie Marx z. B., der in
UWsMmvg islM unrs -als VLM best ^wtô cntctt
fyväsfy.  Die eirajtßfc Stoffe und die ricCfttBe lst bi£ ser

Aber nicht allein  gilt e§ o-.-cfsn Kampf der Ausi
Mrmm zu führen, londern organisiert . So Mretze
rmmsichz. B . dem „AnÄnttramontanen Reichsverband an
Nur die Organisation kann helfen.  Bismarck
sagte 1886 im Reichstag, daß w' t den KruMLtzen des Zen¬
trums weder der preußische Staat noch das Deutsche Reich
beKehm kann. Wir wissen, daß mit 'diesen Grundsätzen
des Mtramontanismus aber überhaupt Uv « moder¬
ner Staat  und überhaupt keine Kultur  bestehen
ZEN Dieser Kampf aber gegen den pltrmnontaMsinms
tan er auch nicht von heute auf morgen entschieden wer¬
den — trägt den Si eg der Zukunft  in sich.

*

So der zukunfftsfrohe Schluß'a-PPÄ Hoensbroechs unter
»raufendem Beifall. Noch ein Dankeswort Vogcherrs, eine
Aufforderung zum Eintritt in den FreideNkerbuNd, und
sw« geht auseinander in dem Wewußisem, bleweE -n Ge-
Vinn mit nach Haus« zu nehmen, — hoffenMch aber mcht
mrr in der Erinnerung am den bedeutsamen
Mannes, der in schwerem Gswissenskampfsich -̂ tast unv
sodann auch anderen -zum geistigenB e fr « ie r wurde, smi-
dern hoffentlich auch in der Erkenntnis der Pf 1* t
mch Willen zur Mitarbeit  an semem Lebens-
Werk. dem Kampf für mcideMe Shtltat» jSLSSSif 1̂ *
gegen ultramontame Unkultur und Gerftesknechtung.

Arrs Kladt mrd Hand.
WLesvadener Nachrichte « .

Wiesbaden,  24 . Januar.

Hilfe an der Mustergomarkung für Vogelschutz
in HMHetai, in der gezeigt werden soll, daß , durch er..e
sachgsmä-ße Durchführung des Vogelschutzes ernr Vertrl-
mmg des Heu- und Dauerwurms mögrtah flt.
9 Der Rechnungsbericht,  vom Schatzmerster Rent¬
ner Ddavgerie erstattet, .gibt das Veremsvermogen vom
31. Dezember 1910 mit 75 440 M. an . Die neuen
Statuten,  nach iurlcheu der bisher Desdehende Auffchts-
rat wcgsällt und dafür die Zahl der Vor,iEm -tglreoer
auf 9 erhöht -wird, wurden von der Vev,amwmng geneh.
migt. Dem Voosta-n'd wurde Rentner KmnmNhös zugewahlt
Der engere Vorstand besteht aus dem 1.
den Professoren Schneider und Lewm. Gymnasialdiveltor
vr . Schmidt regte an , außer der alljährlichen ordeM-ichen
Mitgliederversammlung eine Versammlung E ^ ns ^Mit
lassen. in der über die Bestrebungen des VeremZ
teilung gemacht und durch Vorträge das Verhältnis von
Mensch und Tier anschaulich dargestellt wird . Der An-
regrmg füll Folge gegeben werden. s -

— Todesfall. Heute morgen verstarb in seiner Woh-
mmg, Gerichtsstraße3, der 66 Jahre alte Rentmess er a. D.
Heinrich Kirsten.  Der Verstorbene ging aus dem
Militärstande hervor, er war früher Feldwebel bei der
Unteröfsizierschule in Biebrich. In Wiesbaden war er
lange Jahre Rendant der Königl. Kreiskasse, nachdem er
vorher die gleiche Stellung in Nassau a d. L. bek.e^ et
hatte. Kirsten war ein tüchtiger, gewi!1«nhafter Beamter,
der auch im Publikum sich beliebt zu machen verstand.

— Besichtigung der Luthorlirche. Eine sehr stattliche
Anzahl vmr Mitgliedern des .Architett-uverchWU -wder,*# m * !ÄVJKÄ5SSrt

Tierschutzvrrein.
Die Sturm - und Dram-gperiode des „Tierschutzvereinŝ'

die im vorigen Jahre einsetzte und ver,chi.edenttich 2lnlaß
zu unliebsamen Erörterungen m der Qfleutlichkcit gab.
welche leicht dazu angetan sein konnten, die eigentlich
«inhumanen Bestrebungen des Verems etwas in den
Hintergrund zu rücken, Weint jetzt «lücklW uberstanden o»
sein. Wenigstens konnte m 36 . ordentlichen
Mitgliederversammlung,  di « gestM abend .n
der „Wartburg " stattfand, eine gedeihliche Werte reu twuk-
lang der jetzt etwa 1408 Mitglieder zahlenden OrLanis.at .on
bekannt gegeben werden. Den «Ava 30 dirtglredern, die
ausgetreten, stcht ein Atttgtiederzuwachsvon 160 mit einem
Beitrag pon Zusammen 580 M. gegenüber.

Der erste Vorsitzende, Geheimer Archivrat vr . Ĥ ge-
mann, der die Versammlung eröffnet« u»d leitete, hob rn
taMm Fahr « spricht  an erster Stelle die Verdienste
des Mheren Vorsitzenden, Grasen A. Bochmer. hervor.
d«m -so leicht kein RachsÄlger erstehen dürste, de. m.t
gleichem Eiker und gleicher Ausdauer die Interessen d̂rs
VerKns und der Tierschutzsache wahrzunehinen befähigt ist-
Für die ausgetretene Geschäftsführerin Fraulem Köllen, die
tbrsn ProM gegen den Verein in erster ^ Aanz verlorm
hat, wurde ein neuer Geschäftsführer angchellt. Dem Ver¬
ein gingen ettv-a 70 Anzeigen wegen Trergualere e» zu,
von denen sich 36 als begründet erwiesen und zur Bf
strastma gebracht werden komrten. Der Veoem sicht ledoch
feine Aufgabe nicht in erster Linie darin , Anzeigen ZU« -
Latten, fondenn bei der Einwohnerschaft den Sinn st« «ine
auslmrdig-e Behandlung der Tiere zu Weden »ud dadurch
Tierquälereien zu vechindern. Wenn auch die Behörden
den Bestrebungen wohlwollend gegenuberftMden, so
blieben dock) noch viele Wünsche unbefriedigt, m der Haupr-
kacke weil die zurzeit bestchenden.Gesetze nicht präzise uno

Eg sind. Der § 145 der jetzt tat Reichstag zur
Verhandlung stehenden Strasgesetznovelle düffie da ver¬
schieb»« Verbesserungen bringen. Besonders angelegen
Mn lassen hat sich der Verein den Pferdeschutz, m der rich-
tigen Eikermtnis, -daß dem edelsten unserer Haust« « nicht
immer die richtige Pflege und Behandtang zuteil wird. Ern
Plakat mit den; Gedicht des New Iorker PdttzeW ^ sBitte des Pferdes " (das wir kürzlich verofsentl-chtm. Die
Red)  wurde hergvstellt u»d in über 100 Exenchlaren m
LLin ^ ansoLen Orten Ve. « * ^ Umgebung
aufachängt. Die Kömgliche Msenbahndtrektton hat
de/ Aushang in den Wartesälen der Ba-hn'hose kostenlos
aettattet. Wie in früheren Jahren , so wurde auch in die¬
sem Jahre die Einführung von Eseln zur Entliaftang der
Ai, rtfmn.be beweMelligt . Merkwürdigerweise ließ der b.s-
^tae Lieferant den Verein tat Stich, so daß nichts nnbe-
ttüchtliche AuMlle enOamden. Eine neue Bezugsguelle

L Eich , 80 Esel, 4 MauMere urK 12 P erl»- ,«
kaufen . Eta neues Feld der Betätigung fand der verein
aemetaschastlich mit den Mainzer und rzrankfurtar ~iv>-
schuyverÄen in der Förderung des Vogehchützesm oen
WettSeraen zur wirksamen Vertilgung des Heu- und
Sauevwurms . Versuche nach dieser Richttnig sind m H
^im und Koscheim im Gang .^ An TievschuiMlendern
wutden 25000 Stück verteilt. Erwünscht Ware die Sch»fsu g

aeaeben werden können. Die Kosten mer<>»
S ? S aus zirka 100 060 M. belaufen, wahrend

*\n Bosten von 22 M. bisher hierzu vorhanden ist.
n^ ia ^ üMa Wohltät--r fänden hier -ta Gebiet segeus-
SwK Am Schluß seiner AusführmMN ge

»er Vorsitzende mit Dankeswotten aller Freunde und
LLktafoLtt 7uch der Press, die die Besttebungen
des Vereins wirksam unterstützt-hatten. ^ ^

©tu schrifilicher Antrag des GhvenMitgl'.eds Rentner
Schmidt (von Rentner Margerie verlesen), den Grafen
Mwibnrer mm EbrenvorstHenden z-u ernennen, wurde
krlE aÄehen , da nach den Statuten ein solcher Antrag
mrr -vom Vorstand gestellt werben kann. Dagegen wurde em
Lra ^ gmommen, in welchem dem Grafen B-th-ner er¬
neut der Dank der Bersammkung für ferne ckrbett ,um
Wohl des Vereins und seiner Aufgaben ausgefprochen und
keine Verdienste voll gewürdigt werden.- .

Hauptmann Metzle, der Vorsitzende-des Mamzer Der-
ichutzperehiL. sprach dem Verein L-en Darck aus für di« Mit-

(®oÄW ), selbst fern. M
ÄÄ * " W »auWto * . Wft
Aliecrarkowieez,  den Dank der versammelten Fach¬
leute und Kunstfreunde durck) seine s« hkû seu ErlLutc-runaen. Es ist wohl nicht zu bezweifeln, daß die vis in
jtzde Einzelheit fein durchgebildele und eigenartttze -lu^ ge
itw neue Freunde und Bewunderer gewoi'-nen hat. Dem
Vernebmen naeb wird eine bald erscheinende Feshchrist
über die Etaweihungisseier eine Beschreibungdes Baue--

b{tk^  unsichere Kollektanten. In letzter Zeit werden hiesige
Kinwoimer liausio von Personen anfgesucht, die sich als
Kollektanten irgend einer Anstalt vorstellcn, um sur allerlei
Zwê k GAdbLe eiuzusauimeln Bei «U « er P « ckuug
stellt sich dann oftmals heraus, daß dre angeblich.n Koll
tauten zum Einsammeln von GelLbetvagen vme LchvM^ e
en-^piimiauus nicht haben. Es wird -ausdrücklich oarauf
ZnÄKen d! ß die Kollekt-auten verpflichtet sind beim
Etasammeln von Geldbeträgen das
Kenebmiaunasgesuch und ei» von der Poliseldi .ektton
visiertes und abgestempeltesSammelbuch stets bei sich z
führen Das Publikum wird ersticht, germu dowauf zu
H dast ieder der sich als Kollettant ausgrbt . auch m der
ffiÄVÄw ist. Ist dies nicht der Fall
dann -empfiehlt sich die Feststellung -der Personal -.-en de»
Kollektantm durch den nächsten Schutzmann.^

— Lffentliche Versammlung fiir Kausmamisgerlchts-
wähler Der Deutfchnationale HaMungsaebn ^ -uverv mo
veranstaltet, wie aus dem Anzeigenteil ersichtlich, morgen
Mittwoch abends 9 Uhr. in der Turnhalle, Hellmund¬
straße 25,  eine öffentliche Versammlung. Herr xtalms
Sch"llin aus Frankfurt a. M. wird Wer das --hema:Liste Nr 1 "̂ sprechen. Der Redner wird bet
diÄer Geflgmheit auch zu der Negierungsvorlageüber die
Pensionsversicherung der PrivatangestMen Stellung

" ^ - " 'Fortschrittliche Bolkspartti und Wertzuwachssteuer

Vn taLmtaL Sinne, daß die Wertznw« euer
innerster Linie den Gemeinden und Städten  zu-

— Ziw internationalen VerkehrsKlisstellung Berlin 1911.
Die -geplante Kollektivbeteili-guug einer Auzahl v̂on Stadienim. ReaieMNCsHezn? WLHsbadern untrer <̂uhru g

^Wiesbaden wird , wie verlautet , nicht, zu
staüde kommen. Nachdem eingehende Erkundigungen nbe^das Unternehmen etagezogen worden sind-, hat d.e Wiao:
Frankfurt die Beschickung-der ÂussteMug abgÄehnt, zuma
fr sich für die Hygreneausstellung Dresden schon stark
^aackert hat . Das -gleiche gilt von Wiesbaden, das als

riv  ftantttintexeiTe an der Dresdener Veranstal
ii-n̂ bat ^Nachdem so -die beiden Großstädte sich gegen

der -gleichen Ansicht -gelangt, es ' st jedoch mch Wge
Wlosten daß die eine oder andere Stadt d« Aussteuuno
selbständig oder im Anschluß an den cheimschm Teil bv-

MiKsverzeichmsse. Die MbsiemPelEg Ver Miels
Verzeichnisse muß bis Ende dieses KrEts LLwerfltsllig
sein Wir machen nun wiederholt darauf aufmerham , ^ ß
alle die tat verflossenen Fahre abgeschlossenen und oeste-qen
den Verträge, auch mündliche, über .Wohrttrngen von meh
als 360 M. in das Verzcichrns aufzunehmen sind.
Mt -empelung erfolgt an den beiden brannten S - -
Königl- Hauptzollamt, Rhet-nbahnstratze 6, u»d Konigr
Stemvelverteiler W. Bickel, .Langgasse 20. wo auch die
Metsverzeichnissezu haben sind. , ^

_ BismnrS Rationaldenkmal. Aus Bingen,  23 .^ n,n,
wird uns berichtet: Wie schon Mitgeteilt, sind gestern lM-
die Mitglieder des Preisgerichts für die Entwürfe «wc E
r'chtung des Msmarck-Nationaldenkm-als auf der „Elisen

bei Bingen cingetroffen. Die Herren machten
Sf änm °>»° .Rh -,« « , um 1-^welche Fernwirkung der Platz, a!if »en

Dcnkrnal zu stehen kommt, urtd wohl auch das
^enttwrl wenn fertig, auszuüben vermöge. Hierauf suhr
die Kommission mit Automobilen u»d Wagen, dre von ^
Stadt Bingen zur Verfügung gestellt-wurden, naw

um den Denkmalsplatz « wie das für «i» .
Nattanalpark vorgesehene Gelände aründlich und emgoy-nd

'hoKyhti a&vt 2 >öim etifö 'Xcitö biß vxxfy
nn^ AWfWtt' mrBurg  Klopp, dem Rachaus von Bingen.
Dtt » « ML d" ».A ®1«M WM « Wf?
mirtet Um 4Va Uhr erfolgte die Ruck« sie nach Dusseldors,

d>. EMch-iduu- ube. d,°
Entwürfe getroffen wurde.

— Die Fährt »ach dem, Nlctzerwakd— ms Stichmg.
«e-nläNiÄ des 40. Jahrestages der ReichSgrundung hat der
ÄidÄkrger Professor I ). . Oskar Vulpius 10 689 M M
Lc'buna är patriotischen Gesimrung der Ju -grud M Ver-

actattlt Der Ertrag dieser Bulpius -Sttftang soll
In' etaer alljährlichen Reise -der Knaben der oberen -Klassen
der Volksschulen nach -dem NiederwaldderEmalVerwendung

Schlafwagen Berlin -Bingerbrück, bezw. Basel. Vom
1 Februar ab -werden in beiden Schlafwagenlausen Bet.
karten für die Strecke Kreiensen-FmErt zum Preise von
8 M M die 1. und 6 M. für die 2. Klasse auSgegebw.

— Di- Zuaführertafche fällt weg. Fortan trag , der
Zugführer nur noch das rote Erkennnngsband-, die Tasche
wird als überflüssig gespart. , .

- Fernsprechverkehr. Zum Fernsprechveckchr MitWres
v-ucrdings unbeschränkt zugelassen: M-cheronxäw » »

ä ä s
wgung eines Nowerbandes nach seiner Wohnnng verbrach^

— über die Protestversammlung gegen das Gesetz
■w-tMt Miststände im Heilgewerbe bringen wir einen au^ -
sthrlichen Bericht in der nächsten Morgen-Ausgabe.

ÜSIps
möraen  abend. Mittwoch, den 25., statt.

4ya Uhr Konzert auf der selben statt.
Theater, Kunst. BorlrSge.
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abende am verflossenen Dienstag mrt emem Vortrag * *gatnfSrtMsi Ä “-5?
interessanten und übersichtlichen chuctoitcr uocr u « ,

halten. s
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mn̂ rner" Tauttunst', zu einem zweimaligen Gastspiel am
Samstao den 28 uni am  Montag, den M. Januar , zu ge¬
winnen Die graziösen Tänzerinnen , deren Darbiewngen mu

Dasselbe findet bei erhöhten Preisen statt. Dutzendiarten um
RnfMerkarten haben Kleine Gültigkeit. Der Vorverkauf Le-
9rallt* B̂ottstheater (Bürgerliches Schauspielhaus) , Dotzhenner
Straße 19. Am Donnerstag, den 26. Januar , lmdet zur Vor¬
feier des Geburtstages Kaiser Wilhelms ll - dre Erstaufführung
des historischen Lustspiels„Des Kamgs Befehl von vr Karl
Friedrich Gustav Töpfer statt. Das Stuck sprelt m der: ptu
Friedrichs des Großen, und zwar unmittelbar nach dem steben-7,'rvriaen Krieae. Ein büvfL̂es CharaEterostd mtt feinen ber u
SÄdatmfiguren, dem militärisch tarzen Dialog des Frwe-tsia-
niichen Zeitalters, ist es autzerorderülrchgeeignet als Stoff sur
eine patriotische Festvorstellung. ^Turch Auftreten des alten
Fritz selbst wird der historische EMakter des Ganzen noch
wesentlich unterstrichen. Freitag wrrd bet ganz ^n -iiPrenri
(Sperrsitz 50 Pf., Saal 80 Pf .. Galerre 15) naĉ nltwgs 4
eine Schüler - Festvorstellung  veranstaltet mit dem
gleichen Stück „Des Königs Befehl" und ww cmi Dmmerstag
mit vorausgehendem Prolog, gesprochen von Frmr Di« !
Wilhelmy. Wir machen ganz besonders darauf lmsmerksam. ,

* (htrtmiiS Biörn Björnson,  bekanntlich der ckrezt-
tator des morgen Mittwochabend8 Uhr im kleinen^ talc eKurhauses stattfmdendenV ortragsAbends  nordisch
Dichtungen muß. nach den vorliegendenL Ûungsberrchtenzurteilen, ein vorzüglicher Verkuoder der nordis-gen Werte i i ,
der es durch seine meisterhafte Charakterisierung versteht, -
Zuhörer die Dichtungen miterleben lassen. Die als sehrfvmvathisch und vornehm gerühmte Vorttagsart Biornsons
durfte auch von dem hiesigen Publikum änaenehm empfund
werden und demselben einen genußreichen Abend bereiten.

* Frankfurter Stadltüeater. (S v i el p l a n ) Opern-

Hstrauf: ^Maurer' und Ihlchftr "^ 'Äittwoch. den ^ Drittes

fccn 28 , nachm. %4 Uhr: „Aschenbrödel. Abend« - Uhr.
^>ie Hugenotten". Sonntag, den 2b, vachm. ^4 Uh .

"Aschenbrödel". Abends ' 7 Uhr: ..SoffmannS C-rzahlung-n
Moiitag, den 30.: „Tannhauser . Dienstag, den 31.. »Die

■
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A«s dem Kandkreis Mresksden.

V. S-nnenberg, 28. Januar. Dis Vorteile der Kanalr.
tation in hygienischer Beziehung sind derart, günstigen
kewem unsrer Einwohner verlannt Ordern Wellen günstigen
Einfluß diese Enrich^ M auf die «̂ twicketE.haben wird, laßt sich zurzeit noch nich.• - . • ^ ähnlicher
afier das Aufblühen von Vororten verfolgt, , %
Lage wie Sonnenberg sind,, so wird man zug ^^i. .^^x̂ ^ ndere
der Schaffung hygienisch emwanrf. ê r ^ust begonnen
L » I
Ä £ r 63HÄÄ .te . »g t MK tosund die geringe GeneEit wird woyi m ^ ^ô nhebliche
Teil darauf öuruckzunih. en sem, daß »̂ itreuen. erschien denGeldopfer fordert. Diese Beoenien zu «e i . uzeil
^ßgLenden Kreisen als eine "°tw« dige V̂tlicĥ und rnu.
Ä ? °durch den Zusamniensch uß dî Blitzer ^
werden kcmn, wurde ^ ^ rloung Mittel, nicht nur für die
angeregt, deren Zweck es fern soll, / . Aausentwasserung.zuf̂ rOntrneteröeiträgr, fondern nuch ft . dereitö eine
b/schaffen. Zur Förderung
Besprechung rn,t Herrn Genoßens uf - Gründung einer
Wiesbaden stattgAinden. der semer,-N- - Es soll var-
solchen Gerwffenschaft sehr. eMfehIenswerî^ dieser
erst durch Zirkulare festgestelltw> - ->ddann wird Herr
Kanalgenossenschaft beteiligen hn • &erfl  die Zwecke und
Petitjean m einem rBp^aa  csoffeittli<ä> läfet sich me Bildung
Ziele eingehend beleuchten. cho,f ^ Eingesessenen,
der Genossenschaft erlnoglrchen, ^ rt« f0nten. Im Hinblick

fttS tfftÄwSU » °i» wfc s «.
fammenschluß nur wü nichenswert.

Uassamsche Nachrrchteu.
ö. dsts,W . Januar Dem̂ on DZZ ^ enden Burger.

»n ^ Rt̂ des neuen Wandgemäldes im Rathaus iin kost-Lhotogravhie des neuen nmnoge, des hiesigen

EAE ^ an̂ An der Men fNeus ^ wurd-Mern eine etwa Swei Monate alte » ! « ■ Villenkolonie
Main —_ ®« Ä ^ eirJwu=@efcHid;xii:t in unsererdurch die Frankfurter Vigeno wegen des zu erwerben-
Gemarkung wird Zustande koinmn da w 8 Ggweinde erzielt
den Geländes eine fa « ,« « « Lr die neue Kolonie, die
K C» d-, Taunus.
Hahn su erlangen. - —— — —

Aus dev Umgebung.
Verhaftung von Falschmünzern. .

verha ^ e? ? in dê Sause WinäckstrA SÔ den°in° dm
^nf ^ Ŝ d-^ dreißiger̂ Drkchen"stehendêFrau EKatharinâ Spitz

fes s 4iP > | sI eSs ?Ss
|Ä ttÄ BeLrechens zu lmwischen. dorthin versenkt hat.

mederzuschisßen, sofern er nicht mit altem
Seine Uhr ließ man ihm aus seine Bitten, weil es sich dabei
um ein ihm besonders wertvolles Andenken handle, dagegen
nahm man ihm den Überzieher vom Arm. in den er, wie
er glaubte unbemerkt, seine übrige Barschaft hatte gleiten
lassen sein Notizbuch mit einigen Ansichtskarten, ein Etu s
mit eimm Heiligenbild, das er stets mit sich zu tragen
Sffeatc"sein Taschenmesser usw., indem man übrigens ver¬
brach/ihm die Sachen durch die Post wiederzusch'.ckcn. Da¬
mit ihnen nichts entgehe, leuchtete man mit einer elektrischen
TasKenlateruoan dem Opfer herum, das man auch zu ver-
anlEen suchte, mit ihnen in der Richtung nach Wambach
oder Georgenborn in den einsamen Wald zu gehen. Als
all»s Zureden nach dieser Richtung erfolglos war , ließen die
LratzÄräuber den jungen Warm ziehen, nachdem sie ihn
vorder n^ gefragt, ob er sie kenne? Aus seine verneinende
Antwort erklärten sie: „Das ist dein Glück!" und stellten
Mn die schlimmsten Folgen in Aussig , wenn er Plaudere^
Das batte den überfallenen mcht abgehatten, gleich am
selbM Taae noch der Behörde von dem Vorfall Kermtnw
ugwen  Er nannte in seiner Anzeige Waldeck gleich Mi

Namen seinen Begleiter schilderte er derart genau, daß er
mit Leichtigkeit ermittelt werden konnte. Ursprünglich war
lediglich wegen Nötigung und Bedrohung Anklage erhoben,
die Strafkammer aber erklärte ihre Unzuständigkeit, weil
tatsächlich das Vorkonlmuis sich als Straßenraub qualifiziere.
_ ^ je % aM der zur Verhandlung vorgeladenen Zeugen
beläuft sich aus 20. - Waldeck  erhielt wegen Nötigung
sechs und Diesenbach  vier Wochen Gefängnis, welche
Strafe durch die erlittene Untersuchungshaft als verouht
angesehen wird. Beide Angeklagten wurden alsbald aus
der Untersuchungshaft entlassen.

Gerichtliches.
Airs Wiesbadener' Gsvichtssnlrrr.

WC Straßenraub. Gestern war das Schwurgericht Mit
keiner letzten Verhandlung währe,Ä> der mesmaligen
Tagung beschäftigt, nach der Bildung der Geschworenen-
2 werden daher die nicht ausgelosten Geschworenen von
dem Gerichtsvorsrtzenden LandgerichtsdirektorGnmm ent¬
lassen und das geschah mit Worten warmen Dankes für
ihre Mitarbeit während der arbeite- und inhaltsreichen
Tagung. — Die Tat , welche gestern zur Wmtnluug stand,
war ein Straßenraub,  welcher sich am frühen Morgen
des 24. Oktoberv. I . bei Gelegenheit der Wambacher Kirch¬
weih aus der Straße von Wambach
had , resp. Georgenborn, und zwar m der Hauptsache drchi
bei der Hebelschen Wirtschaft abgespielt haben soll. Die
für die Täterschaft in Anspruch genommenen beiden inngen
Leute leugnen mit aller Entschiedenheitzede Beteiligung.
Sie geben zu, in der betreffenden Nacht in Wambach ans
der Kirchweih gewesen zu sein, die Geister des genopenen
Weines aber sollen ihnen derart zugesegt haben, daß sie sich
auch nicht im geringsten mehr auf Einzelheiten ihrer Erleb¬
niste während der Nacht entsinnen können. Wie aus den
Wolken gefallen wollen sie gewesen sein, als eines Tages
ihre Festnahme unter dem Verdacht erfolgte, jemanden be¬
raubt M haben. Die Angeklagten sind bisher noch nicht mit
dem Strakaesetz in Konflikt geratene junge Leute aus
Scblanaenbad, denen sonst niemand etwas Schlechtes nach-
saaen kann. Der 23 Jahre alte Taglöhner Philipp Wal¬
deck  und der 24 Jahre alte Taglöhner Johann Diefen¬
bach  Am 23. Oktober nachmittags begaben sich die beiden
iunaen Leute znm Besuch eines Bekannten nach Seitzen¬
hahn wo sie schon stark zechten. Waldcck führte etwa
7 M' Diefenbach aber seinen ganzen am Tage vorher er¬
haltenen Lohn nebst einem Betrage von 10 M. mit sich, den
er noch von der vorherigen Lohnzahlung erübrigt, hatte.
Keaen 6 Uhr nachmittags traf man in Wambach ein, wo
man  gleich eine Tanzmusik in der Schmidtscher, Wirtschaft
befuc&te Auch der Weinbergsarbciter Karl Schäfer  von
Raumthal befand sich aus dieser Tanzmusik. Morgens
etwas nach 5 Uhr mochte es sein, da spielte sich, wahres
dieser vor dem Hause seiner Haupttänzerin aus der Straße
stand eine unbedeutende Rauferei ab. Nichts Böses ahnend,
beaab er sich von dort in die dunkle Nacht hinein ans den Heim¬
weg als er hörte, daß ihm jemand nachschlich. Unterhalb
der Br^ e bei der Wambacher Mühl- sollen ihn. die Ang -
flnaten erreicht und sein Geld sowie seine übrigen Wert¬
em verlang! haben. Als Schäfer ihnen, un. si- los zu
werden eine^Wark gab, war man damit nicht zufrieden,
«nddröbte ihm. nachdem man einen Revolver gezogen, ihn

Ans arrswartigs» Gserchtslüls«.
Der Fall Welker vor dem Reichsgericht.

Hdu Leipzig, 23. Januar . Der Fall des Predigers
Welker Wiesbaden, beschäftigte heute das Reichsgericht.
Die Gesuchte dieses Prozesies, der seirlerzeit eru gswi es
Austeben erregte, ist folg ende: Am Abmd des 22. Mar 1910
S te Ranenthal  der G-meiuderoHuer Eschen-
bach  ohne die Tröstungm seiner Religion gesundm zu
W . E war schon die letztm. beiden Jahre seiner
Reliaion entfremdet und hatte der österlichen Koinnrunron

der Rauenthaler Pfarrer Diefenbach  und machte der
Frau E . Vorhaltungen, daß sie nicht rechtzeitig zu i.hm ge-
lck' ickt habe um dm Toten mit Gott zu versöhnen, ^ ie habe
8 * im ? 'ISS Sk  di - 0e * «-l- dE D-, « amt
imterließ deshalb die Einsegnung ^ s Totm und das Grab-
geleite, obwohl die Witwe unter Hinweis aus d-e Kinder
sebr darum bat ; er erklärte sogar, daß er den Ge.Mchen,
der die Beerdigung ausführe , zur Anzeige bringen weroe.
Auch ein Gesuch an das bischöfliche Ordinariat blieb er¬
folglos. Uni nun dem Toten e,m wu^ ge Beerdigung
zuteil werden zu lassen, wurde der >st« re!iglo, ' Zreoiger
und Herausgeber der Kampfschrift,,Es werde LW , Georg
Welker  aus Wiesbaden, von der Witwe gÄete.., die
Beerdigung zu übernehmen. Das geschah auch. Kurze Zen
daraus erschienen in „Es werde Licht" zwei Artikel, die sich
mit dem « arrer Diefenbach in Rauenthal , sowie den katho¬
lischen GeMichm uüd der katholischen Religion im all«̂
meinen befaßten und in einem Sonderabdruck am Frmr-
leickmanMag den Bewohnern Rauenthals zugesandt wurde.
Wir dürfen' den Jnihalt der Artikel noch als allgemein be-
kamit voraussetzen. Das bischöfliche Otdinanat zu Lim¬
burg, als Vorgesetzte Behörde des Äarrers , stcll.e S .ran
antrag . woraus Welker dmr bischöflichen Ordinariat unter
Zusendung eines Exemplars der KarNpsschnft„Es we-de
Sich? ' demselben für Aiitarbeit 5 Pf . Zeilenhonorar am
bietet. Auch dieserhalb stellte das bischöslichr Ordinariat
Strafantrag wegen BeleidiM-ng. Weller hatte sich beshalb
am 7. und 8. Juni 1910 vor der Strafkammer zu Wies¬
baden wegen Gotteslästerung und zweier Beleidigungen
des Pfarrers Diefenbach und des bischöflichen Ordinariats
zu verantworten. Die Straflammer erblickte zwar obMiv
eine Beschimpfung der katholischen Religion in dM V r-
gleich der Hostie mit einem Teigbrocken, sie hielt aoer sub
'ektiv kein Verbrechen aus 8 168 gegeben̂ weil dem Ang -
kia-ckdn als Bekämpfer der katholiichen Religion dre Be
Miimhfuiiw nicht zum Bewußtsein gekommen sei. Airch eine
BelÄLng ^̂ des'^bflchöflichen OrÜnariats durch ANbieten
der Mitarbeiterschaft für 5 Pf . Zeilenhonorar sei sô nge
keine Beleidigung, als nicht erweisbar s,er, daß W. s
Mitarbeitern ein höheres Honorar zahle. Gs könne ledig¬
lich eine VerhölMmg darin gesunden werden, deshalb hmte
tel  AMMagte auch in diesem Fall fteigesprochen werden
müssen Dagegen wurde der Angeklagte wegen zweier
reMttäaidiaer öffentlichen Beleidigungen aus 8 185 mit 400K S ®K” fe MMtV . WE--
wurde PubWationsbesuWis zuerkannt. Gegen dieses
Urteil legte sowohl die örtliche Staatsanwaltschaft wegen
SbieJmtg von einer Beleidigung des bischöflichen
OrdinarÄs Revision ein. als auch der Angelkagte. Der
Reichsanwalt beantragte Verwerfung der Revision des
AnaeÄagtcn, aber Aushebung des Urteils , soweft derAnge-
Anale von einer Beleidigung des bischöflichen Ordinariats
kreiaesprochen ist. Die Strafkammer bezeichne die «das
bischöfliche Ordinariat gerichtete Aufforderung zur Mn-
arbeiterfchaft für 5 Pf . Zeilenpreis an emer die rathokischc
Kirche in .fanatischer Weise bekämipfeitden Zeitschrift. selbst
als Verchöhnung, und eine derartige Verhöhnung ,ei ême
Beleidigung. Das Reichsgericht erkannte aus Aushebung
des Urteils auch im Hinblick aus die Revision dos Ange¬
klagten, es hätte der 8 193 (Wahrung berechtigter Inter¬
essen) geprüft werden müssen. Es war deshalb das Urteil
in vollem Umfang  aufzuheben

HSv -s Widerstandes unter ZubWgum?
rSiSS  lSrtäoe , di- * * * 2***Albreckn»nd Minor des groben Uryugev, den Angmagren
Scharsenberg der Anstiftung znm groben Unfug, den Auge-
klaatcn Cieslick des Wersens mit Sternen und den '̂ rgo
SK Le der Sachbeschädigung schEg . MarqEdt
wurde zwar von den Geschwormm ftrr schrckdig^ b̂ mwener belaß aber nicht die EAermtms der Strasvarien ferner

dosski wurdenfüt nicht schuldig erklärt. Der Antrag d S
Staatsanwalts  lautete : ö âu Trau E ^ ahr ( -
sängnis, Janke Freisprechung, Borowm.
Bruhn ein Jahr Gesängnrs Schadowski FreliMchung^
Bonnet sechs Wochen Haft, Pfitzner nmn Monat., Zofla wer
Monate. Orlowski vier Monate Gefängnis, Luftch sechs
Wochen, Cieslick zwei Woeycn Haft, Castunr uW ^
Adamski ein Jahr und drei Monate . Rode Monate
Gefängnis, Albrecht sechs Wochen Hast, Marauardt o -
sprechung, Scharfenberg und Mmor je sechs -̂ ocŷn Haz.
Heute abend wurde das Urteil verkündet. Es erhielten
Frau Trau 9 Monate Gefängnis wegen Aufruhr. ,
Bmyn neun Monate Gefängnis wegen schweren Land^
friedwsbruchs, Bonnet 4 Wochen Hast weg- groben Un
sugs, Pfitzner 8 Monate Gesängms wegen Aachen Aus
nchrs, Zofka 3 Monate Gefängnis wegen Widerstarid̂.
gegen die Staatsgewalt , Orlowski
wegen Widerstands gegen die Staatsgewalt , Luftch6 Wô n
Hast wegen groben Unfugs, . Ewslick zwei Wocm» Hast
wegen Werfens mit Steinen. Kasimir MamÄi und. ^ al« r
Adamski je ein Jahr Gefängnis wegen ŝ wE ^ iemna
Rode vier Monate Gefängnis wegen Sachbeschaŵ ing.
Albrecht sechs Wochen Hast wegen grobe» Unfugs, ScharM
bevg sechs Wochen Hast wegen Älnstistung zmu groben Un
fug Minor sechs Wochen Hast wegen groben Urchrgs. Dre
Angeklagten Janke, Borowiak, Schadowski und Marquardt
tvurden freigcsprochm. Ten Angeklagten wurde dre Unter¬
suchungshaft als verbüßt auf die Strafe "^gerechnet.
der Urteilsbegründung wurde «nsgesuhrtwDie Angeklagten
seien in Ausständige und in solche, dre mcht dazu gehören,
zu scheiden, ihnen sei im Lohnkampf^ genngerer Brbdunasarad mildernd  anzurechnen, anderseits wmTTcn
aber die schweren Folgen ihrer Handlungsweise berucksich-
tiat werden Für die zweite Gruppe der Angeklagterr satten
Mtlderunasaründe weg. Im übrigen ergab die Verhand¬
ln - daß ^ Polizei zunächst mit Besomienheit vorging.
Später , als infolge des Verhaltens der Tumultnanten der
Gebrauch der Waffen freigegeüen werden wußte, seien Mm.
schreitungen einzelner Beamter vorgekommen, für dm die
Verwaltung als solche nicht verantwortlich zu machen sei.

Revision im Moabiter Krawallprozetz.
~ Berlin, 23. Januar . Gegen das Urteil im Ersten

MoMter Krawallprozetz, das am 11- -̂ muar d. ^
der vierten Strafkammer des Landgerichts I gesalltworden
ist, baden neun AngeNagte Revision berm Reichsgericht
eingelegt. Die Staatsanwaltschaft hat ihrerseits aits das
Rechtsmittel der Revision verzichtet.

Das Urteil in dem Nürnberger Gattmmordprozeß.
8 Nürnberg, 24. Januar . Die wegen Totschlags äuge,

klagte' Frau Professor Paula Herb er  ich wurde gesternSn 4 galiren 6 Monaten Gefängnis  unter -ln-
rechnung von 8 Monaten Untersuchungshaftverurteilt. Die
Gstchworenen hatten die Angeklagte des Totschlags an ihrem
Gatten unter Zubilligung mildernder Um,tande schuldig
gesprmhen ^Bei Verkündigung des Urteils ries die Ange¬
klagte? „Das halte ich nicht aus , Ihr habt meinen Tod au,
dein Gewissen. Ein Antrag des Verteidigers, die Ver-
urieflte wegen ihres Gesundheitszustandesaus der Hast zu
entlassen, wurde abgelehnt.

Bändel . Industrie.
iS Volkswirtschaft. ESD

Der Moabiter Krawalkprozeß vor dem Schwurgericht.
Das Urteil. „ .

= Berlin, 23. Januar . Im Moabiter Krawallprozetz
svrachen die Geschworenen  die AngeUagten Frau
Tr« mro d„ beiden M» »S„ »<-S I <5 ® ” 1J! * sth

fSSÄ% « ÄSS J5
1ÄS S8SJT vUlL. die An--»-«'« 8**

Deutschlands auswärtiger Handel im Mire 1910..K n 1 nT. n11iaViATI IVQ(
Nach dem Dezemberheft 1910 der Monatlichen- Nach¬

weise über den auswärtigen Handel Deutschlands betrug im
Dz W. ™ alta Art

uri auMAim « 9 IM Rege . “ J S ” wSS?
gegen 629 952 915 Dz, 121341 Pferde und 709 .Wasserianr

zeuge Menge deI. Ausfuhr 541 869 840 Dz Waren aller Art
sovüe" weiter 7116 Pferde und 752 Wasserfahrzeuge gegen
487 653 532 Dz, 7128 Pferde und 582 Wasserfahrzeuge im

Jahre 1909.^ ^ ^ Einfuhr ohne Edelmetalle 8609.2 MdI. M.
gegen 8526.9 Mill. M. im Jahre der Wert der em
geführten Edelmetalle 380.8 gegen J ^ H', .M7‘/c7 ’f M

4 Der Wert der Ausfuhr ohne Edelmetalle 7467.1 M _•
gegen 6594.4 Mill. M. im Jahre 1909 und der der angeführten

«ä EdelmetalivuAehr)
» .ES tadTEluh, du» ™, 1009r  KM, «ri 4»
1908 um 912.8, in der Ausfuhr aber den von 1909 um 77 .
und den von 1908 um 1154.8 Mill. M. . , , . „llo

An der Wertsteigerung von 1909.auf 1910 emd fast alb
Warengruppen beteiligt, in der Einfuhr mit
Gnmpe Erzeugnisse der Land- und Forstwirtschaft usw Tard-

11 sowie der Gruptie Maschinen- elektrotechnischer
^Zeugnisse, ' Fahrzeuge1 in der Ausfuhr aber mit Ausmdune der
Gruppe edle Metalle und Waren daraus.

Emdtsstrie and Handel.
* zfaUftttnvnbuuL In der Gesellschaftervemlung

d",Z“ “E3f “»7 ? W * £ ÄE » die
im Einverständnis m '■ ” VeÄauf über Ende April
Preise Verkäufe pro April ist be-
kannUich°äi Überpreis von 25 Pf. vorgesehen. Für Abschlüsse
kf,r latere Termine ist, falls solche erfolgen, eine vorherige

5? . . u deill  Geschäftsführer des Verbandes not-
SfTS .rlS beschlossen, »b - VaBu .u
rii Skalanreisen wiederum zu gestatten. Die Geschäftslage sei
ruhig, doch sicherten die großen Vorverkäufe ausreichende Be.

^h ^ ^ SEtteldeuhdia Crummiwaienfabrik vorm. Lonis Pater,
jt -G Frankfurt a. W. In der Generalversammlung, in welcher
4 282 000 M. Aktien vertreten waren, wurde die Verteilung einer
Dividende von 26 Proz. (wie i. V.) auf das erhöhte Aktienkapital
genehmigt Ober den Geschäftsgang im neuen Jahre swach
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-gen di« Direktiou daJbija aus, daß die bisherigen Verkäufe jj
wesentlich gestiegen sind und die Nachfrage nach den Fabri- I
katen der- Gesellschaft in allen Zweigen auch weiterhin eine
sehr rege sei.

' ' Rhssniaehe Bisi’arauere-ei, Maina. Der Geschäfts¬
bericht des Unternehmens für 1909/10 bestätigt die Mit¬
teilungen, die über den erneut sehr ungünstigen Abschluß
bereits gebracht wurden, über - den Absatz berichtet die Ver¬
waltung von einem etwa 16proz. Rückgang. Für 1908/09 war
von einem Minderabsatz von 25 000 hl berichtet worden, wäh¬
rend für das Geschäftsjahr 1907/0S der Absatz noch etwa
(3.60 000 hl betragen haben dürfte. Nach den sehr knappen
Darlegungen des Geschäftsberichts konnte infolge des Rück¬
ganges des ■Absatzes die Malzfabrik in Nierstein nur zum
kleinen Teil ausgenutzt werden. Damit war eine Verteuerung
des Malzes verbunden. Bei einem Erlös von 2 070 121 M.
[i. V. 2 230 651. M.) für Bier usw. erforderten die Rohmaterialien
578 740 M. (683 866 M.) und die nicht spezialisierten Betrietos-
unkosten 1507 086 M. (1371405 M.), der Zinsendienst 218 771
Mark (222 246 M.). Infolgedessen ergab sich diesmal ein Be¬
triebsverlust von 229 476 M. (L V. 45 856 M.). Dabei ist zu
berücksichtigen, daß dem Delkrederekonto 25 274 M. zur
Deckung von Verlusten bei Abnehmern entnommen werden
mußten. Da die statutarischen Abschreibungen 105 142 M.
(109 082 M.) betragen und auf Effekten wieder 60 000 M. (wie
i. V.) abgesetzt werden, so beträgt die Unterbitanz einschließlich
des 130 268 M. betragenden Verlustsaldos aus den Vorjahren
nunmehr 524 886 M. bei 2 507 200 M. Aktienkapital. Über das
neue Jahr hegt der Vorstand die Hoffnung, daß die ungünstigen
Verhältnisse des Brauereigewerbes, die auf das abgelaufene
Jahr so ungünstig eingewirkt hätten , auf ihrem Tiefpunkt ange¬
tan xt seien. Die Gesellschaft ist, wie die „Frankf. Ztg.“ dazu
erfährt , bemüht, eine Besserung der Verhältnisse durch eine
durchgreifende Reorganisation, eventuell auch durch Angliede¬
rung an ein anderes Unternehmen, herbeizuführen. Diesbe¬
zügliche Verhandlungen, auch behufs Abstoßung der Malz¬
fabrik Nierstein, seien im Gange, jedoch noch nicht soweit ge¬
diehen, daß der ordentlichen Generalversammlung positive
Vorschläge unterbreitet werden könnten. Es soll dies in einer
demnächst einzuberufenden außerordentlichen Generalver¬
sammlung geschehen.

* Aktiengesellschaft für Schmirgel- und Maschinenfahri-
kaüon in Iiiqn-, Frankfurta. M.-BOckenheim. Der Liquidator
beruft nunmehr die Generalversammlung ein, in der nach der,
Tagesordnung auch die Verhältnisse der Taunus -Automobil-
kabrfk m. b. H. erörtert werden sollen. Dazu ist zu bemerken,
daß der ehemalige Direktor der Aktiengesellschaft für
Schmirgel- und Maschinenfabrikation, Herr Lehmann, auch zu
den Gründern dieser G. m. b. H. gehört

* Zahlungsschwierigkeiten, Der Edelsteinhändler Eduard
Adler in Pforzheim ist in Konkurs geraten, nachdem er ein
Arrangement auf Basis von 35 Proz. vergeblich angestrebt hat
Das Akzeptobligo beträgt 270 000 M.

* Dividenden. Die Bremer  Jutespinnerei und Weberei,
Ä.-G., schlägt für 1910 8 Proz. Dividende (i. V. 10 Proz .) vor.
— Die Rheinische Gerbstoff- und Farbholz-Extraktfäbrik Gebr,
Müller, A.-G. in Benrath,  schlägt jl8 Proz. (1909: 15 Proz.)
Dividende vor.

Hsmielsregistes * Wiesbaden.
= Gebrüder Strauß , Wiesbaden. In das Handelsregister A.

wurde unter Nr. 367 bei der Firma „Gebrüder Strauß “ mit dem
Sitze zu Wiesbaden eingetragen, daß die Firma auf den Kauf¬
mann Georg Aufrecht zu Wiesbaden übergegangen ist. Der
Übergang der in dem Betriebe des Geschäfts begründeten Ver¬
bindlichkeiten ist bei dem Erwerb des Geschäfts durch den
Kaufmann Georg Aufrecht ausgeschlossen.

— Simon u. Hirsch, Wiesbaden. In das Handelsregister
Abteilung A. ist bei der Firma „Simon u. Hirsch“ mit dem
Sitz in Wiesbaden folgendes eingetragene wordene : Der Kauf¬
mann Sigmund Simon zu Wiesbaden und die Frau Johanna
Hirsch, geb. Simon, zu Mannheim, sind aus der Gesellschaft
ausgeschieden. Gleichzeitig ist der Kaufmann Ernst Simon
zu Wiesbaden in die Gesellschaft als persönlich haftender Ge¬
sellschafter eingetreten.

Berliner Börse.
Leist® Notierungen vom 84. Januar,

(fügen®!- Brahtbaricht des Wiesbadener Tagbl -itts.)
D1t. ■ Vorletzte leist®

Notierung.
9 Berliner Handelsgesellschaft . 173.30 172.50
6 Commerz- u* Discontobaxik« ■ 117 117.10
s -/. Darmstiidter Bank. 131.70 133.60

12‘/. Deutsche Bank . . . . « > 265.50 265.50
8 Deutsch-Asiatische Bank « . » 147 146 10
5 Deutsche Effekten- u. Wecheelbanik. 111.25 112.50
9V. L-iConto-Comiaandit » > » » 191.60 lyo.25
6'/, Dresdener Bans: » » , » . » 164.50 1Ü4.40
6-/. NationaJbank fttr Deutschland> 133. 10 133.-10

10 Oesterreichiache Kreditanstalt 213.50 212
5.83 Reichsbank » . . . . . « > 142.60 143
7'/. SchaafhausenerBankverein . 144.20 144.40
77, Wiener Bankverein . . , » 142.25 142.60
4 HamburgerHyp-Bank-Ffandbr* 147.50 147.50
8'/« Berliner Grosse Strassenbalua. 197.25 197.75
6 Süddeutsche Eiseubahn-GeselUchaft 122.25 122.60
6 Hamburg-Amerik. Paketfahrt , M 141.75 141.60
0 Norddeutsche Lloyd-Actien » 107.25 10/.20
6'/s Oesterreich-Ung. Staatsbahn , 157 —
ü Oesterr. Südbalxn(Lombarden) 21.40 [21.40
5»/» Gotthard . — —
6'/t Oriezital. Eisenb.-ße trieb . « 155.25 155.50
6 Baltimore u. Ohio > , , 107.75 107.50
6 PenxLsylvania . « » , . » > 125.60 —
47- Lin, Prinz Henri , « « . , 144.25 144

10 Neue BodengesellschaftBerlin 143.75 143.90
5 88.25 88.75
0 öchöffarhcf Bürgerbriu . » • 88.50 87.25
0 123.81 123.90

27 Farbwerke Höchst » > > 629.50 530.25
32 Chern. Albert « » « ■ * * « 485 484
10 Dentach üebersee Elektr. Act, 187 186.90
8 Feiten & GuiUeaume Lahm, » 163 162.80
5 L&hnueyer s h * * * * * « 118.50 119.50
0 Schuckert » . « • » • « * 160.50 160.40

10 Rhein.-VVestfäL Kalkwerks. , 173 172.75
25 447 414
15 Zellstoff Waldhof ■ ■ ■ ■ • 2 )2.90 253
13 227 226.75
5 Buderus . . • « ■ » 111.60 111.60

11 Deutsch-Luxemburg■ ■ ■ • . 195.50 195.10
8 Esehweiler Bergw,. 139 187.50
3 136.50 138.50
9 Geisenkirchener Berg ■ ■ 0 • ■ 2 18.50 203.10
0 78.25 76.75
8 Harpener , » » , » > » % 183.90 183.75

15 Phönix ■ , 2 >8.60 238.80
4 Laurahhtte . . . » . < » • . 163.25 138

u AUgcm, Kiektr, Gwellach. • • . « 26 ' 235.90
Heudeux: ruhig.

Wiesbadener Tagviatt®

Letzte Nachrichten.
Der frühere Abgeordnete Sartorius -J-.

Reustadt a. d. H., 24. Januar . (Eigener Drahtbericht.)
In Mußbach  ist gestern nachmittag im Mter von
69 I «thron her frühere Reichstagsabgeordnete Gutsbe¬
sitzer Oswald Sartorius  infolge eines Schlaganfalles
gestorben.  Geboren 16. Januar 1842 in Darmstadt,
besuchte Sartorius dort das Gymnasium und die höhere
Gewerbeschuleund studierte 1866/63 in Gießen und Heidel¬
berg Cameralia. Sartorius war dann zunächst Handels»,
sokretär in Dartnstadt, später hessischer Oberzollkontroleur
beim vereinsländischen Hauptzollarm Hamburg, und seit
Ende 70 Besitzer des Johannitergutes Herrnhos zu M u ß -
b ach in der Pfalz ; er war längere Zeit Vorsitzender des
Wembauvereins für die Pfalz und auch Ausschußmitglied
des deutschen Wembauvereins . Von 1903 bis 1907 ver¬
trat Sartorius den 6. pfälzischen Wahlkreis als volks¬
part etlicher Abgeordneter.

Rücktritt des Grafen Aehrenthal?
lul. Wien, 24. Januar . Das „Neue Wiener Journal"

verzeichnet das Gerücht, der österreichisch-ungarische
Botschafter in Konstantinopel , Markgraf Pallavirini,
sei als Nachfolger des Grafen Aehrenthal auf dent
Posten des Ministers des Äußern ausersehen.
Einweihung des Ozeanographischen Instituts zu Paris.

v’b. Paris , 24. Januar . Im Beisein des Präsiden¬
ten Fallitzres fand gestern abend die Einweihung des
vom Fürsten von Monaco (Mündeten Ozeano-
graphischen Instituts statt . Der Fürst von Monaco
gab in seiner Eröffnungsrede der tiefempfundenen
Freude über den heutigen Erfolg Ausdruck, der eine
große Anstrengung seines Lebens kröne,

Royalistifchc Kundgebungen in Paris.
wb . Paris , 24. Januar . Als der Präsident der Re¬

publik um 1/212 Uhr nachts nach Beendigung der Eröff¬
nungsfeier des ozeanographischen Instituts letzteres ver¬
ließ, veranstaltete eine vor dem Gebäude versammelte
zahlreiche Gruppe von Camelots du Roi eine lärmende
Kundgebung zugunsten ihres wegen seines Arigriftes
anf den Mimsterpräsidentsn Briand verurteilten Ge¬
nossen Latour . Elf Camelots du Roi wurden ver¬
haftet und werden vor das Polizeigericht gestellt
werden.

Aus Portugal.
hd . Paris , 24. Januar . „Paris Journal " berichtet

aus Madrid : Meldungen von der spanisch-portugiesi¬
schen Grenze berichten, daß der Kreuzer „Candid Dom
Rein " in Lissabon eingetroffen ist. Tie Mannschaft er¬
hielt 4 Monats Urlaub und den, Sold für diese Zeit
ausbezahlt . Gerüchtweise verlauft , daß die Beurlau¬
bung deshalb erfolgte, um einer Erneuerung der Meu¬
tereien zu verhindern , wie sie sich seinerzeit bereits in
Madeira zugetragen hat.

Der Aufstand im Jemen.
hd . Koustantinopel , 24. Januar . Ter Mahdi

Jdrich proklamierte gestern den Jemen als unab¬
hängiges  F ü r st e n t u m. Nach amtlichen Mel¬
dungen bestätigt es sich, daß Said Jdritz sich mit dem
Imam Jahia alliiert  hat . Sanaa , so wird weiter
bestätigt , ist zerniert und Sinan ist von den Rebellen
eingeschlossen. Die Zahl der Rebellen wird nunmehr
auf über 60000 geschätzt.

Neue Unruhen in Marokko.
hd . Paris , 24. Januar . Aus Süd -Marokko werden

neue Unruhen gemeldet. Tie vorgeschobenen fran¬
zösischen Posten sollen Vertrieben  worden
sein. Besonders unruhig zeigt sich der Stamm der
Thukallas.

Zum Brande im Metzer Garnisonlazarett.
Metz, 24. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Wie sich

jetzt herausstellt, sind bei dem Brande im Garnison-
lazarett  auch die gefcmrten K ri e g s b estände  ein
Raub der Flammen geworden. Eine Schätzung, die den
verursachten Schaden auf etwa Million angibt , dürfte
unzutreffend sein.

Zum Streik der Theaterarbciter in Wien.
hd . Wien, 24. Januar . Eine heute nacht abgehaltene

Versammlung der Bühnenarbeiter beschloß, den Gene¬
ralstreik an sämtlichen Theatern durchzuführen, um
auf diese Weise dem Druck des Unternehmerverbnndes
entgegen zu wirken.

Drei Personen ertrunken.
hd . Haag , 24. Januar . Unweit Haag ^ ertranken

zwei Frauen und ein junges Mädchen, die Tochter der
einen, auf dent Nachhausewege in der Dunkelheit . Sie
hatten den Weg verloren und sind vermutlich bei dem
Versuch, sich gegenseitig zu retten , umgekommen.

Zur Ausbreitung der Pest.
hd , Petersburg , 24. Januar . Es verlautet , daß

die europäischen Gesandtschaften in Peking ihre Regie¬
rungen um Zusendung genügender militärischer Ab¬
teilungen zur Durchführung der Quarantäne gegen d:e
Pcstgefahr ersucht haben.

hd . London, 24. Januar . Wie der „Times " aus
Tientsin telegraphiert wird , sind gestern sowohl in
Peking als auch in Tientsin elf neue Todesfälle an der
Pest vorgekommen. Die Epidemie greift immer mehr
nach dem Zentrum des Landes über und findet nament¬
lich Verbreitung an der Bahnlinie Tientsin -Peking.

Mord und Selbstmord.
hd . New York, 24. Januar . Ter Romanschriftsteller

und Tragöde David Graham Philips  wurde gestern
in einem Park , als er einen Klub betreten wollte, e r-
s ch offen.  Der Mörder beging Selbstmord . Er
wurde identifiziert als der Violinist und Musikprofessor
Fitzhugo iL^ftchorough,
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Lodz, 24. Januar . (Eigener DrahtberiÄt.) Eine An¬
zahl Bewaffneter überfielen  auf einer Chaussee
eine Patrouille von vier Schutzleuten, von denen einer
getötet  mw zwei schwer verwundet wurden.

ggitfg
TelegraphischerKursbericht.

(Mitgeieilt dom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko„ Langgaffe 16.)
Frankfurter Börse, 24. Januar , mittags 12V» Uhr. Kredit-

Aktien 218.25, Diskonto-Kommandit 195-/«. Dresdner,Dan!
164,25, Deutsche Bank 264, Handelsgesellschaft 172*/*, toioatS»
bahn 158*/°, Lombarden 211/3, Baltimore und Ohio 107,25
Gelsenkircken208.50, Bochumer 227, Harpeuer 184.25, Türken-
lose 182.25, Norddeutscher Lloyd 107*/«, Hamt-urg-AmerUa-
Paket 141.75, Ipraz , Russen 94*/«, Phönix 239*/-,. Edtson 266.ZO,
Schuckert 159*/«, Übersee 166.50. Tendenz: still.

Nächste ArikfWst-BerdmdrmZM
rr .rdh den  Mererrrigterr 3rfaai <m » o>« Worbamcvi &a.

(Nach amtlichen Quellen bearbeitet.)

Der Dampfer fährt

am aus

£ 32-5
ist
;3 3Die letzte

Nnschluhpost ver- -»« fj -ä
lägt Wiesbaden j-ff -f §.§

am Seit
.s

») BMi - yer Weg (Portosatz 10 Pf. für je 20 Gr. Briefgewicht).
26. Jan.
31.
4. Febr.

Cuxhaven .
Bremerhaven j 79- 10

25. Jan . |732 Nm.,6" Nm
SO. „ i, | «
3. Febr.j „ ! .

b) « chttrvNer We«
(Portosatz 80 Pf. für die ersten 20 Gramm )mrirfa'm!ck,D

10 Pf . für jede weiteren 20 Grammj -ornfg-wicyi).
25. Jan.
25. „
26. - „
27. „ Southampton. . 8 26. „ 3'" Nm. 2 °̂ Nm.
27. „ Cbcrdourg. . . 8 26. „ 556 Nm. 52* 31m.
28.* Havre . . . . 6—8 27. „ V"  Vm. 65« Vm.
29. „ QueenStown . . 5 27. „ 318 Nm. 2i0 Nm.
1. F-br. . . , „
:i. .. Cherbourg») . . 6 31. 6^ Nm. 5" Nm.
1.*
1.
2.
4.*
5.

4 Briefschluh beim Postamt 1 bis zu Vz Stunde , bei
den Postämtern 2, 3 und 4 bis zu IVz  Stunden früher,

* Nur auf Verlangen des Absenders,
a) Deutscher Dampfer, b) englisches Schiff.

Southampton. . 8 24. Jan. 318 Nm.
Ehervourg. . . 8 24.
Queenstown . . 7 25. 1‘8 Vm.
Southampton. . 8 26. „ 318 Nm.
Cherbourg. . . 8 26. n 556 Nm.
Havre . . . . 6—8 27. 7" Bin.
QueenStown . . 5 27. Sa  Nm.
Southampton») . 6 31. „
Cherbourgs) . . 6 31. 5,!S Nm.
Southamptond) . 8 31. 3*8 Nm,
Cherbourgb) . -. 8 31.
Quernstown . . 7 1. Febr. l' 8 Vm.
Havre . . . . 6- 8 3. 7J0 Vm.
QueenStown . . 6 3. „ 3'8 Nm,

Öffentlicher Wetterdienst.
wMerVoraussage

bev  Dierrstftefte gtkranftfuri a . W.
iMeteor-los , Abteilung de® » dvükal. Verein®)

für den 25. Januar:

Wechselnde Bewölkung, geringe Niederschläge,
meist Schnee, Temperatur wenig geändert.

Genaueres durch die Frankfurter Weiterkarten(monatlich
50 Pf.), welche am „Tagblatt-HauS", Langgaffs 21,

täglich angeschlagen werden.
PS- Die Wettervoraussagensind außerdem in der
Tagblait-Hauptagentur, Wilhelmstraße6, und in der

v Tagblait-Zweigstelle,Bismarckring 29, täglich ausgchängi. >^ A
Meteorolog.Beobachtuuger,. Itation Wiesbaden.

23. Januar 7 Udr
morgens

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

Barometer auf 0a n. Normal»
schwere. 764.4 761.5 764.4 784.4

Barometera. d. Meeresspiegel 775.2 775.3 775.2 775.2
Thermometer(Celsius) . . . . -1 .8 +0 .3 -0 .5 -0 .6
Dunstfpanuung iMillimeter) 3.3 3.4 3.3 3.5
Relative Feuchtigkeit(°M . . 94 73 75 80.7
Windrichtung. 0 . 3 0 . 3 SO .3 —
NiederschlagShShe(Mlllimeter) — . — — —
Höchste Temperatur(Celsius) -f-0.5. Niedrigste emperatur—1.8^

Auf- und Untergang für Sonne(©) und Mond (d).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischerZeit.)

Januar ! im Süden
ljUhr Min.

Aufgang iUntergang! Aufgang Untergang
Uhr Min Nhr Min f̂thr Miu, Uhr Niin

25. !!12 89 8 18 '5 6s4 29 B. 12 31N.

Geschäftliches.
Ücrfobie

mögen nicht unterlassen , unsere Ausstellung von
Wohnungs - Einrichtungen , Friedrichstrasse 36 , zu
besichtigen , sie finden in über 160 Zimmereinrich¬
tungen wertvolle Anregungen , tvie man eine Woh¬
nung vorteilhaft,  gemütlich u . vornehm  einrichtet.
Hermann Krekel &Cie., Ttlöbelfabrik,

Eigene Werkstätte für Innenausbau, 25
Wiesbaden Friedrichstr . 36.

Die Adrnd -Attsgalre ttntfasit 10 gcltcsi-.
Jieitung: W, Schulte »oa Brüh!.

pranNvortllliierRedaltrur für Politik ». Handel: A. Heg - rhorü , E' b.-icheimer
löbe: für Feuilleton: W, Schulte vom Brühl . Sonnenbera ; für Wiesbadenera: c, -tv sTinchrtaiiot' illnÄ her. ümafbima

rrosacrer ; für ore Anzeigenu. merramen: 4?-
vruik und Verlag der & Echell - nbergichen Hoi-BuchdruLerelvn Mesbadeo
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Snventur ' Ausoerkauf.
Bedeutende Preisermässigung

auf sämtliche Lagerbestände.
Ssraifser « und Winter - lConfekiion.

S . Dflafhias | KG., Mäher: lug « MniL
Ecke Weber- u. Spiegelgasse.

Spezialhaus für Damen-Konfektion und französ. Modeartikel._

VflCl El«
ANLAGEH

I und
ÄPPÄSßTE,

in Wirkung unerreicht! Geringe Betriebskosten. In alten und neuen Häusern
einzurichten. Feinste Referenzen in ganz Deutschland.Alfred ]Flack« Kirchg;as®e5. Telephon 747. 1413

0
«1Is
♦
<2>I
H
♦
♦

I
mit

grosser Preisermässigung.

Straussfedern - Manufaktur f

* Blatick ch|
Export , Engros , Detail , o

Friedrichstr. 37, iS. St , £
gegenüber dem Hl. Geisthospiz. &

❖

♦
♦

Sa Mndfieisch per Psd. 60 Pf .,
dto. Kalbst risch „ „ . 76 u. «0 „
dto. Hammelst . „ „ . 66 „ KV „
Spezialität Rindswürstchen . 16 „

Jnlins Baßci,
Wellritzstr. 1.

jBrikets
bestes, billigstes und reinlichstes
Heizmaterial, liefert in plombiert.
Säcken mit garantiertem Inhalt
von netto 50 kg oder in

UMk -Kasten

Lanolin -Glycerin-
Kandel kiele

erhält die Haut zart u. weich
u. schützt vor Aufspringen der¬
selben. Langj. erprobte Spezi alitätSÄ Moebos, Z
Taunusstr. SS — Tel. SSMIS.

ANgesltzkMeU Aeyse!.
10 Psd. 40 Pf ., ab na- Hirschgraben8, P
£♦♦♦♦♦ ♦♦ <$>& + •$ + ++

t Zu $

£ndw. Zung
Bismarck-Ring 82,1.

--- Telephon 959 » ------
Preis : 1 .15 Mb . B1465

« Eine hiesige grössere Drogerie würde zu
Ostern oder früher einen strebsamen jungen
Mann mit guter Schulbildung als Lehrling
annehmen , ' Off. u . G. 247 a . d. Tagbl .-Verl-

Stenograph
ZUM Nachschveibvn einer GerrchtSver.
harrdlung für 26. Fammr gss. RA.
im Taavl.-Verlag._ Gx

Legehühner ! Butter!
1910er, iefet schon Pfeife, eterifegenfcie
Hühner, ifirl. Rasse, MW . Farben,
gar. leib.  Ank. fwtiwo (St . MMvwitz)
überall hin, p. Nachm. 12 St . m. Halm
22 Mk.. 6 St . m. Hahn 12 Mk., Kuh-
imbch-Natutbutier per Iv-Psd.-Kistc
soko. 8.50 Mk. B. Margnlcs , Buczaez
via Oderb erg (Schlesien)._E 106

Bei jeder Witterung machtAlbisK
die Hände blendend weiß.

Echt in Apotheker ssium * Flora-
Drogerie , Groge Burgstratze 5.

Jeldettpemri 'ieS

/T n
Wiesbaden

80
Taunus - Apotheke

Fernruf 106  u. 2261.

KMhW-Wkü
und ßiiberctt Festlichkeiten

verleihe
b.llist,

für fed« Figur paffend;

KsS-,
t OehrsÄ-,
x Smoffng*

Anzüge,;
sowie einzelne Teile der- .

selben . 154'

Arms Wandt,
Kirchgasie 56*

Telephon 2093*

•ft* * * ❖❖ ♦♦♦♦

Nk°AklgWse,
frisch gef^lachtet und q-rnpft, 10-Pfd .-
Kolli irc.nko6.b0Mk., 3fctte Enten ? Mk.
va. na Silier , Neuberun Oberschi.) E105

Kauft Rairrrbrrtierl
Von heute ab täglich frisch;

MH  MO « !
it  Psd . ISS Pf.,

vorzüglich im Geschmack.
L. WeSkamer Nachf.,

17 HSfnergaffe  17 . — Fcrnspr. 781.

A 31t « e!
zu annehmbar n Preisen zu kaufen ge
sucht. Näheres -» hob Slommer,
Tosheüncr Sitü &e 76,,3. Etage.

Wiesbadener

Aestattmigs-
InlMnt

Gsbr. Uentzevmrer.
Damps -Kchreiuersr.

Geqr. 18S6.

Strttwweim isss
gibt dem Barte jede Form , ohne zu
kleben, ohne Brenneisen und ohne Bart¬
binde, ä IMk. u. 3 Mk.p. Fl. beiDrog.
« « » Sijlie , Apoth.. Moritzstr. 12.

MaSken-Anzng eleg. Zigeunerin,
zu verk, Göbe ustratzL 16, Part.

Dame , gewandt in
DelmaLeNsren-

sucht Aufträge , wie: Kopieren, Ber-
vtelsältigungeu usw. Offerten unter
O. 249 an den TchM.-BerLa g,_

BltzMiHe Pepnraturen
an Lampen und allen Metallen, Ver¬
zinnung von K pfer u. Eisen bei 1693
M . « » »»!, Me tzgergasse3. Tel. 2080.

PIT “ Durchaus perfekte Fockcrr-
schneideriu , welche im Besitze ff.
Schnitte , empf . sich in und außer
dem Saufe ^ Gnetseuaustr . 29 ,Pt.

Gesucht auf 2 bis 3 Monate
1 Mertel Abo-nn. für Parterre oder
2. Rang , Aidolsstrafee 1a, 2. 5196

Kgl. Theater , 1 Achtel 2. Rang»
3. R„ M.. «rbz. Erbacher Skr . 8, 1 i

Günstige Gelegenheit fürBermieter.
Weggugshaliber für 800 Mk. eine
schöne helle S-Zrmmer - Wohnung
(evtl, mit 2 Dauermietevr », 3 Amt.)
s. zu bm. MorifeitrM-e 22, 2. 487

Wnstünd. FrLulein
mit gut . Zeugn .- sucht Stelle als
Stühe oder Kinderfrl . Angev. unter
K. 76 hauptpostlagernd Mainz

Lehrling für Zahntechmk
gesucht. Dentist E. Müller.
Kirchgass« u' Mauritiusiplatz.

Ecke

Kraft , ehrl.
16 Jahre alt , sucht

13. Müller.
Zunge.Äribeit. Riehl.

Verloren Sonntagvorrn . schwarzer
Samtgürtel mit Stahlbeschlag u do.
Schloß. Belob«. Walkmühlstri 44, P.

Goldene Damen -Uhr „
mit eintgen silbernen AnhangeMr
derboren. Abzugehsn Mumenhandl.
Walther , Rheirrstrafee 4Ä._

Verlor . Sonnt , nachm, zw. 6 u. 7Uhr
fchw. Samtgürtcl m. Bronzeschnalle. Abz.
a.  Bel . Tr e sier , Philippeberzür . 17/19 -

Am Samstag , den 14. d. M.,
wurde eine vergoldete engl. Militär-
Brosche (zwei Idröpfe zus. mit Krone
u. Nummer ) verloren . Wzugeben
gegen Belohnung Pension Inter»
nationale. _ ._ J

Verloren
Sonntag gegen 6 Uhr . vom Theater
bis Römertoeg 3 (Bieibrich) ,schw.
Damcn -Uhr mit Schleife. Wteder-
bring er erh. grrte Belohnung._
Weihnachtswoche Pelzkragen gesund.
Abguh. H. Jung , Äfemannshansen.

Entlaufe«
tz. IsiighM. M-Terrin.
Gegen Belohnung abzugeben Parkstr. 89.

AmrlrsagNKg.
Für die uns bei dem Hin¬

scheiden unseres lieben Gatten
und Vaters,

Kerr-nConrad ssjoß,
bewiesene Teilnahme, insbe¬
sondere dem hiesigen Post-
Untcrbeamten»Verein, sagen
innigsten Dank.

Wfesbkdeu,24 . Jan . 1911.

Familie Hstz.

Danksagmrg.
m Hinscheiden unseres

Waller.
Für die uns beim Hinscheiden unseres innig geliebten Sohnes

und Bruders,

in überaus reichem Maße bewiesene herzliche Teilnahme sag«« wir auf
diesem Wege unseren innigsten Dank.

Wirst,
König !. Nolizei- Kommissar,

nebst Kran und Kinder « .

Mesbaden , den 24. Januar 1811.

WMWKWWWMM

Telefon Ul. 1889

Sargmagazin
6 6 .

Liefe rant  des Ver ein»
für Fe uLvdrstattnng.
AM - uebernahme von

i'ebcrsnhrungen von und nach
auswärts mit eigene» Leichen¬
wagen.

Statt besonderer AnzeiAe.
Heute früh verschied nach langem, schwerem Leiben unser guter Gatte, Vater, Schwieger¬

vater uud Großvater, der

NöRig!. RenimeWera. D.

Rechnungsratk)» Kitffelt,
tm 67 . Lebensjahre . g^ e  tiestrauerrrde « KinterffLirbertL » .

Missdodr « . Marborg « . K. . Ftonkfnr -r « . M .»
den 24 . Januar 1911.

Die Beerdigung findet Freitag, den 27. Januar, nachmittags2 Uhr, vom Strrbehause,
Gerichtsstrafee3, aus nach dem Nordfnedhofe statt. 179

Es wird höfischst gebeten, von Kondolenzbesuchen absehen zu wollen.
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A LWUWZZZ IG.

Von heute Ms Eiitle Janaai * gewähre
auf alle

Ballstofe, Spitzen und Besätze
CrrosserInreitir-

tnmrkanf.
TJm eine vollständige Räumung

in

Kostümen, Kleidern,
iäntefn, Blusen und

Röcken
zu erzielen , werden sämtliche
Waren ollll « Kwckstcht
auf Ihren bisherigen
YTert zu wirklich SfmflH 'i 1“

Siiliigesa Preisen
auswei ’ kaisfta

Denkbar günstigste
ii an fGelegenheit.

Jj.  Wägel ©* Krrchgasse 76, 1,
imfee der Langgasse.

Empfehle von jetzt bis Februar Kostüme und Mäntel zu bedeutend billigen
Preisen. Echt englisch « Kostüme von den« enesten Frühfal,r «stoffeu von
85 Mk. an. Für gute Verarbeitung und prima Stoff- längste Garantie.

Man verlange Muster.
L.  sä ^fio . Damen,'ckneivee.

WK -MM -W » «
von Apotheker lürens , Wiesbaden.

Bei Husten und Heiserkeit. Unüber¬
troffen in Geschmacku. Wirkung. Orig.»
Vaket 20 n. 30 Pfg. Depots: Adler -,Löwen» und Mahren-Apotheke,
MoebttS-Drageri«. 5070
. Nur echt mit Fabrikmarke..«ie «s ;ir- .

SchntzhesohlLrei
nur WinSeterstraße 6»
gMkaaanutttmrsR'znswuu.v-’.iurwicKxnaua

B 1407

1 FZ FZ Herren-n.
3 <*. 1 .MM ütMfißtts
Capes, Kapuze z.

Knaberr-
Abknöpfen, gute

Ware/ in all."Gr. (Gelegenhcitskaus),
früh. Preis Mk. 15, 18, 20, 82, 25,
jetzt7.50, 9,10 , 12,15 , so lange Vorr.
reicht. Ansehen gestattet. Schwal-
bacher Straße 44, L Stock, Meeseitc.

~Ätöer Witzverküuf 5049
Gut ! Nrug .rsse 22 . Billig '.

Anzugk., Taschen, Körbe :c.  gut u. sehr
billig Webergasse 3, Hth. Tel. 3229

Diplom 1908. GrandPrix 1910.

voll . Nvä. 1910.
S9*m  ganze «SaJir hindurch iSgüch

Frisch fabrizier,. Gold . Med. 1910,

„teteiskn “ , der siisse Onkel,
nur 44 Kirchgasse 44

Erste Marzipan -Fabrik mit elektrischem Betrieb . — Telephon 2373.
Sämtliche Konfitüren und Marzipane sattier Crla » ausgestellt , daher

besonders Fauberes Handhaben.

Rheinische Grossbrauerei nos
sucht zur Einführung ihrer erstklassigen Qualitätsbiere an
allen grlssaren Orten geeignete , zahlungsfähige Abnehmer bezw.
Vertreter . Bierhändler , die bereits gut eingeführt sind , erhalten
den Vorzug . Weitgehendes Entgegenkommen wird zugesichert.
Geh. Off. unter Angabe von Referenzen u . M . HB. BBS ® be¬
fördert SSutioll Moese , Annoncen -Expedition , löln.

Für Diabetiker.
Eucherfreic USUc-Ii . sterilisiert,

kondensiert , Marke „Milchmädchen “, in
Büchsen hei K29

Willi . Heim *. Birek,
Adelheidstrasse 53.

TarÄ - f *©Btate :
zur Kräftigung dar Haare und Wieder¬
herstellung der ursprüugl . Farbe er
weiss gewordenen . Kein .Abfärben.
Keine Schuppen . Kein Haarverlnst.
Kein,Inden der Kopfhaut . In gross.
Milchglasdosen ä M. 1.50, gen . f. V»J . in
der Parf .-Handlg . v. W . Sulzliadi,
Damenfriseurget -chäft Härenstr . -1.

Unvergleichliche Vorteile bietet mein diesjähriger

Grosser RAomnng ^ '^ rkaaf
Ich bringe in allen Abteilungen eine grosse Anzahl Artikel zu ausserordentlich billigen Preisen zum Verkauf. _

Vorzeiten.
6 Stück
6 Btiick ‘

Stück
Stück
Stück

Tmss © mit tfimterttaase , bunt
T « ase mit Usztertarsse » weiss
Kiudeibecher , dek . . . .
JHileblcMtmeia « dek.
BBeusertteller » weiss . . .
HHessei ’tteller , bunt , zu Kaffeeservicen , Stück
üehüiielu , rmid . 11, 18,
Meaagea , Senf, Salz , Pfeffer , 4-fceilig . . .
ISeatoier . . 3 Stück
feekauaen , bunt . . . 25,
Kaffeekannen , gross , weiss . . . . 25,
MaS ’eekauaea , gross , bunt

Kaffee - und
Tafel -Service

las grosser Asrawala !.
bedeutend Im IPreise ermänigi

Stemm.

28 cm

Sataaeliiissef n . 6 Stück S8 Pf.
Servis n Hars *‘. 8etiilisela,

von Kristall kaum zu unterscheiden,
38 cm 23 cm_

.. “ (BÖ PL “ 85 "Pf . » . * *
Dessertteller . f * Pf.
Sbesserttelier , Traubenblatt . S Pf.
6 Hümerg ’lSacr . . . . . . . . . . . 85 Pf.
Bbeaaerttirll -er . . 5 Pf.
gal *- zz. Pfeiferstreuer mit Zelluloiddeckel 8 Pf.

«Jo . mit Nickeldeokel . Ff.
WaaaejpgflSaer auf Fuss . * ® Ff.
E. ila «»rBs?rvice , Krug , 6 Gläser , vern . Tablett 85 Pf.
Butterdosen mit Deckel . . . 48 Pf.

Stsisipef.
HBessert -Teiler . ,
Speisa -tellcr , flach ,
Obertassen , gross .
Mnm ;ien , bunt . .
Platten , gross , rund
kinderberher , bunt

L8 , SO,

. S Pf.
5 Pf.
5 Pf.

5 u. S Pf.
Pf.

5 u. 8 Pf.
■Banahaltnags -Toanesa in hübsch. Mustern 35 Pf.
Satzscliüsseln . ö St . 08 Pf.
ISinzelne Schüsseln n . Mannen , gross,

dekoriert . . 55 Pf.
Salz - ss. UHelilsnetzen,Zwiebelmuster , gross '85 Pf.

do. do. do. kleine Pf.
liajolika -Bltimentä | ife

_Serie 1_ Serie II Serie III
IS "Pf. 8 » Pf. n%

Ein Posten Waschgarnsturen,
5-teilig , bunt , Ia , mit 32 cm Becken . . 3 .* 5

do. 5-teilig , creme , gross , . . . . 1 .4®
do. 5-teilig , mit Dekor , extra gross , S .55

Toimengfiril ! tlireii 9 16 -teilig, in hübschen Mustern, 4 *25.
6 grosse , 6 kleine Tonnen , Essig - und Oelkrug , Salz - und Mehlfass komplett.

Verschiedene HaushaltungsgegenstSnde fabelhaft hiiiigi
178

Klelderlialter , braun , 3 Haken , 25 Pf.
äAleiderhßlter , braun , ö Haken , 4 # Pf.
Wäidietrockuer , Empire . . 85 Pf.
KIeä «i « r ?»ügel . weiss . . Dtzd . 38 Pf.
BiaastobMSBcl u . Ctofeel

Stück 3 Pf.
Bluuit &lil • HaffeelSBel

Stück 5 Pf.
KE&rtiiastahl »S. i:£7c » «J,£ }ni5*, -I

Stück ® Pf.
Jlartin . talil -HafteelSlfel St . -8 Pf.
HeifeBSSiiäisel m.  Haken , ein. 35 Pf.

3Silchts »jj*fe , em,
Blumendek.

, 9 c.ni 10 cm 11 cm
!S5P ~f. 45 Pf . 60 "Pf.

Hinderetillilc m. Topf , Schutz-
brett und Kugelspiel . 85 Pf,

Kiichtritaar , cm., in. Deckel , 1 1. 543 Pf.
Mc ]>raclitstxf » l . em. . 38 und 45 Pf.
Wassereimer , ein., 28 ein . . 28 Pf.
Sand , Heda , Seife » em . . . . 3 .SS
Konsole m. 3 Dosen , dokor . . . ©& Pf.
rH’©jä!??» j!pt ; rahe1i >ii4te ]i> dekor . . !! 5 Pf.
Melirscliiaiifel ni.l ' aodief -..gross 5ö Pf.
Petrol . ' Iianne , bunt , 3 Liter , 38 Pf.

Brotkasten . von 1 . 50 an
i ’lelscliliackmaseliiuen

2.35, 3.75, 8.90, 4 . 25
Beinemaicliinen . 3 .4®
Httclienwagen . hübsche Dekore,

1.90, 2.35, 3.50, 4 .5«
WandkaffeeiuiUilen , Delft . . S «® *
Müchenmerhtafeln . . . . 45 Pf.
'WKrmflaarlieii . . . von 85 Pf . an
iUcsser ^ iitzmascIiineD . - * •* **
Amor , Dose . ® Ff.
Seifeupulvcr , Packet . . . . 4 Pf,

Schmirgel leinen , 4 Bogen . 3 ® Pf.
Yopfreimt -jer , Goldfaden . . 38 Pf.
1eders «hwKmme . 35 Pf.
Mohlen &nzüatder , Elektro , 3 P. 83 Pf.
Ä’ tSiteisez » . von 5 ® Pf . an
djriühstoäf „ S5»alli £‘ beste Quali¬

tät , Karton . 8 © Pf.
,tluinmium >19lratkärlie . . 85 Pf.

„ 'I ' eesiehe . . . 34 Pf.
,, M .inlSerherher

mit Henkel . . 35 Pf.
, , Essteller , 20 cm 35 Pf,

Hanfbaus Albert ISförtenberg,
Tel ©pho *s 2001 .

KWUM

Bitte Ritt Boaehtang meiner Selianfeaster. Telephon 2001.
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Abend-Ausgabe.
3 . Blatt.

Wiesbadener Sagblatt
Dienstag,

34 . Januar 1911.
SV. Jayrgang.

Renk [m Handel Wl Industrie WMMv Mk)
Niederlassung Wiesbaden (vormals Martin Wiener), Taunusstrasse 9. — Fernruf Nr. 123.

Besorgung aller bankmässigen Geschäfte im In - und Ausland.
Kostenlose Vermittlung aller Zeichnungenm « rigtnalbeaingnngen.

Die irr den Ober-Pvstdivekffons-
beKicken Frankfurt lMain ) Darm-
skcrdt, Karlsruhe (Baden), Konstanz,
Metz und Stratzbnrg (Ns .) . vor¬
handenen Telegraphenaltmatcrrallen
(nnsgesorchevte Metalle , , Drahhie,
Gnmmiabfälle nsw.) sollen rm Wege
Ler öffentlichen Anbietung am
1V. Februar . 9% Uhr vormittags,
verkauft wenden.

Die Verkaufs -Bedrnaungen und
Materialieni -Berzeichnisse mit An-
gaben ül>er bi*e Mientzen und L-aMr-
orte ider Gegenstände werden dmr der
Kanzlei der Ober - Postdirektron
Fräittfurt gegen vocherrge Ermen¬
dung der Selbstkosten(SO Pf.) als
„Portopflichtige Dienstsache" aur Er¬
stochen zugesandt . ss istv

Frankfurt (Main ), 19. Jan . ,1811.
Kaiserliche Ober -Postdrrektton.

Bekanntmachung.
Mittwoch, 25. Januar er., vorm.

11 Uhr, Versteigeve ich irn Pfandlvkal
Helenenstraße 24: Möbel aller Art,
insbes. 2 Büfetts . Schreibtisch, vier
Sosas , Badewanne . Gas -Badeofen,
Bücherschr., Piano , 2 Gaslüster Oel-
aemälde , Bertiko, Teppiche, Stuhle,
Kl'ciderschr., Eisschr., 2 Standuhren,
Flügel . Warenschränkc. Kastenschrank,
3 Majolikavasen , Glasschr . Blumen¬
ständer . Erkergestell. Anprobesviegel,
Spiegelschr.. 2 Pferde u. A. m. öffent¬
lich zwcmsswerse gegen Barzahlung.

Baur , Gerichtsvollz., Kornerstr . 3.
Bekanntmachung.

Mittwoch, den 25. Januar er.,
mittags 12 Uhr. versteigere ich rm
Hause

Helenenstraße 7, hier:
2 Bertikos . 1 Schreibtisch, ein
Spiegeschränk. 1 Konsolspiegel, drei
Gasbadeöfen u. A. mehr

öffentlich meistbietend zwangswene
gegen Barzahlung . . , B1600

Lonsdorser , Gerrchtsvollzicher,
lscharnhorststraße 7._

Bekanntmachung. D1599
Mittwoch, den 25. Januar . 1911,

mittags 12 Uhr. versteigeve rch nn
Bevsteigerungsloknl Helenenstraße 5:
2 Büfetts . 2 Betten , 1 Spregeffchr.,
1 Kleiderschr., 1 Warenschr.. iHosa.
2 Polsterstüble , 2 Konsul., Waschtom.,
1 Tisch u. 1 Empirevase öffentlich
zwangsweise gegen Barzahlung.

Wiesbaden , den 24. Januar 1911.
Weher, Gerichtsvollzieher,

Rauentaker Str . 14, 3.
Bekanntmachung.

Mittwoch, den 25. Januar 1911,
nachmittags 3 Uhr. werden rm Hause

Helenenstraße 24:
2 Pferde , 2 Schweine, 1 Fahrrad,
1 Spiegel . 1 Garnitur , 1 Sofa,
2 Sessel, Tisch. 12 Stühle u. A. m.

öffentlich zwangswerse gegen Bar¬
zahlung versteigert.

Wiesbaden , den 24. Januar 1911.
Habermann , Gerichtsvollzieher,

Wallufer Strahc 12.__

IG -WM - UNS^
Montag , de» 30 . Januar 1811.

vormittaas 11 Uvr , wird auf dem
Rathaus dahier die zirka 3100 Morgen
aroie Feld- undWaldlagd derGememoe
Raunhum ömntlich auf eine weitere
Bebandzeit verpachtet

Die Jagd ist mit der Eisenbahn lei» t
zu erreichen, und liegt der Bahnhof
mitten in der Feldiagd.

Raunheim, den9. Januar lNI.
Gr. Bürgerme-fterei Raunfteim.

Die Maurer - Arbeiten ffur den
Klosetteinbau usw. tm Ratskeller
sollen im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor¬
mittagsdienststunden tm Verwal¬
tungsgebäude Friedrrchstraße 19,
Zimmer Nr . 9, eingesehen, die. Au-
gebotsuntcrlagen ausschlretzl. Zeich¬
nungen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldfrere Einsen¬
dung von 50 Pf . bezogen werden.

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift „Hl A. 94" versehene Angebote
sind spätestens bis

Samstag , den 28. Januar 1911,
vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter . .

Nur die mit dem vorgeschrrebenen
und ausgefülltcn VerdingungSformn-
lare eing-ereichten Angebote werden
berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 21. Januar lwii.

Städtisches Hochbauamt.
Verdingung.

B1598

ttausmannsgerichts »Wahl!
(D.-H.-B . List« Rr. 1.)

Mittwoch, den LS. Januar d. I .. abends 9 Uhr:

== AsffenMche Wähler -Wevsamnifung =
in der „ Turnhalle " , Hellmnndstr . 25. - Herr Gauvorsteher Jmi . Schema , Frankfutt o. M.. sv-rcht über-

„Warum Lifte 1! ?"
Anschließend freie Aussprache. - Freunde und Gegner unserer Anschauungen sind zu dieser Versammlungeingeladen.

Der Wahlausschuß der Hrtsgruppe Wiesbaden im Deuischnat. KandlAngsgehiksen-IerSand.

Die Abgabe des sich im RechnUngs-
iahre 1911 ergMenld'en BMheri -env
(Gußeisen und SchmseÄ-eeisen), lowie
Altblei . Messing. Kupfer usw., soll
im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung v̂erdungen werden.

Angebots - Formulare und V>er-
dingungSunteffagen können wahrend
der Vonnittagsdienststnnden rm.Rat-
Hause, Zimmer Nr . 57, erngeiehen,
die Verdingungsunterlagen auch von
dort gegen Barzahlung oder bestell-
gsldsvoie Einsendung von 50 Pf.
'(feine Briefmarken und nicht gegen
Postnachnähme) bezogen werden.

Verschlossene und mit enffprechen-
der Auffchrift versehene Angebote
sind spätestens bis ,Montag , den Februar 1911.

vormittägs 10  Nhr,
im Rathause , Zimaner Nr . t>7, ern-
zureichen. , r .

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt in Gegenwart der etwa cr-
sch-inenden Anbieter . . [f

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ■stmsgefüllten VeiLingungformu-
lar .eingeveickteu Angebote werden
bei der ZuschlagSerteilung berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Wiesbaden , den 20. Januar 1911.

Städtisches Kanalbauamt.

Kurhaus Wiesbaden.
Hitiwoeli , dem 36 * ianuar 1911 , abends 8 Uhr , im kleinen Saale:

Rezitations-Abend Nordischer Dichtungen.
Herr Björn BjerasssBi*

Vortrajfsfolse * Aases Tod a s „Peer Gynt“ von Henrik Ibsen,
Musikbegleitung”von K Grieg. Sehnsucht nach dem Meere, Gedicht von B örn-
stierne Bii rnson. Well ja , Märchenstimmung von. Jonas Lie. Das Secungehouer,
Brzähluno von H. Kitteisen. Das Tanzmärchen von Helene Nyblom. Eiu fröh¬
licher Bursch. 1. Kapitel von Björnstjerne Björnson. Erde und Komet, eine
wundersame Geschichte von C. Ewald. F245

f _ g Reihe: 3 Mk., 9.—14. Reihe : SS Mk., Galerie : t  Mk . (Sämtliche
Plätze numeriert ) — Die Damen werden gebeten, ohne Hüte erscheinen zu
wollen. ' StäiHiaclae Enrver « altung ._

Wiener MaSken -Le lianstalt,
Lunggasse 2t (Tagvtatt -HauK)

Empfehle für
Damen u. Herren
einfache und ele¬
gant Dominos,
Kostüme , Orden
und Masken zum

Verkauf». Verleihen in großer Auswahl.
Zivile Preise . Ho hachtmnsvollMadrme Eirili äic Rflialt.

Verdingung.
)ie Lieferung von elektrischen Jn-
ntionSmaterialien für me Ladt,
riebe sollen rm Wege der offent-
>n Ausschreibung nur an hiesige
men verdungen werden.
ns * s ' * JB8 Ä

re 1»,
:Sn die V.evdrngungs'U.nier-
n von'dort bis zum 30. Januar

bcz-oaen werden.
erschlossene und -1»!-it M B. A. 104" versehene An-
>te sind späteste ns bis
üenstag . den 31. Januar 1911,

vorwrttags 10  Uyr,

UZ  bie nmU S ■vorgeschriebenen
ausgefüllten Verdingu.ng»formu-
eingereichten Angebote werden

uschlagssrist : 2 Wochen.
Siesbaden. den 16. Januar 1911.

Städtisches Maschinenbauamt.

Anfertigung von

Jtlasken~
Kostümen

jeder Art
zu billigsten Preisen.

■von
Verleihen

Dominos
Spezialität:

Kurnevaishüte. 1
Sämtliche Maskenartikel

Stoffe, Blumen, Steine,
Perlen, Besätze et<\

in grösster Auswahl .

Gerstel &Jsraef)
ig Langgasse iq.  147

§p » i' tplatü !, Kaiserstrasse.
.. . Eisfest mit MilitSr-Konzert.

4 -^ 4 »♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦Skala-Theater
Stiftstr. 18. d Fernrmt 3818.

Gastspiel Theater Schmidt.
(Erste Kölner Volksbühne).

Uienstftg ' 8 .15 IhrI

Die beiden
Landstreicher.

4 .4 .44 4 .4 .4 .4 .4 .4 -4 .444 4
Mittwoch

aliend:

Visiten -Karten
in jeder Ausstattung

fertigt die

L. Schellenberg ’sche * * * *
* * # * * Hofbuchdruckerei

Wiesbaden.

Achtung!
Ankauf von alten Zahngebissen

WW  z» hüchstrn Preisen. "°WW
Male hierdurch einem titl. Publikum belannt, daß ich Mittwoch , den

28 . Januar und Donnerstag , den 26 . Januar , jewffls nach mittag s von
pf “ 2b'.—7 Uhr im Hotel „Falstaff " , Montzstraße 16.

hier bin, zwecks Ankauf von alten Zahngebissen._

Valencienaes-
Cluny-
in jeder Preislage empfiehlt die
Schweizer Stickem-Mintakliir

1 . Hmmm\ ms
aus St. Gral len,

zzssz  Sl,lo«'iiistrasse 39 *ss=s

Aus freier Hand
billig zu verkaufen:

Vornehme flämische SveisezmrmeL-
Einrichtung mit KenIerdAorationeii,
Tischdecke und Messing-Lüster
elektr. Licht. Näh. im Tagbl .-K
rechts der Schalterhalle.

. . für
Kontor,

und .'stgarrentascheuu. s. w^übernimmt
Georg tiayer . Portefeuiller,

Riehlstraße 9, Part.

Hotel Erbprinz,
gutes Familien -Restauraut.

Täglich von 7 Uhr abends ab:
Konzert

des erftklasstgen Damen-
Orchesters Fanlians.

Erbenheim,
„Gasthaus zum Löwen".

Morgen Mittwoch!

NicöclsuM,
wozu freundlichst einladet 1 25

« ... Koo >. Wwe.

Vorteilhaftes Angebot

Gestickte kalMertige

Ball-Kleider
wegen Aufgabe dieses

Artikels

besonders preiswert.

G. H.LngeBbiiM,
*9 Marktstrasse,

Ecke «Srabemstrasse 1.

Vom 25, Januar bis 8 . Februar:VOUA « »Je v -

Inventur -Ausverkauf
von Haus - iiiiil MiiclieiB - Crerätea

mit 10 —80 °/o Nachlass.
Billigste Gelegenheit zum Einkauf kompletter

Braut -Küchen *Ausstattungen
in nur besten Qualitäten.

Conrad Krell , Lan ?r se
Spezial -Magazin für Haus und Küche.
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Wiesbadener Fremden »Liste,
’i* «p

A
Aehmtenn» Kfm., Kolm. —. Gr. Wald
AÄannis, Kfm., Halle — Nonnenhof
Atzenroth , Kfm., Berlin, .Hotel Krug
Adler, Kfm., Berlin — Grüner Wald
Adolph, Forstmeister u. Km.  Vize-

konsul, Baca.ii (Riuml.) — Pens. Bona
Arndt , Kfm., Luxemburg, Gr. VjaM
Aiuiftiehltiig, Kfm.., Berlin-, Gr. Wald

B
die Bary, Stud. ohemi., Reims

Villa Monbijou
Baumgartner , Kftm, Düsseldorf

Europäischer Hof
Bayer, Kfm., Frankfurt , HansärHotel
Becker, Fr ., Katzwei-ler

Augenhieiilanisitalt
Bändiger, Kfm,., Mannheim

Eunopiäscher Hof
Bodidiaheiimer, Kfm., Breslau

Hotel Grüner Wiald
T. Bogatko, Ingen., m. Fr ., Russland

Hotel . Nassau u. Cecilfle
Brandt , Oldenburg — Quisisana
Breitbach, Kfm., Boppard, Hot . Krug
Bneifch, m. Mutter , Pirmasens

Hotel Grüner Wald
Bnemuhiausien, Oberst, m. Fr ., Düssel¬

dorf — ViEia Frank
Brown, Fr!:,, Neiw-York — Pens. Hella
Briiggemaam, Kf.ni., Ko t« — Gr. Wiald
Bubenbeirgier, Kfm-., Hainau

Hotel Grüner VMid
Bunmeester, Kfm., Berlin — Gr. Wiald
Bylandt, Graf und Gräfin, Haag

Rhein-Hotel
Baiege, Kfm., Wermisdorf

Hotel Weisses Eos®
Baege, Frl „ Pirna — Weisses Ross
v. Baesfelld, Gurtsibes., m. Fr ., Düssel¬

dorf — Wiesbadener Hof
Baläenberg, Kassel — Wiest). Hof
Bark, Dir., m.  Fr ., Dankwitz

Hoteil Nassau u. Cecilie
BarthoWing, Kfm»., Eisenberg

Botel Erbprinz
v. Bassewitz, Graf, Penlm i. M.

WiktiCiröai-Hobef
Bauer, Kfm., Offanbach, Hotel Krug
Becker, Kfm., Pirnnasemis— Gr. Wald
Beny, Fr ., Bad Nauheim — Aegri
Bermord , Egellsbach, Häfnergnsse 14
Bern dt, Fabnikbes., Jena

Hotel Reicbspjost
Benz, Medjemsohieid! '— Sfchützeiuhof
v. Bieniszewaki, Köln, Fniedriichstr. 24
Bierholz, Kfm., Düflimen

Hotel Epple
V. Boeoop, Baron, Major, mi. Fr .,

Holland — Hotel Minerva
Bo-mier — Zur Bonn«
Bradley, Fr ., London — Rbeinhotel
Breinig, WaJdisbuit— Eeicbshof
Briebateeh, Kfm., Berlin.1

Hotel Grüner Wald
Brock, Pfarrer , Oberhausen

Friedrichstraase 24
Bruck, Kfm,, Hamburg

Hotel Conitiniental
Buck, Fr . Geheimrat. Marburg

Botel Schützenhofc
Gähn, Kfml., Frankfurt — Reichshof
Coen, Architekt , Bannen

Wiesbadener Hof
Cohn, Kfm-, Krefeld — Pr . Nikotes
Calsmann, Riittergutsbes., Laudenberg

Hotel Nassau u. Cecllie
I>

Denwigner, Fabrikant , Lorsbach
Hoitel Berg

Diehl, Architekt , Essern
Sanatorium Dir. Schütz

Distel, Kfm,., Stuttgart — U’nlian
Damm, Frl ., Marburg — Wiest). Hof
DieMmaim, Medenbach, Schützenhof

B
v. Ebenstem, Fuhr., Major, Witten¬

berg — Viktoria-Hotel
Edinigbauis, N-jederinhausen

Hotel Erbprinz
Engelhard, Kfm., m-. Fr ., München

Hotel Reichspost
Engst, Kfm,., Köln — Einhorn
Eppimger, Kfm-., Stuttgart

Europäischer Hof
Erb, Kg], Hofopernsänger, Stuttgart

Goldenes Kreuz
Eriliic'h, Kfm., Köln — Wiesb. Hof
Eschwege, Kfm,, Lg.-Schwalbach

Hotel Berg
Eckerle, Stein — Zum. Krokodil
Eichbaum» Juötiizra\ Dr.» Schweiz

Sendigs Eden-Hotel
Einig, Frankfurt — Schützenhof
Emimienegger, Luzem — Zur Sonne

HF
Father, Dr. med», England

Rhein - Hotel
Fischbach, AuB — Augenheilanst-ht
Fischer, Kfm., Frankfurt — Einhorn
Fleck, Kfm'., M.-Gladbach

Hotel Grüner Wald
Förster, Kfm., Köln •— Hot. Happel
Förster, Kfm , Kreuznach — Einhorn
Franz, Frankfurt a. d. O.

Zum LandsbeTg
Franzos, m. Fr., Wien

Englischer Hof
Freeling, Lady, London

Biemers Botel Regina
Fnendenthal, Kfm., München

Hotel Nonnenhof
Frühling, Major z. D., m. Fr ., Reut¬

lingen — Taumws-Hotet
Feldmann,, Kfm., Soest

Emeer Strasse 5
Fitzenhagen, Kfm., Hamburg

Hotel Vogel
Foertsch, Kfm., Lichtenfels

Hotel Nonnenhof
Franken, Kfm., EI.berfieM

Hotel Vogel
Friedlaender, Kfm., Berlin

Hotel Grüner Wald
Friedrich, Rmtn .. Danzig

Vflla Gnandpalr

Fuchs, m. Fr ., Heilbronm
Hotel Rose

Fuchs, Fr ., Thundorf — Schützenhof
Fuchs, Fr}., Berlin — Z. Vater Rhein

Gesell, Eckelshausen — Mkchel.se brg 3
Goebal, Rittergutebes., Liebenau

Hotel Nassau u. Cecilic
Got'hschalk, Kfm,., Berlin

Hotel Schützenhof
Crylewicz, Rente ., Brüssel

Frankfurter Hof
Geffner, Kissingeu — Hotel Saalburg
v. Görohen,, Landnat, AUIeusbein

Hotel1 Grüner Wald
Goldammer, Frankfurt

Häfnargasse 14
Graniaithke, Kfm., Erfurt

Hotel Grürisr Wald
m

Hader, Kfm., München — Gr. Wald
Hagebuisch, Kfm-, München

Hotel Nonnenhof
Haie, Fr ., Montgomery

Prof. Paigetnstecheps Klinik
Hairdinge, Frau, Exter

Prof . Pagen,Stechens Klinik
Hcideggier, Kfimi., Frankfurt

Zur Sonne
Heiahaus, Kim.. Brüssel

Hotel Schwarzer Bock
Held, V.lifesingien— Alibrecbtefc;-. 34
Helfft, Kfm., Berlin — Gr. Wald
Heliingrath, Kfm., Düsseldorf

Hotel Erbprinz
Heumann. Kfm., Berlin — Gr. Wald
Hiiiger, RegilerungsasEieeeor, m>, ®r.,

Frankfurt — Tauinius-Botel
Hilgers, Kfm.. Altenstein, Gr. Wiald
Hirt , Kfm., Frankfurt — Zur Sonne
Hoffmiann, Fr ., Essen — Vater Rhein
Holt ins, Fr . Major, Haag

Pension Margaretha
•Hoyer, Frl . Rentm.. m. Pflegerin.,

Oldenburg — Vililla Gnaindpari
Haberkorn . Kfm., Berlin — Gr. Wiald
Hagen, Kfm., Köln — Wclthakna
Halle, Kfm., Berlin — Euvop. Hof
Halter , Hannover — Wieebad. Hof
Barman, Fr ., m, Tochter, Detmold

Rhein-Hotel
Hinkel , Kfm., Barmen — Nonnenihof
v. Hansitein, Baronesse, Biebrich

Sanatorium Dr. Schütz
Ba/rtmann, Schwalbach — Hotel Berg
Bebaut , Fr ., Schlossbom

Augfeniheilanstlalt
HeHiinigihauEen, Kfm», Düsseldorf

Hotel Krug
Hellwig, Kfm., Aachen — Einhorn
Hess, Kim., m. Fr ., Düsseldorf

Villa Frank
Hesisle, Kfm., Wolfsaugen

Metropole u. Monopol
Heymanm, Fr ., an. Tochter, Biskirchen

Europäischer Hof
Hirsch, m. Farn.,. Frankfurt a. O.

Englischer Hof
Hoasterey, Kfm., Lennep — Gr. Wald
Hoffmiann, Kfm., Hannover

Hotel Grüner Wnld
Hofmann, Kfm.. Berlin

Metnorio.1© u. Monopol
Hügelsehäfer, Kfm., Nürnberg

Hotel Reiehshof
Hülismann, mi. Fr ., Wytfau

Zutoi  neuen Adler
Hüsken, Kfm., Essen- — Reichspost
Huysiinger, Lain-djgorichtsr-ait Dr. jur .,

m. Fr ., Amsterdam
Bdemerg Hotel Regina

I
Isaa'c, Kfm., Berlin

Europäischer Hof
.1

Jäger , Kfm;., Stuttgart — Einhorn
Janissen, Esse» — Englischer Hof
Jüthner , Kfm., Berlin — Nonnenhof
Jossenhaue, Rentn ., Su?-tgarf

Residenz -Hotel
Jehl , Fr ., Stmssbung — Reichshof
Jena , Kfm.., Elberfeld

Zur Stadt Biebrich
u

Kaiser, Direktor, Köln
Horte] Dahlheim

Kappel, Kfm,., Gelnhausen — Einhorn
Kartz, Fr ., m. Tochter, Essen

Englischer Hof
Keller, Kfm,., m. Fr ., Hamburg

Palast-Hotel
Kelüimiann» Kfm,.’, Harniburfg

Hotel Fürstenhof
KeDmann, Fr . Rentn , Budapest

Hotel Fürstenhof
Kästner , Kfm.. Gobha — Gr. Wrfd i
Kinkel, Lehrer, Weisel — Erbprinz
Klamro'th , Fr . Generalarzt, m. Tochb.,

Düsseldorf — Pension, Humboldt
Klein, Kfm., Barmen — Reichshof
Köhler, Baumeister, Kopenhagen

„ Hotel Nkissauü.. Oeeiffe
König, Kfm.., Berlin —-Grüner Wald
v. Koppy, Breslau — Hotel Rose
Knanzer, Kfm,. Köln, Hotel Dahlheim
Krug, Kim,., Wüsterwaltersdorf

Europäischer Hof
Eiimpial, Kfm,., Hanau, Centr .-Hotel
Kuttmer, m. Fr ., Berlin

Sendigs Eden-Hotel
Kober, Kfm., Rossbach (Oesterreich)

Hotel Kronprinz
Köhler, Kfm., m. Fr ., Kassel

Hotel Kappel
König, •Kfm., Annaberg — Gr. Wald
v. Kogler, Stud., Charlottenbui-g

Münchener Hof
Koi-n,- Fr, , Hanau — Cenrtr.-Hotel
Kowolsky, Kfm», Berlin

Europäischer Hof
Kreuzer, Kfm,., Offenbach

Hotel Grüner Wald
Kahn ; Kfm.. Berlin — Gr. WnM
Kemme rer, Kfm.. Offenbach

Hotel Grüner W.ald
Kessler, Kfm., Leipzig, Hotel Happel

Kieffei-, Kfm., Luxemburg, Gr. Wald
Kirschbaum, Fabrikbas., Euskirchen

Kuranf.teilt Dietemmühte
Kleiniberger, Kfm., Benlin, Gr. Wald
Klus, Langschied — Zum Krokodil
Köhler, Baumeister, Kopenhagen

Hotel Nassau u. Cecilie
Kosterifitz, Kfm., Berlin — Gr. Wald
Krahwinkel, Kfm., Dortmund

Hotel Grüner Vlald
Krau«, Kfm,, Nürnberg

Hotel Reichspost
Krotosuhiner, Fr ., Berilin

Grabens brasse 5
Kuhn, Apotheker, ml. Fr ., Dortmund

Hotel Grüner Wald
L

Lazsird, m. Fr ., Paris — Hotel Bose
Leahlier, int Fr ., Stuttgart

Sendigs Eden-Hebel
Ledermänra, Kfm.. Breslau —Einhorn
Lenzberg, Kfm», Hannover

Hotel Grüner Wald
Liebert, Fr . Rentn . Dr., Köln

Hotel Dahlheim
Loeb, Fr ., Neuwied — Rot jhspost
LoetBchent, Eabrikamt, Höhr

Europäischer Hof
Loevy, Kfm., Berten — Eunop. Hof
v. Löwenolau, Exzeäi.. Buen-os-Aieres

Europäischer Ilof
Lubeling, Bochum — Viktoria-Hotei
Landes, lugen., Lemberg

Englischer Hot
v. Langen-SteinkeScr, Leutn ., Berlin

Vier Jahreszeiten
v. Langen-StemkeUer, Lta ., Fürsten-

walde — Vier Jahreszeiten
Langwerth v. Simimiern, Baron, m. Be¬

gleitung, EltvEle
Prof. Pagensteebers Klinik

Lehmann, Kfm», Mtmnheim
Hotel Grüner Wald

Laasen, Fabrikant , Berlin
Europäischer Hof

Lange, Kfm,, Karlsruhe
Hotel Contiimental

Lange, Frl, , Cbarlotittoburg
Hotel Schützenhof

Langenberg, Reeklingshaus-etn,
Zur Stadit Biebrich

Lau-mann, Kfm., Köln — Gr. Wald
Lechler, Dr., m. Fr ., Stuttgart

Hotel Rose
Lendtfch , Kimi , Fnanldiuirit

Hotel Nonnenhof
de Lenn-, Kfm., Ambonn

Hotel Vogel
Leivilite, Fr . Rentn, , Paris, Alfcesaal
v. Lilienhoff, Major, Rendsburg

Pension Fortuna
Linneborn, Kfm,, Subdem

Goldener Brunnen
Liste, Sbaibsarzt, Berlin

Hotel Nassau u. CeciEe
v. Löwemdau, Paris — Europ. Hof
Lückfen, Kfm., Allenstein, Gr. Wald
Lütten , Kfm., Krefeld — Continental
v. Lepel, Fr ., Berlin

Metropole u. Monopol
Lesser, Kfm», Berlin — Hansa ho tel
Levy, Kfm., m. Fr ., Köln — Union
Lewiin, Kfm., ni>. Fr ., Frankfurt

Ceniral-Hotol
Lezius, Rechtsanwalt — Allieesaal
Landenbaum, Kfm., Berlin

Schwarzer Bock
Linkamip, Fr ., Duisburg

Zum: Vater Rhein
Lonne, Fr . — Villa Columbia
Lösch, Kfm., B.-Baden — Reichchof
Löwenstedn, Ems — Geisbergstr. 14
Lüdieking, Ingen., Getsenkirchen

Pariser Hof
Lützeler, Justizrat , Barmen

Kaiserbad
w

Mäder, Kfm., Strassburg
Europäischer Hot

Markward/t, Kfm., Lahr — Gr. Wald
Marsilius, Kfm., Ah-rweilbr

Wcesibad'äner Hof
Matzdorf, Berodorf — Hotel Rose
Meehelbueh, Neuwied, Z. Landsberg
Menkhoff, Kfm», Herford.

Hotel Grüner Waid
Metzner, RenJtn., Wien, ’1, .Hsthotei
Möhlau, Komimerzrlenirat, m. Fr .,

Düsseltdort— fianatorium Dr. Schütz
Moos, Kfm», Zürich — Grüner Wnld
Müller, Rentner Dr., Freiburg

Taunus-Hotel
Müller, m» Frau , Wien, Centralhortel
Mantel, Kfm., Schwetzingen

Europäischer Hof
Marcus, Rentm., Berlin — Alleesaal
Martin , Frl ., 'Liverpool — Rbeinhotel
Martin , Kfm., Köln — Hansa-Hotel
Mariä, Kfm», Moskau

Hotel Schwarzer Bock
Möller, Kfm., Frankfurt , Hotel Beug
Molitor, Kfm., Luxemburg

Hotel Grüner Wald
Müller, Kfm., Dresdon — Villa Isolde
Müller, Kfm..,. B.-Baden, Hotel Krug
Müllen-, Kfm., Stuttgart , Hotel Krug
Müller, Kfm», Berlin — Reichshof
Müller. Kfm», Leipzig -— Peiihshof
de Malinowski, Gutsbes., Kiew, Rose
Momord, Ing., Dcurmstadt

Englischer Hof
Mardretz, Boston, Wiesbademer Hof
Mathe«, Dr. med., Wisloh

Wiesbadener Ilof i
Mauermaim, Kfm», Paris |

Moder, Dr. med., Landau — Einhorn
Monsheim, Kfm., Berlin, Grün. Wald
Morant, Regierungsrait, Koblenz

Taunushotel
Morgan, m. Frau , Amerika

Hotel Nassau u. Ceciäie
Moser, Frl ., Dortmund — Reichspost
MüMfelder, Kfm-, Offenbach

Grüner Wn!d
Mülfar, Kfm», Berlin — Grüner Wald
MüFer-Hoberg, Kommerzienrat, M.-

Gladibacli— Quisisana
Münch, Würges — Zum Falken
Münch, Rostow — Englischer Hof

A
Jonkhesr Nahuys, Düsseldorf

Mieti-opole u. Monopol
Nepf, Fr ., Mannheim — Hotel Berg
Neurmann. Kfm», Berlin — Gr. Wald
Noliten, Kfm», Düren — Hotel Krug
Nürnberg, Kfm,, Frankfurt

Hotel Nonnenhof
Nortmann, Geh. Regierungsrat Dr.,

Geisenheim — Hansa-Hotell
Nagler, Kfm., Mannheim, Hansahotei
Nentwieh. Kfm., Elberfeld

Hotel Krug
Nitsche, Leipzig — Europ. Hof

o
v. Oheiimb, Frl ., Breslau — Rose
Opitz, Dr. med», m» Fr ., Mairienbad

Parkhotel
Ositwald, Kfm., Berlin, Grüner Wald
Oppenheim, Kfm,., Beri’n, Metropole
Ott , Kfm», in» Frau , Offenbaeh

Hörtel Berg
P

Perrscbeiid, Espenschied
Zum ueuen Adler

Paischka, Kfm», Wien, Grün-er Wiald
Posadowsky, Fr . Gräfin, Naumburg

Villla Helene
Preyer , Kfm., m-, Frau . Düsseldorf

P,":»ast~Hotel
Paechter , Berlin — Hotel Nassau
Paschen, Kfm., Böhmen — Gr. Mtald
Philipp, Kfm», Köln — Gr. Wald
Pietsch, Kfm», Hamburg — Gr. Wald
Piper , Kftm, Berlin — Gr. Wald
Planz, ES'berfdid — Vater Rhein
Pdhlmieyer, Kfm,., Frankfurt

Hotel Nonnienhof
Pei-rin, Kfm., Karilsru;h.e, Metropole
Petei-s, Kfm., München» Hansahotel
Petry . Biebrich — Augenheilanstialt
Petzoldj Leipzig — Reächapoet
Pieper. Jalatnznat, m.  Tochts., Lüden¬

scheid — KÖ>lni!sch-er Hof
Plüra , Kfm», Obeirhau®eai

Zum Vater Rhein
Pohl, Kfm», RteVWid, Euro-i. Hof
Polke, Kfm., Berlin — Einhorn
Prado-Ezio, Palermo — Hotel Berg

Quasth, Kfm., Berlin, Grüner Wald
B

Rai , Kfm., Gaggen au — Hotel Berg
Roisenart/h, Kfm., Mülheim

Hotel Krug
Rössing, an Fr ., Rees — Reichspost
Reumerlt, Kfm», Köln — Einhorn
Richter , Kfm», Berlin — Nonnenhof
Roserasrtiiel, Rentner . Neustadt a. H.

Hotel Nassau u. Cecilie
Rosen stiel, rn. Frau» Neustadt a. H.

Hotel' Nassau u» Geeilte
Rothschild, Kfm», Berlin, Gr. Wald
Rüggebeig, Kftu., Leunep, Gr. Wald
Ruhe, Kfm., München — Nonnenhof
Rasch, Fr ., m. Tochter, Br nun,schweig

Zum neuen Adler
v. Rees, Kfm», Dresden

Hotel Noomenbof
Rehe, Rentn, , Dr., Kölln, T-unushotcl
Reimers, Verden — Vater Rhein
Rensch. Fr . Dr., Bad Harzburg

Hotel ftehützenhoif
Ressing, Ree«fcn., m. Fr, , Rees

Hotel Adler Badbiau©
Re»gier, Kfm., Döbeln

Hotel Nonnenhof
Rippert , Kfm., Frankfurt

Hotel Christ-.mami
Roth , Fr ., D-e-sden — Nonnenhof
Rotheohäid, Kfm.. Berlin

Hotel Grüner Wald
Rabe, Kfm., Reifim — Grüner Wald
Rain, Kfm., Uamlborr — Grün. Wald
R.eelauan.n» Kfm,, f, »-Pr — Reichshof
Rehbock, m» Fr . Fürth

Hotel Nassau u. Cecilie
Reinke, Dir.. Kassel, Wie-bad. Hof
P-erwahilie, Kfm.. Trier — Reichshof
Richter , m. Frau , Lcice-ter

Kapellenstras ie 42
Richter , Stud., Kolbeng,, Hansahotel
Robert , Prof. Dr ., Bonn, Hansahot«!
Roher. Fabrikant . Wutha , Paifesthotei
Röscbniiam«, Kfm., Stuttgart

Nonnenhof
Rosen.iit» Kfm», Ludwigshrfen

Prinz NikoTlaa
Ros-ry , Duisburg — Hotel Metropole
Rüdersdorf, Kfm., Herbem

Grüner Wald
Rühling, m. Fr ., Hannover

Hotel Nassau u. Cecill»
Rulfs, Kfm., Ellert »!d .... Reichspost

8
Schis ff rarth, Frl ., Dresden

Biemers Hotel Röirfna
Sohilabaoh, Fabrikbss ., Sagan

Hotel Weins
Maxlinde. Dr. m«d., mi. Fr .. Berisa

Pallasthotel
Moiminghaus, Frau , Dorimrand

Viüa Rupprecht
v.  Mengershausen', Frau , Frankfurt

Villa Violetta
Metzner, Kfm», IVürzburg

Taunus --Hotel
Meyer, m. Fr ., Lübeck, Emser Str . 5
Meyer, Kfm., Berlin, Europ. Hof
Mietke, Kftm, Berlin — Ghutralhotel
Mtnionfeet, Kfm., Charieval

Centralhotel

Quiai»sana
! Schlägel, Kfm», Berlin, Grüner Wald
I Schmidt, Aull — Auigenbriitensitalt

Shcmiitz, Kfm., m. Fr ., Erfurt
Zu,m Falstaff

Schmuck, Kfm., München, Gr. Wald
Schnatz, Fabrikant . Ars a. d, AI.

Sohütaenhof
; Schneider, Giraudieuz— Zur Sonpie
, Seebo, Frl1., London — Wfsps Röss
I Seifert , Hattersheim — Mfcheihfoerg3
i S'-m-on. Kfm., Düsseildorf— Reichshof
I Stöcker, Kfm», Kassel — Grüner Wald
*Stöcklein, Köln — Wiesbadener Hof

Suehary, Kfm., Sucharsky
Prinz Nikolas

Salingen-, Kfm., Berlin — Gr. Wald
Samuelson, Kfm», Berlin

Hotel Schwarzer Bock
Schlesinger, Rentn ., Frankfurt

Hotel AHgesaa!
Schmitt, Kfm., Mainz — Bayr. Hof
Schmitz, Kfm., Remscheid

Wiesbadener Hort
Schneidê , München — SchüJfczenhof
Schoenicke, Berlin-Steglitz

Banea-Hcfeä
Schireiner, Dr., Bremen, Hansahotel
Schütz, Kfm., m. Frau , Aachen

Hotel Happel
Seel, Dr. ehern», Lichlingen

Taunus-Hotel
Seyferfc, m. Enau, Beckhausen

Zum Vater Rhein
Staitz , Fabrikant , Maastricht

Kuranstalt Dtetenmühle
Stairtz-Herfst , Frau , Maastricht

Kuranstalt MetieranuiMie
Stmnmetz, Kfm», Selters

Zum Falken.
Sternberg, Fr ., Oldenburg

Villa Grand pari
Streiiher, Kfm., Rheydt , Hotel Beng
Stum-pfj Kfm., Wieiniheim, Nonnenhof
Sundbeimier, Kfm., Berlin

Metropole u. Monopol
T

Thü, Kfm., Berlin — Grüner Wald
Tiidemanu, Frl ., Meiningen, QuisiBiana
Trfliian, Kfm., Melsungen, Hotel Krug
Tugenthal, Kfm», München

Grüner Wald
Trwjsanx), Italien — Zur Sonne
Tuenltmetey, Rittergutebes., Pritten b.

Dolgia— Schwarzer Bock
Tynnste, Kfm., Haag — Gr. Wald

TJ
Uhlmanm, Kfm», Grüna i. S., Einhorn
Uhrbach, Fr ., Mehlem — Metropole
Uhlfelder, Fr ., m. Tochter, München

Palast-Hotel
Ufaimamn, Architekt , Imgoteitadt

Hotel Adler Badhajus
Unkelbach, Kfm., Limburg

Grüner Wiald
v. Uttmamm, Köln — Hansahotel

V
Verspyck, Offizier a. D., Utrecht

Hotel Nizza
Voller , Halberstadt

Hotel Vier Jahreszeiten
Vetter , Direktor, Düsseldorf

Grüner Wald
Viruly, Frl ., Steeg — Fürstenhof
Vrins, m. Familie!, Haag, Vifctormhot,

W
Wächter , Kfm,, Eteenz, Hotel Krug
Wagner, Hamburg — Schützenhof
Waltirowic, Frau Prof., Belgrad

Hansa-Hotel
Weber. Würzburg — Reichspost
Weil, Kfm., Berlin — Grüner Wiald
Weil!!, Kfm,, Mülhausen i, E.

Europäischer Hof
Welkobowski, Kfm., Frankfurt

Nonnenhof
Werfel , Kfm., Mannheim — Erbprinz
White , Dr. mod., m>, FamiW«. London

Rbeinhotel
v. WiHfert, Fr , Geheimrat, Breslau

Rose
Wilmot, Frl., London

Biemiers Hotel Regina
Wittkowski , Kfm», Moskau

Bad Nerotal
Wibtstock, Kfm., Berlin

Europäischer Hof
von Wolfring, Fr ., Wien, Engl. Hof
Wossidilio, Frnoi San.-Rat , Beriin

Pension Humboldt
Weber, Laubach — Zur Sonne
Weiashaar, Zweobrücken

Schützenho)
WldBenreuter, Kfm., Mannheim

Grüner WaM
Whitte, Fit ., London

WaHufer Strasse 10
Wingen,, Justizrat , RemBchend

Schütaewhof
Winter , Kfm., AHonstem

Grüner Wald
Wiittfer, Berlin — Zur 8t "dt Biebrich
Wodan®, Rittergutebes ., m» Fnau,

Maiflhiaartyalidie— Dietenmühle
WoHmiann, Kftmi., Köln, TaunusholteJ
v. Wandt , Oh-irst, m. Farn», Breslau

Hotel Nassau u. Cecilie
Weietniaim, Kfm», Dresden

Hotel Grüner Whld
Weil, Kfm., Strassburg — Metropole
Weit. Kfm». Berlin — Grüner Wald
Weiler, Kfm., Göppineren

Hotel Reieh-hof
Weil], Kfm», Strassiburg — Gr. Wntd
Werber , Kfm.. Köln — Wieebad. Hof
Werner , Ste-'mbach — Awrenheilanst.
Werner , Kfm», m. Fr ., KVKVnz

Hote! Berg
Winerf , Kfm», I-einzfig — Einhorn
von WKiterfeld. Berlin — Kaiserhof
v. Winterfeld , Fr ., Berlin — Kaiserhof
Wvrsinp, Fr . Hannfem., m. Tochter,

Würzbung — Pension Heimbenger
Wolf. Kfm., Freiburg — Reichshof
Wolff, Kfm., Berlin

Mertronole u. Monopol
Wortmiann, Geh. Reir.-Rnt , Dr.,

Geisenheim — Hansa-Hotel
Wlrede, Rittergutebes., Kema.th

Central-Ho tel
Wymgard, Kfm., Berlin — Gr. Wfeld

Z
Zieger, Fr ., Dresden — Weisses Ross
Ziegler, Kfm., Ruppen heim

Wiesbadener Hof
Ziegler, nu Frau, Hamburg

Pension Fortuna
Zietak, Dr. mied., Leinefeld

Prinz Nikolas
Zimmer, Kfm., Frankfurt , Grün. Wfetd
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